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Krobiro!  (ein  ßeicitmort) 


Tn  fpiiiptn  märrlicn  «Hiiupimpier»  fcf)ildprf  uns  Tt).  Storni  rinrn  mpnffhrn,  rirr  in  riir  frrmrtp  )iptit- 
flpn  StPin  ripr  tüpifpn  )u  fiifi]pn.  £s  ifl  ripr  Sohn  tipr  pmiQ  junqpn  iintl  fft]rinPM  Hmiplmpiprs 
et)p|putp.  Spinp  niiittpr  mor  Pinp  Rofpnjuncifroii  nfmi^fi'n,  und  niitii  fplnpr  ninrtplp  im  Rnfpnnortpn 
Pin  fft)änps  märirfjpn,  um  ihm  mit  dpm  ßliid«  itirpr  CipIip  piiiiqp  Iiiopntl  und  SftirinbPit  iu  hrinopn. 
nortjdpm  dpr  jungp  HiniPlniPlpr  liPi  pinpm  hpriibmtpn  mpi|"lpr  dpr  GpiiPimkimfi  fpinp  CphriPit  hppndpt  l)ot, 
jipjlt  pr  in  dip  tüplt,  dpn  Kopf  noil  kroufpr,  fpitfampr,  unriiliiopr  ßpdnnkpn.  Dpm  SiPin  dpr  tüpifpn 
nilt  fpin  gonips  Sinnpn  -  dpr  frtjöupn  Rofpnjungfroii,  dip  ju  prraprbpu  riip  tllutlpr  nor  oljpm  ibm  jur 
Ptlirfjt  gpmoctit  bot,  gilt  nur  pin  (liittitigps  ßpdpnkpn.  Und  für  dip  Sd)änbPit  dpr  tüpjt  bot  pr  kpin  flugp. 
So  jiPbt  pr  fürbofi,  obpr  dpr  3ufall  bringt  ihn  on  dip  Pfortp  dps  ßliirt?s.  Er  bort  dpn  ßpfong  kriftollpupr 
moddjpuftimnipn,  bort  ibr  lofkpndps  «Ronkp,  ronkp,  Rofpnfrbrin»,  imd  pinp  npup  Qlplt  noil  Cirt)t  und 
Sd)önbeif  putfoltpt  firb  nor  fpinpn  flugpn.  Srtjon  raill  pr  dip  Scbnipllp  dps  ßortpns  lihprfrtjrpltpn,  do 
krärt}}f  PS  übpr  Ibm  «Krobiro,  krobiro!»  und  fri]mup|)  läßt  dpr  Robp,  fpin  trpupr  ßpgjpltpr,  riip  griiup  ßrillp, 
die  pr  auf  dpm  Sdjnobp!  trögt,  dpm  HiniPJmpipr  ouf  dip  tlofp  foljpn.  Dos  frobp  forhpnfpipj  i(i  mit  pinpm 
Sdjlogp  ousgplöftt)t;  dpr  Rofpngortpu  pntmpid]t  in  upbplboftp  fprnpn,  und  Hinjpimpipr  muf]  mpitpr  furiipn 
nort)  dpm  StPin  dpr  lljpifpn  und  —  nncb  dpm  Glüd?.  flhpr  pr  findpt  rapdpr  dos  pinp,  nod)  dos  ondprp. 
Jpdpsmol,  mpun  dpr  Rofpngortpu  firf]  ibm  dffupn  mill,  ift  ouit)  Krobiro  mit  dpr  griinpu  ßrillp  jiir  StpJlp, 
bis  Hiujplmpipr  pndlirt)  ousgppilgprt  bot  und  ols  mpgmüdpr  ßpfpjl  om  IDpgp  flirht,  obnp  oon  dpm  Glüfk 
und  dpr  Sd)önbPit  dpr  IDpIt  mpbr  ols  pinpn  flüdjtigpn  ßiick  prbofd)t  )u  bobpn.   -  ♦ 

Hprr  HinjpJmpipr  ift  kpiup  uprpinjplte  £rfrf)pinunq.  Er  ift  pin  Typus,  ift  dpr  Dprtrptpr  piupr  ßottung,  dip 
fpbr,  fpbr  joblrpidip  ITIitglipdpr  bot.  Und  dipfp  Gattung  bpifjt  nipnfct).  tDobi  oIIp  obnp  flusnobnip  jogpn 
dpm  StPin  dpr  IDpifpn  nocb;  für  dpn  pinpu  hpdpiitpt  pr  dips,  für  dpn  ondprn  dos.  Und  in  ripr  nprnnfpn 
Hotj  und  Jogd  nodi  IDiITpu  und  Könnpn,  nod)  Erniprb,  £.\)re,  ßpnuü  odpr  mos  fonfl  dpm  Einjplnpn  ols 
CphpusjiPl  prfcbPinen  mog,  mprdpn  nur  dip  mpuigftpn  der  SdjönbPit  dpr  Oplf  rpdjt  Innp.  DiP  grünp  ßrille 
—  oder  ift  es  eine  groue  gor?  —  trübt  ibnen  dos  fluge  ju  febr.   Krobiro!  * 

nur  menigen  ift  es  gegeben,  fid]  di'efes  «Sebopporotes »  donn  und  monn  mit  einem  kräftigen  Rud?  ju 
entlpdigpn.  So  fetjen  fie  ibn  mobi  einmal  ob,  rapnn  fip  für  pinp  ffleile  die  Sorgen  und  Coften  des  fliltogs 
binter  fid)  merfen,  um  meitentlegene  ßoue  und  fremde  Conder  )u  durrfiflrfifci-  tDieder  dobeim,  ift  oud) 
fd]on  Krobiro  ouf  dpr  Q]Qri)t,  um  ibnen  bei  erfter  Gelegenheit  die  ßrille  auf  die  llofp  ju  mprfpn.  DiP  Srf]ön- 
heit  der  Erde,  die  dem  Heimgekebrtpn  norf]  ous  den  fingen  |pud)tptp,  ift  bold  priofrijen.  —  Krobiro!       ♦ 

Es  lohnt  fid)  ourf)  kaum,  in  der  £ngp  und  ßpfd)rönktbPit  dpr  Hpimot  dip  fiugpn  ju  öffnen,  fo  meinen 
niele;  denn  dobeim  ift  nichts  nom  «goldenen  Ueberfluü  der  tDelt»,  der  fid)  dem  Sdjouenden  mie  foutropfen 
on  die  tDimper  hangt.  Dorum:  Krobiro!  Dodi  fehlt  es  oud]  nid]t  on  foldien,  die  gerade  entgegengefebter 
meinung  fmd.  Ihnen  gilt  als  unumflöülirtje  tlJobrbPit,  mos  flipfondpr  non  Humboldt  in  fpinem  grofien 
ffleltgemölde,  dem  Kosmos,  fogt:  «Die  Uatur  ift  in  jedem  IDinkel  der  Erde  ein  flbglonj  des  ßonjen.»  Sie 
ift  es  in  der  Tot,  und  jmor  nidit  nur  für  den  Forf(l]pr,  fondprn  oud]  für  dpn  Srtiönbeitsfud)pr,  und  dpr 
lllinkel,  in  dem  fie  jedem  nienfrben  ihre  gonje  ßröfie  und  Sd]önbeit  om  unmittelbor|'ten  und  eindrud?s- 
oollften  offenbort,  ijl  die  Heimot!  ITIon  muf)  nur  feben  können  und  feben  mollen!  Illon  muß  ihr 
mit  flugen  der  Ciebe  ins  ftille,  freundlid)e  flntlib  blidjpn,  mip  man  ins  finge  der  fllutter  fd)out,  dann  ent- 
hüllt fie  uns  oud)  im  kleinften  QDinkel  ihren  Reiditum  und  ihre  Sd)önbeit.  Und  fie  l|i  jo  oud]  unfprp 
mutter.  Sie  bot  uns  geborpu;  mir  trogen  ibrp  3üge.  Sie  nähert  uns  und  überfd)üttet  uns  mit  ßoben 
der  Ciebe;  fie  jiebt  ihren  Sohn  mit  toufend  Föden  iu  fid)  jurüd?,  menn  ein  hartes  Ge|^d)id?  ihn  in  die  Fremde 
trieb.  Dos  «tDeb  }ur  Heimat » redet  om  deutlid]ften,  mos  die  Heimot  jpdpm  unoprdorbpnpn  Gemüt  bedeutet, 
darum  denn  immer  nod):  Krobiro!  •:• 

Es  gob  eine  3eit,  do  fob  mon  bierjulonde  mit  mißtrouen  auf  jede  ßemegung,  die  ouferholtung  und  Stärkung 
der  Heimotliebe  in  unferem  Conde  obiielte.  Die  3eit  ift  oorüber  und  mird  boffentlid)  nie  miederkebren.  Jede 
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ed)te  Ooterlonrisliebe  mu|i  in  der  Ciebe  jur  engeren  Heimat  tnurjein.  Tut  fie  dies  nid)t,  donn  i(1  fie  eine  Pflonje 
ohne  Holt,  ot]ne  Soff  und  Kraft.  It]r  fehlt  der  gefunde  nöbrboden.  tDie  t?onn  jemond  dos  größere  Daterlond 
lieben,  menn  er  den  Baden  der  Heimat  unter  den  fußen  nerioren  bat?  Die  Heimat  ober  nerliert  gor  lei(l)t, 
mer  keine  eigene  Sd]alle  mebr  baut,  mer  nid)t  teil  bot  on  der  Heimoterde.  Darum  läßt  frenffen  Heim 
Heiderieter  fprecben:  «CDenn  ein  nienfd]  keinen  ßoden  mebr  unter  den  fußen  bot.  dann  i|Tl  er  nerioren. 
Do.s  boben  Andres  und  id)  oft  beim  Ringen  erfahren.  In  die  Cuft!  Pordoujl  liegt  er.  Dober  hoben  die 
ßemobner  der  großen  Sfödte  fo  etmas  Unruhiges,  Holtlofes,  Roffiges  on  fid).»  Unter  ollen  Heimotfd)ut}- 
beftrebungen  ift  dorum  die  innere  Kolonifotion  dos  flilermichtigfte;  man  gebe  denen,  die  in  derHei'mot 
fremd  gemorden  find,  ein  Stiid?  Heimoterde,  fo  mird  man  fie  oud)  der  Heimat  miedergeminnen.  •!• 

Jeder  Heimatfreund  mird  es  mit  freuden  beobodjtet  hoben,  doß  feit  einigen  Johren  der  Sinn  für  olles 
Heimotlid)e  im  COodjfen  begriffen  ift.  tTlehr  und  mehr  gehen  dem  Sd)lesmig-Halfteiner  die  fingen  auf  für 
die  eigenort  und  Schönheit  der  beitnotlidjen  Condfchoft  und  für  die  reid)en  Kulturfdiöbe,  die  ihm  in 
tDobnung,  Sitte,  Frodjt  und  Sprothe,  in  Sogen,  mörrhen,  Ciedern,  Sprüdjen  und  (keimen  non  feinen  Döfern 
und  Darootern  übermocht  morden  fmd.  fiber  menn  irgendmo,  dann  gilt  hier  das  IDart:  CDos  du  ererbt 
non  deinen  Dotern  hoft,  ermirb  es,  um  es  )u  befiben!  tDir  dürfen  fold]e  Sdjohe  nidjt  der  Dernicbtung 
preisgehen  oder  ungenutjt  in  die  Rumpelkommermondern  laffen.  Hier  muß  jeder  Hond  anlegen,  um  diefes 
oor  dem  Untergang  ju  retten,  jenes  nod]  mäglid)keit  der  Gegenmort  dienftbor  ju  mod]en.  Dorum  fei  jeder 
Schobgräber  oder  Sdjoßbüter,  je  nad)  tDiffen,  Können  und  Dermögen.  •:• 

Diel  ift  fd)on  gefd)ehen,  menn  es  gelingt,  dem  Einjelnen  über  den  tDert  diefer  Güter  die  fingen  }u  öffnen; 
denn  mer  malltemobi  nichteinen  Sd)ot}  mit  hefißen  und  ihn  bemohren  helfen,  menn  er  feinen  tDert  erkonnt  bot? 

Aus  foldjem  ßefirehen  herous  ift  oud)  diefes  ßud]  gefd)rieben,  dos  id)  beute  meinen  Candsleuten  und 
denen  dorbiefe,  die  fid)  ernftlich  für  unfer  fdjönes  und  reidjes  Cond  intereffieren.  Ich  bobe  oerfud)t,  eine 
Sdjilderung  der  «drei  Candftrid)e»  und  der  auf  ihnen  ermad}fenen  böuerlidien  Kultur  }u  geben,  meine 
flbfidjt  ift,  ouf  diefer  ßrundloge  eine  Reihe  non  etnjelbefdjreibungen  —  für  die  fd)on  oielfod)  das  tTlateriol 
norliegt  —  ols  einbeitlid)e,  in  ficb  obgefdjioffene  Candfdjoftsbilder  folgen  ju  laffen.  So  \{l  es  oud)  —  jum 
feil  menigftens  }u  erklären,  doß  einige  Gebiete  nur  flüdjtig  berührt,  ondere,  mie  die  friefifdien  Jnfeln 
und  Holligen,  koum  ermähnt  morden  fmd.  Id)  hoffe,  doß  man  mirumdesmillen  den  Titel  des  ßud)es  nid)t 
nerorgen  und  mir  die  Anerkennung  nid)t  oerfagen  mird,  daß  es  mir  im  großen  und  gonjen  gelungen  ift, 
dos  «Gefidit  unferer  Heimat»  in  ßild  undlDortfeftjuhalten.  Dabei  gloube  id)  keinesmegs,  doß  man  überoll 
und  uneingefdjronkt  meinem  Urfeil  über  Conrifdioffen  und  nienfdjen  beiftimmen  mird.  Dos  Indioiduelle, 
Perfönlidie  mird  in  fold)en  Urteilen  immer  ein  gemid)tiges  [Dort  mitfpred)en.  So  febrid)mid)  oud)  bemüht 
hohe,  Derböltniffe  und  Perfonen  gered)t  }u  beurteilen,  fohätfeid)  doch  dabei  dos  Perfönlid)e  in  derfiuf- 
foffung  nici)t  entbehren  mögen.  Id)  möd)te  in  meinem  ßud)e  nar  ollem  anregen  undoufklören  und  Ceute, 
die  es  nod)  nid)t  gelernt  hoben,  fehen  lehren;  id)  nerlonge  ober  keinesmegs,  doß  fie  durd)  meine  ßrillc 
fehen  follen.  ♦ 

Jeden  Cefer  und  jede  Ceferin  denke  id)  mir  ols  rüftigen  Gefeiten  und  als  muntere  Gefellin,  die  mit  mir 
unfer  Cond  durd)mondern.  Jeder  fleht,  hört  und  genießt  juerjlf  und  oor  ollem  das,  mos  feinem  fiuge, 
Ohr  und  Herjen  mohlfut.  Dos  fid)  unter  Dleggenoffen  bald  ein  troutes,  komerodfd)oftlid)es  Derhöltnis 
herousbildet,  ift  natürlich.  OJird  man  es  mir  darum  übelnehmen,  menn  id)  ols  fiusdrud?  fold)en  Derhölt- 
niffes  dos  troute  Du  gemöhlt  höbe?  Id)  gloube,  nein.  ♦ 

meiner  Heimat  mallte  id)  dienen,  dorum  fd)rieb  id)  diefes  ßud).  Id)  hohe  oielen  )u  donken,  die  mir  mit 
Rot  und  Hilfe  jur  Seite  geftanden  hoben.  Es  konn  nid)t  beffer  gefd)ehen,  ols  indem  ich  münfd)e,  mir  hotten 
alle  miteinonder  unferer  Heimat  einen  Dienft  ermiefen  !  ♦ 

«Die  größte  Kraft  nur  konn  man  in  der  Heimot  entfolten;  ihr  leben  mir.« 
Kiel,  den  1.  Dejember  1912.  Theodor  möller. 
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<  einlßitung  > 


Dil-  mcll  |1i'l)l  \m  fiir  flu-   fnli-n. 

mcr  Pinmol  mit  nl'fcwn  flinipii  imfpr  frljnnrs 
Coiul  tliirrfjmniujprt  hnt,  firm  Ijomi  ps  nirtjt  npr- 
hnropii  gpbliplipii  fpin,  rinfi  rins  ßiitl  Mpi-  Hpimot 
fiil)  fiiinpii  iiiulprt.  Srijupüpr  Qplipn  dipfp  llpr- 
diulpruiuiPM  nor  fid),  dpiin  jp.  .t-:. 

IDann  mmi  piiips  nipnfff)pn  fliidjtiiiPr  fufi  jum 
prl'tpii  IIIqIp  iinfpip  frfjmojp  Cnntlhriifkp  liptrptpii 
l)olipn?Diis  mpifi  nipmond  jn  Inopii.  Souipj  obpr  ftplit 
(PlU:  Uoiljpr  lind  Stömnip  Ijobpn  Pinondpr  in  dpm 
ßpritjlloiidp  dip- 
fps  Condps  üh- 
gpjofl;  Fliilod)- 
thonpn,  dos  i]Pißt 
Urpinmoijnpr,  ♦♦ 
find  mir  oIIp  nur 
im  bpgrenitpn  ♦ 
Sinnp  dps  tDor- 
tps.  tBiPuipJp 
Gpfdilpd)tpr  bipf 
ouii)  gpraoljnt 
und  gpbQuft,  gp- 
l'trittpn  und  gp- 
liltpn  und  dos 
Cond-ibrCond- 
<•♦  «Hpimot»  ♦♦ 
gpnonnf  bobpn: 
uipmond  fob  ♦♦♦ 
|rt)nellprpntrefi)- 
fel  fpiner  Gber- 
flQcl)pngpftoltung 
|ld)uoli}ip|)pn,Qis 

PS  uns   }U    fpben  '     HügcllondfdioR 

norbeI]Qltpn  ift.  IDos  friibpr  Jobrbundprtp  nid)t 
jumege  brod)tPn,  dos  uollpndpt  \)e\\te  pin  Jobrjpljnt, 
und  Pin  Kind  oon  jphn  Jobrpn  konn  nipbr  und 
gröliprps  gpfpbpn  hobpn,  als  ps  nordpm  pinpm  oipl- 
prprobtpn  Cpbpusnptproupn  oprgönnt  mor.  •:•♦ 

£s  ift  nirt)t  in  prftpr  Cinip  die  unprmiidhft)p 
Sdjöpfprin  Rotur,  dip  folri]p  fdjnpllpn,  tipfgrpifpndpn 
Derondprungen  bpruorruft;  ps  ift  oor  ollpm  dpr 
mpnfd),  der  fid)  ibrp  Kroflp  und  Sdjotjp  bot  dipnft- 
bor  3U  mod}en  oprftondpn  und  dpr  diP  Obprflöcbp 
dpr  £rdp  fpinpn  3mp*pn  rüdtficttslos  onpoüt  und  fic 
nod)  fpinpm  Kopfp  formt  und  modpjt.  Die  modernen 
tDirtfd)ofts-  und  Oerkebrsoprböitniffe  drüd?en  dem 
Conde  eine  ondere  Fbufiognoniip  ouf ;  f  i  e  gpbpn  dpr 
beimifd)en  Erde  in  kürjefter  3pit  ein  gonj  neues 
ßefidit.  •>♦ 

Dem  gegenüber  ift  Illutter  Dotur  in  ibrpr  «flrbeits- 
mptbodp»  ein  oienig  oltmodifd]  und  rüd?ftöndig  ge- 
morden.     tTlon  möd)fe  glouben,  fie  böttp  fid)  fpjbft 


iibpriebf  und  mörp  nun  gprnp  bpreit,  ibre  Hprrfrtjoft 
goui  und  gnrdpin  rotinnpjl  mirtfrt)oftpiuipn  illpnfrijpn 
objiitrplpn,  um  firi)  dpfinitin  oiifs  flitpntpil  nb- 
frfjipbpn  jii  loffpn.  (lins  konn  fip  denn  nod)  nrnfjps 
fdjoffpn  obnp  fpinp  liilfp,  obnp  dpn  grof)mnd)tigpn 
"Hprrn  der  Erdp?»  Sip  Icifit  nod)  mip  nor  ftprbpii 
und  mprdpn;  fip  fd)offt  frud)tborPs  Heulnnd  und 
libprriprtit  und  iibprjiid?ert  es  mipdpr  mit  dem  Sonri 
dpr  Diinpii        (mpldjer  Condmirt  miirdp  mobi  fo 

•  unmirtfdjoftlid) 
orbeitpu?);  \]{cr 
und  rio  rpifjt  fip 

♦  dpm  illpnfdjpn 
Pin  Stiid?  £rdp 
iintpr  dpn  fiifjpn 
fort,  um  PS  ols 
ßoumotprml  on 
ondprpr  Stpllp  jii 
nermpndpn;  non 
drnHiigpJkupppn 
fdjofft  fip  diird) 
RpqpuundSdjnpp 
lonqfom  dipErrip 
jii  fol,  fo  dofj  dip 
Hiinpiriindprunri 
flod)pr  mprden, 
dipfolprOd)  ober 
ollmoblid)  ouf- 
fiilipn;  fip  mon- 
dplt  dpn  Spp  jum 
♦♦  Sumpf,  den 
Sumpf  jum    ♦♦♦ 

nioor,  dos  nioor  in  IDpidp  und  tllipfe  um.  Sie 
mod)t  oud)  fonft  nod)  ollpripi  und  fogor  mond)es, 
mos  der  neunmolkluge  mpnfd)  ibr  nid)t  nod)- 
mod)pn    konn  dos    fol!    nid]t    nerfrijmiegen 

merden.  CDenn  nur  nid)t  olles  fo  entfetjüd) 
longfom  gingpl  tllon  niprkt  kpinpn  Fortfd)rift, 
kpinp  Dprondprung ;  dorin  phen  lipgt  dos  flltmodifd)p 
und  Rüdjftöndigp.  flilps  gpbt  fpinpn  «gprpgpltpu 
Gong  »,  und  koum  mill  es  uns  nod)  in  den  Sinn,  dof) 
mir  diefen  ßong  mitgeben  und  dotj  oud)  mir  «nod) 
emigen,  g!eid)en,  uralten  ßefetjen  unferps  Dofpins 
Kreife  oollenden!"  Ob  diP  Kreoturen  oitern  und 
ftprben,  oh  fie  fid)  erneuern :  dos  ßild  der  Heimot 
bleibt  im  groljen  und  gonjen  dosfelbe.  Eines  nien- 
fd)en  Cehpn  gpnügt  kaum,  um  npnnpusmprtp  Dpr- 
öndprungpu  mobrjunebmen.  •:••:• 

flbprfd)nellmondpltrid)dosßild,fobolddprIllpnfd) 
ouf  den  Plön  tritt,  in  ibm  erfd)eint  der  Sd)offpnsfrieb 
der  notur  konjentriert,  gefleigert,  nernielfod)t!  Es 
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ift  fein  ßliirt;  imri  fein  Üprt]änQnis  juQlPifi).  floli  er 

nid)ts  nnongcriilirt   und  unongelöftct  lo|Tcn  konn. 

für  il)n  giht  es   kein  «Ijeilioes»  Cond   und  kein 

uer|ii)leierles  ßild  3U  Sois.  Er  furcl)t  und  glöttet  die 

Oberflcidje   der  Erde,  er  dnrd)mül]it   fie  mie  ein 

ninnlmurf  und  dringt  tief  in  ihre  Eingetueide  ein; 

denn  er  fordert  in 

feinemiouftifrtjen 

Dronge  «uom    ♦ 

Himmel  die  fct]ön- 

ften  Sterne  und 

uon  der  £rde  jede 

börtifteCuft».Und 

fo  ift  er  immer  ge- 

mefen:  nie  fond 

er  feiner  Unrnft 

3ie!!  Jeder £rfolg 

mar  nur  die   ♦♦ 

ßriid^e  }u  neuen, 

immer  größeren 

Unterneljmun-  ♦ 

gen.    So  Ijot  er 

unousgefetst  dos 

flntlit}  der  Erde 

UerfdiÖnt  U.  Uer-  2.   ni-nkllcin  um   RintlL'i-l  m  Kid,     nad)  einer  Cilhoqropljic  ous  dem   [obre   183Ü 

fdjonrielt,  je  nodjdem;  ober  dos  Qerdienfl       menn     diefe  Strofie  ebnen  183(1). 


diefc  Straße  nerfdjiungen.  Sie  konnte  fid)  oud) 
düfür  febcn  ioffen.  Ibr  ßrundfotj  mar:  Immer 
grade  durd)!  und  damit  trug  fie  fd)on  dos  Seid^en 
einer  neuen  3elt  in  fid].  Sie  aditete  nidjt  der  Täler 
und  nid]t  der  Hügel,  für  fie  gob  es  kein  Hindernis 
mebr  und  nor  ollem  braud]te  fie  nid)t,   mie  ein 

Hondelsmonn,  ♦ 
-'^''^'^-^'^■-"  t)pj  jetlem  Haus 
und  jedem  Dorf 
uorjufpredjen.  ♦ 
Sie  leitete  eine 
neue3eitcin,und 
feiten  ift  ein  Denk 
mol  mit  mebr  ße- 
red]tigunggefetjt 
morden,  als  jener 
einfodje  Obelisk 
om  Rondeel  ju 
Kiel,  deffen  In- 
fd)rlft  uns  kün- 
det: Fridericus 
VI.  hanc  viam 
sternendam  ♦♦ 
♦♦curavit  1830 
(friedrid)Vl.lie|j 


e.s  ein  foldies  ift  ,  der  Heimat  in  menigen  Jal]r- 
jebnten  ein  gonj  neues  ßcfid)t  gegeben  }u  boben, 
kann  nur  der  Kulturmenfd)  der  Heujeit  für  fid)  in 
flnfprud)  nebmen.  Illebr  als  einer  uor  ibm  bot  er 
«dos  gonje  Cond  befriedet,  ousgeglidjen,  dem  Spiel 
der  tloturkröfte  cntjogea  und  den  flbfidjten  der 
menfdien  rüd?rid)tslas  angepaßt.»  tD.  CDolff.  «foft 
überall  ift  die  Überfläd)e  unferes  Condes  durd) 
menfd)enbond  nerondert.  Die  Erde  mird  gefurd)t 
durd]  Pflug  und  Egge,  die  Felder  raeben  einen 
Teppid]  ous  geometrifd]en  formen,  die  tDolder,  die 
Heide  raerden  geordnet,  tllege  geben  Rby tbnuis,  und 
felbft  dem  ITleer,  dem  fid)  ftroubenden,  mird  dos 
blaue  Band  mit  einer  ßorte  eingefaßt,  mit  Deidjen 
und  Hofenbfluten. »  C.  Dettmonn. •>■> 

Es  ifi  nod]  nid]t  lange  b^r.  da  jogen  über  die 
fd)lesmigfd)e  und  bolfteinifdje  Heide  olljobrlicb  die 
großen  Od)fentriften  und  Pferdekoppeln  non  Horden 
nod)  Süden.  «Don  Jütland  reifte  man  über  die  flu 
oder  über  die  Koldinger  ßrüd?c  nad)  Holflein,  und 
nid3t  bloß  die  nienfd)en,  oud)  die  üd)fen  jogen  nod) 
altem  ßroud)  diefelbe  Stroße  nad)  dem  gelabten 
Eonde  Holflein.»  Sod).  Do  und  dort  fmd  nod)  die 
Refte  diefer  uralten  Derkebrsftraße  mit  ibren  tiefen 
Sd)lurbten  oder  ousgefobrenen  laeleifen  norbanden. 

Dor  80  Jobren  ließ  König  friedrid)  VI.  die  erfte 
«Kunftftroße»  bauen,  die  oon  Kiel  nod)  Hamburg 
fübrt,  und  die  ölte  via  regia  (Königsmeg)  fonk  in 
Dergeffenbeit.  tllar  das  ein  IDerk!  nid)t  meniger 
als  2128515  Eourant  Illork  (a  1,20  Hlk.)  botte 


Kaum  jebn  labre  nod)  Dollendung  der  erften  Kunjt- 
firoße  begann  mieder  ein  emfiges  IDüblen  und  Hinel- 
lieren.  Der  Ebauffee  jur  Seite  bettete  mon  blanke 
Sd)ienenfträngc.  tlun  gute  nod)t  Eondftraße  und 
Kunftftroße!  Jetjt kommt dieallerneufte3eitgefQbren, 
und  die  benutjt  ols  üarfpann  das  Dompfraß.  0  eroig 
fd)ode  ift  es  um  die  2128515  Eourant  lilork  und 
meitere  Hundrrttoufende,  die  mon  injmifd)en  für  neue 
Kunftftraßen  ousgegeben  bot.  Dad)  nein!  Kon- 
kurrenj  bebt  dos  6efd)äft.  Ein  HJettloufen  beginnt 
jraifd)en  Ebouffee  und  Eifenbobn  mie  beute  etma 
)mifd)en  eleklrifd)em  Eid)t  und  6asglüblid)t  — ,  und 
im  Hu  ift  unfer  Eond  mit  einem  engmafd)igen  Het] 
moderner  und  ollermadernfter  Derkebrsmege  über- 
jogen. ♦•:• 

In  den  Dierjiger  Jabren  des  oerflaffenen  Jobr- 
bunderts  fdirieb  mojor  oon  Eund:  «Diefer  l^onol 
ift  einer  der  größten  und  mid)tigften  der  ÜDelt»  und 
meinte  domit  jenen  Eiderkonol,  den  man  in  müb- 
feliger  fiebenjobriger  Arbeit  (1TT7  — 84)  mit  Hod?e 
und  Sd)aufel,  Scbieb-  und  Sturjkorren  ousgegraben 
botte,  jene  CDofferftroße,  in  der  die  Sd)iffe  beinobe 
das  frcppenfteigen  erlernen  konnten,  menn  fie  die 
Dielen  «procbtigen»  Sd)leufen  poffierten,  an  denen 
mon  die  Ed?en  mit  ßornbolmer  Sandftein  und  die 
niouern  der  füren  gor  mit  niormorfteinen  bekleidet 
botte!  Und  beute?  Don  jenem  Hlundermerk  fmd 
nur  nad)  menige  malerifdje  Refte  in  der  Eond- 
fd)aft  übrig  geblieben.  Sd)on  ift  uns  die  neue 
Riefenmafferftroße,  die  dod)  erft  nor  menigen  Jobren 
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mil  einem  flufmnnri  non  me\]r  nls  150  tTlillJoiiPti 
lllork  prhoiit  mnrfirn  i|'t,  gii  en(\  Qpmorden.         •>•:• 

3ii  riit]  Ift  uns  üliriiioiipt  qIIps  Qemordcn,  tlpm 
Städter  dir  Stodt,  drin  Dörlipr  dos  Dnrf  und  di^m 
Dputfii)iNi  fpui  llolrrlnud.  Gut  i|"t  PS  nur,  dof)  mon 
jiMjt  qclprnt  l)ot,  im  piiipnrn  Condr  ou| '«Entdpfkuniis- 
rrilPii"  iu  qpIipii.  Fn  dpn  lllonrpn  und  Gpdiondprpipn 
fnidpt  mnn  jpljtKolonirn,  diPdpsSriimpiljpsdpr  Edlen 
niprt  fuid.  Öor  puiigpu  jQJjrjebntPn  l^onnip  man 
nnrfi  togpinng  ühpr  die  Hpidp  mnndprn  und  firi) 
dpm  ßpnufi  piupr  frijior  untiporpniten  einfnmijpit 
Ijuigptipn.  hur  iiau)  aus  dpr  fprup  Ipurijtptp  dns 
Gelb  dpr  Cunlnpufplder  liprülipr,  und  ftfjüdjtprn 
feil)  man  Ijipr  und  dort  dos  Kulturlond  nordringpn. 
Ipljt  mod)tpn  firi)  die  leljtpn  Hpidprpflp  om  lipbften 
nprkripd)pn,  um  nift)t  uon  dem  riid^ficblslnfpn 
Dompfpflui]  umgehrori)en  ]i\  merden.  Die  niedpren, 
rourtiQpfcbmorjten  Heldekoten,  denen  dos  jcrfeljte 
Strobdori)  tief  über  die  Scbulfern  heiniederbing, 
find  fort  ollefonit  uerfrijmunden,  und  fpiten  ip  fdjon 
dos  urmüdjfige,  geräumige  ßouprnbous  gemorden, 
dos  dod)  die  bellen  Entmiddungsmöglidjkellen  in 
fid)  borg.  Die  modernen  Cüirtfd^Qftsoerbältniffe 
krempeln  eine  Gegend  in  kurjer  3plt  um  und  um 
imd  gpbpn  Pin  neues  Gcfitbt  der  Condfctjoft,  den 
Dörfern,  dpn  Stödtpu.  ♦♦ 

Scbon  fldom  n.  Brempn,  der  um  die  CDende  des 
It.Iobrbunderts 
unfcr  Cond  be- 
reifte, fprid)tnon 
noikreicijen  för- 
deftodten.  tDos 
raiirrie  er  mobl 
bpute  fogpn?  KIpI 
iöblte  186T,  ols 
pspreuf5ifd]mur- 
de,  rund  27000 
Einmobner  und 
mor  eine  gemüt- 
lid)e,  fd)öne,  d)o- 
rokteroolle,  eine 
ed)t  «bolfteinl- 
fdje»  Stodt.  Hiebt 
mit  Unred]t  fong 
mon  domols  im 
Conde:  «Kiel  ift 
om  fd]önften  im 
gonjeuHolftein!» 
(ßild  4).  nun  i|l 

fd)on  dos  jmeite  Hunderftoufend  überfdjritten.  lieber 
nQd)t  bot  die  kleine  Proninjftodt  fid)  ju  einer  Großftüdt 
ousgemod)fen,  mit  einer  bolbinternationolen  ßenölke- 
rung,  mitRiefenbouten,  die  on  Größe  erfetjen  raollen, 
mos  ibnen  on  Sd)önbeit  und  Cborokter  mangelt,  mit 
fdjnurgeroden  Oorftodtftrofjen  und  einer  Dorftodt- 
Qrd)ltektur,  die  ondersmo      oud)  nid)t  fd)led3ter  Ifl. 
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3.  Stimmungsbild  nom  olti'n  Eidcrkanal 


in  mebrprpn  fdjlpsmui-boiflpinifrijpn  Sngpn  (Er- 
ftürnnniQ  der  StPlIpr  Gurg,  firnf  fldoll  fil)lnot  die 
Ditbmorfri)er  nuf  der  Heide  non  Rnrnbniied)  begeg- 
nen mir  der  ergölilidjen  Eririblung  non  rlpin  •  mon- 
dprndpnlllold.,  diemirfdjonoiisSbokrfpporpsIlloc- 
hplb  kennen.  Grt),  dnfi  dnd)  heute  nnrl)  dpr  IllnId  ge- 
mondprt  könip,  um  die  gröhflen  Gniifiinden  iinfprpr 
3eitgpnoffen  in  Storll  iinrl  Coiul  mil  feiiipin  jVbniien- 
dpn  Gpinipig  )ii  nerdpdjen!  Dlipr  pr  kommt  n;rbl. 
Stott  fpinpr  bohpn  firij  jphp  fri)rpd{liri)pn,  niirijtpr- 
npn  imd  böfilirijen  Hnufprkoloffp.  die  Dprlrpler 
der  'tlorftodtkultur »,  in  ßemegimg  gpfptjt  und 
find  bi'ious  oufs  Eond  gpmnndprt,  )unnd)fl  in 
die  nnrtjliordörfer  der  Städte,  donn  immer  nipitrr. 
Upbproll  find  fip  pniporgpfri3offpp.  Sie  npriinjie- 
ren  unfer  Eond,  mje  ein  Gefidjt  diirdj  Pod<ennor- 
ben  enlfipllt  mird.  mpr  bnt  dipfp  nrnrbenfiiQt 
gpföt?  ITlon  Ifl  nprfuii)!,  iii  fogpn:  Dos  bni 
dpr  böfe  feind  getan!  Denn  pin  höfpr  fpind  ift 
es  tolfdrfjllrt),  dpr  übproll  im  Eondp  iimgp|)t,  dpr  oIIp 
Dinge  nur  nom  nürtjtprnften  nülilirijkpitsflondpiinkt 
beurteilt,  jeder  Gefrt)mod«kultur  obbold  ifl,  der  oud) 
in  Dörfern  fd)on  mit  mpfjkptten  roffelt  und  Dorf- 
ftraßen  und  Plötje  < begradigt,  und  dip  Goiiprn  lebrt, 
raie  man  die  Häufer  in  dip  Eiift  fi1)od)tpt,  nls  miiffp 
man  fid)  nor  der  Erde  fiird)teii,  die  uns  dort)  olle 
nöbrt  und  trögt.  .:..;. 

Seitdem  mon 
gelernt  bot,  dem 
lirtjerboden  mit 
rt)pmifrt)en  For- 
meln JU  Epibe  ju 
gpbpn,  ift  der 
ßodenmert  der- 
ortig  geftiegen, 
doli  mon  niri)f 
einmal  ein  Piötj- 
ri)en  mebr  b  er- 
geben mill,  imi 
firi)  reri)tbäuslid) 
♦  •  und  raobniirt) 
ein}uriri)fen.  Dos 
Eond,  dos  keine 
freute  trögt,  bat 
feinen  3rae*Der- 
feblt.  mo  find  die 
gpmiitlifi)pn,  mit 
bobPnKnirt?sein- 
gefofjten  Eond- 
mege,  ma  die  poefieoallen  l^edder  mit  ibrem  reid)en 
Pflanjen-  und  fierleben  geblieben?  IJnd  mos  ift 
dir  poffiert,  du  hebe  flu?  fd)  kenne  dirf)  koum 
mieder,  fo  bof*  d"  tlict)  in  kurjer  3pit  opröndprt. 
tDlp  eine  rdberglonjenrie  Sd)longe  durrt)jagft  du 
normols  die  Eondfd)oft.  freilid)  morft  du  ein  red)ter 
ßummelfritje       du  botteft  3eit,  oiel  3eit.   Alle  ßle- 
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gungpii  unti  tDintliingen  mußtefl  tiu  mitncbmen, 
in  aWe  IDinkcl  tiineingiickcn  und  jede  ßodenoer- 
tiefiing  Qusme|Ten.  Und  nun  bift  du  fdjnurgerode 
luie  ein  Konnl.  Schnurgerade  und  ftocklleif  und  fo 
rert)f  gefft)öfl[ig-niirl)tern  cilft  du  in  deiner  forgfom 
hegrenjten  Rinne  dabin.  IDas  ift  dir  nurgefdjeben? 
flbo,  nun  meifi  irli's!  Ulan  bot  did]  reguliert  und  «be- 
grodigt »!  Ilun,  da  man  did]  ouf  den  «geraden  IDeg  > 
nermiefen  bot,  l?onimft  du  dir  furd)fbar  oornebni  und 
modern  nor;  denn  dos  Regulieren  ift  bod]modern! 
nian  reguliert  nirfjt  nur  in  den  Städten  niebr 
ols  nötig  ift  und  bringt  dort  ölte,  munderfd)öne, 
nie  ju  erfeljende  Stodtonlogen  dem  tllolod)  Büro- 
kratismus jum  Opfer,  —  man  reguliert  foft  mebr 
nori)  ouf  dem  Conde.  flüffe  und  fluen,  flurgrenjen 
lind  feldfd)eiden,  IDegc,  Strafen  und  Plobe  muffen 
berhoiten.  Jede  neue  Cinie,  die  man  dem  Cond- 
fd]oftsbilde  eingräbt,  predigt  den  ölten  ßrundfob 
non  der  Geraden,  die  bekanntlid)  der  kürjefte  IDeg 


dem  meidjen,  glotten,  menig  ausdrud?suollen  Kinder- 
gefidit  nofb  und  nod)  ein  fefter  3ug  nod)  dem  ondern 
auftritt,  mie  fpöter  fid)  Rune  neben  Rune  legt,  die 
Pbyfiognomie  immer  ousdrud^sooller  mird  und  der 
Kopf  jum  «Cborokterkopf»  fid)  berousbildet  —  nid]t 
bei  ollen,  ober  dod)  bei  mondjem.  Dos  ift  der  no- 
türlid)e  (5ang  der  entmid?lung.  flm  ßefidjt  unferer 
Heimat  fcben  mir  -  leider!  —  den  umgekebrten 
Projefi  fid)  oolljieben.  Eine  fd)äne,  djarokteroolle, 
noiürlicbe  Cinie  nod)  der  andern  mird  nermifdjt.  tDie 
der  Dubendpbotogropb  mit  dem  Retufd)ierftift  über 
die  Platte  fobrt,  um  jedes  fälteben  und  Run)eld]en  }u 
nermifdjen,  domit  dos  ßild  nur  red)t  «fd)ön»  fei, 
fo  mird  oucb  bier  olles  ousgeglid)en,  geglöttet, 
«egolifiert».  Der  künfllerifd)  gefd)ulte  Cid)tbildner 
dogegen  freut  fid)  über  jeden  intereffonten  3ug,  über 
jede  folte,  jede  Cinie,  die  den  flusdrud?  des  flntlitjes 
erböbt.  niit  forgfom  fd)onender  Hond  geb*  Pf 
dorüher  bin,  und  bödjftens  mird  er  dörauf  bedodjt 


4.  BliA  auf  Kiel,     nod)  einer  Cittjogropbie  ous  der  3eit  non  1 850-60.     Geieidinel  non  f.  Coos,  oerlcgt  bei  C.  Hiilüe 


jmifdjen  jmei  Punkten  ift.  So  gebt  man  ouf  fd)nur- 
geroden  IDegen  dem  moteriellen  ßeminn,  dem 
«goldenen »  3eitolter  entgegen  —  ober  mebr  nod) 
einer  bedenklid)en  Derödung  und  Dcrormung  der 
Condfd)aft  an  oftbetifdien  tDerten,  on  Sd)änbeit, 
Cigenort  und  diorokternollen  ßefiditsjügen.  ♦ 

fln  dem  menfd)en  können  mir  beobodjten,  mie  in 


fein,  ftörendes  ßeimerk  ju  unterdrüd?en,  um  die 
d)arokterDollen,  die  «fpredjenden»  Cinien  kräftig 
beroortreten  }u  loffen.  ♦ 

IBir  fprodjen  fd)on  donon,  mie  tlatur  und  ITIenfdjen- 
bond  ftetig  doron  orbeiten,  dos  flntlib  der  Erde  ju 
uerändern.  Hier  ift  die  Hotur  der  Künftler;  denn 
mos  fie  fd)Qfft,  ift  immer  gut  und  immer  fdjön,  und 
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i\cr  lUnifrt)  ilH  nirlfod)  rirr  niliMtniit,  rirr  Stiimprr, 
(\cr  flott  flirllotiir  In  ilirrni  .Srl)ii|Tpn  ju  liplmifrljpn 
uiul  non  ll)r  tipfiiiPitlrntlirl)  jii  Irrnrn  mit  prtjtrr 
DilpItontdiiMtclijpif  iiiiri  tirniipiilofpm  Hodinuit  firt) 
ütiproll  l)croiisnimmt,  (\\c  llniiir  mriltprn  und  |p|]rpn 
]i\  mollPii.  Er  mpif),  pr  l?nnn  jn  nllos  lir|"fpr!  •:••:. 
Könntp  mnn  dorl]  In  nplfnlpl  und  GpGPnbpifpjpj 
dos  Gefirlit  der 
Hcimot,  mlp  es 
nor  50  Johrpn 
mor  und  mlp  ps 
unsjptjfonfdiQiif, 
jp  In  p  i  n  p  ni 
ßlldp  fold)pnßo- 
noufpn  nor  dip 
fluopnftpllpniein 
l)p|ligps£rfri}rpli- 
l{pn  müfjtp  ilinpn 
durd]  diP  ßlipdpr 
folirpn.  flurt)  ♦♦ 
menn  fip  nori)  nip 
ptmos  non  Rouf- 
feous  l)oitpm 
flusfprud)gpt]ört 
l]öftpn,«do(iQllps 
iintprdpnHondpn 
dps  mpnfdjpn  ♦ 
pntortpt»,  —  hpi 
folfbpni  flnblid? 
miifitpn      ibnpn  ''•  eiii^hnii'  imiictn-n  m 

äbniidjp  ßpdontipn  l<onimpn.  Es  fn!l  jo  norkomnipn, 
doli  rnpnfdipn,  diP  durd)  Sriirpd?  odpr  ftQrl?p  ßp- 
miitsbPiDpgunn  ibrp  SprortiP  nprinrpn  bottpii, 
diefp  bpi  Pinpm  äbnlid]pn  flnlofi  plöljlid]  ralpripr 
Qpminnpn.  So  mort)tP  ps  oud)  raobi  Qpfd)pben, 
dof}  dpm  ßpfdjoupr  jpnpr  bpidpn  ßlldpr,  dpr 
PS  bisber  fipf  nntpr  fpinpr  tDiirdp  biclt,  Pin  «Rlund- 
uoll  PlQttdPiit|d)»  ju  rpdpn  raöbrpnd  pr  fl?rupp||os 
mit  mir  und  mid)  fongboll  fpipifp      plötjHd)  der  ße- 


broiid]  dpr  llluttprfprod)p  miPdprljnmp  und  pr 
onsriPl":  Dot  l)nr'l{  ni  dnd)t!  Illo  be|'t  du  dl  ner- 
önnprtl  •:••:• 

Dns  i|"t  (Ins  rirtiliop  lllnrt  rintiir,  mns  Unnpr- 
jtond,  GiPidjiiniliiikpit,  llpnprnnosfndil  und  |"olfd]ps 
ßplTprmij'fpn  dpr  llpimnt  in  dpn  Iptjlpn  |nbrip|)nlpn  pi- 
QPl'iigt  bobpu.  Dipfp  "SdjonbPitspfipgpr  ■  bnbpn  im 

.■^pitoitpr  drr  Er- 
IrriPurkiHlnr  fidi 
nnd)  dor  Hpiniol 
nngpnnmnipn  ii. 
dirGpfirblnufdos 
.Sdilmimftp  pnt- 
flpllt.  ninbi  pr- 
kpnnt  mnn  und) 
inripmfopntftpli- 
tpn  flntidj  den 
friibprpn  Gionj, 
ohpr  PS  frhit  dos 
ßlPidjmoCi  oüpr 
Cinirn  imd  jpnp 
nngpfinrip  Hor- 
monippinpr  ooll- 
pndptpn  Sd)ön- 
bPit,  dipoud)  un- 
fpremCondppInft 
pigpn  mar.  •:• 
nion  bot  der 
Sd)önbPitnnfprer 

iclhcndorf  und  Steinfurt  ,,,       Hpimot    lU 

fd]möbiid)ffpr  tüpifp  ßpmolt  ongptnn,  und  kpinen 
ßpfpljpsporngropbpn  gibt  ps,  dip  Upbpjtotpr  jur 
Rpd)pnf(1]Qft  pi  jipbpn.  tllpr  fid)  on  dpr  Sd)önbeit 
unfprps  liondps  nergpbt,  dpr  nprgrpiff  fid)  an  pinpm 
Gut,  dos  oijpn  glpid)ermo|ipn  gpbnrt!  Er  hproubt 
fpiup  mitnipnfdjpn,  dip  nipbr  Sinn  für  riip  idppüpn 
tDprte  dps  Cpbpns  boben,  ols  pr;  dpnn  pr  fd]mö- 
Iprt  fip  in  Ibrpn  ßpnüffpn  nnd  fnibt  Ibnpn  dip  freudp 
on  der  Heimot.  ♦♦ 


dftiinl'l  0"  tli^r  oborfn   iniui- 
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Diß  dm  Condftricbß. 


Die  gonic  tTclt  ift  nur  ein  tieft,  dod)  jedes  (\efi 
kann  eine  IDelt  dir  mcrdcn.  P.  Heyfc. 


Der  Rcitf)tiim  unfcrcr  Heimat  on  urfprünglidjpr 
Sd)äntiPit  ift  |o  orof},  dof}  der  «Raubbau»  der  letjten 
Johre  dipfen  Scbntj  mahl  hat  mindern,  aber  nid)t  ner- 
nii1)ten  können.  Dies  foll  meder  eine  Entfcbuldigung 
fein  für  jene,  die  allen  Heimatfct)ul3beftrebunQen 
gleidjgiiltig  arier  feindlict)  gegeniiberfteben,  nad] 
eine  6enit]igung  für  uns,  die  mir  uns  das  unge- 
trübte ßlld  der  Heimat  erbalten  möd)ten.  flucb  den 
tiefften  Brunnen  kann  man  ausfdjöpfen!  •:•■:• 


rou|'d)en,  und  donn  die  Heide  mit  meißblumigen 
maoren,  und  dann  unfere  Küften,  unfere  ITleere: 
im  Often  dos  fanfte,  im  tDeften  das  gcmoltige!  IDa 
fl)rid]t  die  Hafur  eine  fcbönere,  bebrere,  gemaltigere 
Sprod)e  ols  in  den  Dünen  oon  Sylt,  die  die  gerade, 
frböne,  emige  Cinie  des  ITleeres  überfdjneiden?  Hur 
im  Hodjgebirge  gelingen  ibr  tOorte  uan  fald)er 
ßröfje  und  Erbabenbeit.»  ♦♦ 

Sa  fprod)  unfer  Landsmann  Cudmig  Dettmonn 


7.  Stilles  Tot.     fln  der  rensfclderflu 


«IDie  reid]  und  mannigfaltig  aber  für  jedes  fluge 
ift  unfer  Cand,  mie  reid)  in  Cinie,  form  und  färbe! 
Im  Süden  begrenjt  ein  mäd)tiger  Strom  den  ßau; 
eine  IDeltftadt  bietet  reid]cs  Ccben  und  gibt  ßemc- 
gungsmotioe  durcb  Höfen-  und  Induftriegetriebe; 
felder  und  möüige  Höben  umfd)lie|ien  Seen ;  tDölder 


bei  der  £inmeibung  der  Kieler  Kunftballe.  CDir 
dürfen  ibm  glauben;  denn  er  kennt  die  Sd)onbeit 
unferer  J-Jelmot,  mie  menige.  •:•♦ 

mit  feinem  gefdjulten  ITlaleraugc  bot  er  immer 
neue,  nerborgene  Sd)änt)eiten  entded?t  und  nor 
unferen   ftaunenden   tlugen  ausgebreifet.     Er  ifl 
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riiiiT  (Irr  mclcn  in  unfrrm  Cnnrlr,  (Irr  fiii]  pin  nniiips 
Cchm  hlnfliirrt)  hrmiilit  hnt,  uns  den  Stör  )ii  f\C(\]cn, 
|ii  doli  mir  flrr  .Srtjönlirit  unfprrr  Hoimol  Innc  mprrlrn 
inul  uerftPhen,  mos  fliomo  fogt:  «mod)t  nur  rurr 
f\[\(\cn  ouf,  unrl  olles  ift  frtjönl»  -  -t.;. 

flhrr  iiolt  nid)!  Sft)lPsmiii-HolftPin  Immrr  für  pin 
lonompiliops,  rpijlofps  ConrI,  niri)l  nm  mpnioftpn 
hPi  fipn  PiiiPiiPU  Canrisipiilpn,  Npopu  rins  lihip  mnrt: 
"Es  \\'\  nift)t  mpit  lipr!"  nori)  |"n  qlntt  nom  lllundp  iip|)t  ? 
tDohrr  nun  mit  Pincm  niolc  der  Rpirtjtum  und  dip 
lllonniiit"oiliol{pit,  oon  der  der  Kiinfllpr  fprid)t?     •:• 

Eni  ßlid{  ouf 
die  Kortp  lelirt 
uns,  doli  Scftlps- 
raiq-HolftPin  ein 
uprl^leinertps  Ab- 
bild non  Hord- 
deutfrt)lond  ift, 
fojuffifien  eine 
flusnobe  in  ei- 
nem clmos  löng- 
lldi  qerotenen 
rofdjenformQt.  ♦ 
tDos  dort  über 
meite  flodjen 
nuseinonderge  - 
breitet  li'pgt:  der 
boltifdje  Hö- 
hcnjug  im  ♦ 
liftcn,  der  Preu- 
fien,  Pommern, 
nied^lenburg  ♦• 
durff)jiel)f,  die 
meiten    frurht- 
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S.  Condfctiofl  auf  dorn  milldrüdicn 

boren  niorfcijcn  Hollands;  und  Oftfries- 
londs  im  tDeffen,  und  in  tlrr  niilte,  imifrijen  Elbe 
und  CDefer,  die  jctjt  oud)  im  Scbminden  begriffene 
Cüneburger  Heide,  —  dos  olles  fmden  mir  ouf 
unfrer  fdimoien  Condhrüd^e  riirbt  jufomnipnge- 
dröngf  mi'cder.  In  drei  porollelen  Streifen  liegen 
Hügellondfrl]off,  Heiderüdten  und  tllarfri), 
diefe  drei  gonj  nerfdiieden  georteten  Candfd)ofien, 
nebeneinander,  bald  frborf  und  deutlid]  nonein- 
onder  gefrijiedcn,  ols  mollten  fie  t?eine  ßemein- 
fcboft  miteinonder  hoben,  bald  unmeri^lirti  die 
eine  in  die  ondere  übergebend.  Dos  gibt  ouf 
engem  Raum  einen  folri]  bunten  IDedjfe!  nerfd]ie- 
denortiger  Canrifit)oftsbilder,  mie  koum  ein  on- 
deres  Eond  ihn  oufjumeifen  hoben  dürfte.  Und 
doju  kommt  dos  nieer:  «im  Gften  dos  fonfte,  im 
tBeften  dos  gemolfige».  Es  hot  die  Küften  ous- 
gejod?t  und  jernogt,  doli  der  Rond  des  Eondes 
ousfieht  mie  ein  ousgefronfter  ITlontel.  Und  mclfhe 
fülle  non  molerifciien  illotioen  hol  es  dodurd)  ge- 
fdjoffen!  Es  bot  den  ßemohnern  non  oltersher  den 
tDeg  in  die  ferne  gemiefen  und  miederum  dos  Eond 


memerflbgpfd]loffenheiterhnlten,diedprnpniohrung 
londfd)flftlid)rr  und  nrilkifdjer  Eigenorl  frirderlid) 
mor.  Es  erfüllt  die  EuO  mit  feinem  Snligeriid),  und 
nom  flftprfolt  iiim  niejtprfolt  firomt  fem  herber  fitem, 
früh  mohntp  m  diefem  Ennde  fefiboft  llnlk.  Es 
diird)furd]te  dos  llleer,  nflügte  den  fidler  und  be- 
meidete  die  niarfd)en.  Es  mor  kerngefiind  on  Eeib 
und  SppIp:  •  Sefihnft  llnlk  baut  ftnrke  Uriiifer, 
fefiboft  Uolk  pfliigl  tiefe  fiird)en!  Es  fd)iif  fid)  eine 
eigene  Kultur,  und  jeder  Stomm,  ob  llnljlp,  Dilh- 
morfrijer,  friefe,  fingier  oder  füte,  brnrtjte  hierbei 

feine       Eigenart 
krollig  iiim  fius- 
drud{,  ob  es  fid) 
hnndelte  um  die 
fiemirlfdjnftung» 
des  fidiers,  um 
die    Anlage    der 
Siedeliing     oder 
um  fiou  iiiui  Ein- 
ridjtungderliou- 
fer,     um     Sitte, 
frod)!  und      ♦♦♦ 
Sprodie.         •:••:• 
Diefe     "bunte 
Hielheit »,  die  fid] 
daraus  ergab,  ift 
non    jeher    dos 
E^tiüd^en     oller 
Reifenden      ge- 
mefen,     die   fid] 
redlid)     bemüht 
hoben,  Eond  und 
Eeiite  kennen  ju 
lernen.     tUenn  mon   trotidem   non    fremden    die 
miderfpredjendften  Urteile   über   unfer  Eond  uer- 
nehmen  mufi,  fo  braudjt  mon  fid)  dorüber  nid)t  iu 
raundern.     Dos  liegt  einmol  in  der  Derfchieden- 
heit  der  menfd)iid]en  llotur  begründet,  fflir  fehen 
nid)t  olle  durd]  diefelbe  Grille;  «den  een'n  fin  llhi  is 
den  onnern  fm  nodjtigoll ».   3um  ondern  liegt  der 
Grund  für  die  fehr  uerfdjiedene  Beurteilung  unferer 
Heimnt  in  den  durri)  die  geogrophifd)en  üerholtniffe 
bedingten  goni  eigenen  Derkehrsoerhöltniffen.   Jene 
uralten  Derkehrsmege,  die  unfer  fdimoles    -Diird]- 
gongslond»   non  Horden  nod)  Süden  durdiiogen 
und    hier    nod)    unter    dem    Domen   Odjfenmeg, 
dort  ols  Heerraeg  oder  Heerftrofie  in  der  Erinnerung 
leben,  bilden  nod)  heute  in  ihrer  moriernifierfen 
form  ols  Eifenbohnlmien  die  Houptnerkehrsodern. 
Sie  gleid)en  den  Holmen   einer  langen   Eeiter,  die 
durd)   die   nieten    Ouerbohnen   die   nerbindenden 
Sproffen  oder  Stufen  erholten.  •:•♦ 

Hier  ols  fremder  ouf  einer  der  drei  Hauptlinien 
unferEond  durdjfährt  und  ihrer  find  die  meiften  — , 
mird  immer  nur  eine  der  drei  Eondfd)often  in  ihren 


jSiS  <S  iS  iSiSSSJß  iv»  iS  S  iS  S>S?  ■C>  •Oi  S«!  St  iS  SitSS  iSiS 


<>Xi<>:<f:<f:^:<f:<):<Si<f:Ci<)i<>^^^ 


Houptjiigen  kennen  lernen.  Er  muß,  menn  er  fpöter 
nidjt  Gelegenheit  findet,  dos  ßlld  ju  ergönjcn,  eine 
gon)  einfeitige  und  folfilje  Dorftellung  mit  \)e\m- 
nebmen.  ♦•:• 

tDer  j.  ß.  die  Gee(Tlbot)n  benut3f  und  etma  oon 
Homburg  iibertleumiinfternQfblDompdrupfäbrt.mie 
mirdderübcrun- 
ferCond  urteilen? 
Er  fiebt  jur  ♦♦♦ 
HauptfQcbebrau 
ne  Heiden,  dn- 
imifcben  dunkle 
nioore,  dürftige 
fled?eru.  magere 
COiefen.  tlur  ♦ 
dann  und  raonn 
taucbteinfd)änes 
Candftbaftsbild  ♦ 
nor  feinen  Blicken 
auf  —  fo  der 
munderbareßlid? 
über  den  ßus- 
torfer  leid]  auf 
Sd)lesmig  mit  fei- 
nem Dam,  ein 
ßlidj.dermoblfei. 
nesgieidjen  |^ud)t 
in  Deutfdjionds 
Horden.       Aber  9-  »n  der 

Qud)  foldier  Cifbtblld?  mird  nidjt  ousreitben,  den 
ßefomfeindrurk  }u  uermifcben,  der  in  dem  Urteil 
gipfelt:  Sdjiesmig-Holftein  muffe  im  gonjen  ein 
örmlicbes,  dürftiges,  ein  gottoerloffenes  Cond  fein, 
und  man  könne  mirklicb  nidjts  ßefferes  tun,  ols 
es  in  mögllcbfter  £ile  ju  durd]fliegen.    (ßild  8.)    ♦♦ 

Einen  gonj  anderen  Eindrud?  empfangt,  raer  non 
Hamburg  ous  die  tTlarfcbbobn  benu^t.  3ur  Recbten 
fiebt  er  den  beidekroufbemad)fenen  Donn  fteil  auf- 
ragen, flifo  dort  liegt  der  nerrufene  magere  Cond- 
rüd?en  I  Aber  nod)  links  gebt  der  ßlid?  in  ungemeffene 
tDeiten,  bin  über  die  frucbtfcbmongere  Hlorfd),  mo 
dos  Korn  «bundertfoltige  frucbt»  trögt  und  mo  auf 
«moblbefd)logenen»  fennen  bunte  Rinderberden  im 
ßrafe  moten.  Dos  ift  dos  Cond,  mo  die  fetten  üdjfen 
macbfen.  Hun  erfcbeint  es  fd)on  eber  gloublid),  mos 
mon  ibm  früber  einmal  erjoblt  bot,  dofi  ollcin  in 
Hufum  in  der  beften  3eit,  im  Herbft,  möd^entlicb  on 
die  ß  ?0(]0  Stüd?  auf  den  ITIorkt  getrieben  merden. 
Donotb  «befteigen »  fie  die  Eifenhobn  und  fobren 
gen  Süden,  nori)  Homburg,  Berlin  und  nod]  dem 
Rbein,  um  in  den  mögen  der  Groüftöriter  ju  ner- 
fcbminden.  Jo,  diefes  Srblesmig-Holftein  ift  mobi 
ein  einförmiges,  ober  dodj  reidjgefegnetes  Cönddjen; 
es  ift  im  Grunde  mobI  nidjts  onderes,  ols  eine 
meife  Kornkommer  und  ein  großer  Ocbfenftoll! 
(ßild  9.)  .>.;. 


Hun  ober  kommt  ein  dritter  tDondersmonn.  Er 
reift  non  Cübed?  durd)  dos  öftlid)e  Holftein  und  dann 
oon  Kiel  über  Ediernförde  nod)  Flensburg,  um  aud) 
Oflfdjlesmlg  kennen  ju  lernen.  Entjüd?ende  Cond- 
fcboftsbilder  jieben  on  feinen  ßlid?en  norüber.  Felder 
und  IDölder,  ßörfie,  Flüffe  und  Seen  oereinigen  fid), 

um  dos  Cond  mit 
immerneuenRei- 
jenju  fd}müd?en. 
«Es  ift  moffer- 
reid)  und  mie  ein 
Gorten  Gottes». 
Auf  den  Feldern 
mögen  goldene 
Saaten,  und  die 
nieten  Hügelmei- 
len und  runden 
ßud?el,  die  über- 
oll ouftaud)en, 
bringen  Ccben  ♦ 
undßemegungin 
Mos  Candfdjofts- 
hild.  tüer  mird 
nidjt  feine  innige 
Freude  boben  on 
fold)em  bunten 
tOed^fel?  «Jo, 
Sd3lesmig-Hol- 
ftein  ift  fd)ön  mie 


niQrfd] 


feiten  ein  Cond,  es  ift  ein  kleines  Porodies!»  fo  mird 
fein  Urleil  louten.  (ßild  10.)  ■:•:• 

Uler  oon  den  drei  Reifenden  bot  nun  redjt? 
Hotürlid)  keiner,  denn  jeder  oon  ibnen  nimmt  ein 
gonj  einfeitiges  und  darum  folfdies  ßild  mit 
beim.  Üb  fie  fpöter  Gelegenbeit  boben  merden, 
diefes  ßild  ju  ergönjen  und  }u  berid)tigen,  ift  die 
Frage,  fo,  menn  die  drei  einmal  jufammenkömen, 
ibre  ßeobod)lungen  ousloufdjtcn  und  einer  fid)  uom 
andern  belehren  ließe  mos  im  Ccben  jo  mitunter 
norkommen  foll  -  ,  dann  mödjfc  in  ibren  Köpfen 
mobI  ein  onnöbernd  rid)tiges  ßild  entfteben. 
Sollten  fie  dann  diefes  ßlld  mit  menigen  kröfligen 
Strid)en  jeid)nen,  dann  mödjten  fie  oielleicbt  ouf  die 
Formel  kommen,  die  unfer  Condsmonn  Klous  Horms 
geprögt  bot-  Er,  der  müllerjunge  aus  Fobrftedt  bei 
niorne  und  nodjmols  Prediger  und  Kird]enpropft 
in  Kiel,  der  feine  Heimat  kannte  und  liebte  mie 
koum  ein  onderer  und  mondjes  Irefflidje  Qlort  oon 
ibr  gefprofben  und  gefdjri'eben  bot,  oergleidjt  unfer 
Cond  mit  einem  Sri]mein.  Dos  ift  bekonntlid)  an 
den  Seifen  fett  und  ouf  dem  Rüd?en  mager,  der 
mird  In  diefem  ßilde  nirf)f  fofort  on  den  frud]tbarcn 
Oftcn,  an  die  fette  morfd)  und  on  den  mogercn 
Geeftrüdjen  erinnert?  Und  infofern  ift  die  Formel 
jo  riri)tig.  Allein,  fie  ift  dod)  ju  eng  gefaßt;  fie  be- 
frod)tet  unfer  Cond  ousfdjließlid)  uom  Üüblidlkeifs- 
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|tiin(l|)iinkt.  Kloiis  Horms  uertrilt  in  dipfcm  foll 
rlpii  ntiiiprn,  der  mir  iiori)  ticr  ßoiiifirriino  (Erlroos- 
fiihuikpil)  drs  ßadrns  front.  Do  mdl  mir  rin  aiidrrrs 


GIndinis  nnii  dim  fdinii  c\]cr  (\c\(\\\m:  «Srtjlrsmiii 
Holllrm  (\\c\(\)\  riiuMii  Pfonnkiiri)rii,  nn  dem  riip 
Roiulpr  lipluinntliii)  nm  hpftrn  find!"  jrdpm  ifl  ps 
hiprhpi  iinliPiinmmpn,  nidjt  mir  an  dip  'fptliqkpit  dpr 
Erdp»  jii  dpiilfpii,  lomlprii  oiirt]  on  oiulprp  lllprtp, 
diP  liPi  dpr  npiirtpiliinr)  piiips  Cnndps  pin  lllrirlrt)pn 
mitiiirpdpn  holipii,  als  dn  find  Srl)rinliPit,  ei(]pnnrt 
und  Choroklpr.  Dcis  fmd  frpiliri)  tiir  niplp  rmpnn- 
dproliiliPii;  fip  fallen  bpi  dpm  piiipii  lpirt)t,  hpl  dpm 
oiidprpii  fci]mpr  in  diP  lllonfdiolp.  Es  knmmt  iion) 
Hilf  den  ße|"d)oiipr  nii;  denn  «die  IBelt  ift  ein  Spie- 
oel,  mos  l]inein|'d)iiut,  fdioiit  Ijerons».  •:••:• 

IDpnn  mir  Pin  rirtjtiqps  ßild  non  unfprpr  Hpimnt 
gcminnen  mollen,  dann  miilTen  mir  uns  nor  nllpm 
redlid]  hpmülipn,  fiP  kpnnpn  ju  lernen.  So  nur 
qeminnen  mir  den  feften  ßrund,  in  dem  Heimols-  und 
Ooterlondsliche  douernd  IDurjel  füffen.  -Sein  Doter- 
lond  kennen  ju  lernen,  ift  imerlofjlirtje  ßedinQuno 
dofiir,  PS  rlrf]tig  311  miirdiQen.»    Kirfljliof.  •:••;• 

lI)ol)rps  tDiffen  madjt  lipfrtjeiden,  norfiditiq 
im  Urteil  und  !olpront  Qpgen  die  nieimmo  onrierer. 
So  ift  fleifjiges,  griindlirtjes  Studium  der  Heimot 
dos  hefte  mittel, 
firf)  nor  Ucber- 
fctiofjung  der  ♦♦ 
fremde  ju  he- 
moljren  und  firt] 
frei  JU  holten  non 
iiberfdimöngli-  ♦ 
rijerHeimotdufe- 
Ici,  die  nur  ju 
leid)t  den  Qer- 
dod]t  aufkom- 
men lötjt,  doü 
man  feine  gonjen 
Kenntniffe  nom 
benad)bartcn  ♦ 
Kird)turm  aus 
gemonnen  Ijabe, 
oder  nur  ousßii- 
djern,  mos  nirijt 
niel  heffer  ift. 

Es  ift  meder 
nötig  nod)  niitj- 
lid],  feine  erften  10.  G|iboi|icinifct)c  Coniifdioft 

Spargrofdjen  nod)  dem  Horj  oder  in  die  fllpen  }u  tro- 
gen. IDer  das  tut,  gleirf)t  einem  nienfdjen,  der  den 
jmeiten  Sfbritt  nor  dem  erften  tun  mill,  oder  einem 
Cefer,  der  die  erften  Kapitel  eines  ßud)ps  überfdjlogt, 
um  in  der  illittp  l)erumjunafd]en.  Es  gilt  dod]  fonft 
überall  der  ßrundfatj,  oom  Bekannten  jum  ,Unbe- 


konnlen  lortiiifdireiten.    tlloriim  foll  er  fürs  Reifen 
keine  ßi.ltigkeil  haben?  -^-^ 

In  der  Engp  der  llpiniot  miifj  firf)  der  Bild)  frt)örfcn 
und  bilden;  donn  knnnen  mir  mit  iinfprn  Riigpn  niidi 
diP  fprup  oiisfdjdpfpn.  Sie  mird  uns  dnnn  dopppit 
frtjrin  und  rpid)  prfrt]pinpn.  ■>■:• 

Dip  Hpimot  gibt  uns  dpn  Sdjiiiffpl,  dip  fremde  ju 
erfd)liefien.  Ulie  der  Illeufd)  dos  niof)  ollpr  Dinge 
ift,  mit  dem  er  die  In-  und  Umniell  oiismifit,  fn  gibt 
die  Heimat  ollem  dpu  rpdjtpu  mofjftob  für  dip  ßp- 
urtPiliing  dpr  frpmdp.  lUpr  fid)  nirtjt  bpmiiht,  fpine 
Heimot  kennen  )ii  lernen,  bleibt  hpimnilos  in  der 
Heimot.  Er  gleidit  einem  Illonn,  der  «jeiHebens 
bei  Od)  felbft  jiir  Hliete  mohnl».  •>•:• 

So  komm  nun,  dofi  mir  uns  im  Conde  iimfehen, 
um  erft  einmol  heimifd)  pi  mprden  in  dpr  Heimot.  Irt) 
glouhe,  Cloiidiiis  erjohlt  einmol  iinn  einem  Pofthoten, 
dpr  ein  fahriehnt  und  longer  logtriglid)  riiirri)  einen 
tUnId  gegongen  mar  und  dad)  nid)t  mufite,  mos  für 
ßöume  om  tliege  ftonden.  fr  holte  nor  lauter  Bäu- 
men den  IDold  nid)t  gefehen.  Soldjen  tHondprsmonn 
mollen  mir  uns  nidjt  )iim  tlorbild  nehmen  und  ourt) 
nid)tunfprp  <drpiRpifpnripn-.  lllir  gphpn  iinfpreeigp- 
npn.nprfdjmipopnpnf^fndp.  DonderOftfeebisjurtDeft- 
fee  foll  uns  der  tDeg  führen,  guer  durd)!  So  merden 

mir  miteinonder 
»   die   biid?lige 
melt,dos  ftille 
Cond    und    die 
fette  niarfd),  die 
♦•  im  Sd)uh  der 
goldenen  Rin- 
ge liegt,  kennen 
lernen.  Die  brei- 
ten tllege  mollen 
♦  ♦  mir  moglid)ft 
meiden;  denn  der 
nienfd)pnrmdju- 
niele,    die    dort 
mandeln,undder 
Stoub  der  fluto- 
mobile   legt   fid) 
nid)t  nur  fdjmer 
auf  die  Ciingen, 
er  legt  fid)  oud) 
mie  ein  Srfjleier 
auf   die   Bugen, 
fa  daß  die  Seele 
kein  ungetrübtes  Bild  in  fidj  oufnehmen  konn.    •:••:• 
mir  aber  broud)en  helle,  blonkp,  frifdjp  fliigpu. 
IDip  du  die  tDelt  onfd)Quft,  fo  fdjout  Oe  dich  on.  Auf 
einem  trüben  fümpel  fpiegelt  fid)  kein  helles  ßild 
mit  Sonnengold  und  Himmelsblou.  fiber:  «menn  du 
mördjenaugen  hoft,  ift  die  CDelt  oall  tüunder!» 
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1.  Die  buäiligß  tlldt. 


mit  der  Sdjönhcit  fülle 
Hat  did)  Gott  bcglüd^t, 
Hflt  mit  beider  flnmut 
Cicblld)  did)  gcfdjmüdit. 


Ciclilldi,  inie  den  Gorten 
3icrt  des  ßörtncrs  Hand. 
Grüfi'  did)  Gott,  mein  troutes, 
Sdiönes  Heiinntlond  I 

Hermann  Green. 


. U£.?°H^..!!P.!9.^.?^P;...;  Heimat  tlurdjmondcrn  und  Ibr  ins 
liebe,  freundlirfje  finflitj  blicken.  •>♦ 

noct)  fdilöfl  dcrTog;  foble  Dämmerung  liegt  in 
den  Sfroüen  und  über  den  Plötjen,  und  die  Höufer- 
koloffe  erfdjeinen  mie  träumende  Riefen.  Dos 
graue  Turf)  der  Dömmerung  umfüllt  fie  und  ner- 
ded?t,  mos  im  grellen  Ciiftt  des  Tages  unangenebm 
in  die  fingen  fällt.  CDud]tig  und  monumentol  mirt?en 
die  einjelnen  Häufergruppen.  ♦♦ 

nun  liegt  die  alte,  minklige  und  dorf)  fo  molerifcbe 
flitftadt  hinter  uns.  tBir  durdjmandern  die  Oor- 
ftodt  in  einem  longen,  frtimalen,  fd)nurgeroden  Kanol 
mit  glatten,  botien  ßQd?fleinmönden  links  und  red)ts. 
Denn  doß  du  es  nur  meißt:  Diefer  Derkebrskanol 
mird  fid)  im  Cidjt  des  Fogs  als  eine  der  uielcn 
nüd)ternen,  modernen  Straßen  entpuppen,  die  das 
ßild  der  Dorftadt  heberrfdjen.  ♦♦ 

Und  nun  falgt  der  «Ring  des  ßrauens »,  der  mie 
ein  breiter  ßürtel  jede  ßrofjftadt  umgibt:    tjobc 
Steinfd)äd)te  mit  geteerten  CDänden,  Häufcrjeilen 
mit    bößlifbPi    3abnlüd?en,    jerftorte    Einfriedi- 
gungen, Kebridjt- 
boufen,  jcrftbun- 
dene     erdmälle 
und  ju  Krüppeln 
gefcblagene    ♦♦♦ 
Kni*s.  flhermit- 
leidig      nerbüllt 
der  Dämmerung 
Sdjieier      diefes 
unerfreulidjeßi'd 
deinen  ßlid?en. 

endlid)  bift  du 
im  freien,  frifdje, 
foljigeCuftftrömt 
riirentgegen,do|i 
die  Cungcn  ficb 
meiten  und  noll- 
faugen.  COir  nö- 
bern  uns  der 
Küfte  der  Dftfee. 
niöblig  fteigt  der 

IDeg  an.    Scbon  1 1    niifiThiin  hn  nnniiiii 

nernebmen  mir  das  durd]  die  ferne  gedümplle  Bran- 
den und  ßroufen.  Heller  mird  es  aar  uns  im  Often. 
Streifiges  ßemölk  om  Hiinmel  und  die  erften 
farbigen    Cinien     am    Harijant    nerkünden     das 


ermad]en  des  jungen  Tages.  ♦•:• 

Ein  ßud]enmäldd)en  nimmt  uns  auf ;  mieder  um- 
gibt uns  tiefe  Dämmerung  und  das  Sdjmeigen  der 
riodjt.     Da  und  dort  leudjfet  die  belle,  glatte  Rinde 
eines  Baumes  aus  dem  Dunkel  beroor.    Dod)  nun 
mird  es  lid]t.   tDie  ein  meites  Tor  äffnet  es  fid)  nar 
uns ;  die  ßäume  links  und  redjts  treten  jurüfk.  tDie 
munderbare  glatte  Säulen  fteben  fie  da  mit  ibren 
gemaltigen  Kronen,  die  fid]  über  uns  ju  einem  Dom 
jufammenfdiließen,  mie  Srbildmadjen,  mie  Riefen- 
grenodiere!  Und  nun  kommt  der  Tog.     ßoldur,  id) 
grüße  did)!  Id)  grüße  dos  Cid)t!  Es  leud)tet  und 
funkelt  dos  nieer,  es  leud)tet  das  Kliff,  es  glüben 
die  ßud)enftämme  oon  Sonnengold  übergoffen.  ♦♦ 
Und  durd)  die  ßud)en  om  Uferrond 
lllirft  die  Sonne  mit  jaud))ender  Hand 
Ibre  flammenden  Strablen  ins  Cond  binein. 
Die  braunen  Stämme  umjitfert  ibr  Rot, 
Doß  fie  in  goldigem  flimmer  ftebn 
ttlie  märd)enprinjen,  die  fonnenumlobt 
03eit  in  die  leud)tenden  Cande  febn. 

tD.  Cobfien. 


iflufbobem  Ufer. 

Du  ftebft  oufbo- 
bem  Ufer.  Steil 
fälltdosCandun- 
ter  deinen  fußen 
5um  nieerc  ob. 
Tritt  nid)t  unuor- 
fid)tig  on  den 
Rond  der  Klippel 
Die  oon  tüurjel- 
foferndurd)flod)- 
tenefld?erkrume, 
die  mie  eine  Kap- 
pe über  den  Rond 
l)inmegragt,trägt 
did)  nid)t.  ♦•:• 
ein  Stein  löft 
fid)  unter  dir.  Er 
rollt,  büpft  und 
fpringt,  fcl)neller 
iiii  Miiiihni  ♦♦      und  immer 

fii)neller,  die  30—4(1  ITIeter  fteile  IDand  binab  und 
fd)lägt  unten  klotfdiend  auf.  Dort  findet  er  ßenoffen 
in  großer  3obl.  Cüic  übcrfät  erfcbeint  der  Strand. 
Dos  rtleer  fd)leifl,  glättet,  poliert  fie,  fdjieht  fie  bier- 
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l)pr  lind  finrthin  und  fnrtiprt  fip  frin  friiibprlirf)  ni 
Sd)ld)tpn  nnrt)  ßin|)r  und  Sdjmprr.  Aber  mit  dm 
Riofrn  linier  il)npn,  den  mödjtiQpn  fmdlinQpn,  mpif} 
PS  nirt)ts  Rprijtps  oniufnnqpn,  und  nur  non  iljnpn 
nilt  dnslüorf:  tHo  dpr  SiPin  ftilll,  dnhiPihtprIiPQpn. 

SiPt)  dir  dos  ftpilp  Kliff  pinmol  nähpr  nnl     Do 
Irptpn  dip  Einopinpidp  dpinpr  llpinintprdp  Pin  mpniq 
jutotiP,  odpr  ift  PS  nidjt 
nipl  niPlir  ols  dip  dirtip 
Sdunorip?  •:••:• 

iiiohprfl,  unlpr  dpr 
fld^prkrump,  Sond,  dor- 
unlpr  Cp|)m  und  Ton  in 
mödjtiQpn  Cogpn  und 
mpd]fplndpr  forhp,  bold 
nrünlidi,  hold  bräiinlidi 
odpr  gplb.  Hipr  und  do 
omfufjpdps  Kliffs  Sond- 
npftpr,  diP  dos  Illppr  bold 
bprousmöfrbl  und  Höb- 
lungpn  iurüd?läf)t,  in  dip 
duriid]nprkripd)pnkänn- 
fpfl.  flbpr  oucb  on  ripn 
fpftprpn  niof(pn  nerfud)! 
fifl)  dos  mppr.  £s  fdjlögt 
in  finftprpr  Sturmnodit 
fpinpn  3obn  tipf  in  dip 
fpfip  Cphmmond,  rpißt 
fpljpn  ouffpljpn  tipruntpr 
und  nimmt  dpn  ßurt)pn, 
diP  bod)  obpu  ouf  dpm 
Kliff tbronpn  und  dos  gp- 
moltigp  Konjprt  dpstllpp- 
rps  durd)  ibr  dumpfps 
Roufri)pn  bpgipitpn,  ibrpu 
Holt,  doß  fie  in  diP  fipfp 
nipdprffürjpn  und  in  jöbpm  Sturj  fid)  oIIp  ßlipdpr 
brpri)pn.  tDpnn  dann  die  tHut  des  mpprps 
firi)  gpipgf  bot,  nimmt  ps  mobi  mitunfpr  mitipidig, 
bfirmbprjig  —  dpn  ierfrtjundpnpn  Riefen  in  feine 
Arme  und  lauf  ibn  nod]  einmol  mieder  CDurjel  foffpn 
und  gpnpfpn  nom  «ßprudjp  dps  CDoffprs».  flbpr 
pr  bleibt  ein  Siedjer,  ein  Inoolide,  deffen  foge  ge- 
joblt  find.  ♦♦ 

So  gebt  dos  tTlepr  mie  Pin  Uphprmenfrt)  fpinpn 
lüeg  über  Cpid)pn.  Congfom,  ober  fleug.  tiieid]t  die 
ftcile  Küftp  uor  ibm  jurück,  und  fd]np||,  nur  ju  fcbnpll, 
folgt  diP  Spp  nodi.  So  fdimolprt  fip  dPS  nipnfd)pn 
ßefifjftond.  £r  ober,  der  Herr  der  Erdp,  bietet  ibm 
mutig  Trot}.  Er  mirft  dem  Ungebeuer  morfitige 
Steine  in  den  Radien  und  türmt  fip  ]u  Dämmen  und 
tUöllen  auf,  und  die  ßoumriefpn,  dip  dos  Flleer  ibm 
bot  fällen  belfen,  glättet  und  fpibt  er  und  treibt  fie 
fipf  in  den  Grund,    ßis  bierbpr  und  nidjt  mpilpr! 

flbpr  nid]t  immer  und  ousfdilieülid]  \]a\  fid)  dos 
niepr  ols  feind  prmiefen;  es  bot  oucb  fpinp  guten 


Seilpn.    ßlidjp  gpn  Südpn!    flis  fnilipr  Keil  dringt 
er  meit  ins  Cond  bmein.  Ciegt  nid]l  on  der  niifjprftpn 
S|)itiP  dip  Stndt  om  Kpil,  dos  oltp  •  tom  kiile-  ?  Und 
trögt  nirbt  die  hiniifrbimmpriulp  forde  ouf  d)rpm 
Rürfjen    die   gemoltigen    Pifpnkoloffe?     SiPb    gpn 
HordPnl     Ein  obnlirt)Ps  ßild:  eine  meile,  fifd)rpid)p 
fördp  und  im  tipfflpn,  gpfdjiiliten  lllinkpl  der   f.djprn- 
buri)t»  Pinp  frpiindlid)p, 
bpiripbfome   Stodt,   mo 
nienfrtipn   dip   frijmod?- 
boftp  ßputp  des  nippres 
foljpn,  morimerpn,  rou- 
rt]prn  und  nerfpnripn.  So 
bot    PS   on   dpr  niPilpn 
KüflP   non   Süden   nod) 
Horripn  dpn  ßpmobnprn 
Fürpn  und  Tore  gpboiit, 
tipfp,    gpfrt]ütitp    Höfpn, 
niPit  Ins  Cnnd  pinfdinpi- 
dendp,    fliißorliqp   tkr- 
kpbrsmegp,  forden  non 
mundprhnrpr  londfdiofl- 
lidjer  SrfjnnbPit.  Dorum 
fd)rieb    oiirt)   fdjon   um 
die   lUendp   des    erften 
Jobrtoufends  ein  Reifen- 
der       fldom  nnn  Bre- 
men      :    «...  koum 
ift  es  für  lllenfrtjpnmob- 
nungpn   gppignet.     tDo 
ober  dieflrnip  dPslTlee- 
res  entgegenkommen,  do 
bot  CS   grofjp  Sfodfp». 
lirme  des  ITIcerps  -  dos 
find  dip  fördpn  in  dpr  Tot 
non  jpber  gempfpn,  und 
derllleufd)  bot  fie  gor  bald  ols  folrtje  prkonnt  und  frpu- 
dig  dip  Hond  prgriffpn,  dip  fid)  ibm  pntQpgpnftied?le. 
Someit  die  Kunde  rpid)t,  müffpn 
mir  onnpbmpn,  doß  unfpr  Cond 
juerft  on  den  forden  (und  on  den 
großen  Condfeen)  befiedplt  murdp.     Dort  bouftpn 
in  primifinpn  Hütfpu  nor  8000  Jobrpn  und  uielleiri)t 
nod)  früher  die  öltpftpn  ßemobner  unferes  Condps, 
diP  uns  deutlid)e  Spuren  ihrer  flnraefenbPit  bmfpr- 
loffpu  bobpn.     Sie  nährten  fid)  in  erfter  Cmie  non 
dem,  mos  ibnen  dos  nieer  ouftifd)te:  fllufdieln  oller 
flrt  (unter  denen  die  fd)mod{boftP  fluftpr  nid)t  fpbllp) 
und  fifd)pn.    Doneben  fpeiften  fic,  mos  fie  in  den 
COäldprn  mit  ibrpu  pinfod)en  tüoffen   und  fong- 
geräten   crbeutetpn.     Oft  gpnug  mog  Srt)molhons 
bpi   ihnpn   Küd)pnmpiftpr   qprapfen  fpin.     Um  dip 
ßefeitigung    der   Abfälle   forgtp    mon    fid)    niri)t. 
Die  türmten  fid)  donn  on  und  neben  den  fpuerflellen 
iu  red)t  onfehnlirijpn  Houfpn  ouf.   Rpftp  non  foid)pn 
flbfollboufpn  (Kjökkpnmäddingp)  bot  mon  on  der 


12.  Hobrs  Ufer 


Rüdjblid?:   Urolf-Kiel 
oripr  Urolt-eilprbek. 
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OltfcifL'   unfcrcs  Condes    uon    der  niündung    der 
Trmic  bis  jiir  noidgrrnje  oidc  cntdprfjt.  tlun  mag  es 
jfl  im  tillgcnieincn  kein  ongencbmes,  intercffontes 
und  einträgliches  Gefdjäft  fein,  einen  Kelirid)ft)aufen 
}u  durfl)iuühlen;  bici*  ober  Ijot  die  Sorf)C  denn  dod] 
ein  anderes  ßefirf]!;  denn  es  bandelt  firb  nid)t  um 
Konferucnbiidjj'en,  alte  emoilietöpfe  und  anderen 
mcggemorfenen  Hausrat.  tTas  beifpielsmeife  on  der 
Kieler  forde  durd)  Baggerarbeiten  für  die  Kaiferiidje 
tTcrft  in  den  fobren  1876—1913  an  pröbiftorifdjen 
Funden  jutage gefordert murde,  ift uon  grofierßedeu- 
fung  für  die  ßefiedelungsgefdjirijte  unferes  Candes. 
Uon  der  Oftfeite  des  Kieler  Hafens  erftredite  fid) 
nortillordmeften, 
nod)       Düftern 
brook  ju,  der  fo- 
genonnle    £ller- 
bekerHoken,eine 
Sondbonk,     die 
ficb  durd]fd3nitt- 
lid)7meterunter 
IDoffer  befond  ♦ 
und  eine  1  Dieter 
di*e  Süfjffioffer- 
nioorfd]i(l)t  trug. 
In    febr    früber 
3cit,  als  der  füd- 
iidje     Teil     des 
Kieler  Hafens   ♦ 
nod)     ein    Süß- 
mofferfecundrier 
Hoken  felbft  eine 
ridjtige      Cond- 
junge  mor,  trug 

er      auf      feinem  13.  Strand  mit  findlingcn  hei  riocr 


unferes  Candes  angenommen  und  für  ibre  Dabrung 
und  tlotdurft  geforgt,  nur  immer  etmas  beffer  und 
reid)lid]er.  Immer  bot  dos  ITleer  redlid]  feinen 
fribut  }um  Unlerbolt  des  tTlenfdjen  und  }u  feinem 
tüoblergeben  beigefteuert;  es  bot  ibm  den  liftf) 
gedeAt  und  ibm  bundert-  und  toufendfod]  jurüd?- 
gegeben,  mos  es  dem  tTlenfdjen  einmol  jugefügt 
bot  in  feinem  regelmäßigen,  ungeftümen  Tatendrang 
oder  in  einer  blindmütenden  Coune.  ■>■> 

Die  Ofifee  \]q\,  mie  der  Jonuskopf  in  Rom,  ein 
doppeltes  ßefidit:  ein  feindlicbes  und  ein  freundiidjes. 
Aber  dos  freundlidje  ßefidjt  berrfdit  nor,  und  die 
tDobltoten  übermiegen  die  Uebeltoteu  bei  meitem. 


Rüd?en  eine  der  älteften  Siedelungen,  oon  der  mir 
Kunde  boben.  Hennen  mir  fie  Uralt-Kiel  oder  oud] 
Urolt-eilerbek.  Don  diefer  alten  Sicdelung  boben  die 
Eimer  der  ßogger  uiel  intereffontes  und  mertnolles 

ßut  ons  fogeslidjt  gefd)offt:    « drei 

Sri)ädelded?en,  mobigcbildet,  ober  mit  ftork 
oorfpringenden  flugcnbrouenmulften  und  efmos 
ftiebender  Stirn»  (J.  ITIeftorfj,  feuerfteinraoffen 
und  foldie  aus  Hirfdjborn,  Hausgeräte,  tllufcbel- 
fdjolen  in  großer  lllenge,  Knodien  uoni  milden 
Srbman,  oon  niildfd)mein,  Hirfd]  und  Reb, 
die  größeren  Röbrenknodjen  olle  gefpolten, 
um  dos  led?cre  Hlork  ju  geminnen,  und 
einjelne  deutlid)  benagt  oon  dem  erften  und  bis 
dabin  einjigen  Haustier,  dem  Hund.  Obne  der 
Pbontofie  ju  raeit  die  3ügel  fdjießen  ju  laffen,  konn 
mon  ficb's  ungeföbr  ausmalen,  mie  es  fid]  damals, 
oor  etmo  8  10000  fabren,  on  der  Kieler  forde 
leben  ließ  und  mie  dos  tTleer  den  Urbemobnern 
unferes  Candes  -ein  rifd)lein  ded?  did)!»  mar.  Und 
mie  damals,  fo  bot  es  oud)  fpäler  Od]  der  ßemobner 


i  Ein  ßlid;  ins  Cond. 

Und  nun  mende 
dein  flnlliß  gen 
tDeften,  daß  mir 
einen  ßlid;  in  die 
Condfdiaft  tun, 
die  imßlonjeder 
niorgenfonne  ♦♦ 
gebettet  liegt. 
Cine  "bunte  ♦♦  1 
melt»  breitet  fid)  \ 
oor  und  neben 
diraus,  «monnig- 
fad)  in  feinem 
n)ed)fel  u.  fd)ön 
in  ^feinen  for- 
men». Congge- 
♦  ftred?te,  flodje 
Höbenjüge  mit 
üppig  mogenden 
Kornfeldern   auf 


dem  Komm  und  an  den  Seiten;  runde,  bemoldete 
Hügelkuppen  oder  oud)  fold)e,  denen  der  Hoor- 
fd)opf  eines  ßucbenmoldes  feblt  und  die  nun, 
uon  den  erflen  Stroblen  der  niorgenfonne  geküßt, 
meitbin  in  die  Conde  leud)ten.  Im  ßrunde 
foftiggrüne  oder  blumenbeftreute  Uliefen,  do  und 
dort  der  blanke  Spiegel  eines  Sees  oder  der  Sil- 
berfaden eines  ßäd)leins:  fo  gebt  es  im  bunfeficn 
n3ed)fel  nod)  ollen  Rid)tungen.  ♦♦ 

ülie  Quf  dem  Uleere  binter  uns,  fo  fd)eint 
oufb  bier  olles  in  flutender  ßemegung  fid)  )U 
befmden;  mie  binter  uns  ttjellenberg  und  tllellen- 
fol    fid)    drängen  mir    boren   nod)    den    ge- 

dämpften Ion  der  Brandung  — ,  fo  fd)eint  es  oud) 
bier  ju  fluten  und  )u  rangen.  Und  monderft  du 
londcinraärts,  dann  trägt  did)  diefe  Ulelle  bold 
auf  die  Höbe  «und  jeigt  dir  olle  Reid)e  der  Ulclt 
und  ibre  Herrlid)keiten»,  bald  trägt  fie  did)  )U  Tal 
und  begrenjt  dein  ßefid)tsfeld  auf  einen  engen  Kreis, 
der  ober  immer  nod)  anmutig  bleibt  und  ooller  flb- 
med)felung,  oud)  in  der  röumlid)en  ßefd)ränkung. 
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Einp  HüiiPlmrllp  lipgt  iiphrn  rirr  niulprii:  riinrip, 
flDd)p,  lanoociOQpnp,  mip  piiipmüdp  Düniino,  fllp  mii 
ripM  Slroiul  läuft;  ftpilp,  kiirjp,  firf)  kriiftlQ  Ijprou 


flift)!  iimflniulPii,  ninrtjpii  fip  pImpii  fliiflprii  Eindriirk. 
Sip  iipltpii  im  llnlksmiiiul  nis  iinproriinfllirl),  iiiul 
mll  llnrliplip  i)pilpi-|t  mnn  tlpii  Srfjniiplnlj  frijniiriQpr 
erpifinilfp,  flip  uns  in  Soqp  und  Cipd  oufhpmahrt 
fuid,  biprtiPr.  .;..;. 

nnid  fuul  fip  hplilid)  und  frpundlid),  mir-  ein 
IndiPiidPs  Kiiulpriipfiil)!.  Gipirt)  hlniirn  niiqpn  fuid 
fiP  dpr  CnndfriinCt  piniiPhpirpt  und  pin  l3Pimljrt]pr 
^niilipr  iimfiunnt  fiP.  SIp  fpipopln  diis  ßlnii  dps  Him- 
mpls  und  dos  fnttp  Gnin  dpr  (liidipu,  und  lupun  nnr 
dp|-  Hprl)|"t  mil  fpinpm  foihtnpf  diirri)  dip  Cnndp  qp- 
iinnqpn  ift  und  nllps  hiinl  hpliinft  l)nt,  dnnn  |puri)lpt 
dpiii  om  Llfir  lllnndplndpu  niis  dpm  lllnl'fpr  piup 

forhpn|irnrt)|pnt 
QpQpn,  fo  Ipuri)- 
fpnd.nollundop- 
fotlint,  mip  pr  fip 
fonftnip  iiifcfinii- 
pnbpknmmt.lllpr 
nobpn  firt)  llifpn 

♦  ♦  und  eifen  in 
mondl)p|lpn  ♦♦ 
tlnriitpucinSlell- 
diri]pin,  domols, 
nIs  die  mpnfdipn 
nod)  QU  nifirdiPn 

♦  •  und  lllunder 
illouhtpu.  töpr 
kpunt  nirt3t  fnlrtP 
Pcrlpu?  Soll  id) 
pinigp  npnnpn: 
ripu  Uglei,  den 
tDielpnprSee.dpn 
Srtjiprpu  Spp.dpn 

1)1  mm  «Großen    Tpid)» 

nobe  der  Eiderquelle.    (ßild  15.)  ♦♦ 

Diefer  ift  ein  gonj  befonders  beimlid)pr  und  oer- 
frt)miegenpr  tOinkel;  nur  menigen  hekonnt.  Ein 
Krnnj  uon  ßurtjpu  uprbüllt  ibn  profonpn  ßlid?en. 
Der  dirt]fp,  kurjp  Grosmud)s  ouf  dem  fußpfod 
dämpft  dos  Geräufd)  der  Sd]rittp,  und  durd)  die 
ßudjenftämme  bindurd)  leudjtet  die  kleine  Robin- 
fonbütte.  Du  börft  dos  Gefumm  der  Infpkfpn 
übpr  dpm  tüoffpr  und  dos  Pläffdjprn  dpr  fpttpn 
Korpfpu,  die  emporfrbnellen,  um  ein  niiid?|pin  odpr 
pine  flipge  ju  prbofd)pn.  Pod)  fübrpn  fie  ein  unge- 
ftörtes,  friedlid)es  Dofein.  Aber  im  HerbftI  Dann 
öffnet  mon  den  lllund  rips  reid)cs,  domit  er  dos 
forgfom  bebütete  tHoffer  ousfpeien  i?onn,  und  luftig 
plotfdjernd  fließt  es  douon  jur  «drögen  Eider»,  dort 
den  fo  notmendig  gemordenen  3ufd)ufj  fpen- 
dend,  \]\et  den  feid)  mebr  und  mebr  leerend. 
IDos  im  IDoffer  platfd)tp  und  joppplte,  jiebt 
fid)  in  die  breiten  und  tiefen  Gräben  imd 
Kublen  5urüd?,  und  donn  beginnt  ein  luftiges 
fifdjgreifen. ♦•:• 


bebpurip  inpllenbergp,  dip  fid)  oufbäunipu  und  nor- 
märts  und  in  dip  Häbp  iii  drängpu  fdjeinen.     Hier 
tonjt  fdjpinbor  oIIps  in  tollpm  tl)pd)fp|  diirdjpin- 
ondpr;  diP  IUpIIpu  grpifpu,  bnfd)pn,  jngpu  und  iiber- 
püripn  fifb.  Dort  bpuipgt  fid)  oIIps  mipdpr  im  rnbig- 
IHpu  fluffp:  in  mundprborpm  Ebpumofi,  m  gleidjpii 
Rbglbmcn  gpbt  es  auf  und  oh,  ouf  und  ob,  mie  upben- 
cinondpr  fdimingpnde,  ouf  dengleidiPuTon  geftimmte 
Soitpu.   Illufik  in  der  Condfdiofll  .;..:• 

Dos  ift  die  «hudiligelDpIt»  im  Oftpn  unfprer  Hpimot, 
diP  mir  nun  diP 
KrPU5  und  Quer 
durdjmoudern   ♦ 
mollen,  um  ibre 
eigenorten    und 
Sdjonbeiten  in  ♦ 
uns      Qufjuneb- 
men;  dos  ift  je- 
ne äjtlirije  Hil- 
gellondfdjoft, 
die  uon  dpr  Elbe 
bisondieKönigs- 
Du  reidit  und  ♦♦ 
überall  dosfelbe 
6efid)tjeiQt.  Dos 
felbe  Gefidjt  und 
dort)   nid)t  dos- 
felbe. ♦♦ 
Die  einen  brei- 
ten und  ftumpfen 
Keil  bildende   ♦♦ 
Holbinfel     «Dä- 

nifdjmobld»    fpoltet   die   Hügellondfdioft   in   eine 
nördlid)e  und  füdlid)e  Hölfte,    non   der  jede  ibre 
eigenen  djarokteriftift^en  lllerkmole  oufmeift,  mie  bei 
einem  ßefrf]mifterpQor,  bei  dem  trot}  überro|^d)pnder 
flebnlid)keit  dennod)  jedes  feine  unterfdjeidenden  in- 
dioiduellen  3iige  bpfitjf.    tDäbrpnd  die  Hiigellond- 
fd)Qfl  im  Sd]lesmigfd)pn  mie  ein  mebr  oder  minder 
fd)moles  ßond  dobiujiebt  und  die  nielen  färdpn,  dip 
es  jerfdjneiden  und  jerteilcn  mollen,  mit  einer  ßorte 
umfoumf,  debnt  fif  fid]  im  Holfteinifd]en  breit  ous- 
einQnder,o!seinegro|jegefd)loffeneniQffe.  Indenno- 
fürlidien  Senkungen  des  Bodens  bot  \)\er  dos  CDoffer 
fid)  JU  nielen  Seen  gefommelt,  die  Oj't-Holftein  ju 
einem  der  feenreidjften  Gebietp  der  Erde  modjt  und 
die  Condfdjoft  mit  Reijen  fdjmiidjt,  die  dem  Often 
Sd)lesmigs  feblen.  ♦♦ 

.^.^.    ........  ....  Ueberoll  blidjen  fie  beroor:    ßold 

ünbolHein.dosCondi  p,„(,  ^^  ^^^^^^^^  tjp^  in,  Grunde  einer 

.?.^.':.::.!lEf!.^"  ^.'^'^".r..^  Senkung  gelegene  möfferdien,  dip 

fd)on  durd)  ibren  Ponien  ibren  Eborokter  andeuten 

(Kolk-See  non  auskolken,  ousftrudeln);  non  Bäumen 
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Bold  rinri  CS  grolie  Condfeen,  die  meite  flärben 
bedod^en.  Illit  ihren  fnfeln  und  Hoibinfeln,  Illi- 
niQtur-ßudjten  und  -forden  find  fie  dos  ücrkleinerfe 


Der  6ro|jc  Fcid)  In  der  nöl]c  der  Eiderquelle 

Abbild  eines  Binnenmeeres,  und  menn  ein  fd)ürfer 

Oft-  oder  tlordmind  ihr  fonft  rubiges  tDoffer  ouf- 

peilfd)t,  uermögen  fie  gor  mie  im  3orn 

ju  frijQumen,  daß  jeder  Condrotfe  die 

Cuft  oergel]t,  im  fdjmonkenden  ßoof 

dos  eigene  Dergniigen  einer  Segei- 

fot)rt  ousjukoften    «Do  roflt  der  See 

und  mill   fein   Opfer   beben.»     Im 

allgemeinen  ober  find  unfere  Cond- 

fcen  recbt  rubig  und  gutortig;  om 

iiebften  liegen  fie  im  leidjten  tDellen- 

gekroufel   do,   ols   fonnten  fie  fid] 

inmitten  der  fdiönenCondfdjüft.  Einem 

großen  Spiegel  gleid)  nebmen  fie  dos 

Cid)t  des  Himmeis  auf  und  ftroblcn 

es  meit  ins  Cond  binein;  ein  mun- 

derfomes,  bfllps  Ceutbten  gebt  non 

ihnen  aus.     Sie   find   ein  ßild  für 

fid),  ein  Gemälde  innerholb  der  Cond- 

fd)oft;  denn  dos,  mos  fic  umgibt  und 

folgerid)lig  der  Rohmen  fein  follte: 

dos  mogende  üppige  Kornfeld,  ner- 

ftreute  ßoumgruppen,  jener  Höben- 

jug   dort,   der  mie   der  ßug  eines     ■ 

Ponjers  nordringt   und  ouf  feinem 

Rüd?en  den  möditigen  ßud)enmold,  an  der  Seite  dos 

einfome  Kötnerhous  trögt,  —  olles  dies  toudit  on 

fonnigen   Togen  in  die  kühlen  fluten  binob  und 

nereinigt    firii  ju    einem   Spiegelbild   non   großer 

molerifd)er  IDirkung.     (ßild  16.)  ♦♦ 


tllenn  du  Glüd?  boft,  dann  fiehft  du  mohl  oud)  in 
einer  uerfd}miegenen  ßud)t  dos  jorte  tDeiß  der  See- 
rofe  beroorleucbten  —  Nymphen  alba !  tDie 
eine  meijje  flympbe  fdjeint  fie  ous 
?^  ,.  >  dem  dunklen  Grunde  des  tDoffers 
emporgetoud)t  ju  fein,  um  firf]  in  der 
friedlid)en  ßucbt  )u  fonnen.  Die 
großen,  tellerförmigen  ßlötter 
fdimimmen  floch  ouf  dem  COoffer. 
Eibellen  bufdjen  drüber  hin  und  möh- 
len  fie  ols  millkommenes  Rubeplotj- 
d]en,  oder  es  fteigt  oud)  mobi  ein 
großer,  grüner  tDofferfrofd]  unbe- 
holfen ouf  dies  pröcbtige  floß,  um 
uns  fodonn  mit  feinen  goldig  glön- 
jenden  flugen  onjublinjeln.  Hur  ein 
frofd)?  Ift  es  nid)t  der  frofd)könig 
felbft  mit  goldenem  Kröndjen  oder 
ein  oermunfdjener  Prinj?  tlun  fobrf 
ein  leid)tertIlindftoß  über  dos  IDoffer; 
mie  ouf  ßefebl  richten  fid]  do  und 
dort  die  ßlötter  ouf,  kloppen  in  die 
Höbe  und  fenken  fid]  mieder.  Dies 
Spiel  miederbolt  fid)  fort  und  fort 
und  ruft  in  uns  die  föufd^ung  bprnor, 
als  ob  eine  Sdjor  tDofferoögel  ihre 
flügel  bemegte.  —  ♦♦ 

Arn  eindrud?soollften  ift  dos  ßild  der  holfteinifd]en 


Ifi,  Der  CDeflcnfeü 

Seen  in  der  Umgegend  non  Plön.  Die  Stodt  felbft 
liegt  jmifdjen  den  Seen  ouf  einer  fdimolen  Cond- 
brücke,  die  ebemols  eine  fiifel  mor,  ein  redjter  3u- 
flud^tsort  für  die  mendifdien  CDofferrotten.  IDem 
ift  nid)t  fd)on,  menn  er  ouf  der  Eifenbobn  oon  dort 


■<m<m<mi9:<i<>:ü<ii><f.i^^^^ 
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nofi)  flfrtjPhmi  mpitprfuhr,  on  rlrm  hpf|pnklift)pn 
Srljmnnkrn  flrr  IDmiPii  klor  i]pmorrlpn,  tlnfj  rr  ühor 
pIlpmnliQPii  Spp-  iiMfl  Sumpfoniiul  fiil)r?  ■:•  Hipr  rplljt 
fifi)  Spp  on  SiY.  Dos  fioiul  fli\s  flii|"|"i\s 
kcttpt  fip  oiipiiionrlpr  unri  rplljt  fip 
fliif  uiip  Pprlpii  011  pinpr  S(1)nur.  Es 
lohnt  firt)  fiiion,  piiip  tlpr  uipipn 
HiinPlknpiipn  jn  liPllfiOf",  um  piopm 
iptl)|pn  "Sppnhlifk"  }u  ilpnipfjpn. 
(ßllcl  19.)  ♦♦ 

niii|)ig  ift  (lip  Fipfp  foft  ollpr  Sppn. 
DiP  mciftpn  fuid  ("lodjp  Illultlpn,  Tol- 
fenkpn,  in  tlpnpn  dos  iihprfd]ü|Tiqp 
tDolTpr  dpr  Umgpbung  fid)  fommplt 
und  dos  ßrundmoffer  jutogp  tritt. 
]c  nod)  dem  l)äl)pipn  oder  tipfprpn 
Stond  dps  ßrundmoffprs  l]pbt  und 
fenkt  fid)  iljr  S|)ipgpl.  3umpilpn 
tiobpii  PS  dip  mirt|"rf)oftlidjpn  Intpr- 
pffpii  noimcndig  gpuioc^t,  fold)p 
Spni?imgpn  l?ün|tliri)  ;u  iipmirkcn 
(Plänprfpp),  und  nidjt  on  mpnigpn 
StPllpn  jipl)t  l)putp  dpr  Pftug  fpinp 
furdjpn.  mo  nor  mcnigpn  Joliren  l^ifd)- 
jpin  in  dpr  bioupn  Flut  tummpiten. 

IDie  dip  menfd)pn,  fo  fd]pidpn  fict)  ourt)  diP  Sppn 
gcmiffprmotipn  in  tlpbmpndp,  ßphendp  und  in  fold]p, 
die  enfmeder  beides  jugicid]  oder  kpins  uon  tieiden 


dip  in  fplbfliufripdpnpr  Riihp  dnlipgpn.  DiP  npbmen- 
dpn  dngpgpn  glpiri)pn  ipnpn  CpmIpu,  dip  dpn  Hois 
ntp  noil  kripqpn  kiinnpn  ■.      Ilnl  mifi,  nint  du  iipft, 


18.  Rodenbtkcr  Oue'lenlol 

lind.  Die  letzteren  lipgpn  in  feibftjufriedener  Rübe 
do;  fie  boben  keine  Oerbindung  mit  der  «tDelf»  und 
nnr  ollpm  nid)t  mit  il)resgleid}en.  Sie  nähren  firi) 
uon  Quellen  in  ibrpm  Srf)o|3e  und  uon  den  otmo- 
fpt)Qrifd)pn  fliedprfdilogpn.    Sie  find  fotte  Egoiflen, 


Uli  nimm,  mot  du  kripgpii  kiinnft!»  fdjeint  ihr  IDohi- 
flirud]  }u  fpin.  IDeit  tun  fie  ihren  mmmprj'Qltpn 
Rorijen  auf,  um  Groben  und  ßodjlein  ju  nerfdjiingen, 
ohne  dod)  merklid)  on  Reiriitum  )u 
gpminnen.  ♦♦ 

Dod)  gibt  es  oud)  fold)e,  die  einem 
mpnfrijen  mit  guten  mirtfd)Qftlid)pn 
ßrundfoljpn  gipidjpn;  «Hond  mird 
nur  durd)  Hond  gpmofrtjpn,  mpnn  du 
nehmen  millft,  dann  gib!-  IDos  in 
uielpn  kipinpn  fldprn  und  fledprrijen 
ihnen  jugefiihrt  mird,  nerpinigpn  und 
fommpln  fie  und  geben  es  in  pinpm 
kroftigpn  tDolTerloiif  meiter,  domit 
Qucb  andere  ihr  feil  on  dem  käftlid)en 
riofi  hoben  können.  £s  ift  ihr  gonj 
hefondpres  ßphPimnis,  dofj  fip  dpm 
f  Infi,  der  fie  uprlotjt,  nod)  einen  Ef  tro- 
3phrgrofthen  mit  ouf  den  IBeg  ge- 
ben können,  ohne  fplbft  dobei  )u 
nerormen.  IDie  neugeftorkt  fehen 
mir  Eider,  Trooe  und  andere  jedesmal 
ous  Pinpm  Spp  daoonjiehen.  3mifdjen 
Eutin  und  Plön  breitet  fid)  eine  gonjc 
ßruppe  oon  foldien  Seen  aus.  Einer 
reid)t  dem  andern  die  Hond.  So 
bilden  fie  gleidjfom  eine  «gemeinnütjige  ßefell- 
fd)ofl»,  in  der  jedpr  nod)  bpften  Kräften  doju 
beifteuert,  um  einen  red)t  floitlidjpn  tüoffer- 
louf,  die  Sd)aientine,  durd)  dos  Holftenlond  )u 
fenden.  •:•♦ 


<>:<>:<msi>/<i<ism<i<^:i>:<f:^^^^^^^ 
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19.  Scenblirk 

Ein  Cond,  tun  Seen  und  tDnIdcr  fidi  umornicn 
Im  fdig-ftummcn  flnfdiou'n  ihrrr  Pröditf,  ä>c 
ein  Land,  mo  imifd)cn  Dorn  und  milden  f?ofcn 
Die  tlögcl  fid)  mit  Sinqcn  bou'n  ihr  Glü*.     Otln  Ern|1. 


Sfi«i»iSißS?S«S!KS!S«?S>'«S«SiKt>ÖK>.S^SßSiiCHKSBK!ßS^ 
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ihrp  QwpWp  nprfiPQt,  und  fip  muß  PS 
rul)ui  l)ninpl)mpn,  tlnf)  mnn  ihr  für 
puip  kurjp  Stipfkp  fipii  Spnllnnmpn 
•rlroop  Eiflpf"  nnopl)önol  Ijnl.  ♦•:• 
fn,  (IIP  Fliiffp  fnul  ollpfamt  alt  und 
miidp  npmnrripnl  •>•> 

Es  ifJ  nirt)t  mpbr  mie  nor  uielpn 
toufpnd  lolirpn,  nis  dos  tllnffpr  dpr 
nl)fri]mpl)pnMpii  GIpIfrfjpr,  dip  ripn 
nftpn  unfprps  Condps  hpdpddpn,  fip 
iiliprrpirt)lifl)  fnpi(]p.  Dn  brorijpn  fip 
unQpftiim  hprnor,  flnidpllpn  und 
fprudpltpn,  drnnntPM  kroflnoll  jpdps 
Hindpinis  jur  SpiIp,  Qrubpu  fu^  pin 
tipfps  ßeü,  friimpmmtpn  on  und 
frtimpmmtpn  fort  und  fdjufpu  fid) 
nipitp  niündungstrirt)tpr,  dip  mip  pin 
Orofjps  nipprpstor  diP  pinfonipn 
Srijiffpr  onQohntpn,  diP  ouf  it]rpm 
küminprlirt)pn  Einboum  flufjohmörts 
tripbpu.  Rpgisdoro,  Tor  dps  Srtirpk- 
kpns,  fo  hieß  dip  eidprmiindnnq  bpi 
unfprpn  Dorfobrpu.  ♦•:• 

Hputp  gpbpn  He  feiii  M)tp^  und  dPr !  ßpgipjfe^- „^jd);;)^" 
ruflig  ousfdjrpitpudp  tDondprpr  opr-  :        liphpr  finß 

mog  mit  ihnen  Sd)rift  ju   bolfpu.  ' ... .".!!: 

Jpdpr  erhöbung  dPS  ßodpns  inird  forgfditig  ousgp- 
niid)pn.  Sip  glpirf]pn  piupm  non  ßirt)f  fipplnotpn  filfpn, 


20.   ni|li'rliiii(l|d]oll 


•;,v,_r rcr-tr ■  niondier  Spp  dogpgpn,  dpr  es  nldjt 

..°.".°I.^..Ef!...':.'.".!!.?.-....:  niindpr  gut  mit  unferpm  Condempint, 


muß  Od)  domit  bpgnügpu,  pinpn  fd)morf)en  COofferlouf 
ins  Cond  }u  fpndpn.  «Mur  dpr  Sdjoikgibtmpbr,  als 
pr  bot!»  Ein  G\üän  ift  Ps  für  dpu  ßod),  nipun  pr 
untermpgstjpfpllpnfmdpt.mitdpnenerfidijufommpn- 
lun  kann.  Donn  mird  oud)  pr  groß  und  ftork  und 
konn  ouf  fpinpm  Rüd?pn  nicbf  nur  flinkp  ßootp  und 
ftQd)p  Kobnp,  fondprn  oud)  fdjmprbelodpup  Coft- 
fd)iffc  trogen.  ♦♦ 

Alle  ober,  die  großen  mie  die  kleinpu  fliiffp,  gpben 
longfom  und  bpdödjtig  ibren  tDeg  }ur  Qftfee,  flord- 
fpp  odpr  eibe.  £s  feblt  dos  kräftige  ßefolle.  Die 
erde  bölt  fie  feft,  die  Heimoterde!  Didits  IDildes, 
flufhroufpndps,  Ueberfdjöumpndps  ift  in  ibrem 
tupfen  nipbr.  Aus  dpr  Sturm-  und  Drongperiode 
fmd  fie  löngft  bcrous.  Sie  boben  etmos  uom  Fem- 
peroment  des  Sdjlesmig-HolftPinprs  on  fid):  bp- 
dodjtig,  rubig,  obne  Upbprfrf)mong  und  nurjumpilen 
rüd?rid)tslos  und  befug.  «Dot  löpt  fik  oll  trert)!» 
es  bedorf  fd)on  eines  fpbr  kroftigpn  flnftoßes,  um 
den  «furor  teutonicus»  in  ihnen  ju  med?en,  und 
nur,  menn  die  Jobresieit  einen  oufiergemäbnlidjen 
tDQfferreid)tum  gefpendpt  bot,  oprmögpn  pinigp  non 
ihnen  mild  ju  fdjöumen.  Der  3orn  legt  fid)  bold. 
nod)  ein  unmutiges,  unnerftondlidjes  Hlurmeln,  und 
fie  jieben  mieder  ibrp  gipirbp,  ruhige  ßobn.         ♦♦ 

Cbpnn  gor  ein  heißer  Sommer  dpm  Condp  bp- 
fd)ipden  ift  und  der  fpuprgoff  Sutor  dip  Sooten  und 
tllpiden  ju  oerfengen  droht,  dann  merkt  mon  ihnen 
befonders  ihr  lilter  on.  Ihr  Coufen  mird  }um  ßpben, 
ihr  ßphen  )um  müden  Kripri)pn;  riip  fd)möd)prpn 
untpr  ibnpn  oprfinkpn  in  einen  kurjen  Sommerfdjiof. 
Selbft  die  rüftige  Gider  muß  ihren  Üherlouf  oerkürjen ; 


21.  Sdiarmeg  an  der  Sdimcnline 
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22.  aiidi  ouf  (los  COalTcr 


23.  Arn  nictlcrEfi  UfiT 


der  forgfam  mit  den  fußen  und  mit  dem  Slod^  toftend, 
jeden  Stein  des  flnfloßes  nermeiden  mill,  und  legt 
fid)  ibnen  einmoi  ein  felshiod?  oder  ein  umgeftürjter 
ßoumftamm  in  den  CDeg,  donn  murmeln  und 
plütfdjern  fie  unmillig  über  foldies  Hindernis.  Sie 
jieben  in  ousgefobrenen  ßeleifen  «tief  unten»  im 
tDiefentol  dabin.  Koum  mill  es  uns  in  den  Sinn, 
dQ|idieboben,maldbemad)fenenßöfd)ungen,3mifd)en 
denen  ficb  einl?i  ometerbreiteslDiefentolmeifef,  ein|T[ 
dos  ßett  des  Stromes  begrenzen.  Und  dod)  ift  dem  fo. 

fln  dem  fteilen  Hnng,  mo  der  fd)mole  Sdjarmeg 
fid)  binfd)longelt,  der  non  den  Sonnenfunl?en  mie 
mit  einer  figerdedie  überkleidet  ift,  plötfdjerte  einft 
dos  CDoffer  des  fiuffes.  Jetjt  börfl  und  fiebft  du 
nid]ts  mebr  non  ibm  do  drunten.  Dos  Alter  modit 
nidit  blofj  müde,  es  mad)t  oud)  ftill,  gonj  füll.  IDenn 
fid)  der  lloubfcbleier  lidjtet,  donn  fpiegelt  es  bcrouf 
durd)  dos  frifdje  früblingsgrün  der  ßud)en,  es  blitjt 
und  flimmert,  als  more  ein  großer  Tiegel  flüffigen 
Silbers  im  fole  ousgegoffen.  (ßild  21  und  22.)     ♦•:• 

nun  fenkt  fid)  der  IDeg;  er  bringt  did]  bort  on 
den  Rand  des  CDoffers,  mo  auf  fumpfigem  ßrunde 
)raifd)en  dunkelgrünen  £rlen  dos  ßelli  der  Dolter- 
blume  bcrnorleud)tet.  Dod)  nereinjelt  fteben  bier 
ßudjen,  die  fid)  tief  jum  tUoffer  neigen.  tUerden 
fie  üon  nirenormen  gejogen,  oder  ift  es  eine  gonj 
profoifdje  Urfodje,  die  fie  dem  COoffer  immer  nöber 
kommen  lofjt?    tDobI  diefes.    Dos  tDoffer  bot  ibre 


tDurjeln  entblößt;  mit  tlotmendigkeit  muffen  fic  Od) 
dorlbin  neigen,  mo  fie  ibrer  Stube  heroutit  morden 
find.  Bold  beißt  es  donn:  «...  tjolb  jog  fie  ib". 
bolb  fonk  er  bin»,  und  der  Fluß  bot  miederum 
tJrfodje,  über  eine  ßoumleid)e  unmillig  ju  murmeln. 

Arn  £nde  der  IDiefe  meiten  fid)  die  :•"•.■ iV' ■^■"^17 

Ufer  ju  einem  fdiilfumfoumten.bolb-  l....?.'^..!!!.'^...'.!.'"''!^^ 
nerfumpften  illübltciri).  Ein  fdjmoler  Domm  ftout 
dos  IDoffer  ouf  der  tiefffen  Stelle  des  IDiefengrundes. 
Aus  der  böljernen  l^inne  ergießt  fid]  non  oben  dos 
ttloffer  ouf  dosungefüge  tllübirod;  es  füllt  dicKonnen, 
flößt  gegen  die  ßrettcrjobne,  ftößt  und  drängt,  bis 
fid)  dos  Ungetüm  in  longfom  drebende  ßeroegung 
feßtund  oud)  die  Steine  drinnen  ibren  fd)merfQlligen 
Ton)  beginnen.  Eintönig,  cinfd)läfernd  klingt  immer 
in  gleid)em  fokf  und  Ton  die  niufik  der  tTlüble:  es 
plöffd)crt  dos  IDoffer,  es  kloppert  dos  Rod,  und  die 
Steine  und  tDoljen  geben  ibren  ßrummboß  doju. 
Dos  ftimmt  tief  melonri)olifd)  —  oder  oud)  fröblid) 
und  munter,   ßonj,  mie  es  dir  ums  Her)  ift!       ♦♦ 

Dort  unten  in  der  lllüble 

Soß  id)  in  füßer  Rub 

Und  fob  dem  Roderfpiele 

Und  fob  den  Ooffern  ju. 

£s  ift  SpQtnod)mittog;  die  Sonne  ftebt  fd)on  tief. 

Sie  umgibt  die  ßufd)-  und  Poppelgruppen  mit  einem 

filbernen  Soum  und  läßt  fie  ploftiffb  beroortreten; 

fie  liebkofl  dos  ölte  ßemäuer  und  laßt  in  dem  ouf- 
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24.  Die  ülte  rnüljlc.    flörkcndorf  bei  flljrcnshök 


fprifjendcn  IDoIfcr  taufend  Diamontcn  funkeln.  tDie 
longe  tuird  tiiefes  frolje  forbcnfpiel  nod]  dauern? 
Sd)on  künden  die  qigantifrljen  Siijallen,  die  über  den 
ßaden  dabinliuf(t)en,  dos  tlaben  des  Abends.  Bold 
("teigt  die  fladit  ons  Cand  und  deckt  ihren  Sfl)leier 
über  Felder  und  fUiren;  die  Dotur  geiit  jur  Rübe, 
flud)  die  niufik  der  ITlüble  uerftummf.  £s  fdjmeigt 
das  Plötfcbern  des  lUoffers,  dos  Kioppern  der  Räder, 
düs  ßrummeln  und  Rummchi  der  tüaljcn  und  Steine, 
fm  noben  Gebüfd)  ftimmt  die  nadjtigoii  leife,  klagende 
tüeifen  an.  Oon  der  Höbe  fri)Qut  träumend  ein  ein- 
famerlDandererinsdunkie,fi1]raeigenderol,ausdem 
das  Cid)t  der  niuble  beroufleud)tet.  Dem  hat's 
die  mühte  oud)  angetan.  ♦♦ 

In  einem  küt]len  Grunde, 

Da  geht  ein  mühlenrod; 

niein  Ciebdjen  ift  uerfdiraundcn, 

Das  dort  gemobnet  bot- 
0,  meld]'  eine  fülle  oon  Poefie  und  Stimmung 
rankt  um  ein  altes  niüblengemäuer!  —  —  — 

tDie  longe  mird  es  nod)  dauern,  daß  im  maffer- 
reiriien  Often  unferer  Heimat  folri)C  malerifdjen  und 
poetiffben  tDinkel  Herj  und  l^uge  des  IDonderers 
loben?  IDie  lange?  Einft  mar  dos  tllüllergemerhe 
ein  meitüerbreitetes,  ongefehenes  und  lohnendes, 


rins  feinen  nionn  gut  nährte  oud)  nod)  nod) 
flufhebung  des  lllühlenjmongs.  fn  Sogen  und 
Ciedern  fpielten  der  reid)e,  bortberiige  Illüller,  die 
frt)öne,  feurige  niüllerin  oder  der  glüd{liri)-iniglüd?iiri] 
liebende  fllüllerknappe  und  dos  blonde,  fri)öne 
räd)terlein  eine  niri)t  geringe  Rolle.  ♦■:• 

Kaum  ein  tDöfferd)en  gab  es,  dos  nid)t  eine  Illühle 
treiben  mußte.  «D]affermühlen  gibt  es  eine  ITIenge, 
teils  um  Getreide  und  ondere  Sootfrüd)te  gu  mohlen, 
ferner  Oelmüblen  und  Cobmühlen,  teils  bei  Gold- 
fd)lägereien,  Eifen-  und  Kupferbommern,  ouficrdem 
nod)  Sagemühlen,  Sd)leifmüblen,  Papier-  und  f'ulner- 
müblen».  Sa  beridjtet  H.  o.  Ranbau  in  feiner  oor  3l]|] 
Jobren  erfd)ienenen  «erfllen  Daterlöndifd]en  Candes- 
befd)reibung».  •:••:• 

Das  ift  anders  morden  in  diefer  neuen  3eit.  Die 
niüblen  fterben  aus,  eine  nod)  der  andern.  Die 
Riefen-rriühlenbetrielie  haben  ihnen  das  Korn  oom 
niunde  genommen,  dem  lHoffermüller  mie  feinem 
Konkurrenten,  der  nur  uom  «tDinde  lebte ».  £nt- 
mäfferungs-Genoffenfd)often  kaufen,  um  ihre  IDiefen 
)u  uerbeffern,  die  Staugered)tfome  und  brcd)en 
dos  marfd)e  Gebäude  ab;  dos  Korn  fürs  Dieb 
mird  in  der  meieret  gefd)rotet.  tDo  es  fid)  lohnt, 
oerraandelt  mon  die  tllüble  in  eine  elektrifd)e 
Centrale.     Dos  Hous  mird  neu  und  nüd)tern  ouf- 
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gebaut,  und  die  Poefie  der  malfermühle  i|"t  für  immer 
riütiin.  ein  fci)mQct)er  frofJ  ift  es  dem  moffermüller, 
doli  es  dem  IDindmüller  nid)!  oiel  beffer  ergebt. 


v'(i«-«i«S«>KSS*SR!0f!0«KiK«tSiiC?!»»!ßS?S«>:!5SSS«?.<t!K 


25.  KolTautol 

flud)  die  tDindmiiblen  mrockt  mon  nielfüd)  ob. 
ßrom  und  Heidet?raut  mocfjfen  ouf  dem  nerioffenen 
Hügel,  non  dem  im  Dunl?el  die  Flügel  gieict)  Riefen- 
ormen  berüberdrobten.  tDerden  unfere  tlndji^ommen 
nod)  dos  f^ütfel  oerfteben,  dos  die  ßroßmutter  am 
furrenden  Spinnrad  uns  mit  Gorliebe  oufgob: 

Du  ole  ßriefe-6rou 

Steibft  nod)  un  Dag  in  Dau ; 

Sünner  fieefd)  un  fünner  ßlod, 

Deift  dod)  olle  tTlinfd)en  god? 
Und  mer  t?ennt  nod)  die  Sprod)e 
der  mübie?  tDie  feierlid)  mar  es, 
menn  fie  om  Oftermorgen,  beim 
Klang  der  erften  Kird)englod?e,  ibre 
flügel  in  die  «freudenfdjere»  (x) 
rüd?te?Dderindie  <rrQuerfd)ere»(  t ), 
menn  der  fleißige  ITlüller  feine  mod)- 
fomen  fingen  für  immer  gefd)loffen 
batte?ll)abrbaftig:  Sie  mornidjt  bloß 
ein  kobles  ßerippe  oan  COaljen,  Ru- 
dern und  Balken,  fie  batte  fleifd)  und 
ßlut  und  fprad)  ibre  eigene  Sprodje, 
«de  ole  ßriefe-ßrou».  ♦•:• 

Dos  ift  der  flud)  der  neuen  Kultur, 
daß  fie  nid)t  geben  kann,  obne  ju 
n  e  b  m  e  n ,  daß  fie  den  Sinn  tötet  für 
die  ideellen  tDerte  und  ein  ßefd)led)t 
großjiebt,  dos  nur  nod)  jöblen,  red)- 
nen  und  meffen  kann  und  deffen  erfte 
frage  immer  lautet:  tDieoiel  ?  «Das» 


bofft  und  münfd)t  nur  nod),  die  Turbine  möge 
den  niübiftrom  in  einen  breiten  ß  o  1  d  ftrom  ner- 
mondeln.   Sonft  —  meg  mit  dem  alten  ßerümpell 

ßinftmeilen  ober  ift  es  nod) 

ein  fdjmoler,  onfprud)slofer  Silber- 
foden,  und  dos  ifl  gut  fo.  frob, 
dem  mebr  und  3obngebege  der 
Röder  entronnen  ju  fein,  eilt  flink 
und  frob  der  fluß  durd)  die  Cond- 
fd)oft  —  eine  große,  glonjende 
Scblange.  tlod)  links  und  red)ts  )iebt 
er  molerifd)e  Sd)leifen,  fid)  fo  den 
tDeg  dreimal  oerlöngernd.  IDoju 
denn  Eile!  tlod)  gibt  es  blumen- 
üherftreufe  tDiefen,  die  )um  Der- 
meilen  einladen,  Dögel,  die  fmgen 
und  menfd)en,  die  fid)  on  dem  fd)ö- 
nen  Candfd)oftsbilde  und  on  den 
grojiöfen  Cinien  des  tDofferloufs 
erfreuen.  Die  Sd)leifen  und  Kurnen 
paffen  pröd)tig  )u  den  meidjen  Cinien 
der  Hügel  und  Kuppen;  fie  find  eine 
ergönjung,eine  Dariotion,  und  mie 
fie  dos  finge  erfreuen,  find 
fie  gleid)fQm  fiusdrud?  der 
freude,  des  bebaglid)en, 
befd)aulid)en  ßenuffes.  Sogor  der  Pflüger, 
der  om  fibbong  feine  furd)en  jiebt,  begleitet  non 
einem  Sd)morm  meißglönjender  möoen,  bölt  einen 
fiugenbli*  inne,  um  fein  fluge  ousrubend  und  ge- 
nießend jugleid)  dem  fd)önen  ßilde  jujumenden. 
De  rninfd)en  but  dot  blömige  feld, 

Un  de  Dogeln  fmgt  ern  Song. 

So  begleiteft  du  mid),  du  lieber  fluß,  und  prögft 


26.  flockmüblc  in  Sprenge. 


Dänifd)mohld 
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fpinrm  'Sfino  nnn  Siiflnrjiillnnfl  •,  mn  rs  hPifil: 
n  Cnnd,  fins  Tnl  und  Hiiopl  hfilfl  iinikronjpii, 
Drin'  (\ninc  lllipfrn,  (]nU\\\c  Sootrii  nlänjpn, 
Hin  mimlrpi  nriiiir  SilliPihoiid 
üiirrijs  Uiilrrlinli  firi)  fftjlJnf)' 
Und  (ins  drn  Knirks  drn  lllpf)  rnllnmi 
£s  fniifrn{l|limmi(i  klinnll 
Du  friiöiips  Condl  Auf  jpdpm  Hpldpiinrnlip 
IBöriifl  dir  jum  Ruhm  ols  pm'QP  nnnkpsnnhp 
Gip  ßlunip  dpr  Erinnprunn. 
Snnfl  bipipt  dpr  mtpii,  fo  HolflPin  mn^  Sft)lp.smiq, 
in  dpu  ßrundiiinc"  dosfplhp  ßild.    Kpin  lllinidpr! 
es  mnipn   nuri)   riipfpllipn  Kriiftp,  rlip   riip   iirund- 
Ipqpnripu  fnrmpn  fi1)nfpn,  dipfpllipn  ßpmnilpn,  die 
dpn  ßodpn  dpr  Hpimnt  onfhnntpn,  dipfplhpn  Höndp, 
dip    dns    ßpfirt)!    dps    Oflpns    f'ormtpn,    fnrrtltpn, 
modpiliprtpn  und  ihm  fpln  jphiqps  flnsfphpn  Qohpn. 
mpm 


mir  diP  SrhönbPit  dpr  Hpimot  unnuslrifri)hri)  pin. 
So  mnndprn  mir  mitplnnudpr  fprnpn  3ip|pn  in.    •:••;• 

SiPh,  in  dPr  fprnp  blinkt  frtjon  rinslllppr!  Spuip 
nlänipnrip,  ruhpndp  fliii1)p  fpipQpIt  dn^  UnpndhriikPit 
und  eminkplt.  Illit  nffpupu  flrnipn  nmimt  ps  dirl) 
nuf.  Es  trinkt  dirii  in  nnllpu  3iiiipn,  nm  firt)  pmin 
riurri)  dirf)  )u  nprjiinqpn.  So  nprfmkl  dns  Endlirtjp 
mi  Unpudlifiipn.  •:•♦ 

ßpmolti  trprtjt  mit  Ömprniöriit 
Gp  Spp  dl  in  dpn  ßrund. 
tlu  qpiht  fp  nn,  dp  InniiP  ncirht, 
Gorin  du  morft  npfund. 

Du  hifl  dnhPim.    Ein  grofips  Dergpffpn  mortpt 

dpinpr.     nirmonci! 

-"."; , " ;  tDip    OllholflPin    dns    «Cond    dpr 

ORfchlPsmig  rios  ;  |,„nrtert  Sppn»,  fo  ift  0|1fd]lpsraig 
h9.!?.?...!!!!L!.9.';".^.".:...;  dos  «Cond  dpr  fördpn»;  dos  moffpr 
bildet  dort  mip  hier  dos 
üerfd)önerndp  und  be- 
lebendp  eipmpnt  im 
CQnd("d)oftsbildp.  Injohl- 
reidjcn  flrmpn  budjtPt 
und  mindpt  ps  fid)  tief 
insCond  hinein;  oft  fluß- 
ortig  fchmol,  dringen  diP 
forden  fofl  bis  in  die 
niitte  des  Condes,  ols 
mollte  die  fooicl  freund- 
lichpre  Oftfee  ihrer  mil- 
den, ungeftümen  Sdjme- 
fterimtDeflen.derriord- 
fee,  die  Hände  reidjen. 
Hier  türmt  fid)  dos  Ufer 
mie  eine  fteiietDond  ouf; 
dos  tüoffer  plötfdjert  om 
fu(}  des  Kliffs.  Dort  rollt 
die  tDelle  ouf  einen  flo- 
d)en,  niedrigen,  mit  Stei- 
nen überftreuten  Strand. 
Hier  fonnen  fici)  links 
und    red)ts    der    forde 

mogende  Kornfelder,  dort  miederum  begleiten 
bemoldefe  Höhenrüd^en  die  Ufer  oder  fd)ieben 
fid)  oon  beiden  Seiten  heron,  ols  mollten  fie 
dos  fdjmole  tDoffer  jerteilen.  Die  Ufer  fplbft 
fd^einen  untereinander  ein  ned«ifd)es  Spiel  }u 
treiben:  fie  nähern  firf)  auf  Rufesmeite,  fie  mei- 
djen  mieder  ooncinander  jurüd«,  als  hotten 
fie  fid)  ernftlid]  entjmeit,  und  das  fd)male  ßond 
des  Ooffers  ermeitert  fid)  )u  einem  ßinnenfee  oon 
jiemlid]er  Ausdehnung,  um  fid)  hernod)  mieder 
ouf  fluffpsbreite  ju  nerjiingen.  ■>■> 

So  l|i  die  forde  hier  fluß  und  See  jugleid)  und 
löüt  dem  tDonderer  den  lllangel  on  ßinnenfeen 
und   graueren   flujiläufen   nid)t   fühlbor   merden. 

tlidit  übel  fdiildert  uns  dies  Cond  Cembdje  in 


2T.  ftut)ende  See 


denn  nun: n^":!!.".!!!'- 

derHouptonteilandiefer 
Arbeit?  Gpm  mppr  no- 
türliri],  fo  nipinpu  niete. 
Auf  den  hortiften  Hügpln 
fomniPlft  du  iuniPilpn 
mufd]pln  ouf,  dip  im 
Sondp  nprfirput  liegpu; 
in  dpn  Sondqrubpn  fiphft 
du  bunte  Sriiidjten,  mie 
aus  dem  ttlaffer  ohge- 
logert,  fid]  übereinon- 
der  oufbouen,  und  dos 
gonje  flad)e,  mellige 
Termin  fd)eint  dir  in 
feinem  Auf  und  Ab  nod) 
Abbild  der  ITIeeresmo- 
gen  ju  fein,  die  einft 
über  dosfelbe  dohin- 
gingen.  ttloher  aber 
ftommen  die  nieten  find- 
linge,  die  riefigen  erro- 
Cande,  mit  denen,  der  Soge 
Qorjeit  die  Riefen  fangboll 
fie    in    ihrem    ßrimm    über 


tifdjen  ßlöd?e  im 
nod),  in  grouer 
fpielten,    oder    die    . 

das  örgcrlid)e  Gelöute  djriftlirfipr  Kird)pnglad?en 
nod)  den  Kird)türmen  fd)lcnderten?  Hoch  glauben 
mand)e,  fie  mären  mie  riefige  Crdöpfel  im  ßoden 
gemad)fen;  denn  johrlicj)  kommen  ihrer  neue  )um 
Oorfd)em,  jum  Derdrufj  des  Pflügers,  der  oft  un- 
fanft  mit  ihnen  jufammenrennt.  Steine  können 
nid)t  mad)fen,  fogft  du,  denn  der  Stein  fei  un- 
orgonifd),  ohne  Ceben?  So  ift  es  und  nid)t  anders! 
Ger  Regen  fd)memmt  die  nam  Pflug  gelöfte  Cehm-, 
Sand-  oder  Humusded?e  }u  Fol  und  lofjt  den  Riefen 
ollmohlid)  den  Kopf  hcrausfted?en.  Gönn  find  fie 
Dielleid)t  —  fo  frogft  du  meiter  —  tief  ous  dem 
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ßninde  gekommen?    tllon  rapiß  es  ja:   die   ge-  ja  mie  eine  miind]t)ounöde,iff  ober  friiber  allgemein 

molligen    Snnri-   und   Cetimfft)iitfen,   in    die    der  geglaubt  morden,  und  jmor  nid]t  nur  non  Coien 

ßrunnenhouer  den  ßobrer   fenkt,   menn   er   norf]  ollein,  fondern  oud)  non  jiinftigen  ßelebrten.         ♦ 
IDolTerodern   fallet,   böben   nur   eine   befdjränkte         Aber  fieb  die  Findlinge  einmol  i    !„  Hp'r  Pnrimöröne 
Dicke,     nielleid]t  i-i,,,.,,  nnn  Cottorf 

unferen     fiilien,  " "    ^-^^       j^  □(,  Hüttcnpr  ßerge  nermondeln  ffiir 

und    nur    durd]  (leben  am  UJeft- 

eine  mebr  oder  minder  di*e  Sd)id)t  find  mir  non  fuß  der  Hüttener  Berge.  Qor  dir,  im  Often,  liegt  in  dem 
ibnen  getrennt.  lo,  an  einigen  Stellen  kommt  dos  Stödtedreied?  ed?ernfärde— Rendsburg— Sdjiesmig 
onftebende  ßeftein  redit  nabe  }u  uns  beron  (bei  Scbo-  ein  kleines  ßruppengebirge,  das  Hügel  non  1 00  Hleter 
biill  i.  ß.),  und  einmol  gelingt  es  einem  befonders  Höbe  und  darüber  oufmeift.  Hod]  tüeften  debnt 
bobenßipfel,  die  ganje  Ded?|d)iri]t  —  fojufagen  ju  fidj  ein  meites,  juerft  fondiges,  meiterbin  fumpfiges 
durd]fto(^en.  ßonj  nermundert  frt)aut  bei  Segeberg  und  mooriges  ßebiet  aus,  das  in  der  ferne,  bei  Kropp, 
der<DoterKQlkberg»  in  die  ibm  fremde  CDeltbinein.  durd)  einen  niedrigen  Höbenjug  mie  durd)  einen 
KeinKomerodim  IDoll      begrenjt 

Conde  ringsum!  mird.     Und  om 

ßrft  oiele  nieilen  fuß  diefes   klei- 

füdlid),   bei   Cü-    ^^^^^  nenßebirges,bei 

neburg,  ftebt  fein    fllB^«^^  Cottorf,      grabt, 

grofjer     Bruder,    PWBjp^''"  '*"  ♦♦    fd)Qufelt  und 

ebenfa  nerloffen     Pw^p^^.  raüblt  man  in  der 

und  fremd  mie  er.    ■i^'**<    .-  fs  l<  Erde,  um   ibren 

Dielleid)trmdolfo    ^^r- "'"^^  ;^  .^-i      "  ,  **    Reidjtum  on 

dert?  Das  klingt  29.  in  der  Endmoräne  hei  Coltorf  KunftfUroßen,  für 
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Ejfpnhohiipn,  Cbmilfpfii,  für  ßplonhniitpn  jti  Hloffrr 
iiiul  Cniul.  Hirr  ill  eine  lUrrkflntt  morlrriipr  fll- 
cl)cmie,  mo  mnn  Sniitl  iiiui  StPinr  iii  ßnitl  iipr- 
mondelt.  Der  Kips  mird  opOpIiI  iiiul  iipfrljlömmt 
und   ill    iipr|ri)ipdpnpn    Hoiifpn    nnn  nlplft)iiitiiipr 


laiiQnndniiprnrtpn  Dprmitlpriinnsnrnipf)  tirf  hinpi" 
OPlnrkprt.  nls  jpiip  opmnltinp  KnlnflrniiliP  pintinl, 
dip  dpii  f)fi"|pn  nndpii  Mordpiiinpos  in  pine  pls- 
fiorrpiulp  tlliinp  iiprmnndpltp:  dlpEisjelt.      <»* 

lüpitniisripdpljntp  GlPt|"rt)pr,  nnn  dprpn  :•"• ;Vi'"V"j' 

ßpmolt  und  firöfiP  l)nfl)|llpns  dip  Eis-  ■:  '^°J  ™"«  °^^ 

mnlfpn  Grönlnnds  uns  pinp  frijmnrljp  ; Ir'.^.r'''!''": 

Ilnrftplliino  nprmittpln  krinnpn,  frfinhpn  firl)  Innofnm 
)ii  fnl  lind  mpilpr,  iinoiifhnltfnni  niPilnr  und)  Stidpn, 
diiid)  dns  f\(\<\)c  nprttpn  dpr  flftfpp  Ins  tipf  in 
iinfpr  dpiilfdjps  llntprlnnd  buiPin.  Crfl  nni  fii|')p 
dpr  dPiilfdiPn  IlllltPlophirop  mndjtpn  dip  mpilpflPii 
fliisidiifpr  Hnit.  Ilor  Ihrpin  knltpn  Hoiid)p  prftnrrlp 
nllps  Cphpn,  Pinp  fnrrijthorp  und  frt)lpr  Pinp  Emlo- 
kpit  dQUprndp  EismiiftP  hpdpd?tp  nllps.  ♦•;• 

Rbpr  dipfp  EismoflP  bpfond  fid)  in  forlloufendpr, 
nlpltpndpr     und 


Knrniinri  npipiniol,  Stplnp  niprdpn  jii  Sdjottpr  qp- 
fri)logpn,  ill  Knpf-  und  KnntftPinpn  nprnrbpifpl 
und  oiirQp|i1)iri)lPt.  ♦•:• 

niPbrnlsdipfphptriphfomp  und  lohnpndp  rntiokpil 
intprPiTiprt  uns  dns  flusfpljpn  nprfrt)ipdpnpr  Gnibpn- 
miindc.  Rpri)t  tipf  Ift  mnn  |"lpllpnmpifp  in  diP  Sd)mnrlp 
dpr  £rdp  piniiPdrunQpn.  Go  fiPbl  mnn  dip  nprfriiip- 
den(tpnSfindf(1)id)tpnnQri)färbun(iundnpfri)QtTpnliPit 
beipinonripr  lipQpn:  ornhp  und  [pinp  Snndp,  bpllp, 
dunklp,  broiuip  und  rritlirbp  Slrpifpn  und  in  un- 
regelmöfiiQpn  PorfjunQpn  orofjp  und  biplnp  StPinp 
dip  mpugp,  ßrn- 
nitp,  Gnpifp,  Por- 
pbljre.ßofnltpplc. 

llJiepinmittPl- 
olfpriid)ps  fp- 
nungsgcmöupr  ♦ 
mutpt  uns  dip 
ßlod?pod?ung  dpr 
ßrubpnmond  an, 
nurdofi  monbipr 
\\Q\\  dps  friibpr 
fobpgpbrfPulKork 
bindpndpn  Spgp- 
bprgerKolkPsnur 
Sand  oder  tonigp 
moffen  ois  rtlör- 
tel  norfindpt.  ♦♦ 
Aber  niprkmür- 
dig!  flud)  dipfp 
StPinp  bobpuibrp 
Sd)ortpn,  £d?pn 
und  Kontpu  ♦♦ 
größfpnfeils  pin- 

gpbüfit;  fip  meifpn  pin  rpdjt  «gpfdjbt'fpnps»  flpufiprp 
ouf.  niondiP  find  on  dpr  Untprfpifp  flod),  gloft  und 
oollpr  Riffp  und  Srtirammpn,  als  böttpn  fiP  ouf  dpm 
8oud)p  gipitpnd  und  rulfd)pnd  Pinp  langp  Rpifp  iibpr 
unebpnps  fprrain  iurüd?gp|pgt.  tDobPr  kampn  fip 
des  tDegs?  nid)t  ous  dpin  mpitcn  dputfd)pn 
Dotpriandp,  aud)  nirbt  oon  dpn  bimmelbodirogpn- 
den  ßprgpn  der  Sdimpii  —  dpnn  mpdpr  biPr  tuie 
darf  find  ibresgleidjen,  mie  dpr  Gpologp  uns  bp- 
iebrt  — ,  fandern  in  eiiropos  Horden,  in  Skondi- 
nooien  und  finnlond  nioren  fiP  «ju  Houfp».  Dort, 
mo  dem  Gpbirgsmondprpr  jptit  nod^lps  oder  nur 
mit  Pinpr  diinnpn  Humusfd)itbt  ühprkipidptps  Ur- 
gpflein  in  form  mäd)Hgpr  Sd]raffen  und  felfen 
pntgegenftorrt,  mor  auf  einem  meiten  Gebiet  — 
dos  der  Geologe  ols  fennofkondien  (Finnland  + 
Skondinanien)  bejeid]net  —  der  ßoden  durd]  einen 


ßloilipadiiing 


fd]lphpnder  ße- 
megung.  lllöb- 
rpndomfufiPdos 
£is  nor  dpn  mnr- 
mendenSfrablen 
dprSonnpdoliin- 
fd]mnli  imdGlet- 
fdjcrftrnme  ent- 
ftpbpn  lipfi,  fd]a- 
bpn  immpr  npue 
Eismoffen  nnn 
Horden  nod].  Sip 

♦  ♦  bohpitpn  dos 
durd)  Oprmittp- 
rung  gplad?erle 
moterioloonden 
Gebirgpn  bPrun- 
ter,  fo  dafi  die- 

♦  ♦  felben  bpute 
nod]  mip  abro- 
fiert  erfd]pinpn, 
und  frijoben  die 

Sdiuttmoffen  als  «Grundmorone»  am  ßoden  mit 
fid)  fort  und  trugen  ouf  ibrpm  Rüd?pn  und  in 
dpn  Spolfpn  die  IDonderblocke  tröge  gpn  Silden, 
bis  pndlid]  diP  Sonnp  raieder  mebr  und  mehr  niod)t 
gemonn  und  den  Eisriefpii  den  Gorous  mnd)te.  IDie 
ein  Dieb,  dem  mon  die  Beute  objogte,  miiftten  fie 
nun  lipgen  loffen,  mos  fie  ous  dem  bobP"  Horden 
ouf  ibrp  tDondPrung  mitgpnomnipn  odpr  untprmegs 
am  ßoden  iufommengerofft  und  nor  und  unter  fid) 
bprgefd)oben  botten.  So  bintPrliPÜP"  f'f  Q's 
ieugen  ibrer  flnmefenbcit  jene  Kette  non  Hügeln, 
Kuppen  und  Höbeniügen,  meldje  die  Grundfarm 
der  bud?ligen  CDelt  ausmod)en.  ♦♦ 

niebrmols  bot  fid]  im  Coufe  non  Hundert- 
toufpndpn  non  Jobren  diefes  Spiel  miederbolt. 
jede  neue  Hcrgletffberung  fügte  neues  ITlotcrial 
dem  ölten  iu  und  prböbte  die  Sd)uttdpd?p,  diP  dos 


niid 


24 


Urgcllein  übprdcckf,  fdiob  die  fd)on  oorhondenen 
molTcn  oor  fict]  her,  Houcbte  f'e  ouf  oüer  lügerte 
fip  um,  fo  doli  die  miinderlid^ften  Knirt?ungen, 
Biegungen  und  Oermerfungen  der  Sttjidifen  oor 
fid)  gingen,  die  man  bismeilen  an  Cetjm-,  fon- 
oder  Sandgruben  beabadjten  t?ann.  Der  alten 
flegisdara  (Eider),  die  nad)  der  erHen  eisjeit  In 
den  Kieler  Höfen  floß,  murde  auf  fold]e  tDeife 
der  gemolinte  COeg  oerlegt.  Die  nodjfolgende 
Dergletftterung,  die  durd)  den  Dru*  der  eismoffen 
den  Hornbeimer  Riege!  bei  Kiel  aufffaud)te,  jmang 
fie,  fid)  einen  CDeg  5U  fud)en,  den  fie  oud)  end- 
lid)  fand,  —  «guer  durd)  die  Heimat»  jur  Hordfee. 

ßemoltige  flloffen  on  Cebm,  ITIergei,  Ton,  Sand 
und  (5eftein  murden  oon  den  Gietfd)ern  im  Gften 
unferer  Heimot  abgelagert.  Dos  Urgeftein  murde 
jugeded?t;  nur  liier  und  da  fd)eint  feine  Formation 
gleidjfom  durd)  die  mQri)tige  Sd)uttded{e  «bin- 
durd)jufd)immern».  Hod)  tDeften  entftrömte  dem 
fuß  der  Eismoffen  dos  ßletfd)ermaffer  in  form 
reißender  Ströme,  und  mie  beute  im  kleinften 
moßftobe  in  der  Sondgrube  die  KicsmQfd)erei 
eine  reinlidie  Sd)eidung  }mifd)en  Sond  und  Kies 
Derfd)iedener  Körnung  bemirkt,  fo  nabmen  diefe 
Ströme  im  großen  eine  tDQfd)e,  eine  Sidjtung 
des  materiols  oor:  Sond  und  Ton  murden  \\er- 
Qusgefpült.  Jener  blieb  ols  fd)mererer  ßeftondteil  in 
der  niitfc  unferer  Heimot  in  reidjiicber  menge 
jurüd?  und  baute  den  «Sondriid?en>'  unferes  Condes 
auf;  diefer  murde  jum  tTleere  binohgefübrt  und 
lieferte  ibm  dos  moteriol,  ous  dem  es  nod)- 
mois  dos  neuefte  fleulond,  die  rtlorfd),  oufbouen 
konnte. •:••:• 

<<  .  .  .  .  bis  eine  neue  Erde  und  ein  neuer 
Himmel  kommt».  Eine  neue  Erde  —  dos  ift 
immer  des  Olenfcben  Sebnfud)t  gemefen.  CDie  ofl 
bot  fid)  die  Erde  oerjüngt  und  erneuert!  «Heu- 
lond»  mar  es,  eine  neue  Erde,  ols  die  ßletfd)er 
)um  erflen  mole  aus  unferer  ßegend  fid)  juriid?- 
jogen.  Ob  eines  menfd)en  fuß  dies  Cond  be- 
treten bot?  Oder  blieb  es  jungfröulid),  unberübrt, 
oollkommen  überall,  «meil  der  ITlenfi^  nid)t  dort- 
bin kom  mit  feiner  Quol?»  •:•♦ 

«Peulond»  mor  es  mieder,  ols  jum  lebten  mol 

die  grimmen  Eisriefen  murrend  und  midermillig 

jum  Horden  jurüd?mid)en.  •:••:• 

: ■" ;;"rTr" ;  tDonn   dies  gemefen  ift,  mann 

I      Dos  ßefid)t  der      |  j„^    pr|-,p„    ^1^,^    ^^^    ^,Q„p 

LH^.'.n!.^L!?^.''.(?I.".^.''Lf!.*:.!  finge  eines  Hordlönders  oon 
der  böd)f[en  Kuppe  ins  Cond  blidite  und  des 
menfd)en  flüd)tiger  fuß  binter  dem  Renntier  dober- 
jogte,  —  mer  kann  es  mit  einiger  Gemißbeit 
fogen?  Sooiel  ober  ift  fid)er:  unfere  Heimot 
botte  domois  eingonj,  gon)  onderes  ßefid)t! 
die  Künftler  und  ßelebrte  ous  ölten  Sd)ädel- 
funden    die    Pbyfiognomie    des   Urmenfd)en    re- 


konftruieren,  fo  konn  mon  fid),  mit  einigem 
flnfprud)  ouf  Ridjtigkeit,  dos  flnflib  unferer 
Heimot  nod)  Beendigung  der  Eisjeit  norftellen. 
3meifellos  jeigte  es  gröbere,  moffigere,  oor  ollem 
robere  formen;  der  Urmenfd)  und  die  Urbeimot, 
fie  flimmten  in  den  Houptjügen  jufommen.  Und 
mie  nod)  longfomer,  ftetiger  Entmid?lung  aus  dem 
Urmenfd)en  der  Kulturmenfd)  fid)  berQusgefd)ölt 
bot,  fo  bnben  fid)  oud)  in  der  Pbyfiognomie  unferer 
Heimot  die  feineren  3üge  gonj  ollmoblid)  b^rous- 
gebildet.  Die  Houptboumeifter,  die  Eisriefen,  botten 
ibr  tDerk  getan.  Dos  moteriol  mor  berbeigefd)offt, 
die  Houptmoffen  moren  nerteilt  und  damit  die  Grund- 
jüge  des  Condfdjoftsbildes  feftgelegt  morden,  tlun 
überließen  fie  die  Arbeit  onderenmeiftern,  die  feiner 
arbeiteten  und  dem  tDerk  den  lebten  Sd)liff  und 
den  feinften  flusdrud?  gaben.  Dos  moren  oor- 
nebmlid)  die  Qtmofpbärifd)en  Einflüffe  und  die 
Oegetotion  in  ibrem  emigen  ffierden  und  Dergeben. 
3u  ibnen  gefeilte  fid)  ols  Dritter  im  Bunde  der 
menfd),  der  mit  Pflug  und  Spaten,  mit  flft  und 
HQd?e  mand)e  kröftige  Einie  milderte  und  oer- 
mifdjte  oder  oud)  neue  dem  flntlib  eingrub.  Unter 
der  Arbeit  diefer  drei  fflerkmeifter  glid)en  fid)  die 
ßegenföbe  mebr  und  mebr  ous;  der  Pflug  durd)- 
roüblte  die  Hügel  und  flbbönge  und  loderte  die 
Erde;  mit  leid)ter  mübe  trug  bei  jedem  Unmetter 
dos  tDoffer  die  gelod?erten  Erdmaffen  in  die 
Hiederung  binob.  So  murden  die  Kuppen  fonfter 
und  runder,  die  Höbenjüge  oerloren  ibr  fd)arfes 
Rüd?grat  und  rundeten  fid)  gleid)falls,  die  föler 
füllten  fifb.  und  fo  entftonden  jene  meicben  Cinien, 
die,  fd)mingenden  Saiten  gleid),  der  gonjen  öft- 
lid)en  Hügellondfd)aft  ibr  ßeproge  geben.  Ueber- 
oll  berrfd)t  dorum  die  meicbe,  fd)mingende  Cinie 
oor;  nirgends  find  fd)roffe,  unousgeglidjene  ßegen- 
föbe! menn  gor  bei  tiefem  Sonnenfland,  fei's  am 
Abend  oder  morgen,  dos  Eid)t  oon  oorn  über  die 
Hügelkämme  flutet,  dann  erfd)einen  die  Konturen 
nod)  meid)er,  oerfdjmommener  ols  fonft.  (Bild  31.) 
flm  meiften  boben  jene  Hügel  und  Komme  ibre 
form  bebolten,  die  durd)  ein  did)tes  tHoldkleid  ge- 
fd)übt  murden.  «Dos  did)te  ffioldkleid  fdjütjte 
Hong  und  ßipfel»  (tD.molff).  Es  mog  einem  geübten 
finge  nid)t  fd)mer  follen,  fold)e  nod)  beute  on  den 
fd)örferen  Umrißlinien  und  den  fteileren  flbböngen 
)u  erkennen.  •:•♦ 

Es  moren  in  früberer    3eit    nid)t  Vn ™  ,.■;;•■:■■■." 

menige  ßipfel  und  fibbönge,  die  i    DPr  moldgurfel 

fid)  diefesSd)ubes erfreuen  konnten;  ; ^.l".!L.^n.°.HL. 

es  find  gleicbfolls  nid)t  menige,  die  erft  nor  jmei 
bis  drei  Jobrbunderten  ju  Koblköpfen  murden  und 
nun  den  Pflug  dulden  muffen,  ßebört  Sd)lesmig- 
Holftein,  menn  die  moldorme  ßee(^  und  die  mold- 
lofe  morfd)  mit  einbejogen  merden,  jetjt  ju  den 
moldörmften    Prooiojen    Preußens,   fo   mar   dies 


■<«!'!>SiS«{!OtietiC«CiS«iS««!«»!äK!CiS«CiSHCS!e«S!KJS^^^ 
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fürmntir,  pin  fnlrt)ps  Cnnri  miifitr  mnlil  rirn 
kiiltmiPitiMi  firnulrn  nls  immpiifnm,  roiih  iintl 
iinmirllirl)  prfdipiiipu.  £s  mnrpii  pifpiihnrtp,  iiihp 
imflnimmprmii(lpnnlksnomniP,cliPP.siintPrnnl)mpn, 
folrl)pn  Urmolrl  jii  hrpfljpn  iiiul  Rniim  in  frtjnlfpn 
für  rlpM  fplbflnPiiiiiiiicrtpn  Pfliiii,  nnlksfirimmp, 
flpiPii  Piiipr  firl)  rlpii  El)rpnnnmpn  dpr  llnlftPii, 
(i.  I.  fipr  HnIt-fnttPii,  Hnl)fn|Tpn,  Hnljlipmolinpr 
prmorh,  iiiul  ripin  mnn  fnl(1)p  Kiiltiirlnt  frt)lpri)l 
Inlintp,  liulpiii  pliip  kiirfrifliril'flip  Knii)lPi  flpii  bp- 
(IpiitiinnsnnllPii  llnmpn  (Ips  Cnntlps  in  llniftpin 
nprflrpl)tp.  Sip,  tlip  llnlftpn,  tiottpii  nnrl)  (Ins  Eib- 
Ipil  fIpr  oIIpm  ßprmniipn  in  il)rpm  ßlnl,  nnn  ripnpn 
rnritns  frtjrpiht:  -Sip  llpblpn  ps,  firf)  jprftrpiit  on- 
junpflpln,  mn  ibnpn  QwcW,  Fhifj  mul  Hoin  ncficlpn.» 
Dipfp  Hintprmölfllpr,  tlip  pin  f3pfi1)lft)tsfrlirpibpr  mit 
iinopicibmtpn,  milrlpii  ninldpfphi  nprnliri),  miirdpn 
mit  dip  prfolnrpirt)ftpn  lllolrihrprt)pr  in  imfprpm 
Condp,  ol)np  domit  foqpn  jii  moüpn,  (Inf)  nndprp 
Stömmp  im  Gftpn,  fo  fiitpn  mip  Finnipr,  dpn  tTlold- 
rpii1)tiim  nid)t  iii  nnljpn  opmulit  bfiltpn.  tDo 
nprftond  man  ps  mnbl  bpffpr,  l^pmitiP,  hrpitp 
eirijpnplQiikpn  jii  fri)neidigpn  ßnntpn  jii  füQpn  als 

im  rriuttprinndp 
dps  Hpnqift  imd 
Horfo?  Fiirdipfp 
ßootsbQiipr  und 
Sdjiffsjimmcrpr, 
dip  fobrjpugp 
hoiipn  konntpn, 
mipdoshpriibm- 
te  nydQm-ßoot 
im  miifeum  Do- 
terländifrt)pr  fll- 
Iprtiimpr  in  Kiel, 
mar  der  unge- 
f(iqe£inbQumein 
•  iihermundener 
Stondpiinkt.  •:• 
So  muti)s  Qus 
dem  ßpfdjipriit 
dpr  Hinterraöld- 
ler,  dos  die  Cirt)- 
liingen  im  Often 

bemobnte,     oll- 

möt]lid)  ein  ßefd)led)t  der  tDolduerraüfter  beron.  LDer 
hotte  fid)  domols  um  die  3ukunft  destDoldes  forgen 
raollpn?  mon  brouctjte  Cuft  und  Cid)t  und  Roum 
für  den  Pflug.  Do  mußten  die  ßoume  den  tTlen- 
frtjen  mpid)pn,  und  nur  pinjplne  Ripfen  mider- 
ftonrien  der  flft.  tDos  mon  on  nioteriol  für  den 
ßou  der  Houfer  gebroudjle,  mar  noci]  dos  menigftp, 
trotjdpm  mon  diefe  bis  auf  dip  gpflort]tpnpn,  mit 
Cplim  uerfrfjmierten  tBonde  ous  Holj  boute.  nid)t 
feltpn  fügte  mon  oud]  die  tDönde  aus  eidjen- 
hoblcn  jufommen.     (ßotjlhöufpr  in  nordfd)lPsraig.) 


cijedem  erlieblirt]  anders,  und  gerode  der  üppige 
CDoldmudis,  der  gipiri)  piiipm  iindiird)rirniglid)pn 
Gürtpj  Pinpu  grofipn  fpil  dps  Üftpns  bpdpdjip  und 
aud)  die  ßppfl  nidjt  frpilipfj  mip  mir  fpötpr  fphen 
merden  mor  mit  Urfartje,  dofi  unfer  Cond  den 
Reifenden  früherer  Seiten  fn  unmirtlirh  und  frtired<- 
lid)  erfrtieinen  mort)te.  llidjt  IDeg  nort)  Steg,  kein 
Oormörtskommen,  nieder  auf  den  Höhen,  nori)  in 
den  fumpfigen  fdlpm.  •:•♦ 

Ulpnn  uns  h^ntp,  tpils  in  Chroniken,  teils  in 
der  Benennung  einjelnpr  Canrifrt)nftpn  (Dnnifrij- 
mohld  Dönpnmald,  Sundpmilt  lllold  om  Simdp, 
Hellemilt  heiliger  IDald)  die  Erinnerungen  on 
grofje  tüaldkomplefe  überliefert  morden  fmd,  fn 
mögen  diefe  nirijtniel  niphr  fein  ols  Teilhenennungpu 
einer  großen  jiifommenhöngenden,  non  Cirt)tiingen 
unterbrochenen  IDoldmoffe.  Ein  hefrhmerlirt)es 
tDondern  fürmohr  für  jeden,  der  es  nirt]t  dem 
£irf]härnrtjpn  gleidjtun  konnte.  Diefps  mod)tp  fidi 
fd)on  eher  ouf  den  IBpg  bpgpbpn,  um  non  der 
ed?ernbud)t  (Ediernforde)  dem  fdiönen  Ciubice 
(Cühed?)  einen  ßefurh  obiuftolten.  üon  der  Sd)lei 
bis  jur  Sdjmentine  rpid)te  ihm  der  uralte  Ifornho 
(EifenmoldjCDip- 
felontDipfeldar. 
Doron  fchloß  fid) 
der  nitht  minder 
große  und  did)te 
Holftenmold.  ♦♦ 
noch  In  der  3eit 
der  tuenden-  ♦ 
kömpfe  — Im12. 
Jahrhundert 
mor  oon  ihm  ein 
breiter  ßürtel 
längs  der  ♦♦ 
Sdjmenline  oor- 
honden,undmei- 
ter  füdlid)  folgte 
derSad)fenmald, 
gleidjfolls  ein 
umftrittenes  ße- 
biet  jmifdjen  ♦♦ 
elenden  und  Hol- 
ften  (Stormorn), 
gleidifom  ein  Puffer  jmifdjen  beiden,  eine  ßren}}one, 
die  aber  oon  keinem  refpektiert  murde.  tDenn  ober 
befogtes  Eid)hörnd}en  den  Drong  uerfpürl  hotte, 
ftott  dem  fd)önen  Cübe*  dem  unmirtlidjen,  fdiraorjen, 
Don  CDöldern  ftorrenden  «Judlond  >  einen  ßefurf) 
objuftattpn,  fo  höttp  ps  oud]  auf  diefer  meiten 
Reife  überall  eine  ihm  jufogende  Derkehrsgelegen- 
heit  oon  «ßoum  3U  ßoum»  gefunden;  denn  im 
norden  unferes  Condes  breitete  fid)  der  gemoltige 
förris  (föhrenmold)  ous,  der  in  früherer  3eit 
oud)  ßarmith  hieß-  '^'^ 
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Hoci]  und  nocb  cuurtlD  es  liff)t  im  Ctindc,  fo  fcbr. 
dofi  uor  äen  Dielen  Cicl)tungen  der  IDold  ju  fdjmin- 
den  begann.  tDcnn  oud)  der  gelebrtc  Hcinridj  non 
Ronbau    ouf  ßreifenburg    oor   300  Jobren   non 


33.   Rirfcncidic  im  Gttfeqe  Scbmiili  hei  forgou.     Stommumf.  10,5  m 

tllöidern  )u  erjäblen  meiß,  in  denen  30000  Sdjmeinc 
firf]  möften  konnten  an  Eidieln  und  ßud)ed?ern,  fo 
foben  dort]  einfiditige  und  meitfd)Quende  Condes- 
fürften  d?m  Siijminden  der  IDälder  mit  Scbred?en 
entgegen.  Cbriftion  111.  (1554)  und  friedriri]  11. 
(1577)  Don  Dönemort?  nerboten  im  Sdjlesmigfcben 
die  fluffübrung  non  Holjbaufern,  meil  dies  jur 
Oernid)tung  der  ffloldcr  fübren  muffe.  Allein: 
«Die  Bauern  füblfen  fid]  fo  menig  nerpfiicbtet,  firi) 
nod)  Conde.s  ßefeb  und  Red)l  ju  riditen,  dofj  fie 
imftonde  moren,  dos  ßoubolj  ous  den  konigiidien 
forften  ju  fteblen  und  dod)  über  die  Tür  ju  fdjreiben: 
«In  Jefu  tlomen  ift  dies  Hous  gebout.»  nieiborg. 
Die  Obrigkeit  drüd?te  mobi  ein  fluge  ju  oder 
beide,  und  nid]t  menige  moren  derfelben  flnfidjt, 
der  im  nod)borlonde  Honnooer  Juftus  tTlöfer  (der 
}uerft  dem  niederfofbfifrben  ßauernbous  ein  Cob- 
lied  gefungen  \)q\)  nor  130  Jobren  llusdrud?  gob: 
«£s  fei  rotfomer,  mit  ßoubol]  nid]t  ju  fporen,  ols 
es  JU  Pottofd)e  und  ßlosbiitten  ju  nerfcbmenden. » 
rtlebr  nod)  ols  die  ßlosbiitten  boben  in  unferem 
Conde  die  Koblenbrcnnereien  dos  ibrige  doju  geton, 
den  lDoldreid)tum  jum  Sdjminden  ju  bringen.    Die 


nieder  froßen  unendlid)  niel  Holj,  und  fie  bötten 
niobl  die  tDolder  fomtlirt)  gefreffen,  raenn  mon  nidjt 
red)tjeitig  Einbolt  geboten  botte.  ♦•:• 

£rft  gonj  allmoblid]  griff  eine  rationelle  tDold- 
mirtfdjoft  Plob;  an  Stelle  der  fmnlofen  Cüoldner- 
müftung  ift  eine  focbgcmofie  IDoldpflcge  getreten, 
die  fid)  g!üd?lid)ermeife  oud)  ouf  die  ßondenbol- 
jungen  (ßouernmoldungen)  erftredjt.   -  ♦♦ 

Urmölder  bot  unfer  Cond  fd)on  lange  nidjt  mebr 
Qufjumeifen,  und  jene  größeren  tDoldrefcrnote, 
die  mon  als  ibre  Refte  onfpredien  möd)te,  fmd 
mobI  rid)tiger  ols  ibre  nortjkömmlinge  ju  he- 
jeidincn.  Sie  boben  fid)  in  den  lebten  Jobrbunderten 
met)rmols  erneuert  und  nerjüngt  und  jeigen  ein 
onderes,  freundlid)eres  ßefidit.  Als  Erinnerungen 
ous  ferner  3eit  trifft  mon  nod)  bier  und  do  möd)tige, 
uralte  ßoumriefen,  nornebmiid)  £id)en.  Sie  könn- 
ten uns  —  nielleift)t!  —  nod)  non  blutigen  febden, 
non  bPitlnifcben  Opfergreueln,  ober  oud)  non  fm- 
nigen  ßebroudjen  unferer  Dorfobren  erjoblen.  Oder 
mor  es  kein  fmniger  ßroud),  menn  in  klarer  Doll- 
mondnad)t  meißgekleidetePriefter  durd)  den  beiligen 
Hoin  iogen,  um  mit  goldener  Sid)el  die  bod)- 
gefdjotjte  eid)enmiftel  ju  fd)neiden,  die  mon  in 
einem  meißen  Tud)e  ouffmg,  damit  fie  nid)t  den 
ßoden  herübre  und  ibre  tDunderkroft  uerlöre? 

Illon  kennt  fie  olle,  dieferoenigenßaum-Deteronen ; 
fie  fmd  gejoblt  und  im  «forftbotonifd)en  ITlerk- 
bud)»inDf'ntaririert  morden.  Dielfod)  bot  derDolks- 
mund  fie  mit  einem  Domen  bedod)t  (Kronen-, 
ßolgen-,  Königseidie)  und  fie  fo  ols  Indioiduen 
ous  der  fTloffe  berousgeboben.  Sie  nerdienen  es; 
denn  fie  find  d)orokterDollc  ßeftolten.  Ibr  moffiger 
Stomm  mit  riffigcr  ßorke,  der  fperrige  lDud)s 
einer  breiten,  meitouslodenden  Krone  mod)t  fie  ju 
Königen  der  HJölder,  und  nid)t  feiten  deuten  die 
dürren  ßipfelorme  an,  dofj  mir  es  mit  einem 
"fterbenden  König»  )u  tun  boben.  ♦•:• 

De  fteit  der  knurr!  gon)  ollcen,  en  Stubben, 

old  un  krumm, 
Un  ftred?t  en  flft  no'n  Heben  rop,  os  long 

der'n  flrm  berum. 

firotb. 

Stottlidje  eicbenmölder  mird  mon  beute  oergeb- 
lid)  in  unferm  Conde  fud)en,  und  fd)limm  möre  es 
um  die  Sd)meinejud)t  beftellt,  menn  die  Rüffcl- 
tröger  nod)  dorouf  ongemiefen  mören,  fid)  on 
«ed?ern»  ju  feiften.  Diri)tsdeftomeniger  konn  die 
ßicbe  bconfprud)en,  o!s  Cborokterboum  des  Qftens 
mitgejoblt  ju  merden.  Ibre  ousgefprod)ene  ßigen- 
ort  nertrogt  nid)t  die  ßefellfd)oft  ondcrcr;  fie  ent- 
foltet  ibre  oolle  Sd)önbeit  im  freiftond,  ols  Einjel- 
erfd)einung,  ols  Indiniduolitot.  So  findet  man  fie 
nomcntlid)  in  den  großen  ßüterdiflrikten,  mo  man 
ibrer  forgfom  gefd)ont  bot.  Sie  fteben  oni  tDege, 
ouf  den  Knid^s  und  mitten   ouf  den  Feldern   als 
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Ein  mnid 
über  dem  Ulolde. 


niond)  fliiftende  niiite  iiirt^t  dir  jn:  ITlnlnlnrtjdieii 
imd  nreilknilirijen  diiflrn  um  dir  inplle  und  dns 
Kröullpin  ■■R(ilii-midi-nid)t-nti  iim|aiiml  lllroe  und 
ßrolien.  Iliir  inohnfl  \\rc(k\\  du  (\c\nc  llnnd  nus  nod) 
dipfen  Kuidern  des  tUnlde.s.  Rerijt  fn!  Urtite  dirt) 
nirtil  denen  n'''ifl).  f'i'"  moljlln.s  nlles  nhriiiifen  und 
nednnkenln.s  fo  nu"l  hliiliendes  Gehen  nermrtilen; 
die  Feld,  finr  und  Illnld  m  direr  ßier  nermiiflen 
helfen,  med  fie  jedes  ninlqe  llerhfiltnls  jur  llohir 
nerloren  hohen  und  nur  nnd)  mit  den  Monden  und 
dem  lllund  ni'iii''li''ii  können  und  nid)t  mit  den 
fluQen  olleln  und  euiem  feinen  Herjen.  •:•■;• 

ßrld]ft  du  ßliimen,  fei  hefdjeidpn, 
Ilimm  nirf)l  Qor  fo  niele  fort! 
Sieh,  die  ßlumen  muffen's  leiden, 
3ieren  fie  oiid)  ihren  (Irl. 
Ilimm  ein  ponr,  und  lofi  die  ondern 
In  dem  ßrofe,  on  dem  Strniirl); 
Andre,  die  uoriiherranndern, 
freu'n  firt)  on  den  ßlumen  ourt). 
riori)  dir  kommt  nielleidjt  ein  müder 
lUond'rer,  der  des  tlleqes  iieht, 
Trüben  Sinns       der  freut  fid)  mieder, 
IDenn  er  oud)  eui  ßliimlein  fieht. 

Inlinnni's  Tmlnn. 

Sei  hefrf]eidenl  £s  find  des  llloldes  Ciehllngp, 
imd  er  bot  fie  get)cgt  und  gepflegt.     £r  donkt  es 


flurbiiter  und  feldmiii1)ter.  Donn  und  mono  ge- 
gefellt  fid)  gii  ihnen  die  Pi|rnmiden|)0|inel,  die, 
urfprilnglid)  ein  fremdling,  fid)  in  einielnen  Teilen 
unferer  Condfd)ofl  Heimolrert)t  ermnrhen  hol;  ofl 
mufj  fie  ihre  flufgohe,  Feld-  oder  Flurhüter  ju  fein 
oder  den  lUcg  jii  hefdjntten,  mit  der  ßurtie  teilen. 
nur  ungern  jtellt  fid)  diefe,  mie  es  fdjeint,  ouf 
folri)cn  nerlorenen  Poften.  ♦♦ 

Die  ßud)e  ift  eben  non  gonj 
anderem  Charakter;  fic  ift  keine 
fo  oiisgefproriiene  Indinidii- 
olitöt.  Sie  lieht  die  ßefelligkeit,  jo,  bedarf  ihrer 
fogor,  um  ihre  redjte  Sdjönheil  ju  entfolten.  Iliir 
im  lllolde  bildet  fie  den  glatten,  fd]lonken,  oft- 
lofen  Stomm,  der  einer  riefigen  Säule  gleidj  ouf- 
fleigt  und  hod)  oben  die  ßlolterkrone  trogt.  So 
bout  fie  einen  IDold  über  dem  lllolde.  Don  den 
Hügeln,  Kuppen  und  flbhöngen  bot  fie  gleidjer- 
mofjen  ßefit}  genommen  und  unfer  Cond  mil  den 
raunderbarften  IDiildern  gefdimüAt,  die  mir  In 
gleidier  Sdiönbeif  mahl  nur  nod)  auf  Rügen  treffen, 
niit  Dorliebe  beded^en  fie  die  Hügelkuppen.  Sie 
gehen,  ous  der  ferne  gefehen,  die  form  der  Kuppe 
mieder,  nur  nod)  flörker  gerundet.  So  erfd)eint 
der  ßuchenmold  oft  ols  einjige  grotje,  grüne  Kuppel. 
Unter  diefer  mondelft  du  mie  in  einem  gotifd)en 
Dom.  Du  fühlft  did)  emporgehaben  und  dir  mird 
feierlirf)juSinn  mie  imßotteshaiife.  Dießlölterlifpeln 
imdfäufeln,raufd)en  und  raunen,  faufen  und  hroufen. 
trenn  der  Sfurmmind  durd)  fie  hinführt,  klingt  es 
mie  dos  Raufdjen  und  Orgeln  einer  fernen ßrondung. 
Der  ßud)cnraald  ift  der  fd)änfte  Sd)mud?  der 
Condffhafl.  Er  ift  mit  der  Condfd)oft  oermod)fen; 
er  lebt  und  leidet  mit  ihr.  Sinnföllig  uolljieht  fid) 
an  ihm  der  llled)fel  der  Seiten,  dos  Ceben  und 
Sterben  in  der  Hotur.  3u  jeder  Togesjeit  ho*  er 
ein  anderes  ßerid)t.  £r  ermod)t  mit  dem  erften 
Sonnenftrohl  imd  geht  )ur  Ruhe,  menn  der  glühende 
ßall  hinabgefunken  ift.  Dann  |Ttehter  <<fd)marj  und 
fd)meigef.»  •>■> 

Se  fnod?t  man  monk  de  Blöder, 

fls  fnod?  en  Kind  in  Slop. 

Dot  fünd  de  IDeegenleder 

Dar  Koh  und  ftille  Sd)op.  Gf"")- 

Unfer  feiner  hohen  Krone  ift  im  frühling  Cuft  und 
Cid)t.  Hier  erftid?t  nid)t  alles  Ceben  mie  im  Tonnen- 
mold,  mo  nur  Pilje  und  onderes  lid)tfd)eues  ßefmdel 
gedeihen  kann.  Die  «Sonne  bildet  durd)  der  3meige 
ßrün»,  malt  ihre  bunten  Kringel  und  ermert^f  )um 
Ceben,  mos  im  feud)ten  Ulaldboden  mährend  der 
langen  tDinternad)t  fd)lummerte.  Durd)  den  did)fen 
ßlätlerleppid)  fd)iebt  dermohlricdiendetDoldmeifter 
feine  jorten,  grünen  Spitjen  —  \]\er  ift  er  nod) 
meifter  des  IDaldes  -  und  unjähüge  Ofterblumen 
mirken  einen  bunten  Teppich,  miP  'bn  bunter, 
fd)äner,  jorter  keiner  meben  kann.  •:•♦ 
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Und  fetjten  fid)  im  Sonnenfdjein, 
In  fröblidjem  ßemimmel 
flu  an  des  ßoumes  flpffe, 
Und  foßen  da  fa  feffe, 
Als  ob  fie  angemod)fen  fei'n. 
tDobrlid],  aud)  \nm  beißt  es,  ihr  muffet  mcrdcn 
raie  die  Kindlein,  roenn  ibr  dineinkammcn  mollt 
in  das  Himmelreid),  reinen,  feinen  tloturgenuffes! 
-  nun  ftel]t  der  ttlald  im  Hod)}eitst?leide.     Die 
friiblingsfonne  bat  die  fdjiofende  Erde  mad)  geküßt ; 
der  ßötterfobn  frob  fübrt  die  jungfröubcbe  ßerda 
(Erde)  \)em,  um  fid)  mit  ibr  ju  oermöblen.  Und 
im  CDalde  foll  die  Hod)}eit  fein.  •>♦ 

ßlüfenboin  ift,  mie  beide  mir  miffen, 

ein  mindftiller  tDald; 
riQd)  neun  riödjten  dem  tlordfobn  mill  ßerda 

jum  Hleibe  dort  merrien.  ^ääa. 

Der  Sommer  nobt.  CDos  l?nofpete  und  keimte 
im  Frübling,  drängt  mit  niodjt  jur  Reife.  Die 
ßlötter  merden  fefter;  dunkler  und  didjter  mird 
dos  Coubdod].  lllobituender  Sdjotten  und  er- 
quid?ende  Küijle  bietet  der  did)(e  grüne  Sd)irm, 
bis  im  Herbft  die  Reifriefen  ongeftürmt  kommen, 
dos  Coub  }u  bd)ten  und  bunt  3U  förben,  und  mit 
ibnen  die  Uebelriefen,  die  ibre  langen,  grouen 
ßemünder  durd)  Felder  und  QDölder  fd)leppen. 
riod)  einmal  nimmt  die  Sonne  den  Kompf  mit 
ibnen  auf.  Siegboft  bridjt  fie  durd)  die  gclidjteten 
ßoumkronen,  nergoidet  den  ßlötterteppid)  und 
joubert  nod)  einmol  einen  Sommertag  ouf  der 
Grde  beroor.  •:•♦ 

Dann  überläßt  fie  den  Reif-  und  frofiriefen  dos 
Feld.  Die  Herbftftürme  legen  die  ßlötter  oon  den 
3mcigen    und    kebren    fie   ju    modernen   Haufen 
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dir,  —  beute  fd)on.    Sieb,  mie  fein  er  fid)  berous- 
gepufjt  bot,  mie  ju  einem  redjten  Fefttag!  •:••:• 

n Ö'T         ,j  "■ i  Heut  ift  ein  großes  Früblings- 

O^''  ß"f  "7'^»  "I'  i  ermoclien!  Ein  leidjtes  ßeriefel 
J?.^.*I^i.t'^':[9'?.':.^.s.l^.'.'.J  non  Knofpen  il^  über  dem 
moide  ousgegoffen;  on  den  feinften 
Spiben  und  3meiglehi  fmd  fie  ju 
Taufenden  und  flbertoufenden  bon- 
gen geblieben.  Sie  übergießen  den 
UDold  mit  einem  rötiidjen  Scbimmer, 
fitjen  da  und  märten  auf  den  erften 
mormen  Früblingsregen.  ♦•:• 

Und  über  Hocbt  ift  er  gekommen, 
ein  leifes,  honges  Roufdjen,  mie  nor 
einem  großen  ßebeimnis,  dos  fidj 
entfd]leiern  mill,  ein  obnungsnolles 
Flüftern  ging  durd)  den  fflald.      ■:•♦ 

Und  am  morgen  ift  es  do.  Frifd) 
und  jort  und  grün,  mie  große  Som- 
meroögel,  die  mit  einem  (Rud?  die 
fmftere  Hülle  gefprengt  boben,  fitjt 
es  3meig  on  3meig.  Ift  dir  je- 
mals der  oolle  Sinn  für  dos  munder- 
fame,  feine  «Kinderlied  oon  den  grü- 
nen Sommeroogeln»  oufgegongen? 
Es  kamen  grüne  Oögelein 
ßeflogen  ber  nom  Himmel 
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üoll  nnn  frpundpii  mor  mir  dir  lllelf. 
Als  nort)  mpin  Ceben  lirt)l  mor; 
riim,  fin  (Irr  llohpl  fdllt, 
Ffl  \ic\\\cr  mrlir  firtillinr. 

lünlirlid),  krinrr  1(1  mcife, 
npr  nirt)l  dos  Diinkrl  kpnnt, 
Dos  imriifrinnhor  und  Irifc 
tlnn  flllrn  il)n  trrnnt.  iimnonn  Hf|To 

Pod)  Piiimol  jpifil  dpr  lllold  om  nriips  ßpfirt)!. 
frou  Hollp  hol  dir  ßptt  |"d)ünpln  loffpo,  und  lpid)f 
und  meili  fpiiklp  ps  fid)  oiif  dip  ^nipigp  hprnipder: 
Hpudol  iiIp  UlolkPii 
fls  Diibpn,  OS  Smolkpii, 
fls  Ppddprn,  ols  Giin. 

Klaus  (irnll). 

Immer  mpbr,  immer  mpt)r  ripfpifs  bemieder 
oiif  dip  3mpiqp,  riof}  fip  fdjipr  dip  Cofl  niftjt  mpljr 
frogpii  koniipu.  Sip  npiopii  fid)  im  ßoopii  jur 
ErdP  und  boiipii  pin  ßpmolhp,  dos  fdjmpr  und 
niedrig  did)  ju  prdrüdjpn  fd)pint.    (ßild  39.)     ■:•■> 

Do  fpndet  die  Sonne  ihrp  goldenpn  Pfpilp  bin- 
pin:  PS  blitjt  imd  funkelt  mie  uon  obertoufend 
Diomonfpn,  und  dpr  IDold  uprmondelf  firt]  in  pinen 
einjigen,  großen  Kri(Tlollpolofll  ♦•> 


ßirkc  im  Roul)rcif 


jufommen.  Sdimorj  und  kohl  ftebf  der  IDold, 
feines  Sd)mud?es  beraubt,  ober  nid]t  feiner  Sdjönbeit. 

tDonn  more  die  Hotur  jemols  oller  Scbönbeit 
bor?  Sie  Ändert  fid)  ffets,  toglid),  ftiindlid);  fie  ift 
beute  onders  ols  geftcrn  und  ebegeflern.  Aber  dorin 
bleibt  fie  fid)  gleid):  fie  ift  immer  fdjon!       >> 

«HJirkungsDoll  tritt  bei  dem  koblen  Coubhoum 
der  gefetjmofjige  ßou  beroor  und  mundernoll  feine 
feinften  Derjmeigungen  im  Roubreif  und  Sdjnee.» 

ßrodmonn. 

Sd)mor}  und  drobend  ftebt  der  CDold  im  CDinter. 
nun  loß  im  Flonember  die  flebelriefen  jurüd^kebren 
und  ibre  fd)mercn,  grouen  ßemonder  on  den  koblen 
3meigenoufbQngen(ßild38).tDieesmoiltundmogt! 
Du  fiebft  olles  mie  durd]  einen  did]ten  Sdjieier. 
Die  ßoume  fteben  nirijt  mebr  bort  und  fdjmori 
im  CQndfd)oftsbildp,  fie  erfd)einen  mie  oufgplöft, 
grou,  lel(l)t  und  luftig.  Sie  bekommen  Ceben.  Die 
ferne  ift  entfd)munden;  du  fiebft  nur  die  noben 
und  nocbften  Dinge,  und  diefe  nebmen  merkmiirdigc, 
pbontoftifdje  formen  on.  Alles  kommt  dir  fremd 
und  onders  nor;  du  bift  mie  losgelöft  uon  deiner 
bisberigen  Umgebung,  gonj  auf  did]  ollein  geftellt. 
Ein  Ginfomer  in  einer  gonj  neuen,  fremden  tDelt! 
Seltfom  im  flebel  iu  mondern! 

Einfom  ift  jeder  ßufdi  und  Stein. 

Kein  ßoum  fiebt  den  andern, 

Jeder  i|T[  ollein. 


Soniel  foge  im  Jobr,  fooiel  neue  ßefidjter  jeigt 
dir  der  Ulold.  ßr  ift  mebr  als  ein  bloljer  Sd]miidj 
der   Condfd)oft.     Er    bot    Ceben    und    ift    Ceben. 


6irkc  im    Ocufdinfc 
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ein  gefegnctps  Jobr   gibt,   kann   oon   ßudimeijen 
und  erftem  Roggen  dos  oiertc,  oom  jmeiten  Roggen 
dos   jmeitc  Korn   geerntet  merden.     Dom   Hafer 
ift  l?ein  flnfdjiog  ju  modien.     möfjigere  Sd)löge 
bleiben  oflbei  der  nierten  (^ruti)t  unbeföt  liegen.»  (mit- 
geteilt Gon  J.Piening.)   Heute erfdjeinf  unsein  1 2- bis 
15-fQd)er  Ertrag  als  möüig,  und  eine  2G- bis  25- 
fölfige  ernte  ift  in  einjelnen  Gegenden  (febmorn, 
flifen)  keine  Seltenheit.  DDie  eine  Kut)  über  die  3unge 
gemolken  fein  mill,  fo  mill   der  flcker  outt)   dos 
Seinige  l]oben:  Drainage,  niergel  und  Dünger  und 
eine   fodigemäße  ßetjandlung.     PfleQft  du  mid), 
fo  pfleg  idj  did)l  ♦♦ 
mit  dem  Er- 
trag   flieg    pro- 
♦♦   portionol  der 
tDertdesßodens. 
mondjes     Oed- 
lond  murde  ur- 
bar gemod)t.  Die 
Hlöider   mußten 
es   fid)   gefallen 
loffen,  da(3  man 
ibren Umfang  auf 
ein  befdjeidenes 
mo(i    begrenjte 
oder  fie  ouf  einen 
anderen       Plof} 
oermies,  auf  die 
Heide!  So  t]Qben 
oiele     flbl]önge, 
Hügel  und  Kup- 
pen ibren  tDold- 
fdjopf    Dcrioren 
und  findjuKobl- 
köpfcn     gemor- 
dcn.     n)ie    om 
♦  ♦     Sdjädel  des 
menfd]en      mit 
dem   Sdjminden 
des  HQorfd]opfes 
feine   eigentlid)e 
form  mit  oll  den  kleinen  erböbungen  und  Der- 
tiefungen  und  etmoigen  abnormen  Bildungen  fdjörfer 
jutoge  tritt  -  eine  redete  Freude  für  jeden  Pbrenologen 
ßollfdjer  Obferoanj  -,  fo  ift  nod)  dem  Hinl^erben  der 
tDölder  unter  der  flf  t  die  form  des  Geländes  deutlidjer 
und  immer  deutlidierberuorgetreten.Ungefobrfo.mie 
fie  elma  nor  der  llloldbedediung  gemefen  fein  mag. 
Aber  der  Pflug  und  die  Einmirkung  der  CDitterung 
baben  bold  dafür  geforgt,  daß  die  urfprünglid)e 
form    Od]    änderte,    daß    frborfe,  cborokteriflifdie 
Cinien  fid^  mebr  und  mebr  nermifrf)ten ;  und  die 
Koblköpfe  beben  es  }u  ibrer  Freude  erleben  dürfen, 
daß  ein  meid)er  floum  non  Halmen  und  flebren 
die  kable  Plotte  dedite.                                     ♦•:• 


IDird's  did)  mundern,  daß  unfere  fllfuordern  ibn 
beilig  fprarfjcn  und  in  ilim  ibre  Altäre  bouten, 
domols,  nor  taufend  und  mebr  lobren,  ebe  der 
Kompf  jmifdien  Heidentum  und  Cbriftentum  unfer 

Cond  durd)tobte? ♦♦ 

mos    ift    inimifdjen    nidjt    olles    anders    ge- 
morden,     onders     —    und     oud]    beffer.      Die 
mofferfroben,    kompfluftigen    ffienden    oernidjtet 
und  oufgefogen,  —  dos  Dolk  der  Hinfermäldler, 
die  «milden,  ungejäbmten  ffioldefel»  und  jene,  die 
beutefud]end  fo  gerne  auf  ibren  flinken  Sdjiffen 
«meftmärts  fubren»  nod)  dem  reicben  Britannien: 
fie  olle  boben  fid)   nod)   und   nocb   'n   friedlicbc 
fld?erbouer    ge- 
mondelt.  Sie  be- 
ben fid)  die  Hei- 
moterdeuntcrton 
gemad)t,  und  in- 
dem fie  den  ßn- 
den  ibren  tDün- 
fd)en    und    ßc- 
dürfniffen      on- 
poßten,  beguem- 
ten  fie  felbft  fidj 
mebr der  Erde on 
und  raurden  nun 
erft   die   redjten 
Säbne  ibrer  Hei- 
mot.  ♦♦ 

fidjerlond.      !  ^jp. 

nigen  Jobrbun- 
derten  bot  fid) 
die  ßenälkerung 
Deroielfodjt;  der 
ßoden  trug  es 
miliig,  üafi  «fo 
uiele  beieinander 
mobnten».  Er 
gab,  mos  mon 
nerlongte;  erft 
karg  und  fd)ein- 
bor  miderftrebend 
bcbondeln   nerftond 


38.  Trüber  minlcrtog 


meil  man  ibn  nid]t  )u 
dann  gern  und  miliig, 
reidilirf)  und  überreidjiid)  in  befanders  fetten 
Jobren.  Conge  3eit  moren  Roggen  und  Hofer 
dos  Houptkorn;  als  drittes  Rad  am  mögen 
kam  donn  der  ßudjmeijen,  um  fpöfer  jum  fünften 
Rod  erniedrigt  ju  merden,  als  Gerfte  und  meijen 
~  ein  feines  Korn!  ~  auf  unferem  ßoden 
beimifd)  murden.  •:•.:• 

Conge  3eit  oud)  mar  man  mit  febr  mäßigen 
Erträgen  jufrieden  und  mußte  es  oud)  fein,  meil 
man  es  nidjt  anders  und  beffer  konnte.  So  fdireibt 
ein  Cbronift  aus  dem  öftlicben  Holftein  Poftor 
meftbof  in  ßofou  —  im  Jobre  1709:  «menn  Gott 
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lliroPiuls  mirkt  finnini  (Ins  iintpr  tloii  Pfliui  qp- 
iinmiiiPiir  ßpliiiulp  Pintfinin  ntlpr  Inmimpiliii,  niirl) 
(lorl  iiiff)t,  1110  PS  Oll  niiriirn  otlpr  Srpii  orlrr 
ciiiQPltrinitPii  ßiii1)piuuölrlprii  |'p|)lt.  •:••:• 

DiP  fpidpr  mplipn  piiipii  hiiiilpii  rp|i|iii1],  und 
jp  norijripm  dpr  Pflug  dpn  lpiri}tpn  Soiul-  inid 
Grondhoripn  dpr 
Kiippp,  odpr  dpn 
fdiniprpn  Cphni- 
hodpn  on  dpn 
flhliongpn  und 
Im  Toi  fnlM,  fiiMit 
mon  mogpndp 
Roggenfpldpr,  ♦• 
goldfdjimniprndp 
ßprflpn-  und  Ho- 
fprfeldpr  nplipn 
dem  Gold  des 
tDpijens  odpr  ♦• 
dpm  Sofrongplh 
dps  blübendpii 
Rops.  Oon  Pinpm 
erhöhten  Stond- 
punt?t  betrochtpt, 
ifl  dos  Cond  pin 
pinjiger  grofjpr 
ßorten,  und  die- 
fergortpnniöfjigp 
Chorokfpr    niird 

in  hohem  nioljp  durd]  dip  LüoIIp  mit  den  jphenden 
KniAs  Don  Hofelnufj,  ßiid)pn,  IDeidpn,  Erlen, 
Hollunder.  Rot-  und  tDeiljdorn  erhöht.  ♦•:• 

Kreuj  und  quer,  hin  »nd  \]Ct, 
nod)  ollen  Riditungen  laufen  fie, 


immer  neu  die  flusfifht  und  hringpn  hpl  jeglirtier 
Cpmllrt)!  iufllfid)  "nt  dem  rieniolde  der  Cnnd|ri)n|l 
deren  gnnje  ploflifdie  Rddnng  durri)  nnmdleihore 
nn|ri)niMmg  iui"  nemulitfem,  ols  oh  em  löngfl 
nnriieredeles  flinie  in  die  Gegend  frtinute.  •  C.  niegn. 
nie    inrille     lind    Knid^s     liringen    niimeriinung, 

Gehen    und    ße- 
V  iiiegiing   in    dos 

Ar;-  i:nndfrt)oftsbild. 

Sie  jerteilen  die 
meltp,  gleidjför- 
nuge  fliir  und 
Infen  fie  in  klci- 
\  nere  flöcf)en,  In 
finjplhildpr  ouf. 
Sie  jiphen  in 
oroflölen  IBin- 
(liingen  dohin, 
und  in  ihrem 
ileflrehen,      den 

•  Srtjraierigkpitpn 
.    \      dps       Gplöndps 

- )  ♦  ousjumpirtjpn, 
gleichen  fie  den 
nielen  kleinen 
IDofferlöufen.die 

♦  ♦   es  melflerlirt) 
iierftehen,  jedem 
Hindernis      ge- 
geben,   dofür   ober 


Im  ni'ufdiiiL' 


tDölle  und  KniAs 

fd)einbor  mill- 
kürlid)  und  gon) 
regellos.  Aber 
nur  fri)einbor! 
Schon  dem  ober- 
flQd)lici)en  ßeob- 
odjter  konn  es 
nid)t  entgehen, 
raie  fein  fie  in 
Biegungen  und 
IDindungen  fid) 
dem  Gelände  on- 
fdbmiegen.  «IDie 
ein  notürlirties 
tk'hüberfponnen 
fie  die  ßoden- 
flödje,  tauchen 
hinab  und  erhe- 
ben fid)  mit  ihr, 
befd)otten  den 
tDeg,  nerbergen 
und  öffnen 


fdiid^t  aus  dem  IDegc  ju  ,  .  . 
mit  unfehlhorer  Sicherheit  die  niedrigfle  Cinic  Im 
tüiefentol  ju  be)eid)nen.  Sie  moren  desmegen  oon 
olters  her  dos,  moju  man  fpöter  IDoll  und  Kniri< 
beftimmte :  eine  Sd]Cide,  eine  deutlirt)  mohrnehmhore 

ßrpnje  jmifrtien 
mein  und  Dein. 
Soldjer  notiir- 
lld)erGren)en  be- 
diente man  firt] 
in  älterer  3eif, 
um  die  Sdjeide 
imifrijen  den  ße- 
morkungenjmei- 
er  Dörfer  feflju- 
legen ;  CDoffer- 
lQufe,ßröben,nie= 
derungen, kleine- 
re und  größere 
Seen  (Sct)ieren- 
feen-ßrenjfeen!) 
♦  •  eigneten  fid) 
nm  beflen  hierju. 
Dogegenraordos 
ßedürfnis  nach 
oielfociier      flb- 

GQrlsnmöfiiges  Gelöndc.     Blidi  ouf  Curou  grenjung    InUPr- 
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anbauten.     Sie  find   die    flusbauer,    «de   Buten- 
dörper»,  die  non  dem   «ßinnendörper»  oft  nidjt 
für  noll  ongefeben  murden.     mit  Unrecbt!  IDenn 
fie  aud)  auf  mandje  ßefeiiigtjeit   des  Dörflers,  auf 
den   immer  regen   Dorfklatfd]   und   nid)t  minder 
regen  IDirtsbausbefud)  nerjidjten  muffen,  fo  bnben 
fie   dofür  in  ibrer  flbgefdjiedenijeit  den  nidjt  }u 
unterfci)ötjenden   Dorteil    eines    bequemen    CDirt- 
fd]oflsbetriebes.     Alle  Koppeln  liegen  bübfd)  bei- 
einander; mit  einigen  Sdjritten  fnid  fie  auf  dem  fld«er, 
möbrend   der   ßinnendörper   oft  erbeblidje  tDeg- 
ftred?en  }urüd«legen  muß,  um  nod)  feinem  Rogen, 
Kamp    oder    Sebn    (Seidjte)    ju  gelangen,    der 
meit  draußen  liegt,  dort, 
mo  frübcr  die  ßemeinde- 
meide  fid)  befand.     ♦♦ 
3uerft  gebt  es  auf  der 
Condftroße    dobin;    fie 
ift    die    Hauptoder    für 
den  Ortsnerl?ebr.    Dann 
nimmt  ein  fd)maler  feld- 
meg  uns  auf.  Dun  mird 
es  onbeimelnd  und  ge- 
mütlid).     Breite    IDälle 
und    bobe    Kni*s    be- 
grenjen    ibn   und    oer- 
fperren     den    flusblid?. 
Red]fs    und    links    die 
HedJtore;  mie  durd)  ein 
ßud?lad)  blid?ft  du  in  die 
Candfd)oft.    Aber  diefe 
Debenoder    l?ann    nod] 
nid]t  das  gonje  ßelönde 
erfd]ließen;  doju  bedorf 
es  nod)  feinerer  fldcrn 
und  flderdjen.  Dos  fmd 
die  fd)molen  Redder,  die 
lioid  nod)  redjts,    bald 
nod)     links     abfübren. 
rtleift  fmd  fie  nicbt  febr 
long,  dofür  um  fafd)mä- 
1er,  fo  daß  IDagen  koum 
Der  üDeg  mird  durd) 
dos  üppige  ßufd)merk  und  ßrombeergeranke  on 
beiden  Seilen  nod)  mebr  eingeengt.  Ein  Redder  ift 
das  Coufd)igfte,  mos  man  fid)  denken  konn.       ■:■■> 
In'n  ßroben,  in't  Redder, 
tDo  nümms  uns  bet  ftört, 
Dor  beff  id?  ganj  [)eem\\ 
Dot  Smöken  lebrt.  I-  siindc 

den  Steinen,  die  mon  non  der  feldflur 
fd)offte,  fonnt  fid)  die  eided)fe;  durd) 
das  did)te  fornkrout  gleitet  eiligft  und  foft  ge- 
röufd)los  die  Ringelnatter  dabin,  die  mir  in  ibrer 
Rübe  ftörlen.  funkrüper  (3aunkönig)  fl'bt  durd) 
das   did)te   ßejmeig;   mit   feiner    bellen,  fdjorfen 


bolb einer  Darffd)ofl  nur  gering.  Dort  bebolf  mon  fid) 
meil^ens  mit  dem  taten,  geflad)tenen  3Qun.  Der  ßefitjer 
botte  ols  ousfd)ließlid)es  eigentum,  dos  er  umfriedete 
und  mit  dem  er  nod)  Belieben  fd)olten  und  motten 
kannte,  in  der  Regel  nur  dos  Housgrundftüd?. 
tDiefd)bof  nannte  man  diefes  im  Holfteinifd)en, 
Taft  im  Sd)lesmigfd)en.  Alles  übrige  Cond  mor 
feldgemeinfdjQft.  Jeder  ßefitjer  botte  feinen  An- 
teil om  Pflugland  -  dos  in  der  Regel  einge- 
friedigt mor  und  für  deffen  ßeftellung  eine  ge- 
noue  frud)tfolge  heftond  —  und  om  tDeidelond. 
Diefe  feldgemeinfcboflen  böben  fid)  in  mand)er 
ßegend  fpot  erbolten,  im  Amte  ßordesbolm  bei- 
fpielsmeife  bisjumjobre 
1766,  im  öftlicben  Hol- 
ftein  ollgemein  bis  um 
1760.  ♦♦ 

mit  dem  Aufboren  der 
flurgemeinfd)Qften  mur- 
den die  Knid?s  allge- 
meiner. Llnfd)mer  loffen 
fid)  jene  ollen  Knidjs 
feftftellen,  die  einft  den 
«Komp»  [dos  gemein- 
fome  Pflugland)  ein- 
fd)loffen,  jumUnterfd)ied 
non  den  jungen,  die  nad) 
der  Aufbebung  der  flur- 
gemeinfd)oft  die  einjel- 
nen  Aed?erbegrenjten  u. 
nielfod)  kaum  150  Jobre 
alt  find.  IDer  fid)  einmal 
der  mübe  unterjiebt,  die 
tDolle  und  Kni*s  der 
Dorffd)oft  einer  mufte- 
rung)uunterjieben,uiird 
bald  einfeben,  mie  fie  mit 
Oarbedod)t  und  Sorg- 
falt gejogen  find,  damit 
jeder  den  gleidjen  Anteil 
bekam  amleid)tenSond-  .,   n  r^.  c  i.  r  ^ 

,      ,         j        1/  41.  Derfdjmiegener  Fußpfad 

boden   der  Kuppe,   am  '      "         "^' 

Hang  und  non  der  frud)tbaren  tliederung;  mie  einonder  poffieren  können 
mon  ferner  mit  Sorgfalt  doron  dad)te,  der  Kird)e 
einen  fetten  ßiffen  in  bequemer  Coge  ju  feroieren, 
und  mie  man  für  den  ormen  «Sd)ulmeifter»  fo  oft 
gor  nid)ts  übrig  botte  ols  ein  poor  fondige  feben  do 
und  dort  on  der  öußerften  firenje  der  ßemorkung. 
mon  folge  einmol  dem  Bouern  auf  feinem 
ßong  ins  Feld.  Der  IDeg  ift  oft  red)t  meit,  und 
jmor  um  fo  meiter,  je  größer  dos  Dorf  ift;  nur 
menigen  ift  es  uergönnt,  inmitten  ibres  mobl- 
orrondierten  Befüjes  )u  mobnen.  Dos  find  in  der 
Regel  jene  £infiedler,  deren  Oorooter  fid)  oußer- 
balb  des  Dorfes  auf  einer  Rodung  oder  Cicbtung 
die   flurnomen   und   Ortsnamen  bejeugen  es 


Auf 
bierber 
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Stimme  ffl)ilt  rr  über  tlip  StnriinQ,  iinrl  oiif  drn 
öulirrflrn  Spiljpii  drs  Hnf(>irtrnii(1)s  OM  Grlnnftt) 
iintl  lofM  iinprmiitilirf)  fnn  Cik-lik-llk-lik-lik-lik 
SdjiPt »  hfiriMi.  Urbpinll  fiimmt,  lirpt,  neigt  und 
miifiiiert  es.  Es  i|l  eine  kleine  tllelt  für  fir^,  ein 
Porodies  für  dos  üooel-  und  Kleintierielien,  eine 
CehensQemein|"d)o|"t  mit  einer  hniiten  Fülle  non 
£inielcr|'rf)elnnn(icn.  .;..;. 

flm  £nrie  des  Reriders  oflnet  fid)  ein  ßuriilod], 
dos  Heditor.  Du  durri)frt]reite|"t  es  und  riehll  nun  ou| 
freiem  Felde,  diesmol  nn  der  Dorffri)nftsiirenje.  Hier 
fielift  du  nod)  jumeilp"  jene  ölten  LUolle  mit  den 
mQtl)tigen,  knor- 
rigen Stubben, 
unter  denen  firt] 
der  [gel  in  Conti 
und  Kraut  fein 
Heft  baut.  tDie 
oflbofmonibnen 
noit)  Dollendeter 
Frufbtfolge  den 
üppig  mori^fen- 
den  Sd)opf  «ge- 
knidtt»,  ober  im- 
mer mieder  ♦♦ 
fpriefjt  neues  Ge- 
ben ijeroor.  In 
«fleinreid)er»6e 
gcnd  birgt  der 
tDoli  groüe  und 
kleine  Findlinge 
die  menge.  tTlon 
bot  fie  Dom  fld^er 
fortgeräumt  und 
on  der  Sdjeide 
moll   aufgetürmt, 


42.  Dorfploh  ein«  Rundlings.     ITIcImcrsdorf  bei  Kiel 


}u  einem  notürliriien  ßrenj- 
erde  darüber  geded?t,  ollerlei 
ßeftroud)  dorouf  gepflonjt  und  im  übrigen  olles 
fid)  felbft  überloffen.  Als  donn  mit  dem  fluf- 
bören  der  flurgemeinfd)oftcn  die  Einkoppelungen 
erfolgten,  \)a\[e  mon  ihren  tDcrt  bereits  er- 
konnt  und  jog  nun  in  großer  3obl  jene  IDolle, 
die  fo  millkürlid]  und  regellos  ju  oerloufen  fd)einen, 
in  CDirklirfjkeit  ober  nicl]t  geringe  Rnpoffung  on 
iljren  3med?  nerroten  und  der  Condfdjoft  jur  be- 
jonderen  3ierde  gereidjen.  •:•♦ 

<<....  de  Knid?s  de  gobt  um  Koppeln  un  Feld, 
dot  dot  Deb  nid)  iitknipt  un  dof  de  COind  nid)  fo 
t)erömer  pußt,  un  dot  de  Koub  un  Sd)op  fik  dor- 
Qd)ter  flellt,  menn't  meit)t  un  ftörmt  un  regenf. 
Un  fo'n  Knid?,  de  deelt  dot  Cond  dögt  nuncen: 
erft  de  Groben  op  diß  Siet  un  denn  de  Erdmoll, 
bobenop  mit  dot  ßufdimork.  Hoffein,  tllid)eln, 
Dorn,  ßfdjen,  Ellern,  ßrummeibeern,  Hat)npofen 
und  mebibeern  un  allerlei  fügs,  un  günd  Siet 
medder'n  ßroben,  dor  meet  jeder  ßur,  mo  de 
ßrens  is.     So   \]et   fe   (Itobn   förre  bunnert  Jotjr, 


un  fo  fb'ibt  fe  nod).  Un  menn  knidjt  mnrri,  mot 
gifft  dot  denn  en  ßorg  ßufdjbolt  nrir'n  ßadtoben 
nn  de  Kok,  to  bod?en,  brenn'  un  boten.  So'n 
Knidi,  de  bell  fm  nutjen...    |ul.  Sünde.  ** 

Unn  dem  nutjen  der  Knidüs  mill  der  moderne 
lUirlfdjnflshefrieh  n(d)ts  mehr  mlffen.  tllon  legt 
fie  nieder  und  pflnnit  nn  ihrer  Stelle  Pfol)le  ein, 
die  den  teiiflifrljen  Stod)eldrobl  trogen.  Hondelt 
es  Od)  dniiim,  kleinere  Koppeln  pi  größeren 
•<Sri)lögen'.  ju  nereinigen,  fo  ifl  gegen  dos  nieder- 
legen der  CDölle  nirljt  niel  pi  fogen;  dn  hroiirt)t 
ninn  donn   ondj    keinen  Storbeldrobt   oder   einen 

onderen  billigen 
erfaß.  Sehr  oft 
fehlt  diefes  lllo- 
tin,  und  lediglid} 
Unnerftond    und 

♦  neuerungsfud)t 
find  es,  die  dem 
ßoiiern  Ho*e  u. 
Spaten  in  die 
Hond  drüd?en, 
ummitD3oll  und 
Knid?  oufiurou- 
men.  CDos  mon 
dnhei  on  Cond 
grmlnnt,  ifl  leirfjt 

♦  ousjureriinen; 
mos  mon  ner- 
liert,  das  fteht 
auf  einem  ondern 
ßlotf:  eine  fefte 
ßrenje,  die  mit 
geringen  ITlitteln 

fid)  felbft  erholt,  Feuerung  für  den  Housftond 
in  Qusreidjender  Illenge,  Sd3uß  des  Dießs  gegen 
die  Unbill  der  tDitterung,  Sdjuß  des  Condcs  oor 
JU  fdjneller  flustrod?nung,  ßrutftotten  der  nieten 
Singoögel  (ihrer  mehr  als  40  Arten  niflen  im  Knid?), 
die  als  unermüdlidje  Infektenoertilger  die  heften 
Freunde  des  Condmonnes  find,  ßonj  ju  fd)meigen 
non  den  ideellen  IDerten,  die  man  mit  dem  Roden 
des  Kniii?s  preisgibt,  non  der  Derödung,  der  mon 
unfere  Condfdjoft  entgegenführt.  IDos  mird  fein, 
menn  die  KnidJS  nidjt  mehr  find?  Eine  gleid]- 
förmige,  frudjtbore  Steppe,  in  der  einjig  und  allein 
der  Stad)eldroht  dos  Illein  und  Dein  ouseinonder- 
trennt  und  mo  die  Steinköflen  mit  Poppdod)  im 
omerikonifdjen  Formerftil  dos  einjige  «molerifdje» 
und  «belebende»  Element  bilden!  •{•♦ 

" 't  deit  mi  leed  um  de  ßelgöfd)  un  de 

ßrouiritfd]  un  de  Cüd.  •>•:• 

Uem  de  Cüd,  mils  keen  ßelgöfd]  un  keen 
ßrouiritfd]  mehr  bebbf.  —  Dot  deit  jo  ok  nid] 
nödig.  IDenn  fe'n  Dog  ömer  orbeit't  bebbt,  goßt 
fe  abends  in'n  Krog.     Dor  fleißt  en  nimadfd)en 
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mufikkoftcn,  dar  ftckt  fe'n  Ilickel  rin,  iin  dp  fpelt 
jiMii  denn  dPii  nicgltm  HoppliPi  uör.  Un  dor  fprckt's 
l)od)dütfct)  fo.  floirr  fe  künnt  dot  ni  öiiidli,  iin't 
bort  fik  fnokfci)  an.»        lul.  Stinde.  ♦♦ 

Iq,  es  nimmt  fid)  gar  mond)es  «fnokfä)»  und 
fonderbor  aus  in  unfercm  Conrie.  Illond)  Altes, 
Ebrmiirdiges  in  Sprocbe,  Sitte,  rrcidjt  und  IDobnung 
ift  nod)  uorbonden,  im  Kern  gefund,  lebensjöb 
und  nirfjt  gemillt,  fid)  norjeitig  aufs  "Altenteil» 
obfd]ieben  }u  loffen.  Aber  nod)  mcbr  Heues  ift 
eingedrungen  non  büben  und  drüben  und  überall 
ber,  nid)t  auf  unferer  nordifdjen  Erde  ermadjfcn 
und  oft  nid)t  ein- 
mal gemillt,  fid] 
der  Heimaterde 
anjupaffen,  um 
fo  dos  Heimat- 
rerf)f  }u  ermer- 
ben.  Arutol  und 
rüd?riri)tslos  for- 
dert es  Plotj, 
Raum  für  firi)  al- 
lein, denn  es  ift 
das  neue,  dos 
«moderne!»  Do 
beißt  es  denn 
oft:  Hart  im  Räu- 
me ftoßen  fid] 
dieSodjenl  Altes 
und  Heues  ftebt 
feindlid)  und  un- 
oerfobnlid)  ne- 
beneinander. 


Condfdjoft  und  i 

„.'.^.„„.".P9.: i  Augenfälliger  tritt  dies  nirgends  jutoge 

als  in  den  Siedelungen,  und  \)\cr  uornebmiirt)  in 
der  Dorfanlage  und  in  dem  ßou  der  ßauernböufer. 
Stammesort  und  Eigenart  bot  fid)  bicr  oon  jeber  om 
kröftigften  ousgeprögt  und  am  deutlid)ften  erbalten, 
trotj  des  Dielen  fremden,  das  ollmoblid)  ein- 
gedrungen ift.  möbrend  die  Dolkstrad)ten  bis 
ouf  einen  geringen  Reft  auf  föbr,  Amrum  und 
Rom  nerfdjmunden  fmd,  bot  fid)  monri)es  d)orQkter- 
Dolle  ßauernbous  und  mQnd)es  frijöne  Dorfbild 
in  unfere  3eit  binübergerettet  ols  unerfd)öpflid)e 
Fundgrube  für  den  Künftler,  folkloriften  und 
Heimatfreund.  ♦♦ 

Deutlid)  erkennt  man,  mie  die  einen  es  liebten, 
ficb  )erftreut  onjupiedeln,  mie  miederum  anderen 
die  ßefellfd)oft  unentbebriid)  mar.  Hier  fd)orlen 
fid)  die  Houfer  ju  einem  unregelmäßigen  Houfen- 
dorf  jufommen;  in  munderlid)en  Krümmungen  und 
Oerjmeigungen  mindet  firt)  die  alte  Dorfftroße 
bindurd).  Dort  miederum  ift  dos  Dorf  nid)ts  on- 
deres  als  eine  beboute  Strafje,  je  eine  tiöufer- 


ieile  links  und  red)ts.  Im  früberen  CDenden- 
lande  Gftbolftein  dogegen  fteben  die  Houfer  did)t 
gedrängt  um  den  gemeinfomen  Dorfplob,  in  deffen 
Hütte  fid)  dcrDorfteid)  und  mobi  aud)  dießerid)tslinde 
befond.  Die  Häufer  kebren  den  fpitjen  ßiebel  dem  ge- 
meinfomen niitfelpunkf  )U,  gleid)  einem  Rudel  bolb- 
milder  Steppenpferde,  die  die  Köpfe  jufommen- 
drängen,  um  dem  feinde  die  mebrbaffe  Hinterfront 
mit  den  gefürd)teten  Hufen  jujukebren.  Und  fo 
obnlid)  mor's  oud)  früber  bi^r:  IDölle,  Derboue, 
3äune  toten  ein  übriges,  um  den  mendifd)en  Rund- 
ling in  eine  kleine  feftung  }u  uermandeln.  •>•:• 

mie  febr  die 
ßegenmort  trob 
oller  Heufd)öp- 
fungen  ein  Kind 
der  Dergongen- 
beit  ift  und  bleibt, 
jeigt  fid)  oud) 
bier.  Sie  kann 
nie  die  Dergon- 
genbeit  nerleug- 
nen.  mag  dos 
Dorf  im  Coufe 
derlobrbunderte 
nod)  fo  Diele 
ffiondlungen  ♦♦ 
♦♦  durd)gemad)t 
boben  durd)  Tei- 
lung der  Hufen, 
durd)  errid)tung 
Don  flusbouten 
ouf  Rodungen 
oder  Dedlände- 
reien,  mag  aud) 
mond)es  ßebäude  gon)  Derfd)munden  und  durd) 
ein  onderes  om  ondern  Plob  erfebt  morden 
fein:  foft  immer  läjit  fid)  der  alte  Kern  der  Siede- 
lung  üu.i  der  neuen  Sd)ale  berousfd)ölen.  ♦♦ 

Ko;;m  irgendmo  im  Conde  boben  mir  ein  bunteres 
ßeDölkerungsgemifd)  als  im  äftlid)en  Holflein.  ßis 
1140  mar  es  im  ßefd)  der  ffienden.  Dann  kamen 
Anfiedler  in  dos  nermüflete  fand,  Holften,  friefen, 
meftfolen,  Holländer.  Am  ßou  ibrer  ffiobnungen 
kann  mon  nod)  mond)e  StQmmesunterfd)iede  er- 
kennen. Deutlid)er  ober  als  dies  olles  bot  die 
alte  Dorfonloge,  der  mendifd)e  Rundling,  fid)  er- 
balfen.  Dom  IDendenbQus  dagegen  und  feinen 
ßefonderbeifen  fmd  kaum  merkbare  Spuren  ouf 
uns  gekommen;  es  mar  gemiß  febr  primitio,  und 
fid)er  merden  nur  menige  Don  der  Kriegsfurie  und 
der  ßrondfad«el  Derfd)ont  geblieben  fein.  Die 
Dorfonloge  dogegen  übernobmen  die  Koloniften 
Dielfod)  als  etmos  fertiges;  fie  bauten  ibre  neuen 
Houfer  ouf  den  ölten  Stätten  und  erbielten  fo  eine 
intereffonte   form   der  Siedelung,  die  im   gonjen 
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ö|llicf)en   Hnllürln  nf-rhrejlpl   i|1.      für  rlns  Cniul- 
fdioflsbild    ifl    dip    SiPtlpliinii   nnn    nii|)prnrf|pnt- 
lidlpr  ßpdPiifuno.  Urfiininnliri)  i|"l  fip  ptmns  fi  pmuIps 
im  Cnndfdjnfl.shddp.    Illnii  fip  niiri)  nod)  fn  kipin 
und  tinbpdpiifpnd  ("pin:    fip  j|"t  und  hipiht  pin  fro- 
duktdpr  fdjotTt'iidPii  Hond  und  dps  dpiikpiulpn  fipilUps' 
fiP  l|t  nid)t  niis  dprCondfdjnft  l)croii.sopmnd)|"pn,  ("nn- 
dprn  in  \'\e  l)inpinopfpt)t,  ripifplbpn  olpldiprmnrjpn  nn|- 
QPimuniiPn.  SIp  hrinnt  pnipn  npnpn  3iiii  in  dos  Cnnd- 
frf)oftsliild  und  oiht  Pinpr  Gpopnd  npiip  Gpfirtitsiiinp, 
niri)tollpindnrd)riippi(ipntlirf)pnmnl)n("rnttpn,|"nndprn 
QU(t)durd]dpnrinmitnprbundpnpnlI)irtfft)QfJshpfriph, 
durd)  ßiiripn,  ♦♦ 
fled?pr,    lUipfen, 
ropiden.Sipkonn 
dpr      Candfd)oft 
}umSd)muci?und 
jiir  3iprdp  gerpi- 
d)cn,  kann  -  bp- 
mufjt  und  unbp- 
mußt  -  dpn  Ein- 
druck dPS  Cond- 
fdjoftsbildps  pr- 
tlöbpn  und  opr- 
l'torkpn ;  fip  kann 
obpr  oud)  -  und 
dipfp    ErfobrunQ 
mülTpn     mir    in 
jüngftpr   3pit   fo 
oft  müd)pn  -  dos 
ßpfidjf  dprCond- 
|"d)oft  oufs  ßröb- 
bd)ftp  ent|!tpllen! 
So  etmos  mor 
frübprunmögbd). 


Infp  riirm  dpr  pfpiiiimfiinnnpnpn  Dnrtkird)p  hcrnnr 
bis  (iir  hnlbnn  llrihp  nnn  pnipm  KroniP  iirnltpr 
Cindpn  umrnhmt  ,  dnnn  bnbpn  mir  dns  ßild 
pinpr  Hprdp,  dip  fid)  um  ilpn  bnrt)  niifoprirt)tptpn 
Sdiofpr  fd)nrt,  ndpr  pinpr  Sdjnr  Kiidjlpin,  dip  firi) 
inr  Hpnnp  drönqpn.  •>•:• 

Sipb  nur,  mip  bPboQlid)  firt)  diP  Innqpn,  dunkipn 
Riiri^pn  dpr  Slrobdödjpr  nm  moftiti  bnbcn  flbbnnqp 
binftrpd{pn,  mip  riibpndp  Rindpr  blnipr  dpm  fd]iit)pn- 
ripn  Knid<.  (ßild  46.)  Sn  bpbtp  mon  ps  nnriPitpn, 
fid)  oniiifipdphi:  nlrt)l  niif  dpr  Möbi\  j^dpr  Unbill  dpr 
tUittprung   prpisqpQpbpn,   und   oud)   nid]t   in  dpr 

|"piid)lpn,  unqp- 
fiindpn  riipdp- 
runn.llliifitpmon 
dnd)  nhnpbindpn 
Qonjpu  llorrof  on 
HoiismitlPln  pr- 
fdjnpfpn,  um  dns 
immpr  mipdpr- 
kphrpndp  "kollp 
fipbpr»  )ii  bnn- 
npn!  flbprin  mn- 
fjiqpr  HobP,  oiif 
flod)pm  Honqp, 
rin  mohntp  ps 
fid)  quf. 

Dnn  dpr  HobP 
hpi      ßotbkomp 
|i1impifl       unfpr 
lllid?  ins  füi,  dos 
flip'-dröqpeidpr» 
-  bipr  und)  mehr 
ßort)  ols  fluß  - 
durdjpilt.       Dpr 
SPP    ftrpd?t     ibr    einen     3lpfel     entqpqen,     um 
fip    qolllid)    }u    pmpfongen.      Dod):    koum    qp- 
qriifjt,   qpmipdenl    Cinks   om   mpqp   prbPbt   fid], 
einpm  qroßen    Strobdiemen    nid)t    unöbnlid),   dip 
olfprtümlid)p  Kotp  Homoutb.  (ßild  45.)   fofl  fd)Pint 
fip    ein   meniq  ftnl)   ouf  ibre  üergongenheit  und 
ihren  Homen  (moutb  oon  mutb,  munrie-miindunq) 
)u   fein,   denn   kröftiq,   ober   keinesraeqs   proljiq, 
bPht   fie   fid)   ous   dem   Bilde   berous.     Ibr  ober 
dPsmpQen  in  miüoerftöndlidier  Deutung  ibrps  plott- 
deutfdipn  Dompns  dip  ßejeirbnung  «Hodjmufskote » 
ju  geben,  nein,  dos  bot  fie  nid)f  oerdienf;  Hoch- 
mütig, protjig  rindnirt)teinmol  die  ftottlidien  ßouern- 
boufer  non  ßiffee,  die  ous  der  ferne  nur  undeutlid) 
ijerüherfdiimmcrn.  (ßild  46.)  Siedud?enund  ftred?en 
Od)  om  flhbonq;koum  beben  fiefid)  non  der  Umgebung 
ob.    In  form  und  flusfeben  fci)miegen  fie  fid)  dem 
ßplondp  fo  oollftöndig  on,  dof)  unfpr  fluqe  fiP  nur 
fdiraer  non  der  Eondfdjoft  unterfdjeiden  kann.    Sie 
find  Pin  feil  der   Condfcftoft   qemorden    —    eine 
ßodenerhehunq,    eine   Hügelmelle,   nid)ts   meiter. 

3* 


Die  ßeboufungcn  moren  jraeifplliis  febr  einfort),  oft 
dürpigundörmlid);  fiP  moren  oberinnnllkommener 
IDeife  ibrcm  3med{  ongepaüt,  und  ftels  bolte  mon 
die  flufgohe  in  einfod)er,  notürlidier  IDpife  gelöft. 
Dorum  moren  fie  in  ibrer  Art  fd)ön.  Alles  niotcriol 
mor  ouf  beimifd)em  ßoden  gemodjfen:  Hol},  Strob, 
ßinfen,  Ret,  Heidpkrout,  forf  u.  o.  Sebr  bald  nohm 
es  mieder  die  förbunq  des  ßodens  on  und  gob 
den  ßebouden  jenes  flusfeben,  dos  mir  ols  hoden- 
ftöndig  und  bPimotlid)  bneicbnen.  Illon  konnte 
nod)  nid)t  Doctipoppe  und  IDellbled),  nid]t  3ink  und 
glofierte  3iegel,  die  immer  neu  erfdjeinen,  mo 
dod)  olles  Qltert.  ->■> 

iin«  nörfh  iri  ^  Ein  Dorf,  dos  nid)t  durd)  finnlofe  moderne 
MP.^.H."':!."!!.".:.!  ßouten  nerunfd)önt  ift,  imponiert  durd) 
die  einbeitlid)keil  und  ßef(l)loffenbPit  feiner  flnioqe, 
mog  es  oud)  nod)  fo  reqellos  qehout  fein.  Die 
Cüdjen  )mifd)en  den  Houfern  merden  ousgefüllt  durd) 
ßörten  mit  ölten  Ohftboumen,  durd)  Cinden,  £frf)en, 
£id)en  oder  Poppein,  die  die  Hofftelle  begrenjen. 
Roqt  dann  nod)  ous  der  mitte  der  einfod)e,  fd)mud{- 


Cflntlfdmlt  om  oltcn  Cidcrkonnl  mil  IDällcn  iinrl  Knidjs 

ibr 
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Sie  febPii  oiis.  als  mären  fie  aus  der  Condfd)Qfit 
emporgemorlifen.  Untl  rios  find  fie  oiirt)  im  Gründe, 
mos  moriit  es  uiel  aus,  dofj  dos  Holj  }um  Sfönder- 
mert?  im   nahen  eirt)enmold  mucf)s,   dos  Ret  des 
Dodjes  im  CDinkel  om  See  feine  Cieder  ronfdjie  und 
doli  mon  den  Cei]m  ju   den  3iegeiffelnen  in  der 
noriiborgemeinde  grub  und  —  in  ("rüderer  3eit  — 
im  «Kubibrond»  boriete?    Es  ift  olles  oon  bPimi- 
fdjer   erde.     Kun|tgerert)f  fügten   mQd?erc  Hond- 
merksmeifter  es  jufommcn,   und   liebenoll  nobm 
diellotur  fid)  des  ßoumerks  on.  Sie forgfe  durd]  Der- 
mitterung,    durd]    den   Anflug    non   fled]ten    und 
fllgen   für   die  rcrfjte   forbung    und  pflonjte   ouf 
dos    dunkler    merdcnde    Dod}    dos    luftig    grü- 
nende nioos.  So 
murde  es  mieder 
ein  Slüd?  tlotur, 
und     die    Jobre     ; 
forgten      dofür, 
daß    es    immer 
mebr    mit    der 
Umgebung   ner- 
fdjmolj.  •:••:• 

Dies  gilt  non 
ollen  ölten  ßou- 
emboufern  un- 
ferer  Heimat,  ♦♦ 
mögen  fie  dö- 
nifd)-jütifd]er  ♦♦ 
Bauart  fein,  mie 
in  nord-Sd)les- 
mig,  oder  nie- 
derfödjfifd)  oder 
friefifd).  ♦ 


Hinter  dem  Strobdod). 


Oon  mem  ober  bot  es  mobi  Sinn  und  Seele  onders 
ols  non  dem,  dem  es  ouf  den  Ceib  3ugefd]nitten  mor, 
für  den  es  im  Gründe  nid)ts  anderes  bedeutete  ols 
ein  ermeitertes  Gemand,  nur  oiel  dauerhafter  als 
dos  befte  IDoms  uon  «Egenreed»,  und  eben  dorum 
fa  febr  geeignet,  Stommesjüge  ausjuprogen  und 
oufjubemobren?  —  ♦♦ 

Ein  fdjmieriges  Unterfangen  ift  es,  mit  menigen, 
kräftigen  Strid)en  den  Cborokfer  der  oerfd]ie- 
dencn  Oalksftömme,  die  in  unferem  Cande  fried- 
lld)  beieinonder  mahnen,  }u  jeidjnen;  befonders 
fd]mierig  mird  die  Aufgabe,  menn  es  fdjliefj- 
lid)  dorouf  onkonimt,  die  lebten  feinftcn  nuon- 
cen  binjujutun  und  nor  ollem  die  unterfd)eidenden 

nierkmole  feft- 
5Ulegen.  Jedod]: 
die  mid)tigften, 
♦♦  morkonfeften 
3ügeeinesStom- 
mesontlifjes  ber- 
♦  Qusjuorbeiten, 
möd)te  mobi  ge- 
lingen, und  dos 
genügt,  um  prü- 
fen )u  können, 
mie  meit  diefe 
fid)  im  ßouern- 
boufe  mieder- 
fpiegeln.  •:• 

Klar  tritt  der 
niederfod)fe  oor 
unfer  Auge  in 
dem  ßilde,  das 
müller-Königs- 
minter  oon  ihm 
entmirft:  ♦ 


Kote  Homoulb.  ßolbliomp 


Im  Gften  unferes  Condes  ift  uor  ollem  dos  nieder- 
fQdjOfdie  ßauernbous  oerbreitet;  es  beberrfdjt  das 
gonje  (lebiet  unn  der  eibe  bis  jur  Srfjlei,  ja  es 
reid]t  bis  in  Angeln  hinein.  Ihm  mog  dorum 
ein  ausfübrlid)es  tDart  gemidmet  fein,  und  man- 
djes,  mos  über  feine  Sdjönheit,  3med?mQ|iigkeit, 
ßodenflöndigkcit  und  feinen  Chorokter  \ü  fogen 
ift,  gilt  in  finngemoüer  Anmendung  oud)  für  die 
übrigen  ßauernboufer,  die  die  bud?lige  Qlelt  des 
Oftens  jieren.  Rein,  nid)t  bloß  jieren,  fondern 
itir  gerodeju  Chorokter  nerleiben 
ols  Kulturlondfdjaft,  als  tDohnftotte 
gefunder,  tüchtiger,  orbeitsfraher 
Dolksftomme.  ♦<• 

Charakter  ober  konn  dos  Hous  der  Condfdiofl  nur 
geben,  mennesfelberCharokterbot,mcnntDefenund 
Ausdrud?,  Seele  und  Körper,  Sd)ein  und  Sein, 
Sinn  und  form  fid)  ded?en.  Dann  ift  es  einbeitlid), 
foli'de  im  mohren  Sinne  des  fflortes      d)Qrakteroalll 


Und  mie  das  Cond,  fo  fmd  die  Ceute, 
ttlie's  geftern  mar,  fo  ift  es  beule 
In  ihren  Herjen;  offen,  grod, 
Sd)nurftra*s  fo  mondeln  fie  den  Pfod; 
Stark,  feft  in  dem,  mos  fie  erfaßt, 
Dod]  ruhig  immer,  nie  in  Hofl, 
Dann  ober  jöh  und  unnerdroffen. 
denn  du  dies  nod]  nidjt  mußteft,  das  alte  nieder- 
fäd)rifd]e  ßouernhous  könnte  es  dir  erjöblen.     Es 
ift  nid]t  d]orakterlos  und  ftumm  mie  fo  oiele  mo- 
derne Bauten.  Cs  meiß  dir  mand]es  in  feiner  fd)lid]ten, 
eindringlid]en  Sprod]e  ju  beridjten.  CDie  dos  Klein- 
bürgerbousin  derStadf,gebörtdasßauernbous}u  den 
"fpred)endenHöufern»,oberesfprid)teinedeutlid)ere, 
eindringlid]ereSprod)e  ols  jenes, denn  es  ift  alter,  no- 
turmüd]riger;  jenes  ift  aus  diefem  beroorgegangen. 
ßreit  bingelagert  liegt  es  da,  mie  feflgemodjfen 
on  dem  Boden,  «mein  Sohn,  bleib  der  Erde  getreu! 
tlur  non  ihr  empfäng(t  du,  mie  der  Riefe  Anthöus, 
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Krofl  und  nriips  Crhrn. »  Dir  iiicflriqpn  fnrfimprks- 
moiiprn  troqpn  oln  märlitiges  Dort),  rlns  fofl  his  oiif 
den  ßndPM  l]probrpid)t.  £.s  iimfünnt  iintpr  fpiiiPin 
Sdjirm  fipr  und  lllpnfd)  und  gcmiihrt  ilinpn  nlfldipr- 
niQfjpn  Gbdorl)  und  ßpbogpn;  in  dprlllitlpiuiifdilipfit 
PS  puipn  Roum,  der  ollpn  Glcidininliiii  oplinrt,  dpr 
ripn  Kern  drs  Houfps  Qusniart)t  und  nuf  dpm  dns 
mirt|"rtiQ(lllrt]pCpbpnnompntllrt)mnl)rpndriprn]lntpr- 
mnnotp  fid)  nprpiniQt;  in  Knmniprn  luul  Krllprn  und 
nor  ollpm  nuf"  dpm  Qpröumiiipn  ßndpu  fnmniplt  rs 
dpn  Spgpn  dpr  fpidpr,  nnbriMig  für  Illpnfrt]  und 
Tipr.  «  fl  1 1 p s  un- 
ter einpm  Dod)» 
ift  die  Formel  für 
dos  riicderfodjfpn-  ♦ 
llQus.  Dip  Ciebe  der 
nipderfad)fpn  ju  Ibren 
Houstiprpn  duldete  es 
nid)t,  dipfe  in  hefon- 
deren  ßeböuden  un- 
terjubringpn.  Sie  ♦♦ 
moren  oon  jehpr  ouf- 
pinondpr  ongemiefpn, 
fip  getiörten  jufam- 
men  feit  jenen  un- 
nordentjüdjen  Seiten, 
do  DJs  erftpr  freund 
ous  dem  fierrpirfie 
der  Hund  fid)  ihnen 
jugefelltp,  bis  Ijpute. 
tDüs  dos  Haus  nor- 
ieiten  mor,  ift  es 
Qud)  jet3t  nod):  pin 
großes,  beboglidjes 
3p|t,  das  alle  gleid] 
lipbeaoll  umfoüt.  Die 
niedcrn  mauern  und 
der  ftattlid)e  ßiehel 
fmd  beide  dem  Haufe 
erft  fpot  ermodjfen. 
Das  Dod)  mor  und 
ift  die  Houptfad)p. 
CDasoud)dieböri)ften 


überfrtjottpt  dns  Dod)  des  ßouprnboufes  Pinp 
obgpfrbloffenp,  orbedsreidje,  ober  flille  Hielt,  deren 
abgpfd)ln|tpnpr  Cboroldpr  nod)  durd)  puipu  pingp- 
fripdpten  ßiirtel,  der  ringsum  dns  Hnns  lungibt 
und  mit  Hl  den  f^rieden  des  Hnii|es  euibpjngen  ift, 
gejipigprt  mird.  Dos  ift  der  t^nrten  biut^r  ""d 
nebpn  dem  Houfp  und  die  gerriiunigp  HnfftellP  nor 
demfplhrn.  Hlnll  und  lledip  nrirr  pinr  mniipr  oon 
fmdUngpn  umgibt  dos  Gnnjp.  lllir  nrrftrben,  mos 
der  ßniier  domit  bot  niisdriidjen  mnllpn:  IllPin  Haus 
ifl  mpuip  ßurg  I  •:••> 

Dpr  mpnfd)  ifl  dort  fn 
nbgpfd)ln|'fpn 
fofl   mie  fpin  Hous, 
dos  fpinp  ßipfpl 
einfom    binoufftrpdJt 
in  dip  IBipfel 
Des  Hoins  und  aus 
dpn  fpupern  nipit 
HinfiPbt    auf     mipf 
und  l^pldgebreit. 

müllcr-Könlgsminlcr. 


4ß.  ßlidi  nuf  ßiHcc 

und  ftört?ftpn  mauern  nie  nermögen,  gelingt  ibm 
allein,  miibelos  und  leid)t:  den  ßemobnern  Sd)utj und 
Sd)irm  ju  fpenden  gegen  die  Unbill  dpr  fflitterung. 
Dos  Dod)  ift  das  Hous.  So  mar  es  infonderbeit  in 
alten  3eiten,  fo  ift  es  oud)  nod)  beute.  «Id)  bin  nid)t 
mert,  doß  du  unter  mein  Dod)  gebft»,  fprid)t  der 
königlicbe  Beamte  )um  Herrn  und  meifter. 
«Komm  unter  mein  Dod)  und  ruhe  did)  ous,» 
fprid)t  der  fflirt  jum  ßofl.  Den  roten  Hobn  fptjt 
man  jemand  «aufs  Dod)»;  die  Ernte  bringt 
man  unter  «Dod)  und  fod)»,  und  mem  mon 
nid)t  mobi  mill,  dem  mäd)tp  man  gelegentlid) 
eine  ffielt  für  fid) 


I  Roumteilung  und  Kon- 

ftrulUion  des  nicder- 
:  fod)ri[d)en  ßauprnbaufps. 

Durd)  ein  meites  for, 
dos  in  frübercr  3eit 
durd)  einen  Sd)lag- 
boumgpfd)loffpnmpr- 
dpn  l?nnntp,  kommft 
du  oufdenHof.  (ßild 
48.)  3mei  ftQttlid)p 
eid)pn  oder  Cinden 
lieben  als  lDfid)ter, 
und  bintpr  ibnpn  rid)- 
tpt  fid)  dpr  fd)mud?p 
ßrettergipbel  fteil  und 

♦  ♦  kerjengerorie  auf. 
nid)t   feiten  trögt  er 

♦  ♦  ols  Sd]mud?  jmpi 
Pferdeköpfp,  mobl  als 
Erinnerung  aus  beid- 

nifd)er  3eit,  do  mon  modon  dos  Roß  opferte. 
Dos  Pid)pne  Stöndprraprk  jerlegt  die  flQd)e  in 
fQd)er,    die  durd)    buntp    3ipgelmufter  unter 

denen  müble  und  Donnerbefpn  nid)t  feblen  dürfen 
—  belebt  merdpn.  Erkpnnt  mon  fonft  unfd)mpr 
on  dpm  mouprmprk  feine  untergpordnptp  ße- 
deutung,  fo  ift  es  dod)  bier,  on  der  Stirn- 
feite des  Hanfes,  onders.  Sd)mud?  und  ftottlid) 
fiebt  es  ous  und  nerröt  CQoblftond  und  böus- 
lid)es  ßebogpn.  Dip  mtttp  dpr  ßipbplfpite  nimmt 
die  «große  Tür»  ein.  Sie  kann  fid)  meit  öffnen, 
gleid)  einem  riefigcn,  dunklen  Sd)lund,  in  dem  ein 
nollbeladener  erntemagen  nerfd)roinden  konn,  obne 


einmol   «aufs  Dod)  fteigen 


3S 


fonderlift)  fln|T[oß  ju  erregen.  Durd)  eine  finnreiffjp 
Einteilung,  fenkrefl)t  und  guer,  \]a\  nion  es  in  ein- 
fodiHer  tDeife  prniöglidjt,  durcf)  den  unteren  boibcn 
Flügel  dos  Haus  am  Toge  3U  fperren  und  durd] 
die  obere  Hälfte  Cid]t  und  Cuft  den  notraendigen 
einloß  in  dos  große  Congbous  ju  nerfdioffen. 
Dod)  elie  du  den  t)äljernen  Riegel  innen  jurück- 
fd]ieb|Tt,  um  Eintritt  ju  gerainnen,  blirt?  nod]  einmol 
auf  den  ßerimshollien  über  der  für.  Er  trögt 
neben  dem  nomen  des  Erbouers  und  feiner  Ebefrou, 
neben  lobr  und  Dntum  einen  Sprud]  eingefdinitjt: 

tDit'  l?ümmt,  fo  nümmt. 

tlöbr  di  un  mebr  di. 
tDor  dos  ni(t)t  ein  Knorriger,  ein  frotjiger,  der 
diefen  Sprud)  prögte  oder  fdjrieb?  Ein  ed)ter 
Holfte,  der  nod)  efmos  non  der  tlotur  der  milden 
IDoldefel  im  ßlute  t)Qtte?  merl?e  dir's  mol]!;  es 
kann  dir  nur  non  Dulien 
fein,  menn  du  gleid)  ouf 
den  ridjfigen  Dert?elirs- 
fon  geftimmt  bift.  Tritt 
ein!  Du  befindeft  did) 
ouf  der  geräumigen 
Cebmdiele,  dem  Houpt- 
roum  des  Houfes,  der 
foft  dos  gonje  Gebäude 
der  Cänge  nod)  durd)- 
jiet)t.  It)r  Cid)t  empfängt 
fie  durd)  die  bolb  ge- 
öffnete für  und  durd) 
ein  poor  kleine  fenfter. 
Dos  ift  für  den  großen 
Roum  nur  menig.  Hier 
berrfd)t  darum  Däm- 
merung, ein  geraiffes 
Holbdunkel,  dos  mit 
der  Tiefe  der  Diele  ju- 
nimmt.  ßefonders  mir- 
kungsnoll  ift  der  ßegen- 
fot}  jmiffben  diefem 
«Holbdunkel»  und  der 
fülle  des  Cid)ts,  die  drou- 
ßen  flutet,   (ßild  47.) 

ßoldt)Qtrid)  deinfluge 
ouf  diefes  Dämmerlid)t  -i^-  ßü*  durd]  die  große  rar 

im  Innern  eingeftellt,  und  nun  treten  die  Einjelbeiten  tiunderts  der  fall 
deutlid)erberoor.  Du  nehft«derRinderbreitgeftirnte, 
glatte  Sd)aren»  dir  die  Köpfe  entgegenftred?en,  und 
in  das  mutende  Gebell  des  modifomen  Housbundes 
mifd)t  fid)  ibr  gemütlid)es  oder  neugierigesßrummen. 
Auf  der  andern  Seite  der  Diele  klopfen  niellcid)t  die 
Pferde  nod)  futter;  die  Hübner,  denen  man  binter 
oderimifd)en  den  Kuben  ftrobgeflodjtene  Kiepen  oder 
olfe  Bienenkörbe  on  Ständern  als  Hefter  eingerid)tet 
bot,  gad?ern  luflig  dajmifd)en.  feblt  nur  nod),  doß  in 
diefes  Durd)einonder  non  floturflimmen  dos  muntere 


Klipp-Klopp  der  Drefd)ermelodie  fid)  mifd)t,  donn  ift 

dos  Houskonjert  uollftöndig.  ♦♦ 

Heber  dir  fiebft  du  eine  bobe,  ous  breiten  Eid)en- 

boblen  gefügte  und  non  Roud)  und  Alter  gefd)mörjte 

Ded?e.     Durd)    die   große   Euke   in    ibrer   ITIitte 

mandern   im   Sommer  die  Ernteoorröte  ouf  den 

ßoden;  ous  ibr  ergießen  fid)  im  IDinler  die  Heu- 

und  Strobbündel,  die  non  den  Rindern  febnfüd)tig 

ermortet  merden,  (?latfd)end  ouf  die  Diele.   Einks 

und   red)ts    fteben    neben    der  Diele,    immer  in 

gleid)en   Abftönden,   in   einer  ßodenfd)melle  ein- 

geloffene  eicbene  Ständer,  die  mon  in  früberer  3eit 

Qud)  mobl  ouf  Findlinge  ftcllte  oder  gor  mit  dem 

IDurjelknollen,  dem  tDurbod,    in   den    Erdboden 

fenkte.  Dos  find  die  «Händflänner»  (Houptftönder), 

die  mit  Hilfe  non  Streben  und  Kopfbändern  einen 

Robmen  tragen,  der  miederum  die  niöd)tigen  ßol- 

ken  und  die  in  fie  ein- 

geloffenen    Dod)fnarren 

oiifnimmt.   Die   «Hönd- 

ftänner»    trogen    ibren 

Hamen  mit   l^ed)t;   auf 

ibren  Sd)ulternrul)  enein- 

)ig  und  allein  die  gon)e 

Eoft    des    Houfes,    dos 

gemoltige  Dod)  und  die 

gefomfen    Erntenorröte, 

die  unter  ibm  nerftout 

fmd.  Die  flußenmouern 

trogen  nid)t.  Sie  könnten 

entfernt   merden,    obne 

daß    dos    Hous    einen 

Rud?  bekäme.  Sie  dienen 

nur   als    Abfd)luß,    als 

tIlandfd)irm,derdie"Af- 

fit »  (Abfeite),  den  Roum 

für  Stolle  und  Kommern 

ju  beiden  Seiten  derDiele, 

nod)     oußen     begrenjt. 

(ßild  49  und  49a.)    ♦•:• 

Ebe    der    ßebroud) 

des  3icgelfteins  auf  dem 

Eonde  allgemein  murde 

und  dos  mor  um  die 

tuende    des    IT.  Tobr- 

did)tete   mon   die  IDönde 

mit  dem  nioterial,  dos  die  ßegend  am  böufigften 

bot,    mit   Heidekraut,   Ret,    Hol)    und    Torffoden. 

ßefonders  beliebt  aber  mor   ein  Fled)tmerk  ous 

Reifern,  dos  mon  um  die   Stoken   5mifd)en   den 

Ständern  «mond»  und  mit  Eebm  befd)mierte  — 

ein  febr  olter  und  febr  meit  nerbreiteter  ßroud), 

der  fid)  durd)  die  3eit  der  Dölkerraonderung  bis 

in  die   üorgefd)id)tlid)e  3eit   nerfolgen   lößt   und 

deffen  Anmendung  fid)  keinesmegs  ollein  oufßouern- 

böufer  befdjrönkte,  fondern  oud)  in  ßürgerböufern 
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-IS,  nicrtiTladififdics  ÖQucrnbous.     Ilous  förft  in  fiumobr,  Kreis  Öordrsholm 


und  fogor  bei  Kircijpn  iiblirt]  raor.  Die  fötigkeit 
des  «tLindens»  mar  fo  cillnemcin  ucrhieifet,  daß 
daraus  fid]  die  ßeieidjnung  «tDond  >  bilden  konnte, 
möbrend  das  bolbfremde  CDori  ITlouer,  aus  dem 
römifdjen  murus  entflonrien,  meif  jüngeren  Dotums 
\\\.  Daü  foldjes  tTloferial  den  fluüenraänden 
keine  befondere  feftigkeit  geben   und   fic  fo  jum 


mitlrogen  der  Coli  geftijirkt  mad)en  konnte,  ifl 
klor.  Darauf  uerjidjtete  and)  die  gonje  Kon- 
ftrukfion  uon  oornberein.  Die  Derbindung  der 
flutjenmouern  mit  dem  Kern  des  Haufes  dem 
non  den  Hnndftondern  getragenen  Dadjftubl  mor 
und  blieb  eine  lofe.  Die  «fiffit»  bot  den  Cbarokter 
eines   angeböngtcn,    ongeklebten   Roumes   beibe- 
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Ijolten,  der  cntlHontlen  \f\,  als  die  nur  aus  den  beiden 
Dodjflöcben  beliebende  tDobnbütte  mit  den  böber 
merdenden  Höodfföndern  oilmöblid)  aus  der  Erde 
empormudjs  und  jum  tDobnbous  murde.  mit 
Hilfe  dünnerer  Höljer  (Uplonger,  fluffd)ieblinge), 
die  mon  non  den  flußenmouern  ouf  die  Sparren 
legte,  murde  das  Dod]  aud)  über  die  flbfeitcn 
binübergejogen.  So  kannte  mai]l  dem  ungeübten 


rats  fdjiummert.  ßejeidjnendermeife  beißt  es  non 
jemand,  der  über  reid]lid)e  Güter  des  Gebens  oerfügt : 
«He  bet  nod)  mat  Qd)tern  Qken!»  ♦♦ 

Gegen    dos    Ende   t)in    b^Ht  Od)    „    --■•"■;■•-•••■; 

der  dämmerige  l^aum  der  Diele  !  O^;""^- '''^•'^'''9^ 
merklid)   ouf;  in  breitem  Strom  L.e.'°'!.^..f).^^..n."".l^s. 
flutet  non  red)ts  und  links  dos  Cidjt  bPrcin,  und 
bell  beleudjfet,  fojufogen  ins  redjte  Cid^t  gerüd^t, 


49.  6rundri(i  eines  nicdcrfödjfifdicn  Soucrnboufes. 
Hous  för(t  in  Rumobr. 


49 

1. 

1 

Hous  förft  in  Rumobr :  Querfdjni't. 
HQuptftändcr  (Höndflönncr). 

2 

Öolken. 

3 

Sparren. 

4 

fluffdjicblingc  (Uplonger). 

5 

Holjncnbolkcn 

fluge  die  Bedeutung  der  Höodftonder  für  einen 
flugenbii*  oerfdileiert  merden;  in  IDirklid]keif 
boben  fie  ober  die  gleid]e  Bedeutung  bis  auf  den 
beutigen  Tag  bebolten,  und  unfer  ßouer  trifft  den 
riogel  auf  den  Kopf,  menn  er  —  ouf  die  eifen- 
borten  Stönder  ju  beiden  Seiten  der  Diele  meifend 
—  fogt:  «Diffe  Stonners  drögt  dot  gonje  Hus». 
CDötjrend  du  die  Diele  entlong  monderft,  Ijoft  du 
muße  genug,  mobrjunebmen,  daß  links  und  redjts 
Türen  )u  nerfdjiedenen  Geloffen  fübren,  jur  Hodifel-, 
Gefd)irr-  und  Rübenkammer  und  ju  den  IRoumen 
für  Knedjte  und  mögde.  Sie  fmd  fömtlid)  in  den 
longen  flbfeiten  untergebrodjt,  und  über  ibnen 
mle  über  den  Stollröumen  liegt  unter  der  Dod)- 
fd)rQgung  die  Hille  mit  dem  Oken,  einem  bolb- 
dunklen  Roum,  in  dem  neben  Holj  und  Torf  oft 
allerlei  Gerumpel  und  mond)es  Stüd?  oltcn  Hous- 


tritt  dos  Houptflüd?  des  Haufes,  der  große, 
offene  Herd  beroor.  Gin  floltlidjer  Srijmibbogen  mit 
Roud)löd)ern,  dieju  fymmetrifdjenmuftern  geordnet 
fmd,  übermölbt  ibn.  In  einer  £d?e  fladjert  ein  luftiges 
Holjfeuer;  an  der  oerftellboren  Kette  böngt  der 
Koffeekeffel,  der  ju  andern  Tagesjeiten  einem  möd)- 
tigen  kupfernen  treffet  oder  einem  fdjmorjen  Gropen 
Plotj  modjen  muß.  feuerftulpe,  3onge  und  feuerpüfter 
liegen  jur  Hand,  und  mit  einem  Griff  kann  man 
Topflappen  oder  3ündl]öljer  erroffen,  die  im  tTlouer- 
lod)  der  Seitenmand  untergebrodjt  fmd.  In  der 
hinteren  IDand  fiebft  du  jmei  dunkle,  nierediige 
Oeffnungen;  das  find  die  niöuler  der  ßilegger- 
öfen,  die  oon  bier  ibre  Hobrung  empfangen.  Dom 
Herdlod)  mondert  die  glübende  Koble  beim  Heijen 
in  den  Ofenfdjlund  und  Holj  oder  Torf  binterdrein, 
mitunter  oud]  mobl  ein  deftiger  Stubben,  der  Keil 
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und  Art  miflprflond.  fltis  rtpm  flfm  mniulrrt  jiim 
feiieronmortjen  tijc  KoI)Ip  mipflrr  niif  dm  Hrrd 
odpr  oiirl)  in  dir  friirrkirkr,  um  ßroümiitfprs 
füf]C  )u  mörmon.  Dnr  Rniirt)  rlrr  Grfpn  miffljt 
fid)  mit  drm  dps  Hprd[>iiprs.  miindr  und  Drdjpn, 
ollps   l|"t   mit   pmpr   nlänipnrirn  Kru|"tp    nnn   Sntt 


nrnfjp  Tiir  odpr  dnrrt)  dns  UliJpninri)  mi  fiiplipj 
ndpr  diirrl)  irripnd  puip  nndprp  nplTniinQ.  Crmpift 
firt)  dpr  l^nurt)  mitiuilpr  als  qor  in  nnl)önnliri), 
dnnn  mpifj  mnn,  dnfi  fri)|pd)tes  CDeltpr  im  fInjuQe 
i|t,  dpnn    dpr  Rouil)  liPi|it>l  •>•> 

npr  lipid  ift  dns  SrijrinftP,  mos  dos  nllp  Rniirt)- 


{(iufi)  überjogen.  Der  Sdjmibbogen  ober  prbölf 
mödbentiicf)  einen  frlfdjen  fln(llrid)  oon  Sdjiemm- 
kreide  oder  lDie|'pnl?Qlk;  um  fo  deutlid)er  bebt  er 
fid)  oon  der  rQud]Qpffi)mörjten  Umgebung  ob. 
Durd)  die  Oeffnungen  des  Sctimibbogens  konn  der 
Rand)  objieben.  Auf  feinem  tDeg  ins  freie,  den 
er  nid]t  in  jmongiöufiger  ßobn  eines  engen 
Sd]orn|leinfd)Qd)fes  ju  nebmen  brouri]!,  \)q\  er 
nod]  ein  midjtiges  ßefdjöft  ju  nerric^fen.  Die 
Sd)lnken,  Spetkfeiten  und  IIIür|llp  unter  dem  COiemen 
mollen  nod)  geröucbert  fein.  Dann  mog  er  feben, 
mie    er    ins    freie  gelangt:    durci]    die   geöffnete 


5Ü.   Diele  eines  nleder|'Qd)|"ifi1)en  ßauernhoufes 


bous  in  boulidipr  finloge  oufjumeifen  bot.  fr  ift 
groß,  geräumig  und  iiberous  einfod).  Die  Seiten- 
möndp  mirken  mie  Säulen;  mübelos  trogen  fie 
den  grofjen  Rundbogen,  der  kübn  )u  der  hoben 
Ded?e  emparffrebt  und  der  gonjen  Anlage  Ptmos 
feierlidies  gibt.  Der  Herd  ift  ju  jeder  fogesjeit 
non  bober,  malerifrber  lOirkung,  im  bellen  üd)\ 
des  mittags  und  im  Dämmerlid)t  des  Abends, 
ßpfopdprs  obpr  nbpnds.  tDenn  ouf  der  Diele  tiefe 
finfternis  lagert  und  rapirbp,  müde  Dämmerung 
den  Herdroum  umfdimeidjelt,  mirkt  er  geradeju 
monumentol.      CDeilbin     leud)tet    die    flo*ernde 
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De  mdl  de  lopt,  de  Tid  de  gciht, 
IDccll,  mol  (c  kohcn  iiti  niaUcn  dcil? 
£n  hctcn  Sorgen  nör  |cden  morgen, 
£n  hcicn  Plog  nör  iedcn  Dog. 


en  beten  Hopcn  DÖr  (eden  flhcn, 
En  beten  Hodi  nör  jede  llodjt  — 
So  meer't  norleden  — 
tUes  du  Ol!  lofrcden!  Klous  Grolh 
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flommr  rtiirri)  tlir  nnifiP  Tür  hinniis  niif  flpii 
nirri-  Sil'  hi^nnifil  drn  hPimkiMjrpndrn  miidrn 
flfkprsmnnn  und  iiprhrritiM  llliirmp  und  (Iplinnrn 
ringsum.  0,  min  minulprfiljnn  i|l  ps  dnnn,  nu| 
ripm  Hprd  )ii  fdipn,  in  dip  Glut  )u  ftnrrpn  und 
ni  tröunipn.  Einpr  nnrf)  dpm  nndprn  kplirt  l)pmi. 
SpIIpu  nnrli  kloppt  diP  für.  ßp|)nf)lirl)  knupnd 
rut)t  dos  Oipli;  nfmütlirljps  ßrummpn  ndpr  dos 
Klirrpn  pinpr  KpIIp  i|"t  dns  einiiop,  mos  uns  fpuip 
Flnmpfpnt)Pit  nprriit.  Iliin  mird  oud)  riip  nrofip 
für  opfftilnlfpu.  EuiP  l)piliiip  Rid]p  ift  pinopkplirl 
In  dpm  liptriphfnmpn  Houfp.    Ilun  Iriinmp,  triinnip. 

mip  dip 
FlQmmp)U(ktund 
flockprt,  btifd)t 
PS  qpfppnftiffl) 
iihpr  tDöndp,  ♦• 
fußbodpn  lind 
Dpfkp  jur  DIpIp 
bin.  Dort  Qohnt 
tiefps,  OPbPim- 
nisnollpsDunkpl: 
nifj  Puck  und 
nndprp  Housqpi- 
ftpr  bobpu  dort 
ibr  tnpfpn.  Hipr 
ohpr  ift  Cicbt, 
fflormpu.ranbli- 
ges  ßpbogpn.  •:• 
mübplosmon 
dpm  dip  ßpdon- 
kpn  in  fprnp  3pi- 
tpn  jurück,  ols 
dpr  Herd  nocb 
dprrecbtpmitfpl- 

punkt  dps  Houfps  und  dip  Hprdflommp  dip  pinjigp 
liebt-  und  mörmpfppnripndp  Oueilc  mor,  )u  dpr  ficb  qIIp 
in  dpr  fpiprobpndftundp  dröuQtpn.  'Um  dPS  Hprds 
gpfpll'gp  flommp  fommpjn  ficb  dip  Housbpmobupr.» 
Dq  mor  dos  Einmobnungsbous  oud)  nori)  dos 
Ein  fpu  prb  Q  US.  Sorgfnm  bütptp  man  in  dPr 
flfd)p  die  ßlut,  um  am  näriiften  tTlorgen  diP  «emigp 
flomme»  mübelos  entfadjen  ]u  könnpn.  flhpr 
qeb  nod)  ein  menig  rapifer  in  den  Sd)ofi  der 
ÖergongpnbPit  jurüd?.  IDor  es  nid)t  \)\er,  mo 
mon  die  munderfomen,  urolfen  ninrd)en  riid)tetp? 
nidjt  bicr,  mo  ßrol^muttpr  pim  furrpndpn  Spinnrad 
fd)nurrigp  f^otfel  oufgob:  «tDot  geibt  rund  üm't 
Hus  un  kikt  in  olle  Cöd?er? »  Cüor  nidjt  bipr  der 
ebrenplob.  den  man  dem  gppbrfpn  ßoft  bpi  Trunk 
und  mol]l  Pinröumte?  tDurde  nid)t  \)\er  dos 
Derlöbnis,  die  £.\je  gefdjloffen?  IDor  dies  nidit 
der  Drf,  dabin  fidi  der  Derfolgte  flüd)tete,  miffend, 
dofi  jedem  der  Herdfrieden  bcdig  mor?  Cang, 
long  ifl's  b^r.  ...  £s  mor  pinmol.  .  .  .,  mip  im 
mördjpn.  ♦♦ 


Dpr  Hprdrnum  mor  nidjt  nur  fd)|prt]tbin  dip 
lllnbnjtnttp,  er  mnr  nnd)  iuglpid)  die  Kiiltftrittp, 
dns  lipiligliim  des  llnii|ps.  Und  ilrr  Hltnr 
mnr  dpr  Herd,  flnriim  iiprmnndten  imfere  llnr- 
fnbren  ihren  gnnjpii  priniitiiipii  Kiinl'tfinn  ilorniif, 
ibn  ftnttlid)  iiiul  fd)nn  berjuriditpn.  fliis  dpm 
fpiierhid)  mit  dpm  niederen  Stemkron),  der  Pinpm 
nlten  l)eidnifri)en  ßprernltnr  nirtjt  iinribnlid)  mor, 
prmiid)s  er  jii  dpr  impnfnnirn  flnlogp,  diP  auf 
den  erftpii  filid?  feinp  bPbPrrfd)pndp  Stplliing  im 
Hniife  iiprriit.  ♦•:• 

Kpinp  dpr  nipipn  Hprdnningpn  in  iinfprm  Condp 
knnn  fid)  nn  mn- 
lerifdierlTlirkung 
mit  dem  Herd 
des  lliederfod)- 
fenbniifes  mef- 
fen.  Ihn  umklei- 
det nod)  Pin 
Sd]immpr  nnn  ♦ 
PoefiP  lind  rpli- 
glöfpr  tDpibP  oiis 
jpnpr3pit,  do  dos 
nipdprfnfbfifdje  ♦ 
ßniiernbous  eine 
red]te  "flrd)pdpr 
nipnfd)bPit -mor. 
es  bot  fid)  dipfer 
riimhusbinühpr- 
gprpttpt  in  iinfere 
nüditerne  Seit. 
Die  erften  dPiit- 
Iid)en3eid]enrier 
flhfonderiingdps 
Housbprrn    :ion 


II  und  Cud)!.     Hnus  Srtiiirhnljm  in   firori-llürriL' 


fpinen  Haustieren  trot  am  Herd  jutoge.  CDos 
pim  llJobnrnum  der  lllpnfdipn  bpftimmt  mar, 
prbipll  eine  Pfloflerimg  non  bandgrnfjen  Steinen, 
nion  mollle  nidjt  mebr,  mie  dos  liehe  Hieb, 
oiif  der  blofjpn  Erdp  mobnpn.  So  entflond 
nor  ripm  Hprd  dost^lptt,  d.  i.  dos  ßepflofterte, 
in  bpfonders  alten  Höufcrn  nod)  \]\pr  und  rio 
anjutreffen.  IDor  der  olfo  bi'rnorgebohpne  Raum 
oudi  nod]  fo  befdjrönkt,  in  den  fingen  fpinpr 
ßpmobnpr  mar  pr  pfmosßefonderes,  ein  hebogüdier, 
nielhegebrter  Plob,  und  mpr  als  jungpr  ITIpnfd) 
nie  non  diefem  mormen  Plolj  fortgekommen  mar, 
um  in  der  fremde  «Unferfdjied»  kennpn  ju  Iprnpn, 
mar  und  blieb  mobi  Pin  ungefd)liffener,  hcfdirönkter 
ßpfpll,  ein  Herdbocker,  ein  redjter  flöb!  •>■> 
Durdi  Diele  jobrbunderte  blieb  dos  fielt  der 
Pinjigp  lUobnroiim.  Dip  Sdjildpriing,  die  fuftus 
ITIöfer  gegen  Ende  des  18.  Jobrbunderts  non  alten 
ßoiiernböufern  im  Dsnahrüd?'fd)e'i  pntmirft,  trof 
fidipr  oud)  für  mondie  der  niederfodififd^en  Houfer 
in  unferem  Heimotlonde  5u:     «Der  Herd   ift   fo|lt 
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in  rirr  ITIitte  des  Houfes  und  fo  anQclpgf,  doli  die  frou, 
mrlftjc  bpi  dcmfelhen  Otjt,  ju  gleiri]er3eit  qIIps  iiber- 
fcben  kann.  Ein  fo  grofjer  und  bequemer  6erid)ts- 
punkf   Ifr  in    Neiner  andern   Art  non   ßeböuden. 


53.  nicdcrfäcbfifcbc  Küdjc 

Oi]ne  non  ibrem  Sfubi  oufjufteben,  überfiebt  die 
tDirtin  ju  gleidjer  3eit  drei  füren,  donkt  denen, 
die  bereinkommen,  beißt  foldje  bei  fid)  niederfiben, 
bebolt  ibre  Kinder  und  ibr  Gefinde,  ibre  Pferde  und 
Kübe  im  fluge,  bütet  Keller,  ßoden  und  Kommer, 
fpinnt  immerfort  und  kocb»  dabei.  Ibre  Sdjiofftelle 
ift  binfer  diefem  feuer,  und  fie  bebolt  ous  demfelben 
eben  diefe  große  flusfid]!,  fiebt  ibr  Gefmde  }ur 
Arbeit  ouffteben  und  fid]  niederlegen,  dos  feuer 
onbrennen  und  üerlöfdjen  und  olle  Türen  ouf- 
und  jugeben,  boret  ibr  Dieb  freffen,  die  tDeberin 
fdjiogen  und  beobocblet  miederum  Keller,  ßoden 
und  Kammer.  tDenn  fie  im  Kindbett  liegt,  konn 
fie  nod)  einen  feil  diefer  böuslidjen  Pflid)ten  aus 

diefer  ibrer  Sdjlofftelle  mobrnebmen Der 

Plot}  bei  dem  Herde  ift  der  fdjönfte  unter  ollen.» 

•"■;: 7  p  7 ,  :   Congfom,  ober  unoufboltfom  nolljog 

..°.?.!1.?...^.').°..^.^'.^.!:.  i  Od)  eine  mondlung  nod]  der  ondern. 
Dom  flett  oerfdjmonden  Fifd]  und  ßonk  und  mon- 
derten  in  den  einen  Seitenroum  neben  dem  Herd. 
Hier  fd)uf  man  fid)  einen  mebr  obgefrfjloffenen  Sitj- 
plot},  der  in  einigen  Gegenden  als  Cudjt,  in  onderen 
{]. ß.  S.-Ditbmorfd3en) ols  Sitteis  bejeicbnet  murde. 
nbandbetfen  und  Sitjtruben  erböbten  den  Eindrud? 
eines  obgefd)loffenen  mobnlid]en  Roumes.  flu  der 
ondern  Seite  des  Herdes  rid]tefe  fid]  die  Housfrou 
die  ßoef  (Küdje)  ein.  Heute  bot  oud]  dos  Sitteis  feine 
ßedeutung  löngft  nerloren,  und  nur  die  Kürfje  bot 
fid)  ftellenmeife  in  ibrer  ölteren  form  erbalten.     ♦ 


Dort  merden  nod)  jetjt  die  Sri)ät}e  on  kupfer- 
nen, meffmgnen  und  jinnernen  Gefdjirren  ouf- 
gebout  und  jeden  Sonnobend  blank  gepubt.  Durd) 
dos  niedere  Küd)enfenfler  flutet  mormes  Sonnen- 
iicbt  berein,  malt  die  bellen  fenfler- 
öffnungen  ouf  dem  Eftrid)  ob  und 
gleitet  liebkofend  über  den  blanken 
3ierat.  •:••:• 

In  der  Cud)t  dagegen  ift  koum 
nod)  etmos,  dos  an  feine  frübere  ße- 
deutung als  niobnroum  gemobnt. 
Sebr  feiten  fiebt  man  dort  nod)  eine 
alte  fd)öne  Sit)trube;  meiftens  nur 
ßonk  und  Gefmdetifd).  Conge  fd)on 
ift  dos  ßedürfnis  nod)  D]obnli(i)keit 
und  meiterer  flbfonderung  feinen 
DDeg  gegongen.  CDic  einft  der  mirt 
mit  feinem  Gefmde  fid)  nom  Dieb 
obfonderte,  fo  fonderte  er  fid)  durd) 
£rrid)tung  einer  befonderen  Sd)laf- 
kommer  binter  dem  Herd  nom 
Gefmde  ob.  Didjt  febr  lange 
dauerte  es,  do  meitefe  fid)  dos  on- 
geboute  Kommerfod)  und  gab  Raum 
für  Dons  und  Pefel,  tllobn-  und 
Staotsftuhe.  «Komm  in  in'  Dons!» 
mit  diefen  tllorten  fübrte  mon 
den  Gaft,  mie  einft  jum  mormen  Herd,  fo  jebt  in 
die  troulid)  ermormte  Stube.  Dom  flett  )ur  Dons  — 
das  mor  ein  meiter  Dleg  in  der  Kulturentmid?lung 
unferer  böuerlid)en  ßeoölkerung.  Hod)  oor  300 
Jobren  mar  eine  beijbore  Stube  ein  feiten  Ding. 
Der  Ditbmarfd)er  Cbronift  Heocorus  berid)fet,  doü 
es  )U  feiner 3eit  im  Kird)fpiel  ßüfum  nur  4  -5  Dön- 
fd)en  gegeben  bobe,  und  er  kenne  fie  nur  ous 
Poftorenboufern.  tDobrend  der  Pefel  fofl  immer 
ein  kalter,  froftiger,  ungemütlid)er  Raum  blieb,  in 
dem  mon  fid)  nur  )u  Hod))eiten  und  ßegrobniffen 
oerfommelte,  mor  die  kleine  Dons  mit  ibrem  ein- 
fari)en,  ober  jmed^moßigen  und  gediegenen  Housrot 
durd)  lobrbunderte  bindurd)  der  Gipfelpunkt  des 
ßebogcns  und  der  Urgemütlid)keit.  DJenn  oud)  im 
ÜQondel  der  3eifen  oieles  anders  gemorden  ift  — 
die  niandbetten  find  überoll  uerfd)munden,  die 
fenfterbonk  ift  durd)  ein  beguemcs  Sofa  nerdröngt 
morden  fo  nermag  dod)  mand)e  fd)lid)te  ßouern- 
ftube  non  beute  ein  ßild  ju  nermitfeln,  dos  nid)t  gor 
}U  febr  abmeid)t  non  dem  Ceben,  mie  es  nor  fünfjig 
oder  bundert  Jobren  fid)  in  demfelben  Raum  obfpielte. 
Hier  ift  kein  Stüd?  der  3immereinrid)tung,  dos  durd) 
3med?midrigkeit  oder  Probenbaftigkeit  unongenebm 
ouffiele.  Der  große  ßilegger  nerbreitet  im  tDinter 
moblige  Dlörme,  und  unter  der  Ofenftulpe  im  Rabr 
brobein  die  ßratöpfel.  flm  Ofen  ftebt  der  Groß- 
noterftubl.  Do  gönnt  fid)  die  nimmermüde  Hous- 
frou einige  ITlinuten  Rübe,  menn  nod)  dem  ITIittog- 


S«iiC«>iK!SiC«>!KStS?!SiSiK«!K;CS<?ißJ5)C>iO><SSii5?iS<0^ 


54.  Fm  Pefel. 


aiio  öpni  Oflpnfplöpr  eauprnhous  In  riufmii. 


47 

ciTrn  qIIps  hrfdiickf  ift.  Sie  |"i1ilriiit  dip  Srijürir 
iibpr  rlpii  Kopf  iiiul  nifkt,  nhrr  mirklid)  ■nur  rin 
üirrfrlftiinrlrljon! »     nmt    filjt    (Irr    Ilntrr    in    der 


Diimmniino,  miirml  fiili  dir  mit  HnliiinntnlTrln  hr- 
iiiplirlrn  fiilir  nn  der  niil  hilili|VI)rn  niirftplliimirn 
OPjicrten  nipiiplntlp  iinil  rniii1)t  riiip  Pt>i|>  .rrtnm-. 
rioiii.  .Snhold  dir  Tür  diniijipn  klnpiit  ndrr  niif 
ripr  DiPlp  firt)  rtmos  rrnt,  flicnt  iln'  Gnrdinr  nnni 
.«KipktVnftrr»  nn  dir  Sc\\c,  und  nn  ßlii-k  qrniiot 
il)m,  um  fift)  iitipr  dns  llorkornnmis  )ii  niipntiprrn. 
Dpr  CclinHuhl  nm  Ofm  ift  drr  riiinn  dos  Hoiis- 
licrrn,  der  Plol),  uon  dem  er  |"ein  iinnjes  kleines 
Kiinigreidi  üherfietit  und  reiiiert.  •>•:. 

\H(\[)\  |"rt)rieh  Iiiftus  lllnfer  non  jenen  ßniiern, 
die  nnfmoen,  Ihl)  in  tie|nndere  Stiihen  iiinifkjii- 
jielien:  -<£r  konn  fndcinn  nid)!  [eiien,  mns  der 
Kned)t  fctneidet  und  die  tllond  fütlerf.  Er  l)rirt 
die  Stimmen  feines  Diebs  nirijt  meljr.  Die  Ein- 
furt  mird  ein  Sft)Ieirl]lod)  des  ßermries.  •  ♦•:• 
Ihm  fd)ien  der  Bauer  om  ßlid^fenfter  dem  Dlirt- 
fdjoflsbelriehe  fd)on  iu  med  entriidit  jii  fem.  Oh- 
mnhl  die  Stimmen  feines  Diehs,  menn  ond)  ge- 
diimpft,  JII  ihm  drlnoen,  und  ohmohl  om  Ofen 
oud)  für  Kned)t  und  Dlond  in  der  felerohend- 
ftunde  ein  Plntj  bereit  ift,  qloiibte  er  dod),  dof} 
der  Bauer,  mie  bifr  außerlld),  fo  aud)  innerlid] 
fid)  uom  Dieh  und  Befinde  gefrijledcn  hohe.  Em 
midjtiger  Sdjritt  ]m  Scheidung  imifd)en  «Herr  und 
Knedif»!  D]os  mürdc  Juflus  Hläfer  mohi  heute 
fagen,  könnte  er  fehen,  doü  ftnit  der  früheren 
Formel:  «Alles  unter  einem  Dad)!»  es  mehr  und 
mehr  heifU:  «fllles  unter  feinem  Dodj!»,  d.  h- 
unter  feinem  befonderen  Dodje:  Slollung,  Srheune, 
Hlohnräume!  Und  menn  er  gar  diefe  fludj-ßauern- 
houfer,  diefe  elenden  Steinkäften  unter  Papii-  und 
jinkdad]  fehen  müfite?  Id)  gönne  es  ihm  uon 
Herjen,  doß  ihm  foldier  flnbli*  erfport  gehlieben 
ift.  CDir  aber  muffen  den  Sd)mer}  uoll  ouskoften. 
3ufehen,  dofj  Johr  um  fahr  alte,  fd)öne,  lebens- 
jöhe  und  djarokternolle  Bauten  aus  dem  Cond- 
fdiaftsbilde  nerfdjmmdcn,  ohne  dafj  etnios  Gutes 
on  ihre  Steile  tritt,  ift  bitter  hört  für  jeden,  der 
es  mohrhoft  ehrlich  meint  mit  feinem  Cand  und 
feinem  Dolk.  •:•♦ 

" " ;.:■■:, •;    Dos  alte  niederfödjfifche  Bouern- 

rypen  des  «nieder- 1    ^^^^^^  ^^  l^^^nfeft  und  }äh:   riorin 

..J.°"?!!"i".".!.''.^.r.: i    gleicht  es  dem  Holften.  Dos  Holj- 

merk  mird  mit  den  fohren  feft  mie  Elfen;  einen 
klingenden,  metollifd]en  Ton  gibt  es  non  (id),  menn 
du  mit  dem  Hammer  dorouffdilögft,  und  uergeh- 
lid)  ift  dein  Bemühen,  einen  Drohtnogel  hinein- 
treiben 3U  mollen.  Darum  konn  es  oud)  niele, 
oiele  ßenerotionen  überdauern,  und  fehr  mohl 
nertrögt  es,  dof}  man  an  ihm  öndert  und  beffert, 
um  es  modernen  Forderungen  onjupoffen. 
3äh  ift  dos  Haus,  ober  nidjt  bod?beinig  und  eigen- 


finnig,  fo  dnfi  nid)ts  mit  ihm  niiffiiflellen  mörel 
illnn  foll  ihm  mir  iierniinftig  kommen  und  es  mit 
mnilernem  lliifpiih,  nnr  ollem  nlier  nnt  3ink  und 
Popiie  nerfd)nnen.  Sonfl  inod)l  mnii  oiis  dem 
lloiis  einen  Srhiippen  oder  Kofig.  Sollte  mon  es 
gioiihen,  dof)  es  l'Jniiernhoiifer  gihl,  riie  ein  holbes 
InhrlniifenrI  niif  ihrem  Rurigen  Irngen,  ohne  non 
der  Cojl  iler  johre  fonilerlid]  gedriirkt  |ii  merden? 
£s  gihl  mnnd)en  fold)en  lleternnen;  jii  einem 
null  id)  rlid)  fuhren.  Dos  lloiis  hegt  m  dem  be- 
kannten lllendendnrf  Sd)nnkird)en  in  der  Prnhftei. 
£s  kehrt  den  Piiebel  mie  fidi's  in  einem  t^iind- 
ling  mendifdier  Herkunft  gehört  dem  Dorfteid) 
iii.  Dennod)  fiehfl  du  dos  lioiis  non  der  Strofje 
nidit;  ein  Bon  aus  neuer  3eit  hot  fid)  ihm  giier 
norgelegt,  als  oh  er  fagen  mollte:  ■  lieh  meg,  du 
olles  Geriimpel,  erfl  komme  id)!  So  kommt  es, 
doli  nur  meiiige  dos  olle  -Bild  eh  ans-  bemerken, 
flher  riie  Hoiisfnrfdjer  (und  die  llloier,  die  ja  oud) 
Hoiisforfdjer  find,  menngleid)  in  etmns  onderer 
Rid)tiing)  fd)öhen  es  um  fa  mehr.  Fn  femer  olter- 
tümlid)en,  menig  nerönderten  form  ift  es  eine 
mohre  funrigriibe.     (Bild  56.)  •:•♦ 


in  der  Dons.     Aus  dem  OftcnfcldiT  ßaucrnhous  m  Hufum 


50(1  Jahre!  Sald)es  Alter  dürfen  mir  dem  Houfe 
jumeffen,  denn  eine  Urkunde  ous  dem  Johre  1591 
befogt,  dof}  an  dem  Haufe  eine  umfönglid)e  Repa- 
rotur  norgenommen  merden  foll:    «Hierju  mallen 
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ju  ftellen,  mie  es  in  unferem  Conde 
juerft  in  Hufum  (Oftenfelder  ßouern- 
t]QUs),  dann  in  Kiel  und  ITIeldorf  mit 
gutem  Erfolg   nerfud)t  morden  ift. 
es    dürften    nid)t    gonj    menige 
niederföd)fifd]e8Quernl)Qufer  fein,  die 
die  fürforge  der  Heimotfdjutibenre- 
bungen  beonfprudjen  könnten,  denn 
obmol)l  es  in  den  ßrundjügen 
immer  d  o  s  f  e  I  b  e  ift,  jeigt  es  dod) 
in  den  oerfd)iedenen  Gegenden  ein 
uerfdjiedenes  ßefidit.    Je  nod)  dem 
Doiksftomm,  je  nod)  den  befonderen 
lQndfd)oftlid)en  und   mirtfd)ofllid)en 
Derbölfniffen  \)a\  es  im  Innern  und 
fleußern   eine  oerfdjiedene  Ausbil- 
dung erfahren.  Dürftige,  befdjrönkte 
Derljoltniffe  nerröf  es  im  Donifdben- 
mobid  und  in  den   großen  ßüter- 
diftrikten  des  oftlict)en  Holfteins;  mit 
den  ßouern  t]Qt  es  unter  Ceibeigen- 
fd)oft  und  Kned)tfd)Qft  gefeuf3t  und 
200  Jobre  bindurd)  in  mirtfd]offlid}er  und  geiftiger 
ßejietjung  gefdjiofen.    Als  bötte  es  die  Sdjiofmütje 
meit  über  die   fingen   gejogen,  fo  blidjt  es  nod] 
jetjtuns  an  mit  dem  niedrigen,  meit  berobgebenden 
IDolmdod)  und  den  beiden  Hed?fd)auern  links  und 
redjts  oon  der  Tür.  ♦•:• 

Stottlid),  breit  und  beboglid)  bingedebnt  ■  liegt 
es  in  der  Probffei,  und  nidjt  minder  ftottlid)  f[red?t 
es  feinen  fteilen  ßrettergiebel  im  Amte  ßordesbolm 
in  die  Höbe,  uns  unjmeideutig  jeigend,  doß  do 
mie  dort  unter  dem  Krummffob  gut  mobnen  mor. 


■jB.  Gildcbous  m  Sd)önkird)cn 

die  Junker  dot  Hold  geben  und  die  Pouren  den 
SdjQuff,  . .  . . »  ♦♦ 

fiuf  der  Cebmdielc  ftand  oor  Jabren  der  bekonnte 
Rud.  Dird]om  und  nerfudite  mit  den  Drefcbern  ju- 
fommen  im  Fakt  den  flegc!  5U  fdjmingen.  •:••:• 

Oorjüglid]  ift  dos  Fielt  erbalten  mit  feinem  bunten 
Steinmufter,  dos  durd]  eidjene  ßobien,  die  im  ßoden 
liegen,  in  Felder  geteilt  ift.    ßcdrüd^end  fdjier  mirkt 
die  übergroße  3abl  oon  Sdjinken,  die  unter  dem 
tüiemen    jum    Röudiern    oufgeböngt    fmd.     CDill 
niemand  gern  im  Roud)baufe  mobnen,  fo  mill  dod} 
keiner  ouf  den  ßenuf}  eines  edjtcn 
Condroud]-Sri]inkens  uerjicblen.  Der 
jetiige  ßefiljer  kennt  den  liiert  des 
Houfes    und    fdiotjt   es   niri)t    nur 
der  baben  Rente  megen,  die  es  als 
«Röudjerbous»  abmirft,  fondern  oud] 
als  Kulturdenkmal.  So  mog  es  nodj 
eilidje  ßefd)led]ter  überdouern !  Sonfi 
ober    "   dorüber  dürfen  mir  uns 
keiner  föufdiung  hingeben  —  ftebt 
dos  altfäd)rifd)e  ßouernbous  ouf  dem 
fiusfterbeetat.  Dos  Alter  ift  bekonnt- 
lid)   eine   Kronkbeit,   an   der  jeder 
fterben  muß.    Aber  nid)t  am  Alter 
fterben  die  meiften  Houfer,  fondern 
on  einer   Kronkbeit,    on    der  nid)t 
das  Haus,  fondern  nur  der  ßefitjer 
'leidet.    Diefe  Kronkbeit  beifit  Un- 
oerftand   und   neuerungsfud3t. 
Dielfod)  jedenfalls.   IDir  muffen  uns 
jufrieden  geben,  menn  es  gelingen 

follte,  befondersintereffonteßeifpiele  ,   ,         .,.-,.  u    , 

m  den  nerfd)iedenften  ßegenden  fidier 


49 

llördlift)  fipr  Sft)|pi  riQQpQpn  prii- 
Ipiitiprt  PS  firf)  oniii  pigpntiimlirt). 
Huf  fpiiipm  fiift  Iriiot  ps,  liiiiitiprl 
Rpitprn  iilpirt),  dip  johliPirijpn  HiimiP- 
hfiljpr.  fn  SiidoiuiPln  hnt  ps  diirrii- 
mis  nod)  dip  d]oinktpri|lifd)pn  Illprk- 
mnlp  dps  nipdpr|iid]ri|'d)pn  Hoiifps. 
fp  oiPitpr  mir  ohpr  und)  Ilnrdpn 
kommpn,  um  fo  dpiillid)pr  nnlljiplit 
fid)  Piiip  Ummniulliinii.  fn  Ilord- 
anQpln  i|t  dip  Rnnölipriing  an  dip 
Qptrpnnlp  donifdjp  Hofonlogp  noll- 
iKindig  oolljogpn.  ♦♦ 

Stottlidjp    formpii     und    ollprlpi 
|"d)miid{pndps  ßeimerk  jpigt  ps  in  ripr 
Gpgpnd  non  Homburg  ;  mpr  Coupn- 
liurg  oder  diP  Gpgpnd  oon  Cübpck 
durd)monderfp,  mird,  falls  fpin  fluge 
durd)  Studium  gpnügpnd  gpfd)ärft 
ift,  do  und  dort  nod]  mpndifd)p  £in- 
tlüjTp  fpftnel'pn  t?ännpn.     So  ift  ps 
mpitpr  oud)  möglid),  dpn  einflufj  ouf- 
jumpifpn,  den  eingpmondprtp  Hollöndpr  und  Honno- 
upronpr  ouf  ßou  und  Einridjtung  dPS  Houfes  ous- 
gpübtbohen.  Unendlid)  oiel  Kulturgut  ift  im  ßouprn- 
llQUs  nipdprgelegf  mordpu,  und  dip  forfd)ung  mufj 
fid)  fputen,  PS  fo  odpr  fo  fpftjubolten,  el)p  dip  Studien- 
objetile  uollftondig  oerfdimunden  fmd.  ♦♦ 

_..  Conger  als  dos  niedprföri)rifd)e  ßou- 

''^'^"''.'?.^.';?.°''^;J  prnbüus  mird  fid)  dos  oprkipinprtp 
Abbild  desfelben,  die  '<RQud)erkotp»  erboltpn.  riidjt 
mehr  jielit  beide  der  ßouer  felbft  binein,  menn 
er  dos  Bedürfnis  oerfpiirt,  die  3ügcl  der  Regierung 
in  die  Hond  des  Sotjnes  }U  legen.     Heutp  ift  er 
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58.  Südnnglcr  Qouernhnus.    Haus  Kofdi  in  Gröriprshg,  1619  rrbnul 

oud)    kein    «flltenteiler »  mebr,  der  fein  Gemiffes 

on  niild),  ßutter,   Fipifd),   fflollp,   tlipbrneidp  und 

ßrpnnboli  gplipfprt  bpkommt,  fondprn  pin  Rentner, 

dpr  oud)  raie  ein  Rentner,  olfo  bprrfdjoftlid)  mobnen 

miil.   Und  dos  ift  nur  in  einer  «üillo»  möglid)      fo 

meinter menigftpns.  Dos  pbpmoligp flitersbeim  iiber- 

lößt  mon  den  fagelöbnern.   So  bleibt  dip  oltp  Kofp 

erboltpu.  Dip  KruftP  non  Ruß  odpr  Sott  im  Innern  mird 

dicker,  dos  Gebolk  immer  uprrQud)prtpr,  diP  IDdndp 

mindfd)ipfpr;  dod)  es  ftebt,  ft^bt  uiplleid)t  nod)  100 

lobr  und  longpr.  tDenn  mon  nur  die  niobnung  des 

ebrfomen    nQd)tmQd)ters   mebr    beQd)tpn   mollfp: 

«ßemobr  dos  feuer  und  Cid)tl »  Do 

liegt  die   empfmdlid)fte   Seite    der 

ölten  ßouernbäufer;  ollen  Glementen 

können  fie  mod^er  frob  bipten,  nur 

nid)t  dpm  fpuer.    Hot  der  jündpndp 

funkp  pmgpfd)logpn,  donn  ift  mpnig 

mebr  ju  retten.     In  kurjer  3eit  i(i 

es  ein  Häuflein  flfd)p  —  und  kein 

Pböniir  mird  fid)  aus  diefen  flfd)en- 

reften  erbeben,  böd)ftens  pinSd)uppen 

oder  ein  Steinkoftpn  im  flilprmpitsftil. 

nod)  gibt  PS  mobre  Perlen  unter 

den  RQud)erkoten.     Aber  nid)t  on 

den    Heer-     und     Derkebrsftroüen 

mußt  du  fie  fud)en,   oud)  nid)t  im 

Qrtsbild  eines   «modernen»  Dorfes, 

fondern  in  der  ner|"d)miegenen  £in- 

fomkeit  der  ländlid)en  flur.         ♦♦ 

Dort  liegen  fie,  oon  den  Gelönde- 

folten  foft  nerdpd?t,  mip  ongpkiebt 

om  ßoden,  oftmals  mebr  Hütte  ols 

Hous.  flite  Cinden  oder  pbrmürdige 

59.  6oucrnl)ous  in  Oanifdjcnmobid 
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meibiing  der  Kieler  Kunflbolle?  «Filier  eingriff  ift 
geglückt,  nur  die  Höufer,  die  mir  bauen,  find  fd)led)t. 
Dos  muß  beffer  merdenl»  ♦•> 

es  mird  Qllmäl)lid)  beffer.  Dos  leljte  Jobrjcbnt 
jeigt  fd)on  ein  freundli'djeres  6eficl)t.  Lieberoll  fpürl 
mon  frifd)es  Regen,  in  der  Stadt  und  auf  dem 
Cande.    CDie  Sd)uppen  fiel  es  uns  oon  den  flugen, 

DJs  mir  plöt)lid) 
erNonnten:  mebr 
als  nierjig  labre 
fmd   mir  in  die 
irre    gegongenl 
tDollen  mir  mie- 
der  auf  den  red]- 
ten  tDeg  gelan- 
gen, dann  muffen 
mir,mieföt]rten- 
♦♦    fud)er,  einen 
Sdjritt  jurütktun 
und  dartflnfd)lu(j 
fud]en,   mo  uns 
der  red)te  tDeg 
unter  den  fußen 
♦  oerloren  ging. 
Diefer  Sdjritt  ju- 
♦♦  rüd?  bedeutet 
fünf;ig  Jofire  und 
mefjr  in  die  0er- 
gongenbeit   tiin- 
ein  und  dann  mie 
der  normörts  mit  kräftigen,  fidjeren  Sdjritten  und 
jukunftsfrolien  flugen  I  flber  nid)t  gar  ju  baflig,  nid]t 
blaß  den  «Honed  in  de  tüolken  drögenl»,  fondern 
aud)  fein  (äuberlid)  ouf  den  ÜDeg  geodjtct,  damit  mir 
nid)t  gor  fo  oft  ftolpern.  Denn  oieles  gibt  es  jU  be- 
ad)ten.  Dos  neue  ßouernbous  mird  ein  ITlufler  fein 
muffen  on  einfodjbeit,  3me*mQßigkeit  und  Sd]ön- 
beit.    Dor  ollem  beißt  es,  den  modernen  mirtfd)Qft- 
lidjen  und  bUQ'Piif'ipn  Anforderungen  in  böd)ftem 
nioße  Redjnung  trogen,  —  und  oud)  dem  Geld- 
beutel des  ßouberrn!    nQd]ftdem  gilt  es,  die  be- 
fonderen  klimotifdjen  Derbälfniffe  unferes  Condes 
]u  berückfiditigen.     6ar  mondjer  berübmte  8qu- 
meifter  bot  es  an  feinen  6outen  übel  merken  muffen, 
mos  es  beiß!,  diefen  midjtigen  foktar  außer  fld)t 
geloffen  ju  boben.  Und  julefjt  -  und  dod)  nift)t  iuletjt 
-  nerlongt  der  Cborokter  unferes  Condes 
gcbübrende  ßerüd?fid)tigung.    Ift   es   3ufoll, 
doß  der  friefe  im  tDeften  ganj  onders   baut  als 
der  Iliederfocbfe  im  üften  unferer  Heimot  und  der 
Däne    mieder    gan3    onders    ols    der    ßemobner 
der    eibmorfdjen?    Sid)er   nid)t.     Dorum    ift   es 
oud)    unfmniges    ßemüben,     nod)    einer    Formel 
}u    fud)en,    die    für    unfer    gonjes    Cond    gelten 
kannte.     Dos  ßouernbous  nerträgt  keine  Unifor- 
mierung  und  Sdjoblonifierung.     Die   Froge,   mos 


Kol^onien  nebmen  das  Häusrf)en  liebeuoll  in  die 
flrme  und  fd)iitien  den  oItersfd)mart)en  ßou  gegen 
Sturm  und  IDetter.  Und  ous  der  großen  für 
mirbelt  friedlid]  der  Roud)  beroor;  mit  ibm  mifd)t 
fid)  der  ßerud]  der  Sped?pfannkud)en,  die  man 
bier  m  unüberfrefflidjer  Quolität  }u  bereiten  ner- 
ftebt.    ßudjmeijcnpfonnkurtjen  natürlid).  ♦♦ 

tlidjt  lange  ♦ 
mebr.  und  foldje 
Häufer  merden 
feltene  Sd]OU- 
ftüdje  fein,  die 
ous  einer  med 
binter  uns  liegen 
den,  uns  fremd 
gemardenen3eit 
epodje  in  unfere 
neue  3eit  binein- 
rogen.  Dos  flite 
muß  dem  Heuen 
meid)en,  dos  ift 
unobänderlidjes 
ßefetj.  mos  fall 
man  do  oiel  klo- 
genl  Könnteman 
nur  binjufügen: 
denn  dos ßef- 
fere  ift  des 
ßuten  Feind! 
Dos  kann mon 
leider  nid)t,  ßetrüblid)  ift  es  ju  feben,  mie  meniq 
man  oerftonden  bot.  aus  dem  uns  übermod]ten 
erbteil  der  üäter  ju  lernen,  foft  nirgends  bier 
im  Often  bot  mon  den  Derfud)  gemodjt,  dos  flIte 
mit  neuem  ß  eift  ju  füllen.  ♦•:• 

",    -^    .  .:;■ ;  Aus  einer  niele  Jobrbunderte  um- 

L      "rir  o  c   '  foffenden,  longfomen,  ftetigen  ent- 

i.b.^!.'T''(*^..ßM"'.^.'.f^;.!  mi*lung  bot  dos  niederfädjf.fdje 
ßouernbaus  fid]  3u  feiner  kloffifdjen  Form  berous- 
kriftollifiert.  Bis  in  die  60er  Jobre  des  ner- 
flaffenen  Jobrbunderts  gebt  diefe  entmid?elung, 
dann  brid)t  fie  mit  einem  fd)rillen  tTlißton  jäb  ob. 
Uon  nun  on  ift  olle  Trodition  nerlaffen  und  ge- 
mißodjtet.  Aus  den  Städten,  non  den  ßaufd3ulen 
kamen  «gelernte»  ßoumenfdjen,  die  niappe 
non  Dorlogeblättern  did?  gefdjmollen.  Sie 
fd)leppten  die  gräßlidie,  nerlagene,  fmnlofe 
Dorftodt-Unkultur  aufs  Cond,  bouten  Ställe, 
3ink-  und  Poppkoften  und  nannten  f\e  ßouern- 
boufer.  Der  ganje  nüdjterne  3ug  damaliger  3eit, 
das  fdjmere  Ringen  um  die  moterielle 
efiftenj  unferes  Dolkes  und  nod)  ondere  Um- 
ftönde  mebr  komen  ibrer  «flrbeit»  entgegen. 
So  ift  dos  ßefidjt  unferer  Heimot  im  Hondum- 
dreben  mie  durd)  Pod?ennarben  entftellt  morden. 
COie  fügte   dod)  Cudmig  Dettmonn   bei   der   Cin- 
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hrimifft)  odprhodpiiftöndin  otlrr  rtjornklprnnll  bniipii 
hpifit  PS  ift  im  Griinrie  aWca  rlnsfrlhiM  läljt 
fict)  Immpr  nur  für  Pin  ohnpfrtjlnffpnps,  eng- 
I)  p  g  r  p  n  j  t  p  s  ß  p  h  i  p  t  löfpn.  «<. 

Gin  3ng  i|Tt  ohpr  oilpn  ßQUPrnlioufprn  gpniPin- 
fom:  fip  fnifl  mip  unfpr  Conti  und  Uolk  üIIp  ol)np 
FlnsnühniP  Pinforii,  frtiliri)f,  prn|Tl,  niohr!  tDpl- 
d)pr  8oumPi(l[pr  PS  nirt)l  nprftPht,  dipfpn  ßrund- 
jiig  ftbipsmig  -  l)ninpiniffl)pn  Condps  und 
tüpfpns  jum  flusdru*  ju  hringpn,  dpm  mird 
Mip  Hpimot  nip  Donk  miffpn!  Dpr  fündigt  midpr 
dpn  hPiliQf"  ßpif*  dps  CondPs!  IDpr  ps  dogpgpn 
uniprnimmt,  fiit)  in  dpn  ßpifl  nnfprps  Condps 
und  Qolkps  ju  oprtipfpn,  dpni  mird  ps  —  fnfprn  pr 
nur  Pin  mpuig  ßoukiinftlpr  Ift  fidlPr  gplingpu, 
unfpr  Cond  mit  fd)önpn,  djorokfprnollpn  ßoutpu  )u 
friimüApn.    niögp  dips  rpri)t  bald  gpfri)pt]pn.        ♦ 

Auf  doü  unfprp  ßoufündpn  nirijt  hcimgpfud)! 
mprdpn  on  dpn  Kindprn  bis  ins  driftp  und  niprfp 
ßliPd,  —  auf  dofj  dos  ßpfiri}!  unfprpr  Hpimot 
nid]t  gon)  und  gor  nir 
frotjp  pntftelü  mprdp, 
ouf  doß  jpdpr  Hpimot- 
frpund  micder  fpiup  in- 
nigp,  ungptrübtp  frpudp 
i)obpn  mog,  mpnn  pr  mit 
ffl)OUPndpn,  genlpfiendcn 
flugpn  durd)  die  Conde 
raondprt. —      ♦ 

flhfcijipd  uon  der  I    ^j^np* 
linrkllgpn  melt.     |  ^jr  p|^p 

mir  non  der  budiligen 
tüplt  fdjeiden,  fie  uns 
nod)  einmal  In  einem 
Bilde  Dor  flugen  ftellen, 
in  einem  Sdjou-ßeifpiel, 
dos  ihre  Hauptjüge  und 
djoroktpriftifdjpn  mprk- 
moIeinrid]nereinigt(ßild 
62.)  Dort,  mo  der  grämte 
fluß  unferes  Condes  fid) 
onfd)id?t,  ouffeinem  IDeg 
nod)  mpflpn  einen  der 
größtpu  Seen  des  Condes 
judurdjflipßpn.nereinigt 
fid)  olles,  mos  den  Reij 
einer  ofll)olfteinifd)en  ♦ 
Condfd)Qft  ousmodjt.    ♦ 


Aber  dos  Condfrt)nftshdd  ifl  l)\cr  mpiler,  pinfnd)pr, 
grnfiiiigigpr,  nis  mir  ps  fnnft  im  flftpn  iii  fpJipn  gp- 
mohntfind.  Ilirijts  K|pinliri)ps,  ßppngips,  Unriil)igps, 
dos  Pinp  Höufimg  nipipr  kjpinpr  Hiigpi  oder  kiirjuipl- 
ligprHnbpnjügp  fn  jpirtjt  dpm  Cnndfrtjnflshildp  mit- 
teilt, ifibipr.  £sifl,nlsnbdipCnndfrt)nftfirt)  nllmiihliri) 
oiif  den  Uebergong  (ur  meit  firi)  debnpnden,  flortjpn 
ßppftnnrberpitp.  GipHiigpl  find  nnnmöfjigprUnbP, die 
Höhenlinien  flndigpingpu,  fdjmingpndp  Soitpn, 
dip  fidl  in  die  Rubelngp  begeben  niollen.  Dos  Fol 
nipitpt  fiff)  )ii  nnsgpdpbnten  hipdpriingpn;  dpr  Spp 
ift  Pine  grnfiP,  glriniendp,  fpipgplnde  Flnrf)p,  nirt)t  Pin- 
geengt  durd)  fteil  obfollpndp,  l)obe  Ufer,  fnndern  nur 
eingpfnfit  non  müfiigpn  HnbPn  und  flndjen  flbböngen. 
Si  I  Don  rprf)ts  und  links  dröngen  fid)  benioldetp 
HöbPniiigp  nor  und  nprfudjen  riip  Uloj'fprflodje  des 
Sees  iii  teilen.  Der  pinp,  der  kühn  mie  der  ßug 
pinps  Pnnjerfdiiffps  fidj  uorfdjipbt,  trogt  ouf  fpinpm 
Rüd^pu  piupn  hpfnnders  kröftigpn  IDoldfdionf  und 
on  feiner  ßruft  ruht,  lieblid)  bingebettet.pinpinfomps 

♦  Kötnprbous.  In  dpr 
fprnp,  im  bloupu  Dunft 
des  morgens   nerdom- 

♦  mern  die  Hügel  non 
IBeftenfee  und  Deutfri)- 
llienhof.  Do  meitet 
fid)  nud)  unfer  ßlid? 
und  dos  Her)  jubelt  ob 
der  Sdjönbeit  fülle,  die 
die  Heimat  ihren    Kin- 

♦  dern  darbietet!  «Die 
SppIp  der  Heimat  guillt 
dir  )ul»  mir  grüfjen  die 
blinkende  Cider,  die  in 
meiten,  malerifdjen  min- 

♦  düngen  dohergejogen 
kommt,  froh,  dem  6e- 

♦  hege  der  Steinfurter 
mühte  entronnen  jufein. 

♦  mehr  und  Srt)leufen 
konnten  fie  nid)t  holten, 
und  oud)  der  See  mird 
ihr  nid)t  jum  ßrob.  flu 
der  nordfeite  findet  fie 
ein  offenes  Tor,  und  be- 
hende frf)lüpft   fie    hin- 

♦  durd).  riod)  einmol 
fdjeint  fie  )um  luftigen 
Often    jurüd?kehren    ju 


HerbltfAnnrnidicin  Im  LUoldc 


mollen.     Ein  liebliri)er  See  und  freundlidie  Condfd^oftsbilder  locken:  Flemhude,  fld)fermehrl 

Dod]  nid)ts  nermog  fie  jU  holten,    mit  einem  kröftigen  Rud?,  als  gölte  es,  Pinen 

feigen   Cntfdjluli  jur  Ausführung   }u  bringen,  mendet   fie  fid)  gen 

mpften,  um  diefen  meg  nid)t  mehr  ju  oerloffen.     Alte 

Aegisdoro,  fei  uns  Führer!  Mir  folgen  dir! 
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62.  EiderlandfdjQ 


Klein  find  deine  ßerge, 
Du  mein  Heimatland : 
Keine  tiefen  Sd)lud)ten, 
Keine  felfenmond, 
ßlelfdier  nidjt  nod)  Ströme, 
Ilod)  Cominenfciial!, 
nirgend  fdjout  das  finge 
milden  mafferfall. 


Dennod)  preif  id]  jubelnd 
Deine  ftille  Prodjt, 
Deine  grünen  Saaten, 
Deiner  CDölder  fladjt. 
medifelnolle  Bilder 
ßeutft  du  rings  uml)er. 
Und  on  deinen  IBrenjen 
Rau|"d]t  dos  blaue  meer. 


mit  der  Sd)änbeit  fülle 
bat  did]  Gott  beglüd^t, 
Hot  mit  bolder  flnmut 
Cieblid)  did)  gcfd)müd{t, 
Cieblid),  mie  den  ßorten 
3iert  des  ßortners  Hond. 
Grüfj'  did}  ßott,  mein  troutes, 
Sd)önes  tieimotlond. 

Hermann  ßrcen. 
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2.  Dos  ftille  Conti. 


nur  cini'  .Stundr  qcb  niil  nur. 
mein  (lillps  Cnnri,  Irt)  iclq'  ps  dir. 


K.   Sctilnli. 


onricnHuQPlni  r.jckrn,  dir  6prft.  ♦♦ 

.lE.H'!.'".'^: Unmprkllrt)  mnnriplt  firii  dns  Cnnri- 

fdjQflshilfl,   jr   mpilpr   du   niirt)  tllrltrn   mondpr|"l. 

Bold  mcrkft  du  ps  dPiitliri)pr,  rinfi  du  dip  hpmpgtp, 

buntp  IDelt  dps  Qllpns   ollmöhlirl)   hinipr  dir  ju 

la(Tpn  hpginnft.     DiP  HöbPii  nprflorijpii;   die  Fölpr 

ftbPinpn  fidi  iii  hPliPii.    So  fri)minripn  dip  ßpop"- 

fötjp  iniifd)pn  HöhP  und  Fipfp,  jmifrtjpn  ßprg  und 

Fol  niPhr  und  niplir,  bis  ollps  fift)  ju  Pinpm  flad}- 

mplligpn  Hori)lanri  non  möfiigpr  HciliP  nusgpglirt}pn 

bot.      Und    an 

mondjpn     Orfpn 

fud)|Tt  du  uprgeb- 

licbdiplpifpftpßp- 

mpgung  dPS  60- 

dens,  dipgpring- 

|te  Hügpimpllp. 
tDo    find    dip 

griinpu,  luftigpn 

HlQldpr    gpbbp- 

ben?     Und    dip 

bbnkpndenSppn, 

dipunsfofrpund- 

bd)     onlüdjfpn? 

Und  dos  gortpn- 

möüigp,    frud)t- 

bareßpländpmif 

denfofligpntllpi- 

dpn.dpnbbimpn- 

iibprllrputpn     ♦♦ 

IDipfpn  und  mo- 
genden Kornfel- 


(^^.   fifi-|1lnndfrl)nfl   hi'i   flbri'n.shiiri] 


dern?  Statt  ibrer  dürftige  D3eiden,  mit  Deildjen  und 
Hungerblümd)cn  die  menge  und  fondige  Felder, 
die  nur  midprmillig  liorgpn  £rtrog  lipfprn.  Do 
motten  fogor  die  Knid?s  nidjt  mebr  mitmocben. 
mos  gibt  es  denn  \)\eT  nod)  großes  ju  b^gen  und 
}u  bitten?  Sie  merden  fpörlidier  on  3Qbl  und 
l?ümmprlitbpr  on  tllud)s.  DiP  erdmölip  jmar  bp- 
gleifen  nod)  eine  tDeile  deinen  tDeg;  ober  fie 
tiönnen  den  ßlid?  nidjt  mpbr  pinpngen,  denn  ibnen 
fpblt  dpr  üppig  grüupnde  tDud)s  ouf  ibrem  Rüd?pn. 
tDeil  oud)  dos  luftige  ßeronl?p  an  ibrpn  Spiten 
immpr  fpörlidjer  mird,  riefelt  boHlos  der  Sond  on 
den  ßöfd)ungen  berniedpr.  So  oprmondpln  fip  fid) 
bald  in  fladje  Rücken,  die  du  mübelos  erfteigen 
konnjH  oud)  dos  Dieb  marf)t  Ps  mip  du  , 
um  ouf  ibnpn  dpinpn  tllpg  ju  npbmpu,  mpnn  es 
dir  jul^t  in  deinp  Rpiferoute  paßt.  Aber  nid)t 
longp,   donn   bort  pr  gonj  ouf.    Uun  feblt  jede 


rriorkp,  jpde  ßrpnip.  Dos  Cond  frt)pint  nlemondes 
Eigputiun  )u  fpm,  ndpr  keiner  brilt  ps  für  nnimpndig, 
die  ßrpnjpn  fpinps  ßpfdips  pi  liPiPirt)npn  und  gegen 
eiiulringlingp,  |>i  es  Illenfri)  ndpr  Tier,  jii  frljüijpn. 
So  ptmns  mörp  nn  rpirt)pn,  frurbtliaren  Hügellonde 
des  OftPns  undpnkbnr.  •>■:• 

Du  bifl  in  pinpr  gon)  onriprpn,  in  einer  neuen 
mpltl  So  mpit  dpin  flugp  rpirbt,  niri)ts  ols  Heidp 
und  lllnnr,  Plnnr  und  Heidp.  Da)mifrt)pn  nom 
ßoummuri)s  pnthlö|)tp  fliirt)pn,  auf  ripupn  ripr  IBind 
dos   immpr   glelft)p   Spipl   trpiht.     Qlip  pin   Kind 

nn  fpiupm  Sond- 
boufpn,  dosptien 
jptjf  die  fonrier- 
tiorflen  ßphilde 
formt,  um  fie  im 
nQrt)ftpn  flugpM- 
hlid?   mit  pinpm 

♦  ♦  Srt)log  ferner 
Hond  miedpr  ju 

♦  •  ♦♦  nprnid)tpn. 
(ßild  G4.)   flud) 

♦  ♦  kümmprlid)e 
tDöldPr  nnn  Ei- 
ri)enkrott  fiebflt 
du,  oud)  fid)ten, 
Kiefern  und  ßir- 
kpnbiprunddort. 
flbpr  dos  qIIps 
nprmog  dpn  £in- 
drud?  dPS  ßlpid)- 
förmigen,  Ein- 
tönigen nid)t  JU 

nid)ts  ftört  die  un- 


bonnen.  Du  börft  keinen  Caut 
endlid)p  StillP  in  dipfpr  ftiH^n  tllplt. 

Hoft  du  einmal  on  der  mpftküfte  un-  i'ni'öm„ii„i';i";,'ft 
feres  Condes  geftondpn,  dort,  mo  jpufpits  ;  " ,. ^„T '„  L' 
dpr  bobcn  Dpid)P  ein  meites  Oorlond  odpr  ^°."'  ''^.'^.^.'[?.".!! 
Pin  |1ad)pr  Cond|Tlrond  fid)  ousbrpitet?  etma  bei  St. 
PetproderbeiHorshüllndergoraufdereinfampnlnfpl 
rripfd)pn,  frpnffens  fiokelbolm?  In  dpr  fprnp  fipbft 
du  fd)OumgpkräntplIlogpn;  gipiri)  mildpn  mpprrpitprn 
kommpn  fie  dobergpritten.  SiP  mollpn  dpn  tDoll 
und  dos  dahintpriipgpndp  Cond  flürmpn.  flbpr 
fofbtp,  gonj  fod)tP  Ipgt  fid)  ibr  Drong.  Sip  mprden 
niPdrigpr  und  immpr  nipdrigpr.  jp  mpitpr  fip  fid) 
ouf  dpm  flad)pn  Strand  dobprmölien.  Dos  Hin- 
ftürmen  über  den  Strand,  über  dos  meitp  Dorlond 
prfd)öpft  ibrp  Kraft  norjpitig.  Sip  prfd)äpfpn  fid)  in 
fid)  fplbft;  fip  merden  juletjt  gonj  jobm.  So  mondelt 
dip  ftoljp  CDogp  fid)  jur  müden,  fd)raad)en  Dünung. 


<i<i:<i<f:<f^<l:<f.<m<:i<li<^^^ 
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darum  tot,  meil  ibrp  feinften  Sd)min- 

gungcn    eindrudtsios    an    deinem 

Oljr  oorühergeben?  tDenn  der  t)elle 

Ton  einer  tiroflig  bemegten  Soite  fcbon 

longe  nerklungen  ift,  fd)mingt  es  nod) 

leife,  leife   nod).     Du,  laufd}e  mit 

feinem  Obr  ouf  dos  Cied,  dos  die 

Heide  deiner  Seele  fingt. . . .  ßlüben- 

de  rtlittogsbibe  iogert  über  der  Heide; 

die  Cuft  flimmert  nor  deinen  flugen. 

Kein  loutes  ßeroufd]  ftört  die  ein- 

drud«snoIle  Stille.     Hur  ein  leifes, 

gonj   leifes   Singen   und   Summen 

tönt  mie  leid)te,  einfdjiöferndemufik 

on  dein  Gbr.    Sind  es  die  ouffHei- 

genden  tUellen  der  ermormten  (luft, 

die  fo  leife  klingen  und  fmgen?   Ift 

dos  die  rnufit?  der  Spboren?       •:••:• 

«Still!  Still!  mord  die  melt  nid)t 

eben  oollkommen? 

tDos  gefdjiebt  mir  dod)? 

tOie  ein  jierlidjer  tDind,  ungefebn, 

ouf  getäfeltem  nieere  10031,  leid)t,  federieidjt,  fo 

.  .  tonjt  der  Sdjiof  ouf  mir. 

Kein  fluge  drüd?f  er  mir  ju ;  die  Seele  iößt  er 

mir  mod)  .... 

Sd)eue  did) ;  Heißer  ITIittog  fdjlöfl  ouf  den  Fluren ; 
Singe  nid]t!  Still! 

Die  tDeit  ift  noilkommen.»  nictifdic. 

Anders  ift  dos  ftdlP  Cond,  menn  die  Herbftfonne 
es  mit  ibrem  Gold  übergießt  onders  mieder, 
gonj  anders,  menn  dos  meiße  Ceiiod)  des  tDinters 
es  üherded?t.  Dann  fd)eint  das  Cond  3U  einer  trofl- 
lofen  Einöde  erftorrt  ju  fein.  •:•♦ 


fi4.  Dünenfond  und  eidjenhrott.    CDIItcnborn  bei  Segeberg 

Sie  löuft  ouf  den  Sfrond  und  iöuft  fid)  tot.         ♦♦ 

So  kommt  oud)  bier,  gegen  die  ITIitte   unferes 
Condes,  die  große  Hügeimelie,  die  unfere  Heimot 
der    Cönge    nod)    durdjjiebt,    endiid]    }ur  Rübe. 
Dort    im    Dften    ift    nacb   kräftiges   Oogen   und 
Drängen,   ein  mutiges,  übermütiges  Hüpfen  und 
Springen,  eine  Unrube  und  ein  Drang,  den  nid)ts 
ftbeint  bündigen  ju  können.     Aber  [)\er  ift  ibrer 
Unraft  3iel;  bier  ift  der  flodje  Strond,  der  ibr  dos 
ßrab  bereiten  mird.    Hier  läuft  fie  fid)  allmäblid) 
tot.     tOie  eine  müde,  altersfd)mad)e  Dünung  fiebft 
du   nod)   eine  IDeile   das   Cond   in   gonj  flod)en 
[Dellen  fid)  debnen.    Dort  und  dort 
jittert    nod]    die    ßemegung   nad), 
dod)  aud)  fie  bort  ollmöblid)  ouf. 
nid)ts  ftört  die  unendlid)e  Rübe  im 
Condfd)aftsbildp.  ♦♦ 

Der  Cbarokter  des  Oftens  ift  flb- 
med)felung,  ift  Ceben,  ßeme- 
gung,  U  n  r  u  b  e.  •:•♦ 

DerCborakterderßeeft  ift  ß leid) - 
förmigkeit,  ift  ßleid)maß  und 
Rübe.   Sie  i|Tt  ein  ftilles  Cond.      ♦ 

Aber  kein  totes,  mie  fo  niele 
meinen.  ♦•}• 

ir.v" i  Es  gebort  ein  feines  Obr 

iStillennqsiimO  „nd  ein  empfänglid)es 
Gemüt  da)u,  ibre  Stimme  )u  oerneb- 
men.  Hier  in  dem  Cörm  der  Groß- 
(todt  )u  Houfe  ift  und  nie  gelernt 
bot,  fein  Obr  ouf  die  feinen  Stimmen 
der  Dotur  einiuftellen,  dem  meiß 
die  große,  fcbeinbor  fd)meigfQme 
Heide  nid)ts  )u  fagen.   Ober  ift  fie 


65.  Auf  dem  rrioor.     Qftrofic  bei  Heide 
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Ein  3uq  tion  ßröfjp  iinrl  erbohrii- 

bPlt  kommt  in  dos  ßild,  nirnn  on 

trüben  roQcn  die  CUolken  frtjmer  tjer- 

niedertiönnen,  oder  menn  fie,  nnm 

CDelUmlnd  qetrielien,  mie  eine  Herde 

nom  IDolf  ncfttiendjter  Srijofe  dn- 

l)in)ief)en.      Donn  lUelQerl    firi)  die 

norljerrfrijende  eieQifdje  Stimmniio 

]u  einer  tiefen  nielonrijnlie.  ♦♦ 

trionn  Hin  "^  Aber  l?omm  einmal  Im  Spöt- 
L^rfn  mV  M  •  fommer,  Im  Qrt]ten  und 
"^!^.^..f'M':.:  neunten  nionof  des  [obres, 

menn  die  Heide  im   Sd]miirf{   nnn 

übertoufend   ßliiten  prongt.     Donn 

kennft  du  fie  nirfjt  mieder.  U)r  brou- 

nes    Kleid    bot  ficb  in    ein    rofen- 

rotes  Hodjjeitsnemond  nermondelt, 

und  foqor  die  finllern  Hloore,  die 

fonft  mie  große,  dtmkle,  unbeimlirije 

fled?e    im    Bilde    ficb   ousnebmen, 

beben  ein  feftlirijes  ßemond  onge- 

jogen.    Alle  riimpel.   Gräben    und 

Gruben   fmd  mit  den  raeifjen  Fiorfjen  des  CDoll- 

grofes    umfoumt.      Donn    fd)mlndet    für    einige 

tDod)en  der  ftebenrie  3ug  leifer  nielonrbolie;  dos 

ßefifbt    der   Heide    glötfet   fid)   iu  einem  feinen, 

(tillen  Codieln.     Es  leurf)tet  aus  ibrem  flntlib  mie 

non  einem  tiefen,  oerboltenen  ßlüri?.     Dos  ip  ibre 

bobe  3eit,  ibr  Hod)ieitstog  im  Jobr.  •:•♦ 

So  bot  fie  fbeodor  Storm  beloufdjt.     tTlit  un- 

nod)obmliri)er   tlleifterffboft    bot    er   ibr  ßild  uns 

Dor  dos  finge  geftellf,  doft  mir  es,   einmol   red)t 

gefeben,  nie  nergeffen  können.  ■>■:• 


fln  der  Cicib  bei  Kellingbufen 


'S  Ift  fo  ftill,  die  Heide  liegt 
-  Im  mormen  ITIittogsfonnenftroble. 
£ln  rofenroter  Srfjimmer  fliegt 
Um  ibre  ölten  Grobermole; 
Die  Kröuter  blübn,  der  Heide  Duft 
Steigt  in  die  bloue  Sommerlufl. 
So  ift  oud)  ibni  die  Heide  nor  ollem  ein  ftill  es 
Cond.     «Kein  Klong  der  oufgeregten  3eit  drong 

nod)  in  diefe  einfomkeit.» •:••:• 

tDobl  gilt  riiefes  tDort  beute  nur  mit  großer 
£infrt)rönkung,  denn  non  ollen  Selten,  oon  CDeften, 
Horden,  Süden  und  Often  dringt 
dos  Kiilturlond  uor  und  bringt  flb- 
mertifeliing,  Ceben  und  Unnibe  in 
dos  Condf(t)oftshild;  ober  dennod) 
ift  der  Houptd]oroklerjug  der  ßecH 
beute  mie  ebedem  derfelbe:  fdjmeig- 
fome  ßröße.  •:•♦ 

Rein    geogropbifd)    be-  : -,   j " 

troditet  Ift  der  mittel-  i  ^"ilf^'i^  f^^^ 
rüd?en  eine  große,  nod]  Ln.l'»'^'''"'^^"^:. 
tüeften  und  Süden  geneigte  Ebene, 
und  do  fie  fid)  nur  üi  mößigcr  Höbe 
über  den  ITIeeresfpiegel  erbebt  und 
fo  Im  Dergleld)  jum  bud?ligen  Often 
niedrig  erfdielnt,  bejeldinet  mon 
fie  mobi  nod]  treffender  ols  Hclde- 
u  n  d  111 0  0  r  e  h  e  n  e.  •:••:• 

tUos  Cinrie  non  der  Cüneburger 
Heide  fogt,  gilt  In  gleidjem  Sinne  oud] 
für  den  miftelrüd?en  unferes  Condes: 
«In  großen  elnfodicn  Cinlen  bot 
der  Qusgefd)lemmte  Sond  und 
Sd]Otter    fid)    gelogert.     Sie    ner- 
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bei  Ceck  und  gonj  im  norden  tDongstjoi  und  6offel]oi. 
In  einigen  Gegenden  nomenUid)  Holfteins  — 
enfmi^eln  diefc  ßeeftböben  fid]  ju  oußerordentlid) 


leihen  der  Condfdjoft  einen  3ug  oon  ßröße  und 
erbobentieit,  raic  itin  dos  ITIeer  oder  die  tTlorfd) 
befiljt.  ßisroeilen  iff  der  Boden  gonj  eben,  fomeit 
dos  finge  reid)t.  eismoffcrOrömc  boben  dort 
gleiriimötjig  und  rubig  fließend  ibr  ßeröll  obge- 
logerl.  Dann  rubt,  gonj  im  ßegenfob  jur  Kuliffen- 
iQndfdioft  des  Oflens,  die  Himmelsbuppel  kreisrund, 
mie  eine  unendlid)e  ßlod?e,  über  der  erdfdjeibe.» 
Der  Couf  der  Dielen  flüffe,  die  fofl  ousfdjließlid) 
ibre  QiieWen  im  porodiefififten  Oflen  bohen  und 
trögen  Coufes  der  Elbe  oder  der  Hordfee  juftreben, 
jeigt  ricutlicb  den  flbfoll  des  Condes.    Und  merk- 


molerifdien  Portien,  mie  bei  Kellingbufen,  Itjeboe 
oder  bei  ßurg  in  Siider-Ditbmorfdjen.  (ßild  BT.) 

Do  könnte  mon  glouben,  die  bullige  tDelt, 
die  ouf  etlidje  Kilometer  Breite  der  ßceftfond  oer- 
fd)üttet  bötte,  mörc  mieder  ouferftonden.  Aber 
der  ßeologe  belebrt  uns,  daß  mir  es  bier  bödjH- 
mobrfdjeinlid)  mit  gonj  anderen  und  niel  alteren 
Bildungen  ju  tun  boben,  und  aud]  der  Coie,  der  mit 
geübtem  fluge  die  der  Candfdjoft  eigentümlidjen 


ii8.  Ocrfdjncilc  Condfd)o(t 


mürdig:  om  Süd-  und  CDelUronde  tauri)en  ous  der 
ßeeftebene  eine  flnjobi  Höben  auf,  die  mie  möcbtige 
Pfoften  und  Pfeiler  die  ßrenje  der  ßeell  im  CDeften 
markieren,  ols  mollten  fie  uns  redjt  deutlicb  jum 
Bemufjtfein  bringen:  bier  ifl  die  ßrenje  des  «ölten  » 
Condes;  mos  jenfeit  liegt,  ifl  tleulond  -  niorfdi. 
nennen  mir  nur  die  bekonnte|Tten  diefer  ßrenj- 
modjter:  die  Höben  bei  Ibeboe  und  Kellingbufen 
und  jene  bei  Burg  und  Albersdorf  in  Ditbmorfdjen, 
bei  Sdjmobftedt  und  Oflenfeld  und  meiter  im 
norden  den  koblen  Höbeujug  non  Sdjohüll  (der 
einft  mit  fflold  beftonden  mor),  den  Cangenberg 


und  d)orokteriftiftben  Cinien  ju  erfofTen  ocrftebt, 
merkt  einen  Unterfd)ied.  ♦♦ 

"Die  formen  der  ßeeftböben  find  nidjf  die  un- 
ruhig bemegten  einer  Endmoröne  der  buckligen 
melt  des  Oftens,  fie  fmd  mebr  großjügig,  ooll- 
kommener  und  einfod)er  gegliedert  ols  diefe  (ogl. 
fflongsboi.  Der  Derf.)  und  gleidjen  fo  etmo  den 
tröumerifd)en  Heideböben  jenfeit  der  Elbe.»  m.fflolff. 

fflenn  mon  diefe  ßeeftböben,  deren  3obl  on  der 
Hand  einer  guten  Karte  leid}!  ju  oeroollftöndigen 
ift,  durd)  eine  Cinie  nerbindet,  erbölt  mon 
die  ttJeflgrenje  der  ßeeft,  die  fomit  gleidjermofjen 
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69.  Auf  der  Scgebcrgcr  Heide 


H 


ier  gung  en  fobrmeg  dal  na't  moor, 
riocf)  füt)t  mon  \)\n  un  \jer  de  Spor, 
Pod)  füt)t  mon  in  de  fore  Heid 
De  fotpatt  un  de  frojen  beid. 

Klaus  Grotb- 
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uon  \c  Pinpr  Hobrnrpiljp  im  IllpftPii  iinrl  nftpii  flprCniinpnnr1)iinfprCnnfl  iliirrtifnhrl;  nndirlriilliftipr 
unfprps  CnnriPS  Pinnpffhlnirpii  i|"r.  niphrtnrt)  üplipii  mirtl  Mplfpii  dpr  lllnnrlprpr  iniip.  fipi  flip  piiillnfpii 
lonnQpfIrpridp,  flndiniplhnp  Hnlipriiiiop,  rljp  nfl  fllp  Hpidpflrirtipii  nnrfl|"fl)lpsii)ins  hiiilpr  fiil)  IhHpiuI  ps 
form  pinps  fontlQpnpiQtPii  Pintpniis  nnnphmpn,  non  (lnnkhnrhpnrii|il,mpnii  imi|rl)pii  lliifiim  iinil  S(1)|ps- 
Oppn  nort)  rapflpii,  nis  mnlllpii  fip  }mifd)pn  flpii  miiimul  mpl,innrl)  imilnl|"tPinifrl)pnfln.s  Cnii(l|rt)on.s- 
bPidpn  Grpnimöllpn  l)ipr  imrl  rlnrt  pjnp  nprhiiuliino      hilM  firi)  und)  iiiui  nnri)  IipIpIiI.  .j.;. 

bprfJpllpn.  Sn  ftrprkt  iiPmi|Tprmnr)pn  rlip  hiirkliiip  flu  jmpi  m  ihrpr  Url  ti)|ii|d)pii  Cniiflfrhonshildprn 
mpit  lt)rp  flrmp  oiis,  um  fipii  pin|ompn  iiiul  iipr-      mnq  uns  rlu\s  fipiillirijpr  nnr  fiunpn  npführl  mprdpn 

IoITphpii  ßpfriimiltprii  om  IDpftrondp  rilp  ßriirlpihnnfl      In  dpm  nmc<\i  imifrilpn  tlpumiiiiflpr,  ■■ 

ju  rpitt)pn.     Dipfp  HohPiimpllpM  iprlpopii  rlns  mpitp     Plriii  iiiul   Spopliprii  hPiit  pim  mpitps  '■     •^"•""'iniiPri, 
eppngpbiPl  ui  mphr  oripr  mmtlpr  nrofip  flh|"ri)nillp:     Hnrtjlnnrl,  rins  im  Grimmplshprn  hpl  i..''''''"]'''^  ^""f'- 
in  SandPhPiiPii,  flnrljp  niulripii  ofipr  mooriQp  und      Tnrhpk  fpinpii  t)rift)frpii  nunkt  prrpiri)t.    nnrnl)rinpri! 
fumpfigp  tliPriprungpii.  .>.>         Oon    rlpr  SpItiP  rlps  ririmmplshprops,   rlpr  nnii) 

ßraphlfri]  knnn  mnn  riips  am  beflen  durtt)  eine  nllmdhlift)  oiisriprCniul|"ft)nfthprnii,smriff)ftiinfl  fpinp 
goni  leid)t  gpfrbmunqpiip  IDpIlpnlinip  rinrftpllpn,  tlip  ßpfnmmn  diirrfi  pimpii  iirnltpii  ßrohhinipl  prliölt, 
mon  fid]  nnn  n.  nnrt)  S.  nprimit'piul  ripiiken  miifj,  qlpitpt  imnPhiiifiprt  iinrl)  nllpn  .Spitpii  rlpr  ßlirk  Ins 
P'nio   fo :       - — ■ — - —         HolftPiiloiul.  in  gnn)  l'lnrhpii  IHpIIpm  f|p|)nl  iiiul  mpitpt 

Ipdp  flndpufung  eines  mellpnhprQes  ifi  ein  flodjcr  es  firt).  IDie  Pin  mari)tigpr  Kopt  hPht  firil  (Ins  Hnrt)- 
Höbenjug     oder  lni„l  „„s   ,iipfpr 

ein  nod)  beiden  Cnndfdjoft    brr- 

Seiten{nod)n.u.  ans.  tDippinrip- 

SOfonftabfollen-  >  ,  figer    .Sdimomm 

des  Hodiplotpou.  ^^^^^^^mJ^^^  •  ,A        nimmt  ps  riip  ot- 

Jedes  tDellentQl  JBBfl^^^^^^^^BB^^^^^aHMB|  *  mnrpbrinfrtipn 
deutet  eine  fump-  iPH^^^^^^^^^^^^ägM^^^^^H  nipdprfd}lniipniir 
fige  und  mooriqp    i       I*"  liilillH^^^^^^^^^^^^^^^^^^B      i-n,,^,  p,p 

^^^■^^^^^^^^^H  um    ftp   nn 

deren      tiefftem  ^'^■MpPHHmBPP      fnnpm  Rnndp  in 

Grunde  mir  fidjer    ||  -""l^^ÄÄlilÄ      nninlliinen  Quel- 

einen  oder  meb-  ^  -  -'"'^«MtflHl^H      Im  mipdpr  )uto- 

rere      fluüläufp  M ,  J^^^^l      li'  trptpu  pi  iof- 

treffen.     In  ße-  ^*^  ?-v.  ^^^^H      fm.  (nnrnl)nupd- 

meinfrlian  JflÜ^^^^H      Qio^lO^npf.)  nnrt] 

den  tröge  flieüen-  J^^^^^^H      "">'"  (^irhtnnqpn 

den  flüffen  und  ^i^^^^^^^H      l>t)lnnoein  gieid) 

ßodjen  ^^^^^^^^^H      '*     lipmpniirtjpn 

die   |lQd)cn   Hö-  .      _^^^^^^^^^^H      Sdilangen 

ben  und  mulden  -S^^^^^^^^^^^^^^M      QlolTerläufp:  pir 

eine  ermünfdite  k'ä^':■,.-.^.^.u::^,,,,^^ii^s^<■^^-::^HKt^^^KIKtll^KKKM  I'rnne,  Strir  und 
flbmedjfeiung  in  io.  Der  r.rimmpishcrg  bei  BornböDcd  Srbnipntinp,  und 

dos  CQndfd)Qfts-  dpr   orrifitp  fluf} 

bild  binein.  Sie  geben  den  einielnen  ßegen-  unferes  Condes,  die  Eider,  bot  bipi  fpinp 
den  indiniduplie  3iigp,  und  dos  tjonn  mitunter  tDipge  fteben.  Du  fielift  bpi  kinrpr,  firtitigpr 
fo  meit  geben,  daß  mon  es  nergpffpn  könntp,  Cuft  im  Südpn  dpn  Kolkbprg  ("pin  qroups 
Quf  der  öden,  fdjmeigfomen  ßeeft  }u  fein.  Oefter  Houpt  erbeben.  Don  Dfipn  blinl.t  und  Ipiidilpt  rs 
mog  dies  inHolflein  der  fall  fein,  feltener,nielfpltpnpr  ous  der  ferne  ber:  dos  find  oflbolftpinifrt]p  Sppu, 
in  Sd]lesmiq.  Dpnn  ebenfo  mie  die  Hügpliondfdioft  und  im  Dlpftpn,  binnipq  iihpr  Pinfnmps  Illoor-  und 
Sdilesmigs  nid]t  unmerkiid]  oon  der  Holfteins  ob-  Hügelgelönde,  fipbft  du  dpn  Rourb  dpr  fobrikfdjnrn- 
meid}t,  ifl  oud)  in  der  ßeeft  ein  erbeblidjer  Unterfdiipd  ftpine  non  Dpumiinftpr  dpn  Hori;nnt  friimnrjpn.  Dir 
iu  t?onftotieren,  derort,  riofi  olles,  mos  doju  bei-  broune  Heide,  die  pinft  dos  rapitp  Hnrtiinnd  dpd?tp, 
trogen  kann,  die  Einförmigkeit,  dos  Eintönigp,  dip  ift  jum  großpu  Fpil  nprfdinnindpn ;  fip  bot  dpm  fld?pr- 
fdjmeigfome  ßröfie  einer  ßegend  ju  fteigern,  fid)  londmeidien  miiffpn,  und  foraipdprßndpn  riurrt)  Kul- 
normiegend  im  S(i)lesmigfd)en  findet;  olles  dagegen,  furnari)undnod)ontT)prtqpmünn,prQri)(p!rdpr[loiipr 
mos  geeignet  ift,  dos  ßild  durii)  onmutigen  IBerbfel  es  oud)  für  nötig,  fein  eigentiim  empibeqpn  und  pi 
ju  beleben,  fid)  niebr  im  Holfteinifd)pn  dem  fliiqp  fd)iit)pn.  Dod)  ollpn  f?id)tunqpn  dpr  tbindrofp  qpbpn 
jeigt.  Dos  fiebt  frf)on  deutlid),  mer  mit  der  ßeeftbobn     IHqIIp  mit  Knid?s,  dip  dos  ßild  bpipbpn,  dpn  ßlid?  ober 
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Dort  ftond  on  einem  beißen  Som- 
mertog  des  lobres  1 227  der  fiegge- 
motjnte  Dönenkönig  tUoldemor,  um 
feine  Heerboufen  ju  leiten  gegen  den 

„   ,    ^^^^=^^-111  m )""Qen  ßrofen  Adolf  IV    der  es  ge- 

^—1^-—-     pi"  Poroli  JU  bieten.   Dom  morgen 
A.  ^'!^HH     bis  jum  Rbend  douerte  dos  blutige 
(fingen;  donn  mor's  entfd)ieden.  Die 
Dönenberrfdjoft  in  Holftein  mor  für 
immer    gebrodjen    und    D^oldemor 
■'*r  "^  '^  >  i>^  m^^^^^mww-''  "^-^^"»^^^     f^'^n  Pin  fcbmernermundeter  iTlonn. 

'i^^:^'.  ''""'^l^^^H^  {^^H         Oft  bot  die  Heide  dos  6iut  ge- 

fallener Kompfergetruntjen.  In  grouer 
^«sSiK'''., ;  f  ;     ^     Dorjeit  —  fo  meifj  uns  die  Soge  ju 

;     crjoblen  —  blübte  die  Heide  meiß, 
^-^i^— — ^'     mie  man  oud)  mobi  b^ute  nod)  oer- 
.,,       ^         '  ^^^^^K^^.  ^^H^B^HHHI     einjeltbiprunddorteinemeifjehieide- 

t:  -    <  '^''  i^BH^^^^wi^iiä^^^^HI^^^B     '^'"'^  fmden  kann.    Bber  non  dem 

^>i.,.  '^^^^^^^HhI^m^HI^I^^BIH      '^i'^'^"    ß'"^    ^^^   Tip   bot   trinken 

__^t^^l  v- -i^^^^^^       S^^^^^^^BH^^H^B^^^H^^H     tnüffen,  ift  fie  rot,  blutrot  gemorden. 

71.  aiidi  nom  Grimmi-Ishcrg  über  dos  Hodilond  oon  aornhöncd  BombÖOed     —     b^iliOPS    Cond     für 

jeden  editen  Holften!  •:•♦ 

nicbt  iu  begrenjen  oermögen.  3u  der  fdjmeigfomen 

ßräße,  die  in  den  großen,  einfodjen,  meiten  Cinien  Dun  komm,  doß  mir  die  Heideebene  fZ^ "." ;: 

ibren  flusdrud?  fmdet,  kommt  ein  freundlidjer,  lieb-  Hordfrijlesmigs    einmal    durdjgue-  ;  uJonaerunQ  "OPr 

lid)er  3ug.    Die  ftorrc  Rübe  des  flnt!il}es  mird  ge-  ren.    fürd)te  did)  nid)t;  es  ift  kein  i       L"^' ri"j 

mildert.  ♦♦  «fd)red?bQft  mognis»,   mie  Unkun-  LI^.'^It...™""^ 

Do}u  kommen   die  gefd]icbtlid)en  Erinnerungen  dige  meinen.  So  trift,troftlos  und  tot,  doß  einem  dos 

und  fordern  ibr  Red)t.    Die  Riefenbetten,  die  über  Herj  dorob  erftorren  könnte,  ift  fie  dod)  nid)t.  frei- 

dem  Hodjiondeoerftreut  liegen  und  in  denen  kompf-  iid),  dem  tDonderer  mog  der  tDeg  oft  entfetjiid) 

frobe  Heiden  fdjiummerten,  rufen  fie  mit  modjt  in  long  merden,  menn  er  ibn  mit  feinen  Scbritten  ous- 

uns  mod).    tllon  ift  nerfudit,  }u  fpredjen:    3iebe  meffen  foll,  mobrend  die  Sonne  beiß  niederbrennt 

deine  Srt)ube  aus,  denn  dos  Cond,  dorouf  du  ftebeft,  und  die  3unge  ibm  om  ßoumen  klebt.  ♦♦ 

ift  billiges  Cond!    £s  ift  ein  durd)  Erinnerung  ge-         Dennft  du  ein  gutes  Stoblroß  dein  eigen,  donn 

meibtes  und  gebeiligtes  Cond,  durd)  die  Kömpfe  um  mogft  du  es  mit  Dorteil  nüben.  £s  trogt  did)  fdjnell 

Ebre,   freibeit  und   Red)t,   die  dort  ousgefodjten  binmeg  über  meite,  gleidjförmige  flödjen  und  laßt 

murden.  ♦•:•  dir  dos  ßonje  in  einem  mebr  jufQmmengedrongten, 

menn  der  ITIond  (Heigt  ouf  gefd)loffenen  ßild  erfdjeinen.  3mifd)en  finglcff  und 

Und  mit  bloffem  Sd)ein  Rotbenlirug  nerloffen  mir  die  ßotjn,  um  uns  nod) 

Erbellt  den  gronit'nen  Hünenftein,  Oeften  }u  menden.     Ob  etmos  mebr  recbts  oder 

Dos  ift  die  3eit,  dann  mußt  du  geben  links,  das  ift  gonj  einerlei.    Dos  Condfcbopsbild 

ßouj  einfam  über  die  Heide.  ift  ülieroll  dos  gleidje.    tDie  jenfeits  des  «feflten 

Cüos  nie  du  oernobmft  aus  menfd)enmund,  CDalles»  feit  Jobrtoufendcn  tTleer  und  Cond  mit- 

Uroltes  ßebeimnis,  es  mird  dir  kund.  einonder  um  die  Herrfd)afl  ringen,  fa  kämpfen  bier 

fliimcrs.  miteinonder  Oedlond  und  Kulturlond  einen  flillen. 

Smentono,  d.  b.  beiliges  Feld,  Kampf fcld,  fo  nonn-  joben,  erbitterten  Kampf,  magere  feldfrüdife  (ßud)- 

ten  fd)on  die  Menden  das  Had)lond  oon  ßornböned.  meijen,  Roggen,  Hofer)  beded?en  die  ebene  flur. 

mos  gob  es  für  fie  Sdjöneres  und  Heiligeres,  ols  Hier  mobnen  die  Ceute,   die  dos  fd)!ed)tc  ffietter 

einen  grimmigen  Strouß  mit  den  beftgebaßten,  mil-  modjen  —  fo  fagt  man  im  Conde  — ;  denn  jeden 

den  Holften  ousjufedjten?  —  Dort,  ein  menig  meft-  jmeiten  Tag  bitten  fie  um  Regen.    Dod)  oud)  die 

Iid)  non  dem  alten  Dorf  ßornböned,  ous  deffen  Orts-  Heidebauern  muffen  fid)  der  borten  fotfodje  fügen, 

biid  die  alte  Dijelinskird)e  beroorrogt,   liegen  die  die  ibren  flusdrud«  findet  in  dem  Sprid)roort:  «Oor 

Könsberge,  jmei  niedrige  ßrobbügel,  ober  bod)  fobanni  konn't  gonj  Dörpfd)afl  bed'n  (um  Regen), 

genug,  um  non  ibnen  aus  dos  meite,  meite  Feld  no  jobonni  kann  dot  en   ol   fru   doni»     Hur  in 

überblid?en  )u  können.  ♦♦  regcnreid)en  Sommern  grünt  die  flur,  jeigt  dos 
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Korn  piiip  opfuiulp  forlip.  flhrr  in  riürrm,  Ijpifipn 
Snmmrrn  föllt  clrr  Sonnrnlironri  tiinpni,  nnd  (Ins 
ßptrpiflp  mnrljt  rnipn  jommrilirtjrn  Ginflriirk.  llnr- 
buniiprl  nnri  nprtlnrftpt  f|pl)t  ps  (In;  ps  lohnt  fidi 
koum,  fpinptnipiipn  dip  Spmjp  jii  fiijörfpn.  DIp 
lllpidpn,  (lip  Im  friililino  nnrt)  frlfrtjps  Griin  iPiQli'n, 
nptimpn  hold  pinp  f||pii1)nid|")l(i  broinip  und  nionp 
foihnnii  on.  Illnn  nnindprt  firi),  nilp  hipr  nort) 
riprp  il)ip  llohrnnii  findpn  knnnpn,  inid  fpöltlid)  (iibt 
einpr  ripn  oinipn  Hpidphnnprn  dpn  Rol,  ripn  Tiprpn 
einp  griinp  ßrlllp  nnfjnfpljpn,  dnmit  fip  (npni()|"lpns 
pituos  ßriinps  fpljpn.  •:■•:. 

nod]  piniQp  Kiloniptpr  nipitpr  lonriplnindrts,  und 
dpr  «Knltur-Kotnpf »  ift  jugnnftpn  dpr  Hpidp  pnd- 
gülHg  pntfdjipdpn.  ♦♦ 

«tDpfllid)  uon  Flensburg  gibt  ps  nori)  hpullgpn 
fogps  gonjp  Strpcken,  mo  non  flnboii  fo  mpnig 
mip  In  löngjHoprgongpnpn  3pitpn  ju  bpniprkpn  ifl, 
und  diP  DorftPlIungsNroft  Ift  nnbptjlndprf,  den  ße- 
fdjQuer  nieit  juriick  ju  oerfetjen.    Eine  fold)p  Cond- 
|"d)Qft    mit   Ihren   raenlgen   und   geringen   Elnjel- 
hPltpn  mird  oipllp|d}t  onfd]Qidid)er,  menn  mon  fie 
mie   ouf   einem    ßemölde    dorfleiit.     rriibmetter- 
ftimmung:  ouf  einer  großen  Celnmond  jleht  mon 
einen  raogere(i]ten   Strid),  Himmel   und   Erde   ju 
fdjpiden.    fft  die  Cufl  fertig,  fo  bot  man  die  ITIol- 
fdieibe  ju  füllen:    ollerhond  ßrou,  Sdjmuljlggelb, 
Rotbraun;  —  eine  magere  Heide  mit  unonfehn- 
lld]en  Sondhügeln,  üprkrüpppitps  Heldekrout,  Rcnn- 
tiermoos,  Sondhnlme,  meit  dahinter  eine  turmlofe 
Kirdje  und  ein  Höufd)en  niedriger  Höufer,  ein  poor 
Sd)ofe   do   und   dort,   und   im   Dordergrund    ein 
breiter  Sondmeg.         Dos  Ift  der  ßegenftond.  ~ 
Aber  fo  kümmerlid)  diefe  ßegenden 
fmd,  fie  hoben  doch  ihr  feffelndes. 
Codjend  mirkt   die   meife   fiusfidjt, 
und  }ieht  ein  Heidebouer  meg  aus 
der  Heimot  und  fiedelt  fid)  In  mold- 
reldjer  ßegend  an,  er  fühlt  Od]  ein- 
geengt und  bot  Heimmeh  nod]  feinen 
melten  flodjen.»  ITIeiborg.  ♦•:• 

Die  fernfidjt  Ift  oft  munderbar, 
nomentlid)  an  klaren,  fonnigenHerbft- 
togen,  trotjdem  nur  feiten  die  mög- 
lld)kelt  gegeben  Ift,  einen  erhöhten 
Standpunkt  ju  erklimmen,  um  feinen 
Horijont  ju  nergroüern.  Jede,  ourfi 
die  kleinfte  ßodenerhöhung  hebt  fit!) 
deutlld)  ob,  und  die  ßehöfte  und 
Dörfer,  die  mit  Dorllebe  am  füdli- 
d)en  flhhonge  niedriger  ßodcnmellen 
fid)  hindud?en,  erfd)einen  greifbar 
nahe;  deutlld)  fiehft  du  die  meiß- 
getünd)ten,  niedrigen  ITIauern,  die 
mel|ie,dunkleStrohdad)houbeunddle 
großen  Sd3ornftelne,  die  mIe  ruhende 


rauben  ouf  dpm  Dod)  in  OhPn  fd)pinen.  Und  dnd]  er- 
fnrdprt  ps  oft  flinulpnlnnner,  miih|plin''i'ninnderung, 
ehe  du  Pui  gnflliriips  Dort)  prrpidijl.  Illnn  föhrt 
tnlp  nnf  pinpni  nrnjjpn,  |lnd)pn  rpller  dnhin:  nnd) 
nllpn  Ridjlungen  dnsfpjhp  ßdd.  Ilod)  llnrdpn  und 
Südpn  fiphft  du  dpn  Rand  fid)  pin  nipmo  prhPben. 
Dos  find  jpnp  nipririgpn  HnhPnjügp,  dip  dns  nnrd- 
fd)lesmlnfii)e  flod)lnnd  der  Qiiprp  nnd)  dnrd)iiphpn. 

3m-  UilPdnu  und  jiir  ßrpdoii  fd)lpid)pn  iiihllnfp 
gröfjprp  nnd  klelnprp  IDaffprlöufe.  Sie  loffpn  firl) 
3pII.  SIp  Irnnken  dpn  dürflpndpn  ßndpn  ringsum 
und  laffen  ouf  den  nipdrigen,  fnmpfigpn  IDipfpn 
Pin  fnfd)ps  ßriin  pinpnrfd)ipfipn,  dns  in  Pinpn  nn- 
gpnphnipn  ßpgpnfoh  jur  dürren  Heide  tritt.  Auf 
uielfod)  nerfd)lungenen  Pfaden  kommen  fie  end- 
lid)  dnd)  ans  3iel.  •:•♦ 

IDo  In  raeiten  ninlden  auf  undurdilöffiger  ßriind- 
lage  dos  IDoffer  fid)  floute,  hoben  fid)  rlefige 
nioore  gebildet,  deren  rorfrel(i)tum  nur  gn  einem 
geringen  feile  ausgebeutet  Ifl.  Sind  die  Illnore, 
mos  nid)t  feiten  der  fall  ift,  mit  Heidekrout  be- 
mod)fpn,  dann  untprfd)elden  f\e  fid)  diird)  nld)ts 
non  der  Umgebung;  anderenfalls  bringen  die 
gähnenden  forfgruben,  die  hohen,  fdjmorjen  forf- 
houfen  und  die  großen  fd)marjen  fläd)en  des  jum 
Trod^nen  ousgebrelteten  Torfes  einen  dufteren  Ton 
in  dos  ßild.  Doju  gehört  ein  nebliger  oder  regen- 
fd)mangprpr  Tag  und  ein  blelgrouer  fflnlkeiihlmmel 
-  und  die  ßegend  jelgt  den  Chornkter  einer 
furd)tbQren  Einöde;  über  Ihr  lagert  eine  tiefe 
melond)olle.  <0  fd)ourlg  ifl's,  übers  illoor  ju 
gehn,    menn    es    mimmelt    uom    Heideroudje.» 

flnncllc  D.  DroftcHülsl)o|f. 


72.  Die  Könsbcrgc  bei  Oornhöocd 
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So  moqft  du  an  die  30  Kilometer  und  meiter 
gemondert  fein.  Donn  ändert  fid)  die  Sjenerie. 
Kräftig  erhebt  firf)  üuf  der  Ebene  oor  dir  ein  oon 
Horden  nod)  Süden  ftreidjender  Höbenjug.  £s  ift 
einer  der  «ßrenj- 
mädjter»  des 
tDeflens.  Dort 
minkt  dos  Ende 
der  Geeftmonde- 
riing.  fln  feinem 
fufje  liegt,  gleidi 
einem  fomtgrii- 
nen,  blumen- 
be|T[reuten  Tep- 
pirt)  ein  breites 
tDiefentül.undin 
der  niitte  des- 
felben  fd)!ängelt, 
dem  tiölienjuge 
porollei.derCot)- 
bek  dabin,  der 
der  ßegend  ♦♦ 
ringsum  den  Ha- 
men gegeben  bot 
(Coborde).      •:••:• 

Dort,maermit 
einem  kräftigen 
Rnd?  fid)  nod)  tDeften  mendet,  um  oon  nun  an  in  ftol- 
jer,  bebobiger  Rübe  ols  ßredou  der  tlordfee  juju- 
fließen,  liegt  der  Ort  Cügumklofter.  Hier  fdjufen 
mitten  in  Sumpf  und  Einäde  fleißige  Cifterjicnfer 
niändie  ein  kleines  Paradies.  Sie  krönten  ibr  Kul- 
turmerk durd)  jenen  munderbaren  ßau,  der  ju  dpn 
fd)önften  Kircben 
unferes  Candes 
gebort.  •:••:• 

Jener  Höben- 
jug, der  uns  ous 
der  ferne  fd)an 
grüßte,  ift  der 
tDongsboi,  in  ♦♦ 
deffen  Homen  ♦ 
man  mobi  mit 
Unred)t  Erin- 
nerungen on  ♦• 
ölten  IDodans- 
dienft  bot  erblik- 
ken  mollen.  In 
feiner  bötbften 
Kuppe  erbebt  er 
rid)auf62meter. 

GleifJ)  dem  ♦♦ 
Grimmeisberg  ♦ 
bei  ßornboned 
bejeidjnet  einHü- 
nengrab    feinen 


bödjften  Punkt,  und  ibrer  mobI  an  30—40  liegen 
nad)  nerftreut  ringsum.  tDie  liebte  man  es  dod) 
in  grauen  3eiten,  die  Helden  dort  3u  betten,  mo 
der  ßlid?  ungehindert  über  dos  Kampffeld  geben 

kannte  und  über 
dasCand,fürdas 
fie  Sdjmert  und 
♦♦  Streitoff  ge- 

♦  ♦♦  fdjmungen 
bottenl  •:•<• 

Der  größere 
Teil  des  CDongs- 
hoi  ift  kabi  und 
laßt  die  d]arak- 

♦  ♦  terif[ifd)e, 
1 0  n  g  g  e  ft  r  e  d? - 
te,  fladje  Hö- 
be nlinie  deut- 
lid)  erkennen.  Ein 
♦♦  kleinerer  feil 
trägt  auf  feinem 
Rüd^endentDald 
non  rornfdjou  (d. 
b.  Dornenmald, 
Krattbufd))  (ßild 
7ß).  ♦♦ 

Dan  der  Höbe 
ous  genießt  man  einen  präd)tigen  Ausblick:  auf  die 
Dörfer  junäd)ft,  die  fid)  bebaglid)  im  Sdju^e  des 
langausgeflred?ten  Riefen  debnen,  auf  die  03iefen- 
flöd)en  des  Eobbek  und  ouf  dos  fandige  Cand  da- 
hinter. Gleid)  Infein  ragen  ftattlid)e  Geböfte  aus  dem 
Sandmeer  berous.   (ßild  77.)  ♦•:• 


Sd)lod)lfeld  non  ßornböocd 


Blid!  ins  Cabbcittal 


i Hünengröber  und 
;  alte  Kultpiätten. 

Don  alters  ber 
boben  die  fd)les- 
migfd)en  Heiden 
-  gleid)  den  bol- 
fteinifd)en  —  fidb 
einer  fanderli- 
d)en  ßeliebtbeit 
erfreut,  menn  es 
galt,  )mifd)en  den 
♦♦  nerfcbiedenen 
Stömmen      und 

♦  Dölkerfd)af[en 
einenStraußous- 
)ufed)ten.  Sie 
moren  jur  CDal- 
flott  mie  gefd)af- 

♦  ♦     fen,  und  die 

♦  fd)lesmigfd)en 
Heiden  boben 
nid)tmenigerßlut 


!«J«iKiC«i'O!i5H«!Ci.<ßS«0iS«5S0«i!etiK«t»:ißSt 
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nptriinkrn  ols  dir  liolflPinlfrtnMi.  tlirllplrlit  nnrt)  mrlir. 
So  moo  PS  frl)on  npf(i)rlipn  fpin  in  orniirr  [InriPit,  nis 
noti)  krln  rifriQcr  Cbrnnifl  des  Ciiiulps  Gpfi1)i(1)tpn 
fcfjripb  als  norii  dip  IDnlküron,  mpiin  pimps  HpUIpm 
CohonsfQdpn  non  ripr  llnriip  jäh  (prfrtjnittpn  mor,  dip 
gefollpnpn  Kiimppii  in  Odins  SnnI  lriif|pn.  Onn  llinpn 
undihrpn  Koinpfpn  mpldpt  kpin  Cipd,  kPin  Hplripnhiirt]. 
Als  diP  Plnjiqpn  ftnmmpn  3piinpn  rnriPn  dip  Rjpfpn- 
bptlen  und  Hiiiipnoröhpr,  dip  om  Rnnrip  dpr  Hpidpn 
odpr  inmitipn  uroltpr  Kompfiiliitip  in  orofipr  3obl  firl) 
prhcbpn,  in  iinfprc  3pit  hinpin.    (ßild  78.)  •:••;• 

£s  mor  pin  grofips  ßpftt)lcd)t,  dos  folcljp  Slpine 
und  Hiigpl  ouftürmtp, 
groß  in  Hof}  und  CiPbe 
undüorollpmoudiindpr 
Pietot  gegpn  ibrp  gpfollp- 
nen  Hplden.  IDie  gpdon- 
kenlos,  erbormbd)  und 
klein  find  ibnpn  gpgpn- 
über  jene,  diP  diefp  bedi- 
gpn  Statten  aus  llpugipr 
oder  Habgier  durd)miib- 
|pn,  um  Pin  luinjigps 
Sdjmuckftiid?,  einp  tÜoffp 
oder  nur  Pin  poor  Korren 
Erde  für  den  fldjer  ju 
geminnen.  •:••:• 

tDenn  die  Steine  reden 
mollten!  Dorf):  ♦♦ 
«tDerboitjurStundeous 

diefem     ßeftein     nod) 

fidiere  Kunde? 
IlJer  fenkte  diefe  mü|Tten 

Glocke  ein? 
Und  tDeld)e  Sehnen  roalj- 

ten   diefen   Stein,    ols 

durd)  die  Heide  fofen- 

kloge  fd)ollte?» 

frpiidcnlol 

Aber  dieSteine  fdjmeigpn 
behorrlid).  Ebenfoforg- 

fom,  mie  fie  dereinft  den  Ceib  des  Helden  bis  iur 
neuen  flusfohrt  hüteten,  eben  fo  forgfom  holten  fie 
dos  Geheimnis  feines  Cebens  und  Todes  gefangen, 
midertoillig  und  fpörlid)  (Tiehen  fie  dem  forfriier  Rede 
und  flntmorl;  trotjig  fd)meigen  fie  dem  frioalpn  ßrob- 
fdjondpr  gegenüber,  und  nur  einem  Hpiderieter,  der 
ols  Tröumer  und  Dichter  durd}  die  Heide  |Ttolpert,  der 
mit  feinem  Denken  und  Sinnen  mehr  in  der  Der- 
gongenheit  und  3ukunfl  als  in  der  Gegenmort  lebt, 
ojfenboren  fie  Od).  Cies  einmal  die  köftlid)e  6pfd]id]te 
nom  Gootsmonn  in  frenffens  «lörn  Uhi»l  ♦•> 

[Denn  die  Steine  reden  mollten!  IDos  mürde  mohi 
der  oufhord)ende  tDonderer  erfohren  non  blutigen 
nienfdienopfern  und  non  einem  felffomen  fotenkidt, 
der  in  kümmerlidjen,  aber  dod)  deutlirf)  mohrnehm- 


boren  Spiirpn  bis  in  unfprp  3pit  hinpinnipifl?  Hin  und 

mipdpr  hat  iiion  in  iinfprpm  Cnndp  in  llrnhhmiPln 

odpr  oiiri)  ols  Dpri^fl""""'  "O"  Grabprn  SIpiiip  (ipfiindpn, 

diP  über  und  iibpr  mit  klpinpii,  nanfriipnorligpn  ndpr 

fd)olpnfrirmlC)pn  llprtipfiingpn  hpdprf^t  find.  Dniii  gp- 

fpllen  firt)  nllprhnnri  fpitfnmp  figurpn:  flhhildiingpn 

pinps  Ringps,  pinps  Rntlca,  Pinpr  Hand  oder  niprk- 

murdige,   ganj   fremdartig  onmiitenrip  nrnamrnt- 

mntinp.     «Srtialenfteine»   nennt  mon  rlipfe  merk- 

miirdigpn  Denkmnlpr.   tBie  feltfom  dort)!     Dnfj  fip 

Kiiltiisiniprt{piulirnten,iftaiif)er3meifp|.  fnSrijnipdpn 

mird  nnri)  heutiopn  fngps  ouf  dpn  eihpnflpinpn  gp- 

opfprt,    indpm   man  diP 

Srt)olrt)pn  mit  Fpit  folht 

oder  Irgpnd  Pinp  kleine 

Gohe:  einp  MndPl,  piup 

Kupfprmünjp,  pin  ßond- 

ri]pn,eineßlumpodprdpr- 

glpiri^pn  hinpinipgf.» 

F    mrl'lorf. 

DiP  Dprhrpitung  dpr 
nüpfrljpn-  oder  Srfialpn- 
ftPinphpfd]ränktfirt)nirf)t 
ouf  dip  germanifrf)en 
Cönder;  man  kennt  fie 
ous  ollen  Erdlpilpu.  In 
unfprem  Condp  find  fie 
nicijt  Qonj  fpitpn;  hier 
und  da  trifft  mon  fip  ols 
ftummp  und  darf]  bprpdtp 
3pugpn  ous  groupr  Dor- 
jeit.  (SrfjolenftPine  bei 
Gunfoh.  ßild  79.)  -  ♦♦ 

Spöter  flie-  ;•  " :"•;;„■ 

fien  die  Quel-  \  Kompflbtten 
len  nirtjt    ..  :.."'^[.'»P':."P'.f'^:. 
mehr  ganifo  fpörlid).  Als 
dunkleGrinnprungen  ous 
dem  Heldenjeitolfer  un- 
feresDolkes  tönt  ps  inSa- 
gen und  Ciedern  ju  uns 
herüber.  Offos  Kampf  ouf  der  Eiderinfel!  Donn  kom- 
men fleißige  und  gpmiffenhofteChroniften,  um  uns  uon 
den  Diplpu  Kömpfpn  auf  fci)lpsraigfchen  Heiden  ße- 
rid)t  ju  erflotfen.     ßeim  Kruge  fmmprood  fd)lug 
1420  Pin  Holftcnheer  unter  fönnp  Rönnom  und  Ppter 
Hogenfriiild  die  Dönpn.   Darf)  kpnnt  man  heute  den 
Reim: 

ed  Immernad, 
fik  de  Donske  et  fondens  ßod. 
(ßei  Immerood 

Kam  Donpmork  ins  Teufels  ßod.) 

Auf  dpr  Cürfd)ouer  Heide  gob  ITIognus  der  Gute 

1043  den  tuenden  dermofien  eins  oufs  Houpt,  doü 

fie  dos  COiederkommen  für  immer  oergoüen.    Und 

gar  dieCohheide  bei  Rendsburg!  Siemor  im  mittel- 


Kird]c  in  Cügumttrofter 


D 
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gob  die  Heide  nid)t  nur  Roum  jum  flustrag  milder 
Kämpfe,  fie  bot  oud)  iljren  Rüd?en  miliig  dor  dem 
Don  lobrbundert  ju  Jobrbundert  immer  reger  mer- 


Qlter  eine  oielgefucbte  tDallÜott,  gleid)  ßornböoed 

in  Holftcln.    So  grofi  mor  die  menge  der  foten- 

geheine  an  Stellen,   doli  man  nod)  im  16.  Jobr- 
bundert beim  fibbrud)  einer  Kopelle 

nördlid)   uon  Rendsburg    «mebrere 

tOogenlodungen  Totengebeine,  mor- 

unter  oiele  oon  Pfeilen  durd)bobrte 

Sri)üdel»,megfd}offen  und  ondersmo 

beifetien  mußte.  -  Undmeldie  Kämpfe 

bot   dos  Cond   gefeben,   menn   om 

Donemerk,  dos  uon  Scblesmig  bis  on 

die  fumpfigen  tliederungen  der  freene 

den  ßee|Tlrücken  querob  fperrte,  die 

Oölkermoffen  oufeinonderftieljen!    ♦ 

Hod)auf  gingen  dieHlogen  desKomp- 

fes,   denn  es  galt  nidjt  allein  dem 

ßefib  der  teuren  Heimoferde,  es  ging 

jugleicb    um   die   Herrfdjofl  jmeier 

ÜQe.tonfcbouungen,   um    Heidentum 

und    Cbriftentum.     Dos    mar    des 

«Kreujes  Kampf  ums  Donemerk», 

den  unfer  Condsmonn  Jobonnes  Dofe 

uns  fo  podjend  gefdjildert  bot.  für- 

mobr:    oft    genug   ertönte  es   oon 

tDoffenlärm   und  Kriegsgefdjrei   in  77.  fiushii*  nom  mongsboi 

unferem  füllen  Conde.  ♦♦ 

;•■"■••:.. y.. :  Aber  oud)  menn  die  Streitof  t  für  kurje     denden  Durdigongsoerkebr  uon  Horden  nod)  Süden. 

1.  ..^.'!..?  .^.".^..^.^.^^    oticr  längere  3eit  begroben  log,  mur-     tDor  fie  dod)  gleld)fom  die  oon  derHotur  gegebene 

de  es  jumciien  lebendig  ouf  der  fd)meigfamen  Heide.     Condbrüd?e    )mifd)en   dem   jütifd)-fkQndinQOifd)en 

Do  borte  man  dos  nielftimmige  Gebrüll  uon  Rindern,     Horden  und  dem  großen  deutfd)en  Doferlonde,  ju 

einer  3eit,  als  dos  bemoldete  Ter- 
roin  des  Oftens  unpoffierbor  mar, 
gleid)  der  niedrigen,  mongelboft  ge- 
fd)übten  und  ebenfo  mongelboft  ent- 
möfferten  Hlorfd).  Jo,  mon  darf  mobi 
fogen,  doß  fie  jeitmeilig  eine  eiujige 
große  Heerftroße,  jo  gerodeju  die 
Straße  unferes  llondes  mor.  Als 
'  ein  red)ter  «Perrkopp»  (frittftein, 
Furtftein)  ließ  fie  fid)  geduldig  treten 
non  bemoffneten  Heerboufen,  fried- 
^  lid)en    Händlern,    non   Od)fen   und 

menfd)en.    Die  menfd)en  moren  in 
frübefter  3eit  unter  den  Poffonten 
in  der  ITlebrjobl;  fpäter  ober  moren 
es  die  Od)fen,  und  diefe  boben  den 
Houptoerkebrsadern,   die  fid)  nod) 
und  nod)  berousbildeten,  den  Homen 
gegeben.    Hlog  mon  oud)  nod)  bier 
und  dort  einer  Erinnerung  on  den 
alten  «Heermeg»   oder  «Herrmeg» 
begegnen  —  der  Home  0  d)  f  e  n  m  e  g 
ollein  ift  oolkstümlid)  gemorden  und 
geblieben.    Die  roftlos  forteilende  3eit  bot  die  Er- 
innerung  an  ibn  nid)t  nerlöfd)en  können,  fo  menig 
mie  feine  Spuren,  die  als  breite  tDogengeleife  oder 


Tfi.  Der  fflongsboi 

dos  Hü  und  Hott  oon  Treibern,  Peitfd)engeknall  und 
Ouietfd)en  und  Jonken  fd)merfälliger  tDogen,  die 
breite  furd)en  in  die  Heide  gruben.  Don  olters  ber 
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tirfp  Sft)liirl)tpn  in  rlrr  Hririp  pinrii  nnrnrrisrtirnfrtilnf 
hnltPii,  bis  (Ipr  pfliiriPiulp  ßoiipr,  dpr  lllpophniilpiljni- 
kpr  oripr  rlpr  DnmiifpfliKl  Of  iinfonfl  mprl^pn  mirrl. 


Dclfhrüdi  in  Dilhmnrfi1)cn 


QbmobI  die  lupitp,  liprrpnlofp  Hpidp  un^inQp- 
fdirönkt  dem  Ocrkebr  oon  menfdjcn  und  Tipren  )ur 
Qprfiigung  ftond,  fo  doß  ein  flbmeid)cn  nad)  links 
und  rpd)ts  jedem  unbenommen  mor,  bildeten  fiti) 
dorf)  bald  jmei  Hauptadern  bProus. 
Dem  ölten  motbemotifrljen  ßrundfal], 
doli  die  ßerode  der  nör^fte  tDeg  jmi- 
fd)en  jmei  Punkten  ift,  \)a\  man  in  der 
l'rofis  immer  gehuldigt.  Und  mor- 
um  l]ötte  mon  in  der  Heide,  für 
deren  Sd)önt)eif  gemiü  nur  menige 
ein  fluge  botten,  obfd)meifen  follen? 
mon  mor  oft  berjlirt)  frob,  menn  mon 
dos  müfte  Cond  uerloffen  konnte,  obne 
lld)  in  demfelben  oerirrf  ]i\  boben; 
denn  trobdem  die  tDogengeleife  den 
tUeg  miefen,  Pfoble  und  Steine  ibn 
begrenjten  oder  on  einigen  Stellen 
gor  Ceud)tfeuer  bei  Hodit  fid)  bemüb- 
ten,  den  tDonderer  <<beim3uleud)ten», 
mag  ein  Abirren  nom  red)ten  IDeg 
nid]t  feiten  norgekommen  |ein.     ♦♦ 

Im  Üflen  der  ßeeft  nerlief  der  eine 
IDeg;  er  kam  oon  Kolding,  beriibrte 
die  fördeftödte,  jmöngte  fid)  bei 
Sd)lesmig  durcb  dos  fd)male  Tor 
Kolegott  —  oud)  ÜDiglesdor  ge- 
nannt — ,  dos  ibm  dos  Danemerk  frei  ließ,  und 
überfd]ritt  bei  der  alten  ßrii^enflodt  Rendsburg 
die  £ider,   dort,  mo  Offo,  der  Sobn  des  blinden 


llermiuul,  nnrti  rübmliriiem  3mpikflmpf  mit  dem 
Softifenkfinig  die  firenip  )iiii|rt)pn  Iiiten  und  Snrtjfpn 
l'pfifplitp;  der  nndpre,  im  nipjipn  nelegenp  Uleg. 
liihrtp  nnn  Rippen  liher  fniiiipm,  Hu- 
fiim  und  friedrirtjftodt.  In  HnIfiPln 
miefen  fie  hpidp,  pntfprpriipnd  der 
grrifjprpn  Drpitp  dps  Condrs,  manrije 
j^hfuieigiinnen  niif.  lind  menn  firb 
niirb  Pin  TpiI  dPs  llprkphrs  in  fold)p 
Spitpnodprn  prgiefjpn  nioditp:  die 
lloiiptmnjTp  jlrrimtp  dem  pinen  3iele, 
H  0  m  h  II  r  g ,  in.  Hpi  Uledel,  mo  nor- 
gpfrtjobPMP  Sondp  dip  eibp  pinpugten 
iindglplrt)fampinpRriiri<phildptpn,noll- 
jogririidprUphprgangiiberdenStrom. 
Diele  lohrbunderle  long  mor  der 
Dorrong  dipfpr  uroltpn  Dprkpbrsmege 
nor  ollen  ondern  iinheftritten.  Donn 
frt]liig  fliifb  für  fie  die  Sterheftiinde. 
Aber  nur  fdieinbor.  In  lDirklid)keit 
feierten  fie  ihre  flufprftPbung  in  dpn 
bpiripu  HoiiptPifpnhflbnlinien:  ßep|Tl- 
bobn  lind  niorfrfjhnhn.  €m  mortjtiger 
3ouberer  botte  dip  tipfpn  lllpgfurd)en 
dps  alten  Grt)fenmegs  im  Hondum- 
dreben    in    blonkp  Sdiipnpnftrönge 

tilöbrpnd    ibrp    ßrüdpr    frübpr    in 

ripfigen  Triften  durrt)  den  Sand  ftompften,  rei- 
fen beute  die  Od)fen  «per  fldjfe»  (folls  fie  nirf]t 
gor    die    Reife    ouf   einem   Scbiff  uorjieben    foll- 


uermandelf. 


71).  Sd]olen()cinc  bei  Sunfol)  in  Oilhniorfdifn 


ten);  oermundert  flehen  fie  ibre  kontigen  Köpfe 
aus  dem  Cottennerfrf)log  des  Diebmogens  berous, 
feben  die  tDelt  oorüberfliegen   und   ols  einjigen 
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rubendcn  Pol  in  der  erfd)pinunQen  fliifi]t  in  imnipr 
gleichen  flhftonden  den  ßobnmörter  doftclien,  mie 
er  indiforifd)  die  in  fdjmories  mod)stud)  gehüllte 
fobne  folutiert,  als  mollte  er  «ihnen»  feinen  RefpeNt 
—  bejeugen.  —  tDos  in  lllördien  und  Sogen  unfere 
üorfobren  erträumten,  ift  fatfodie  gemorden:  uns  find 
die  Siebenmeilenftiefel  gemodjfen,  und  der  moderne 
menfdi,demolleHilfsmittelderred]nikiurDerfügung 
fteben,  ift  der  gefilrchtete  Riefe,  der  fid)  ihrer  bedient. 
Der  «ölte »  Ocbfenraeg  ift  in  Dergeffenheit  geroten, 
niondjes  Stüd<  bot  mon  unter  den  Pflug  genommen. 
fl*erfurchen  ftott  dertDegfurdjen!  Do  und  dort  liegt 
nod)  ein  Reft  unoerfebrt  und  unbenutjt  in  befd]oulicber 
Rübe,  mie  eingefdjlofen  ouf  der  fonnendurcbglühten 
Heide.  ■><• 

Rings  Sond  und  Gros,  dos  leid)t  erfdjrickt, 
die  tDolt?en  jiebn,  fo  meit  dos  fluge  blid?t. 
Und  eine  fdjüchterne  ßlume  ftebt 
flu  einem  IDeg,  den  niemond  gebt. 

Korl  Sdiloft. 


iDerOcbfenmegb.Ced?: 

tDillftdudenäou 
ber  eines  foldjen 
nerloffenen  CÖe- 
ges  einmol  ouf 
did)  mirken  ♦♦ 
ioffen,  dann  folge 
mir  über  dos 
fd}lesmigfd]e  ♦♦ 
Flodjlond  bis  in 
die  ßegend  non 
Ced?.  Durd)  die- 
fen  Ort  führte  der 
meftliche  der  ♦♦ 
beiden  Ochfen- 
mege,  und  «die 
HeidenuonCerfj», 
mie  fie  in  alten 
Urkunden  ge-  ♦♦ 
nonnt  mieden, 
moren  .^ine  jener 
mid)tigen  Stotin- 
nen,  die  firi)  in  kurjen  flbftonden  (etmo  non  drei 
nieilen)  miederbolten.  Dort  mor  «Raum  ju  \)er- 
bergen  und  oud)  Futter  genug»  —  beides  bot 
die  meite  Heide,  fllon  mor  in  diefem  Punkt  befdjei- 
den.  Schier  endlofe  Ochfcntriften  und  Pferdekoppeln 
find  hier  johrbundertelong  des  ttlegs  gen  Süden  ge- 
jogen,  ju  den  tTlorkten  non  fhehop  und  Homburg, 
und  fo  deutlid)  bot  der  Qerkehrsftrom  feine  Spuren  in 
dos  flntlih  unferer  Heimot  eingegroben,  doß  die 
n]egfurd)en  imd  Sdilurhten  oIs  djorokteruolle 
Ruujeln  und  Houtfolten  fid)  bis  heute  erholten  hoben, 
riordlid)  uon  Ceöt  führt  der  ölte  Odjfenmeg  ols 
breiter,  nod)  oiel  befohrener  Condmeg  über  die  oom 


so.  Otbr^nmeg  nöiJlidj  uon  CtA  in  der  lläbc  des  GlöfcrkruQS 


Dompfpflug  umgebrodjene  Heide.  Südlich  oon  dem 
Dorfe  Korliim  liegt  in  einfomer  ßegend  der  ßlöferkrug, 
ehemols  eine  Diel  befudjte  Einkehr  oller  derer,  die  den 
Stoub  des  Odifenmegs  pflügten.  Ehe  rnon  oon  Kor- 
lum  diefe  Einkehr  erreidjt,  überfdjreitet  der  Od)fen- 
meg  eine  der  oielen  flodjen  ßodenmellen,  die  dos 
fri)lesmigfrf)eflQd)lQnti  oonOften  nodjIDeften  durdj- 
jiehen.  Hier,  mo  Hons  IDeftermonn  die  IDonderer 
befonders  ungeftüm  onblofen  konn,  forgen  Kiefern- 
onpflonjungen  ju  beiden  Seiten  für  dürftigen  IDind- 
fd)uh.  Dodurch  geminnt  der  ttJeg  ouf  einer  kurjen 
Stred?e  ein  red)t  molerifdjes  flusfehen.  ♦•:• 

ttleitintereffonterund  eigenortiger  find  dieUeber- 
bleibfel  des  ölten  «Heermegs»  füdlid)  oon  Ceäa.  £r 
durd)pflügt  eine  londfd)oftlid)  und  geologifd]  fchr  be- 
merkensmerte  ßegend.  nobeju  20  Kilometer  oon  der 
Küfte  entfernt  breitet  fid)  ein  meites  Dünenfeld  ous, 
dos  mit  feinen  Hügeln  und  Kuppen,  Sd)luchten  und 
Keffeln  on  Portien  ouf  Rom  und  flmrum  erinnert, 
nur  doß  die  Düne  hier  feiten  nod]  in  jungfrQUlid)er, 

nQd?terSd)önheit 
erftrohlt,  fondern 
foft  überoll  ein 
hrounes  Kleid 
non  Heidekrout 
ongelegthot.Dos 
fmd  die  nielge- 
nonnten  Heiden 
uon  Ced?,  die  den 

♦  abgetriebenen 
Od3fenherden  fo 
oft  als  Ruheftott 
dienten.  In  guten 
3eiten  moren  die 
Heiden  mit  fou- 
fenden  non  tDie- 

♦  derkouern  be- 
ded?t.  •:•:• 

Bei  der  mirt- 
fd)oft  Korlsburg, 
eben  oufierholb 
der  Grtfd)oft,  be- 
ginnt eine  non 
norden  nod)  Süden  gerichtete  Dünenfd)lud)t. 
Sie  ift  tief  genug,  um  den  Reifenden,  ob  fflonde- 
rer  oder  Reiter,  nöllig  in  fid)  oufjunebmen  und 
nor  dem  luftigen  ffleftmind  ju  fd)ühen  — 
ein  Umftond,  der  über  die  ITlübfeligkeit  des 
Dormörtsdringens  tröften  konnte.  Denn  «Sonnen- 
brondundtDüftenfond,  dos  mor  olles, mosmonfond.» 
Hier  ift  der  lofe,  meifie  Sond,  in  den  mon  bis  on  die 
Knödjel  oerOnkt,  in  ftöndiger  ßemegung.  Der  tDind 
treibt  mit  ihm  fein  ned?ifd]es  Spiel.  £r  formt  ihn  )u 
kleinen  Dünen,  die  er  bei  nöd)fter  ßelegenheit  mieder 
nermeht;  mo  fid)  ihm  ein  günftiger  Angriffspunkt 
bietet,  blöft  er  kleine  Keffel  oder  tiefe  Rinnen  herous, 
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lUc  er  norf)  und  nort)  jii  riri)tliipn  klplnrn  rölrrii 
rrtupitprt.  Dips  immprmntirpiulr  Soiulfiupl  ripslDln- 
dps,  rios  Ort)  dPM  fliuipn  hnid  iiiionnpiirlim  hpmprkbnr 


dip  nnrt)t  um  dir  Ohrpu  frtiluiipn.  0  oltp 

nrijfpnmpii-llprrlirhkpit,  mnliui  hift  du  nprfd)mun- 
dpul  Dpr  hlnnkp  .Sd)ipi\pmnpn,  dpii  mnn  dpr  nltpu 
nprkpl)r.s|'trnfjp  mpiiiiiP  Kdniuplpr  iup|lli(1)  )ur 
Spitp  |pf)|p,  mnr  piiip  jii  ni'liibrlidlP  Knnkiirrpuj, 
und  nis  mnn  dnnn  im  [nlirr  18fi5  diP  Chnii|fpp  non 
Cc(k  und]  Sondp  lioiilp,  nmr  ps  mit  dir  (](\r  oiis.  Und 
dnft)  mnr  ps  nnd)  nirt)t  fn  fphr  Innqp  liPr,  dnfi  mnn 
lim  dpinp  enftpni  Piiipn  l)p|lliipn  KriPii  f)pfiil)rl  hnllp, 
mit  dpr  fpdpr  und  mit  dpn  Fniiftpn.  Dns  mnr  um 
1 794,  nis  PS  dpn  ßrpdftPdtprn  npliinnpn  mnr,  nnn  der 
RpOiPriint]  pin  üprhnt  dpr  nitpn  Cnnd|"trn|"jp ülipr  Drei- 
ftriin  )u  prrpicf)pn,  um  dpu  llprl^plirs-  und  Gnld|lrom 
diirrt)  itjrpu  Ort  }u  IpiIpu.  flhpr  Srt)lnf)liriump  und 
lDnri)pn  niiljtpn  niti)ts;  dpr  Dprki'lir  lipfi  firt]  nidjt 
nus  fpjnpr  urnitpn  ßotin  drönqpn.  IBötirpnd  ps  on 
dpn  Sft)loQhäumpn  piup  Srtilnqprpi  und]  dpr  ondprn 
fplitp,  mnndtpn  firt)  dip  <Gpunllmdd)tiotpn  dpr  Knrr- 
hnrrip»  in  Pinpr  «nllpruntprtöniiiftpn»,  nlipr  dobpi 
dnrt]  gpi)ürnifd]tpn  pptition,   dip  nn  Dpullirt)kpit  und 

frpimiil  nid)ts  ju 
münfdipn  lipfi,  nn 
Se.Knniol.ninjp- 
nöt.UndfiPtinttpn 
djp  ßpnurjtuung, 
♦  dnfi  ilinpu  ii)r 
Rpri)t  jutpii  mur- 
dp.  Unipr  ripm 
16.  möri  1195 
murdpdpupptpn 
tpn  unm  Olipr- 
ßerid)taufSd)loß 
ßottori)  pröffupt: 

<< düf)  nnrt) 

nunmpt)r  untpr- 
fud]tpr  Sod)p  iii- 
rpr  ßittp  ftnttQp- 
gpbpn  und  mit- 

tplft      ÜPrfÜQUUQ 

unmtieutiqpndo- 
to    dip    Pinriri)- 
tung      gpfroffpn 
mordpn,  dnf)  ps 
künftig  uon  dpm  Gutfinden  Pines  jedpn  obtinngpn 
foljp,  und)  mip  nnr   des  IDeges   jmifd)pn    Hufiim 
und  Fondern  übpr  ßredftedt  und  Drelsdnrt  fidi  )u 
bedienen.»  ♦♦ 

Die  Petenten  mögen  nod)  des  tDeges  frob  ge- 
morden  fein.  Ibrc  nodjkommen  boben  feiner  bald 
neigeffen.  ßonj  non  felbft  murde  es  dort  ftilier 
und  ftilier.  Der  ftottlidje  Heiderüdjen  des  Cnngen- 
bergs, mo  die  Gdjfen  jur  Padit  fid)  debnten,  trögt 
einen  Sd)opf  üppig  grünender  fidjten.  Als  breiter, 
dunkelgrüner  Strid)  mnrkiert  er  fid]  kröftig  im  Cond- 
fd)Qftsbilde.  flud]  dos  Dünenfeld  [)a\  fein  flusfeben 
in  den  letzten  Jobren  merklid)  geöndert;  die  kleinen 


mad)t,  gibt  uns  niid]  die  erkinriinq  fiir  dip  entflebiuiq 
der  tipfpu,  qpnou  non  flordpn  nndj  Südpn  qprid)tptpn 
Sd)lud)t.  tDöbrpud  dos  Snndfpid  ringsum,  dpffpn 
l^uhe  niemond  ftörtp,  firb  nilmöhlid)  mit  pinpm  dürf- 
tigpu  Pftoujenmurtjs  bekleiden  konnte,  der  mit  den 
lohrpn,  mitdprfortfdjrpitenden  Humusbildunq,  did]- 
ter  und  dirijlpr  murdp,  bis  dip  HpuIpu  non  Cp*  put- 
ponden,  murde  der  Snnd  der  Hpprftrnfjp  non  dPU 
Hufen  der  Tiere  und  dem  lllnblen  der  lUogenröder 
in  fteter  ßeraegung  gebolten.  Der  tDind  blips  ibn  on, 
trug  ibn  übpr  die  Heide  und  überjurt^ertp  domit  dpn 
korgen  ßoden,  der  dodurd)  on  fruditbnrkeit  keines- 
mpgs  gpmonn,  oder  fegte  ibn  )u  kleinen  Dünen  ju- 
fommen.  Durd)  diefe  erodierende  tDirkung  des  tDin- 
des  fonk  der  tUeg  uon  Johrbunriert  )u  lobrbundert  un- 
ter den  Hufen  der  Tiere  tiefer  binein.  So  boben  die  Pof- 
fonten  fid)  die  Sd}lurt)t  felbft  gegraben,  die  mit  ibren 
fdjQrfohgefetjten 
Rändern  einem 
tiefen,  nerfonde- 
ten  Flußbett  ♦♦ 
gleidit,  dos  fid] 
jum  Congenberg 
binmindet  u.  diu 
überfdjreitet.Hur 
doüindiefemßet 
te  keine  milden 
tDoffer  brouflen, 
fondern  die  Cei- 
berderOrijfenfid} 
oormörts  dröng- 
ten.binterfid)  die 
jütifdjen  Treiber 
In  ibren  fdjmeren 
Sd]nabelfd)uben 
(Holjfd)uben),die 
nid)t  eljer  l^ube 
gaben,  bis  dos 
berübmtelDirts- 
baus  auf  dem  ♦ 
«Ronjelberg»  (jetjt  forftmörterbnus  Rontjou- 
böbe)  errcidjt  mor.  Der  Oortreiber,  der  als 
futterfdiofferoder  I3uartiermad}er  ju  fungieren  bofte, 
mor  fd)on  einige  Stunden  früber  ouf  dem  Raftplat}c 
angelangt,  mit  ibm  jugleid]  die  «Herrenmogen».  Im 
Krug  begann  ein  luftiges  und  loutes  Ceben.  Alle 
Hönde  maren  in  ßemegung,  die  uielen  bungriQPn 
möuler  )u  ftopfen,  bis  ollmöblid)  dieHodit  ficb  \]cy- 
niederfenkte  und  endlid)  Rübe  einkebrte.  tDöbrend 
in  der  ßa^lTlube  om  «Herrentifd)»  die  ßedier  kreiften 
und  die  tDürfel  rollten,  lobten  auf  der  Heide  die 
n]ad)tfeuer,  um  die  berum  die  ols  EDodjen  beftellten 
Treiber  kauerten,  die  bei  Sdjerj  und  Kortenfpiel  fid) 
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Kuppen  und  Kegel,  die  hislier  nur  Heidekraut 
trugen,  fd)euien  nor  ftalj  dorouf  }u  fein,  doß  man 
ilineneinePeriil?- 
kejungerfidjten- 
pflänjli'nge  auf- 
gefetjt  IjQt.  freue 
did),  du  alter 
Odjfenmeg,  daß 
du  did)  der  Sym- 
pathien meiter, 
mal^gehender  ♦ 
Krei'fe,  infonder- 
l)eif  aud)  der 
ProDlnjiol-forft- 
nermaltung  rüb- 
men  darfft!  So 
mird  mon  did) 
in  pietötnoller  ♦ 
tDeife  mit  dem 
grünen  flnmud)s 
oerfitonen.  Eine 
tUeile  nod]  mag 
der  IDind  mi' 
dem  lafen  Sandt 
auf  deinem  6run 
de   fpielen.      £s 

mird  il]m  immer  fd)merer  merden,  denn  die  grüne 
Sdjutjmond  on  beiden  Seiten  jUrebf  fdinell  in  die 
Höbe.  Die  Sd)lud)t  mird  fid)  narb  und  nod)  befomen 
und  ein  d)orokterDolles  nierNmol  nod)  dem  ondern 
mird  langfom  dabinfd)minden.      Aber   an   ibrem 
Ronde   blübt   die   blaue   Blume   der   Erinnerung, 
«niegmeifermei 
fen  überall    ins 
Cond  /  dod)  ibre 
Sd)riftnermifcbte 
Gottes    Hand    / 
Und  eine  fd)üd)- 
terne  ßlume    ♦♦ 
ftebt     an  einem 
ttleg,    den    nie- 
mand gebt.»    ♦» 

(Korl  Sdjlofi.) 

; ;r:"" Seit 

moderne     :    ^^^ 

iDerkebrsmege.i     g^y 

dererftenKunft- 

nroße   in  unfe- 

rem  Conde   fmd 

rund    8I]    Jobre 

Hergängen.  IDos 

boben  diefe  od)t 

lobrjebnte      ju- 

mege    gebrocbtl 

ein    engmafd)iges    Heb    moderner    tDege    über- 

jiebt   das   Cond,   und   fleißig   orbeitet   man   dor- 


on,  dos  Heb  enger  und  enger  ju  t?nüpfen. 
den    alten,    natürlid)en    tDegen,    die    fid) 


Odifenmeg  in  der  nä\)e  des  Cangenbergs 


Don 

noll- 
ftöndig  dem  ISe- 
,Qndeanfd)mieg- 
ten  und  forg- 
fom  jedem  grö- 
ßeren Hindernis 
aus  dem  Dleg 
gingen,  unter- 
fd)Piden  fid)  die 
modernen  CDege 
erbeblid).fürden 
tDegeboumelfter 
oon  beute  gibt  es 
t?ein  ernftlid)es 
Hindernis  mebr, 
oollendsnid)tauf 
dem  rriittelrük- 
ken.  "Immer  ge- 
rade durd)!»  ift 
bier  die  Cofung, 
♦  böd)ftens,  daß 
einmoleinegroße 
moor-u.  Sumpf- 
ftred?e  )um  flb- 
meid)en  oon  fol- 
d)cn  Grundfößen  jmingt.  Dos  Dlerkmol  der  neuen 
Stroße  ift  die  gerode  Cinie,  und  diefe  ift  der  Aus- 
druck der  3med?mößigkeit,  nüd)ternbeit  und  Conge- 
meile.  Dos  bedeutet  keinen  Geminn  on  lond- 
fd)aftlid)er  Sd)önbeit.  •>•:• 

Sd)nurgerade  liegt  oor  dir  der  D]eg  in  feiner  per- 
fpektinifdjenDer 
kür;ung;  did;e 
Cogen  oon  mei- 
♦♦  ßem,  feinem 
Staub  beded?en 
ibn.Dubiftdonk- 
bor  für  jede  Er- 
fd)einung,dieein 
menig  flbmed)fe- 
lungindiefesöde 
Einerlei  bringt 
und  deinen  ßiid; 
für  einige  tTlinu- 
ten  Don  dem 
öden  Derkebrs- 
ftrong  und  den 
KilometerlHeinen 
nblenkt.  —    ♦•:• 

jjg^f    ijensDejmand 
jjp^     IderSteinklopff 
83.  Der  sicinkiopiVr  Strobfd)irm    jur 

Seite  des  Lüegs  neben  dem  Steinboufen;  ein  gleid)- 
mößiges     Klid?-Klod?     dringt    hinter     demfelben 
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tipnior.  Do  fitjt  pin  qIIps  Innpiitorftiirk  fipr 
moflpriiPM  Conflfrrofjp.  Es  ift  dpr  Stpiiiklnpfpr,  tlpr 
mit  nimmprmiiripm  Hommpr  dip  fiiulllnrip  fu  Srfiotipr 
jprfftilögt.  Solltp  mnn  ps  oloiibpii,  (Inf)  er  Pin  Prndiikt 
der  MPiiPii  3pit  i|"t  und  nid)t  nlplmpl)r  pin  Üliprhlpihfpl 
oiis  länqftiiprgoniipnpn  rnopii?  Lliul  dort)  \f\  dpm 
fo;  pr  opliört  jiir  ChniilTpp  mip  dip  Kilnmptpr|lPinp 
und  dip  Clioii|TPPliört5P,  und  rpQpImofjiq  mip  dipfp 
nur  in  qrnfjprpu  flliHändPU  miPdprl)olt  pr 
fid)  in  imnipr  t]lpirt)pr  flufloQp.  fiirjpdpn  Illnndprs- 
niüun  hpripulpf  pr  dip  frpudio  hporiifitp  IjpiPiiPnhPit 
ju  puipm  kurjpn  Klonjpr;  olipr  fuhrmonn,  Rnrilpr 
und  flufipr,  diP  ihm  om  mpiftpn  ju  donkpn  holien, 
ortjtpn  fpiupr  koum.  Undonk  ift  dpr  tDplt  Cobnl 
Dod)  gptröftp  dirti,  Jpns  Dpjmond  (  tDpgpmonn); 
jpufpit  dpr  Köniqsnu  IioIp  iri)  mir  dpn  ninnn,  dpr 
dir  Pin  fcf)önps  Dpnkmül  Qpfptjt  liot.  fpppp  flokjopr 
bPifjt  dpr  jiitifrtjp  Söngpr  und  ßordp.  tlun  nimm 
dpinp  3u|ifgpigp  jur  Hond  und  ftinmip  mit  pin  in 
dos  CiPd  }u  etirpn  }pns  llpjmnnd:  •;••:• 


Onnl)?      Das        (d    bri       Doli      Jens       Ol]  •  monO,     Ort 


^  ......     Lt.t        n.»  mit  r.i  .  «»«  Ci     .    r»n. 


hier  Qus  bitt  *  r«       flot  mit       fei  *  nem       £i  »  fci 


E^E^EgE|5£.^^E^ 


fiam>mer    orr  >  nian>Oell   Stein    in  Siot- 


m 


er  fitjf  dort  tiintprm  Sfrotifrtjirm 
mit  rüd)prn  um  diP  Hand, 
Dpn  Cedprfcijirm  norm  flugp, 
Um  fpiup  Sd]ub'  Pin  ßond? 
Dos  ift,  bei  Ijoft,  }pns  Dpjmond, 
Dpr  bipr  ous  bitt'rpr  Hot 
mit  fpinpm  Eifenbommpr 
Dermondelt  Stein  in  ßrot. 

Ermodjft  du  früb  om  morgen, 
riod)  ebe  grouf  der  Tog, 
Und  börft  dpn  Hommpr  klingen 
mit  nimmermüdem  Scblog: 
Dos  ift,  bei  Gott,  Jens  Dejmond, 
Der  fdjlogf  im  Dömmerfcbein 
Dipl  milde  feu'rfunken 
Aus  morgennoffem  Stein. 


Und  ftilirft  du  finli  wn  Stüdirben 
Hill  feurigem  fipfiinnn 
,  -    Und  OPbft  fini  Grohpnrniulp 
Einpn  nitpn,  trour'gpn  lllnnn: 
Dos  ift,  liPi  ßott,  |pns  Dpjmond, 
mit  Sirob  iini  ßpln  und  Knie 
_  Sifb  gpgpn  frnft  ju  fri)iibpn, 
T  Und  findet  Srijnb  dort]  nie. 


C; 


% 


Und  ffibrfl  du  fprit  nnri)  Hnufp 
Diirrb  KriltP  und  diirrt)  frofi, 
Indps  diP  Stprnp  fri)immprn 

f  Im  pifigpn  Dordofi, 

Und  klingpu  Hommprffblogp 
Donn  bmtprm  Dlngpn  nob, 
Dos  ift,  bpi  läntt,  fpns  Dpjmond, 

_  Er  Obt  nori)  immpr  do. 

So  pbnpt  pr  für  onrtrp 
Dpn  mpg  mit  nipl  ßpfdjnipr, 
Dorb  ols  PS  ging  auf  tDpibnodit, 
Do  knnntp  pr  nirbt  iiiPbr. 
Do  mnr's,  liPi  Gott,  Jpns  Dejmond, 
Dem  fonk  der  Hommer  fQri)t. 
''-M  Sie  trugpu  ibn  dmrb  dip  Heide 
In  kalter  Dlinternorbt. 


?f 


Auf  fd)murt?los  fcblifbfpni  Hügel 

£in  robps  Krpujiein  ftebt, 

mos  einft  dorouf  gefd}ripbpn, 
f]  Dprmofrben  ifl's,  nermebt. 
^\  Hier  friilüff,  bei  Gott,  Jens  Dejmond, 
^  Deff  Ceben  noiler  Stein,  - 

Dod)  nun  er  liegt  im  Grobe, 

Do  nennt  er  kpinpn  fein. 
Hier  boft  du,  modi'rer  tDegemonn,  dein  Denkmnl 
erboltpu ;  Pin  lipffprps  konntp  dir  kpiner  feljen.  lebt 
dorfll  du  nid)t  mebr  fogen:  Stonk  nör  Donk!  tDenn 
dpr  Sri)ottpr,  dpu  dpin  Hommer  jerklopfte,  non  den 
Rädern  longft  ju  mebl  jerrieben  ift,  mird  mon  deiner 
noil)  im  Ciede  gedenken,  hefondprs  gprn  der 
mondprsmonn,  dpr  doju  oprurfpilt  ift,  dip  frf)nur- 
geroden  megftreckpn  mit  fpinen  Srtjritten  ousju- 
mpffpn:  1200  ouf  1  Kilomptpr  und  prff  nori)  5-6000 
Srijrittpu  Pinp  ffipgbipgung,  dip  ibm  dosfplbe  oder 
ein  obnlirtjes  ßild  enfbüllen  mirril  Einp  bortp  Strofe 
für  eine  fcbönbeitsdurftigc  Seele!  Dod)  feblt  ps  oud) 
nirt)t  on  llid)fblid?en  ouf  der  fonnendurd)glübten 
Condftrofje.  ♦•:• 

mobi  ift  mnn  oft  nerfurt)t,  in  flniebnunq  on 
H).  ßufri)  }u  fogen:  «Cinks  fuid  ßöume,  rpd)ts  fmd 
ßoump  und  dQ)mifri)pn  3mifri)enräume;»  dori)  es 
kommt  oud)  anders.  niri)t  feiten  bnhen  die  ßöume 
unter  der  Einmirkung  fd)orfer  lÖinde  obfonder- 
lirt)e,ypbontoftlfrf)e  formen  ongenommen.  Ibre 
Kranpn  find  rapnigpr  riiri)t  und  rpqplmafiig  als  im 
gefrt)ütjten  Often;  fie  können  doriim  die  fülle  des 
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Soniipnlidjts  koum  mildern.  Qom  CDinde  merden 
ihre  Köpfe  gefrhiittelt,  und  lautlos  \]u{<i]en  ibrc 
Sd)üttpnbildcr  über  den  ftQubbededjten  ßoden  t]in. 
3ur  Seile  des  IDegs  fehen  mir  magere  CDiefen  und 
om  Rande  eines  ßödileins  blühende  Blumen  gar 
und  frifriies,  grünes  Erlengebüfdi.  Aber  dort,  mot)in 
dos  lebenfpendende  und  lehenmed?ende  noß  nid)t 
mehr  dringen  kann,  roo  jeder  Tropfen  Regen  fofort 
und  fpurlos  im  Sonde  oerfcl)mindet:  mieder  Heide 
und  nidjts  ols  Heide.  ♦•:• 


in  Couenhurg.  Aber  die  genügfome  Kiefer  und  nor 
ollem  dießirkemirft  du  bei  deinentHonderungendurd) 
Heide  und  ITIoor  öfter  treffen.  Siemußesfid)  oufdem 
korgen  ßoden  bitter  fouer  merden  loffen;  der  Kampf 
ums  Dofein  ftebt  ibr  im  ßeficbt  gefdjrieben.  Hier  konn 
fie  fid)  nidjt  in  lange,  jorte,  duftige  Sdileier  bullen ;  der 
tüind  ierreift  dieS(l)leier  und  3auft  und  fdjüttelt  ibre 
3meige.  So  ftebt  fie  fefl,  fperrig  und  trotjig  da.  Der 
Kampfmod)tbortundfd)ortig!  Der  Kampf  lebrt ober 
oud),  mie  man  om  beften  fid)  des  gemeinfomen  fein- 


3-).  Cündproüc  nuf  dem  mittclrüdii-n 


••••q 7 ;  Dod)  oud)  der  "boumlofen  Heide»  feblt 

BQummud)s    =  ^^  ^^^^  gönjiid)  on  ßoummudjs.  Der- 

.  °"Lf'f?.':..r'.^!E-....:  geblid)  fudiM"  freiüd)  den  aus  märd)en 
dir  mobibekonnfen  modbondelbaum  (tDodiolder), 
der  meiten  Streben  der  Jlüneburger  Heide  ein  fofi 
füdlöndifdies  flusfeben  oerleibt.  Er  ift  in  unferem 
Conde  redjt  feiten  gemorden.  In  menigen  Efemplaren 
friftet  er  in  der  Höbe  non  Heidmüblen,  Kr.  Segeberg, 
ouf  erdmollen,  mobin  er  ficb  gleid)fam  nor  dem  Pflug 
geflüd]tet  bot,  ein  kümmerlicbes Dofein.  In  joblreidje- 
ren  Eremplaren  fmdefl  du  ibn  nod)  im  Krott  non  Cinnet 
fd)ou  in  flordfdjlesmig  und  am  Gftufer  des  Drüfenfees 


des  ermebrt;  fo  fd)ließen  fie  fid)  }u  did)ten  ßruppen 
jufommen,  um  firf)  gegenfeitig  )u  fd^ütjen  und  }u  hegen. 
Die  droußen  flehen  und  des  «Foges  Cofi  und  Hit}e»  am 
örgften  dulden  muffen,  bleiben  im  oll  }u  horten  Kompf 
mit  der  Unbill  der  tDitlerung  klein  und  dürftig.  Aber 
in  ihrem  Sdjuh  gedeihen  die  nödjften  Komeroden 
fd)on  beffer,  und  in  der  mitte  der  bolbkugelförmigen 
ßruppe  flehen  die  «Edlen  der  tlotion»,  ous  deren 
mitte  mieder  der  fürfl  oder  Höuptling  kühn  fein 
Houpt  erbeben  konn.     (ßild  87.)  ♦♦ 

Sold]e  Gruppen,   die  jedem   Candfd)af[sgärtner 
ols  millkommenes  modelt  dienen   könnten,   mar- 


S««SöKiCSSäi!«S«iJC«iSHCiä«RSSKSHe>S«iSS^KS«K's^ 


•^l^^^^Sp^^H^ft 

^S^: 

73 


klprPM  fiti)  krciftiQ  in  tlrm  Pinfncl]pn  Condfrfioflsbilflr, 
iiiifl  nnmpntlifli  on  fonninpn  Hprhfltoqpn,  iiipiin  piii 
frolips  forbpiifnipl  firt)  on  iljnpn  pntfoltpt,  hrinqpn  fip 
pinpn  liphliflipn,  ontipiniplndpn  Ton  In  dip  Conrlfftoft. 


fip  mit  (Ipr  3ounff1)prp  bpfrt)ni(tpn,  nnd  fo  dldjl 
bpbidttprl,  doli  dns  knlrt?lnp,  dlfbtnprfdiiunQpnp 
flftniprlj  noll|lnndin  nprdprfjt  mirri.  Kpin  pinjiqps 
Stnmmf1)pn  bot  fpnkrprtilp  Rirt)tMnr).  Dnbpi  mnrtit 
PS,  fn  kiPln  PS  nni1]  ifl,  mpQpn  dpr  nipipn  flnfritiP 
nbqpflorhpnpr  ftpflp,  mpqpn  dps  diff)|pn  flpd)tpn- 
bpbonriPs  dpn  Elndrurt?  bol)pn  fllJprs.  ■:••> 

einp  tllondprnno  diirdi  dos  Krott  Ift  diP  dpnkhor 
hpfrtimprlirtjftp.    Arn  frtimlpnoftpn  ohpr  Ift  dpr  Ein- 
tritt in  dpn  ni'frtllolTi'npn  Krotlbpftond.    lüpnn  PS 
oiiri)  im  Jnnprn  Pin  mpnio  Iif1)tpr  mird,  fn  miif)  dpr 
lllnnriprpr  dort)  auf  Srijrltl  und  Tritt  firi)  dpn  tDpq 
erkömpfpn:  t)lpr  ausmpld)pnd,  dort  dns  ßpmirr  dpr 
3mpiQp   Qpmnitfom    iur 
Spitp  bipqpnd  ndpr  riip 
diirrpn      flpf^p    (prbrp- 
rt)pnd,  ftpts  Qphürtit.mpnn 
nirt)t   nor  kripriipnd,  fo 
fpft  ift  dos  r)irt?lrt)t."     •> 

n.  riKiflinnfrn. 

Dos   Qob    non    jpbpr 

|)rörf)tiqp  Sft)lii|)fminkpl 

fiirStroiirt)dlphp,  dip  fid) 

bipr   fo    gut    nprftp*en 

konntpn,   mip    "in    dPs 

IDoidPstlpfftPnßründen» 

dprmojpinft     dpr     «be- 

riibmtp "  tDilridiph  eidlq, 

dpr  Rinoldini  Srt)lpsmlq- 

Holftpins,  in  dpn  Sriilnd)- 

Ipn  dPs  Sofbfpnmoirips. 

Srtiörfpr  und  nuqen- 

frt)pinliri)pr  als  dipKrotts 

konn   uns   nidjts   pinen 

♦  ♦     jolirbiindprtplonqpn 

iöbpn  Kompfiims  Dofpin 

nor  fluqpn  fiilirpn.  Solltp 

man  ps  mobi  qloubpn, 

dofi  fiP  dip  kiimmpriidjen 

Rpftp  PbPmoliqer  ftoljer 

Horiimöldpr    find,     diP 

'OllpnßpraolfenjumTrot] 

Und     dodi     Ift     doron 

koum    ju    jmpifpln.     Uphproll     dort,     mo     mon 

nod)  oltpn  Korfpn  und  Urkundpn  dip  Cogp  frübprpr 

Hof^moidpr  nprmutpn  kann,  findpn  firt)  bcutp  dip 

Krotts       fompit  mon  niri)t  fdjon  mit  ibnpn  ouf- 

qproumt  bot-  OiP  Unqunft  der  kiimofifrijpn  DprböH- 

niffp,  dip  lonqfom  obpr  ficbpr  Pine  Dprfd)|prt)terun9 

dPs  tüoidbodens  durd)  Oprfouprunq  und  OrtftPln- 

blldunq  berbpifübrtp,    bo'    den  ftotfilri)pn  £id)pn- 

möldprn  dpn  ßoroiis  qpmortjt.  Dip  koltpn,  fpuri^tpn 

mpprpsmindp,  dprpn  Einmirkunq  dip  COölripr  mpbr 

und  mebr  ousqpfptjt  raurdpn,  ols  durrt]  flbfdjmpm- 

munq  dPS  Condps  on  ripr  IDeftküflp  dip  lllöirier  dpm 

mpprp  qjpicbföm  nobpr  rüri?tpn,  bot  ibrpn  nipdpr- 


PiAonbrnHc  ■■  '''"''"  "•'•'•""»dt       mpuiqpr  im  fliisfpbpn 
I^M^.E'^""^-  ■■  ols  in  dpr  form       find  dip  eidjpnkrotls, 
diP  Oft)  jQbIrpIrt)  ouf  dpm  mittplr(irt?pn  norfindpn. 
tDnbl  nm  hpkonntpflpn  iintpr  ibnpn  ift  nnn  oltprs  \]er 
Krnn|)prhufri)  bpi  Kropp.    Dpr  mor  in  friibprpr  3eit 
pin  L!ntprfrt)lupf  für  oüpripi  liri)tfd)pups  Gpfmdpj,  dos 
bipr  on  dpr  Hppr-  und  Dprkpbrsffrofip  ouf  lllpb- 
bondipr,  Rofjkömmprpr  und  onderp  iRpifpnde  moriptp, 
um  firi)  liPbpnol!  ibrpr  qpfülltpn  ßpjdknljen   onju- 
npbmpn  odpr  dip  Plfen- 
bpfdjioqpnpn  ßpjdkiflpn, 
diP  fiP  unfpr  dpm  Sit}  dPs 
StubUnogpns    mit    ficb 
fiibrtpn,   einpr   qründll- 
rt)pn  Rpolfion  ju  untpr- 
iipbpn.  Dorum  tiplßf  ps 
nod)  l)putelmCQndeoon 
pinpm,  dpr  pinp  fd)mprp 
SQd)p  nor  firi)  bot:  «Hp 
is    Kroppprbufrt)    nod) 
nid)  Dörbi!»  lo,  rapr  no- 
mpntlld)  lurflocbtiPlt  dip- 
fcs  gpfiird)tpte  Krottbolj 
unongpfocbfcn  binipr  fid) 
qelaffpn    bottp,    mocbtp 
mit  Rpd)f  Qufotmen  und 
dpn  Hobn  dprStPlnfd)lo|i- 
pilüoip  In  Rub  ftclipn.    + 
ein  eid)pnkrott  Ift  pin 
merkmürdiges   ßeblide. 
Coutpr    3mprgp,     obpr 
nld)t    normo!    qpmori)- 
fpnp  minloturousgobpn 
ftoijpr  eitbbäume,  fon- 
dern nerkrüppelte,  npr- 
mQd)fene,mitun)öbliqen 
Knickungen  und  ßiegun- 
gen  und  d!d)t  Dprfd)!un- 

genen  3meigen.  Jeder  ßufd)  ift  ein  unentmirrbores 
Knöuel,  ein  Rattenkönig  oon  fleften  und  3meigen. 
«Aus  der  ferne  qefeben  erbebt  fid)  dos  Krott  über 
die  meite,  qleld)mo()ig  mit  Heide  beftondene  Ebene 
ols  fonftgeraölbte  Kuppe,  deren  Rondfoum  firt) 
dem  Erdboden  onfd)mlegt.  ßelm  nöberfreten  findet 
mon  oußprboib  dPS  jufnmmenböngenden  ßeftondes 
einjeine,  gleld)fom  obgefprengte  Stroudier  oder 
Stroud)gruppen,  oon  denen  die  kleinften  über  die 
Heide,  die  olles  umgibt,  fid)  nid)t  erbeben.  Hort) 
der  Houptmoffe  ju  merden  diefe  Horfte  ollmöblld) 
höber  und  umfongrelri)er.  Stets  ober  lebnen  fie  fid) 
mit  ibrem  flußenronde  on  die  Heide  on  und  mölben 
fid)  bolbkugellg  empor,  fo  qlott  qeftubt,  ols  mören 


Birke  auf  dem  Hloor 


fid)    erbolten»    boben? 


74 


gong  bcfd)lpunigt.  IDcnn  mon  in  dip  großen  3mifd)cn- 
rönme  jmifttjcn  denmenigen  jefjtDorljündcncntDQl- 
dern  des  mittelrüdsens   die  nlelen  Krofls  als  de- 


-r-:^^ 


fdjmorien,  boben  forfboufen  fiebt  man  oft  nid}t 
minder  bobP  Houfen  aus  Sfiimpren  und  Sfömmen 
der  moor-ßQumleid)en  fid)  erbeben.  nid)t  feiten 
liegen  olle  Stömme  in  der  Houpt- 
tDindrid)tung,  oon  NW  nod)  SO, 
fo  mie  nor  Jobrbunderten  der  Sturm 
fie  knid?tc  und  b'ntnQrf.  «tDo  der 
ßaum  fällt,  do  bleibt  er  liegen.» 
Dereinjelt  bot  mon  fold)e  ßoum- 
ITtomme  als  nufjbol)  oermendet; 
Sdjrönke  und  Trüben  ous  mooreidje 
fiebt  man  bismeilen.  Eine  eigen- 
artige Induftrie  botte  fid)  in  der 
maorreicljen  ßegend  non  Korlum  in 
nordftblesmig  entmid?elt.  In  der  3eit, 
alsmonPbospborböljerund«Sd)me- 
den  »  nod)  nid)t  t?annte,  fpoitete  mon 
die  terpentin-  und  bor}reid)en  Stöm- 
me und  tDurjeln  der  im  ITIoor  ge- 
fundenen fid)tpn  )u  feinen  Stobdien, 
bond  foldje  in  Bündel  und  brodjte 
fie  als  «Korlumer  Cyspind»  (Cidit- 
ftid?cn)  meitbin  in  den  Hondel.  Sie 
erfreuten  fid)  großer  ßeliebtbeit,  denn 
n,iu,m,rL,ppc  nut  dem  moor  "Hp  eigneten  fid)  5um  Cicbtmod)en 

meif  beffer,  als  die  niel  fd)led)teren 

generierte  nod)kommen   früberer  tDölder  einfeljt,     Sd)mefelböljer>'.    Die  Induftrie  mar  für  die  dortige 

donn  erbölt  mon  einen  foft  lüd?enlos  fd)ließenden,     Gegend  derortig  bedeutend,  daß  Poftor  Cüßen  in 

non  N  nod)  S  nerloufendcn  ßürtel,  der  uns  eine     Klaus  Horms  Gnomon  oor  reid)lid)  fiebjig  Jobren 

Dorftellung    nom     früheren     tDaldreid)lum     aud)     feine  tjurje  flbbondlung  über  Korlumer  Cys  mit  der 

der  ßeeft  oermitteln  konn.  •:•♦     erbonlid)en  ßeirad)tung  fdjiießen  konnte:   «So  bot 

„    ;•    ;       rviV.v .' :  lieben  uralten  Heide- 

D.?''.f"."'^^."..';.t?".'.f'.^'*J  flad)en,    auf  denen 

fd)on  in  norgefd)id)tlid)er  3eit  unfere 

OorfabrenibreHünengröberouftürm  .         -v:-.    -..'i... 

teil,  breiteten  fid)  ftattlid)e  föbren-, 

eid)en-  und  ßud)enmQlder  ous.  Dom 

ßarmitb  oder  forrismoid  mar  fd)on 

früber  einmal  die  Rede.    Die  nieten 

ürtsnomen  ouf  mobid,   bolt,  bQi'i, 

bogen  und  borft  ouf  der  bolfteim- 

fd)en,  auf  mitb,  riis,  skora  (fd)an) 

und  lund  auf  der  fd)lesmigfd)en  Geefl 

find  Erinnerungen  an  früheren  tDold- 

reid)tum.    Und  mie  bötfen  mobi  die 

ßemobner  der  bolfteinifd)en  ßeeft  }u 

dem    Domen   liolften,    d.   b.   Holt- 

fotten,  kommen  follen,  menn  ebemois 

das  gonie  Cand  Heide  und  nid)ts  ols 

Heide  gemefen  märe?    Und  meiter 

nod):   Koum  gibt  es  ein  Dloor  im 

Conrie,  mo  der  Torfgröber  nid)t  mit 

Stümpfen    untergegongener    ßöume  S*.  Sucbmchcnrcld  und  eidicnkrolt  smifdicn  Jordclund  und  0|tcrhg,  nordfdjiesmig 

einen  Kompf  fübren  muß.  «Dot  Dloor  is  null  nun  aud)  auf  der  öden  flöd)e  in  Ciebe  der  bimmlifdje 
murbodn»  (Dlurjelknallen),  borte  man  früber  in  Doter  für  dos  Dlobl  feiner  ärmeren  Kinder  geforgt.» 
Holftein  den  Togelobner  oft  feufjen.     Heben  den     Der  ßedonke  ober,  daß  der  bimmlifd)e  Doter  mobI 
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nndi  hpffpr  für  fpliip  lidiPii  Kiiulrr  qpfnrol  hntlr,  |ip  kpiiip  niilrl)  nilH-  fmmpr  linl  ps  rlip  fiprlpii- 
mpiiii  pr  riip  fdiöMPii  firf)tpn|"romniP  nirijt  nnm  tiinn  nnn  trnrkpii,  iinfriirhrhor.  So  hPiPirijupl  niirt) 
miitpnripii  nnrfl-tUpri  bottp  iimiiiprfen  lolfcn,  jfl  der  Ilümc  ßccp  Qoi'i  f^mlorf)  trofhpiips,  unfriid)!- 
dpm  nidpii  Pn|tor  in  fpiner  frommpn 
einfolt  fd)pinhor  nidjt  qpknmnipn. 
Und  dip  "llphpii  Kinder»  fpihft  hätten 
oudi  mobi  ptmns  melir  für  die  Er- 
t)oltunn  der  IDiilrier  tun  l^rinnen. 
Dnct)  find  nur  dipsmol  In  der  onne- 
netinipnCnoP.dpm  «opiiorenenlllnld- 
Dcrinilfter»,  dem  nienfdjen.  on  dem 
Sdiminden  der  lUöider  oiifder  Geeft 
nld)t  die  Hauptfdjuld  tieimeffen  )n 
muffen,  raie  Im  OHen  iinferer  Heimot. 
Dofj  er  ober  nidjt  gon)  nnbetelllnt  dar- 
an mor,  oerroten  Ortsnamen  oiif 
rode,  rott  und  niele  fliirnomen,  die 
unjmeifelbnft  dartun,  daß  and)  der 
Geeflbouer  durri)  fiPißiQCS  Roden 
tDaldlond  in  fld?etland  nermon 
dclt  bat.  ♦■:• 

COoldiond  in  fld?erland   - 

und  dos  auf  der  dürren 

6eeft?Hattpriri)dasjpmnls 
3mplfellos !     Denn     mo 
tDold  ffiud)s,  mar  kein  qonj  frt)lpd]- 
ter  6aden.     3udem  trogt  die  ßeeft  ibren  Ilomen 
ni  einem  guten  Teil  mit  Unredit.     tlod)  beute  ift 
mi    frlefifdjen  und  riiederdeutfrijen  ein  tDart  Im 
ßebroud),  das  mit  ßee|Tl  diefellie   ßedeutung   teilt, 
dos  fldjektlo  «güft ».    Hier  gebroudjt  man  es  mit 


Geeflland  ols 
fltkerlond. 


gelohnt? 


.'I    fufimcg  Im  Krattbufd) 

bores  Cond.    +     ITlon    darf    ober    den    flus- 
drud?    nid)t    preffen.     frudjtbor    und    unfrud)t- 
bor,    dos    find    ganj    fdimonkende  ßegriffe,   die 
nur    ous    dem     ßegenfob    eiriftieren,    mie    \]c\\ 
und    dunkel,    bod)    und    niedrig.     3mlfd]en    dem 
reidioefegneten    Gften      und      der 
fetten    morfd)    eingebettet    modite 
raobi    ein    Cond     «obne    rpld)lid]p 
fpttigkeit  der  Erde»  im  allgemeinen 
als  unfrurijtbor  gelten,  über  deffen 
Ertrogfobigkeit  mon  fid)  anriersmo 
nod)  bfrjlid)  gefreut  bötte.     «ßeeft» 
ift  dos  Cond  in  ollcrerfter  Cinle  Im 
(aegenfob  iur  mafferrelrtien,  frudjf- 
boren    ITIorfd)    (oon   dorther   mag 
dem  Conde  oud)  der  Ilame  gemnr- 
den  fein),  rale  oud)  der  lllorfdibouer 
früherer  3eitenraol)l  )n  fogen  pflegte: 
«Dies,  mein  Sohn,  ift  die  morfdi; 
olles  andere  ift  ßeeft,  nur  ßeeft  1» 
"ßeeft»  Ift  dos  Cond  nor   allem  In 
feinen  meitcn  ITIooren  und  Helde- 
flöd]pn,  die  longe  3eit  niemond  )u 
prfd]lie|iennerftonri.  Aber  nid)t  über- 
oll mor  es  non  jeher  "geeft»,  fo  nor 
ollem  nid]ton  den  joblreidjpn  ßöd]pn 
und   Flüffpn,    rilp    an    ihrpn   Ufprn 
mobI  nioore  und  Sümpfe,  aber  aud)  frud^fbore 
miefen  fd)ufen.     «ßeeft»  ifl  dos  Cond  gonj  befan- 
riers  nicht  om  Ronde,  on  den  ßrenigebieten.  Hier, 


öl],   LQn[l|d)0|l  im  der  fu-iiu 

Dorliebe  jur  ßejeidjnung  eines  melblid)en  Tieres 
(Rind  oder  Pferd),  dos  ohne  Hoduucht  bleibt,  dort 
mehr,  menn  mon  non  einer  Kuh  foQpn  raill,  daß 
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mnnidjtfpItpneinollinötilidlPrUebprgQngjurmarfd)  konnte  Sprid)mort  enf(llebpn  können:   «Op  de  Geeft 

oder  jumHüQollonderidiDolliiebt,  find  Gegcntlen,  die  hemert  de  mebibüdel   nör   den  mann,   omer   in 

eine  DielelQtirliiindcrtcolfe-mQbrfdjeinlid)  die  öltcftc  de  Hlofd)  bemert  de  ITIonn  nör  den  tTleblbüdel.» 

-    londmirffrbofllifbe    Kultur    oufjumeifen    baben.  Der  ßeeftbouer  mor  oon  jeber  ein    rn":  fippVjun;";: 

Denn   der   ieidjte,    ober  keineswegs  undonkbore  bemeglid)er,  oieifeifiger  und  in  feiner    ^..''.'^.!...':'^^.".'.!^.^.:'5'.; 

ßodcn  raor  mit  den  primitioen  fldjcrgeroten  obne  Art  unternebmungsluftiger  ITIonn,  und  er  murde  es 

fonderiirfie  lllübe  ju  benrbeiten,  mobrend  der  meift  mit  den  Jobren  mebr  und  mebr.    Ihn  haue  kein 

|"d)mere,  bindige  Cebmhoden  des  Olsens  dem  böl-  üppiger   ßoden,    der    mübelofe   ertrüge    brod}fe,      1, 

Jemen  Hokenpflug  jöbeflen  tTiderliond  entgegen-  nermöbnt  und  beguem  gemodjt.  Den  gonjen  Tog 

fetjte.    Diefe  Uebcrgongsgebietc  mögen  oud)  die  lief  er  binter  dem  Pflugfterj  oder  bi'nter  der  Egge 

Gegenden  fein,   die  Klaus  Harms   nar  ollem   im  her;  denn  die  flödjen,  die  beod?ert  merden  muß- 

flugc  bot,  raenn  er  feine  engeren  Condsleute,  die  ten,  maren  groß.     tDos  dem  ßoden  on  Quobtöt 

morfdjbauern,  ♦  abging,     mußte 

olfo  belebrt:  ♦  ♦  mögiidjft    durd) 

«.  .  .  mir  miffen  die  Ouontitot  er- 

aber,     doß    die  **   fetjt  merden. 

ßeeft  meiter  bin-  Stets   mußte  er 

auf   etmas    on-  dieHönderübren 

deres   trogt   ols  und     ouf     jede 

Sondroggen,  der  __„,,.,^^^^^     ßelegenbeit  ad)t 

gut  ift,  ßud]mei-     ^^  ^J®^»-  ^^"BH     geben,  die  etmo 

jen,   eine  frijöne     Mi  n       ^^^^^^H     Geminn   obmer- 

frud)t,  und  Ka-     ^HHjppppi^  ^^^^^^^^m     f^n  konnte,  mor 

nind]enbQfer,mie     W^^^^  ^^^^^^^^^^^^k     **  es  mild)mirt- 

mon           Sorte  ^^^^^^^^^^^^H     fd]oft,Kälber-od. 

man  ^^^^^^^^^^^^^H     *   Rindoieb;ud]t, 

der    ßeeft  ..^^j^^^^^^^^^^^^^^^B     °''^'° 

ebenfolismeijen,  ^jt^^^^^^^^^^^^^^^^^M     ITIooreousjubeu- 

_^^||^^^^^^^^^^^^^^^^^^H     ten  oder  aus  ßön- 

Erbfen  «...jJlB^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^H     l'^'"'^'  ^'^' 

on  ßob-     ■m^^^^H^^^^^^^^^^^^^^^^^^H     ^^''^'  Q^<'' 

nen  ■^^^■■^^^^^^^^^^^^^^^^^^H     dienft  )U 

^■■m^m^^^^^^^^H^^^I^^^H     So 
kann    in   nieten  g,.  condfdioft  on  der  Sorge  perlid]undgei|lig 

toufend    ßebin-  regfom  und  er- 

den, die  dem  engionder  fd)med?t,  donor  er  die  morb  fid]  eine  flnpoffungsföliigkeit,  die  ibm  oud) 
morfd)butter  nerfd^möbt.»  ++     durd)  Seiten   mirtfd)oftlici)er  ßedrongnis   glü*licb 

ITlöglid)   ift   es   aud),  doß  Klaus  Horms  unter     bindurd)balf.  üor  50  Jol)ren  mor  ein  bonkerotter 
ßeeft   die  ganje  Hügellondfd)oft  unferes    Condes     ßeeftbouer  gerodeju  ein  Ereignis.  ++ 

mit  einhepebt;  er  mor  ja  ein  Sobn  der  Hlorfd)!  frofidem  ouf  der  bolfteinifd)en  ßeeft  ein  gonj 
In  jedem  foll  bot  er  red)t.  mad)te  der  tTlorfd)-  onderer  Oolksftomm  mobnt  ols  ouf  der  fd)lesmig- 
bouer  früberer  3eit  non  dem  ßeeftbouer  ncrQd)t-  fdjen,  fo  ift  dod)  eine  gemiffe  flebnlid)keit  beider 
lid)  raie  non  einem  «ßeeftkirl»  reden,  mnd)te  er  unoerkennbor.  tTlog  oud)  der  Hoifteiner  mebr 
es  fid)  ernftlid)  überlegen,  ob  er  ibn  in  die  Stube  lang,  boger  und  ftokig  fein  («longer  Hoifteiner» 
nötigen  oder  lieber  auf  der  Dordiele  abfertigen  ift  fprid)mörtlid))  mit  einem  kantigen  Kopf,  der 
follte,  —  mod)te  er!  Die  Seiten  find  oud)  ge-  tiordfd)lesmiger,  der  jütifd)er  flbftommung  ift,  da- 
kommen,  da  der  ftolje  niorfd)bouer  beim  ßeeft-  gegen  groß,  breit  und  kröflig  gebaut,  mit  einem 
bouern  anklopfen  mußte,  menn  dos  ßeld  für  neue  Kopf,  der  mebr  jur  Rundung  neigt,  fo  l)oben  dod) 
Hypotbekcn  nid)t  ju  tiefcboffen  mor.  Die  Cebens-  beide  in  ibren  glottrofierten  ßefid)tern,  über  die 
fübrung  mar  oud)  in  früberer  3eit  ouf  der  ßeeft  die  gebräunte  Hout  mie  ein  fltroffes  Fell  gefponnt 
keinesmegs  überall  dürftig  und  örmlid),  und  gonj  ift,  diefelben  lebl)often,  bemeglid)en  fingen,  die 
bekannt  mar  es,  doß  dos  Befinde  oielfod)  den  olles  beohad)fen,  diefelbe  ftroffeßerid)tsmuskulotur, 
Dienft  ouf  einem  ßeeftbofe  dem  Dienft  in  der  denfelben  feften  ITlund  und  ein  feJTles  Kinn.  Es 
niorfd)  norjog.  Das  Derböltnis  jmifri)en  Herr  und  find  ßend)ter,  die  non  fd)meigfamer  Energie  und 
ßefinde  mar  bier  nielfod)  potriord)Qlifd)er,  die  nimmermüder  3öbigkeü  reden.  —  tDos  boben 
Koft  beffer;   denn  mie  bot'e  fonft  mobl  dos  be-     diefe   Kulturtröger   nid)t   jumege   gebrod)t!     Don 


Ihrer  mirtfrl)otllift)pn  fririokrif  qebm  \w\c  ßppfl- 
(lörfrr  mit  ftnttlirtiPii  flnn)p|>n,  tlir  firi)  nor 
riiirm    niorfriihot"    nirlit    iii   nrr|]pfkrii   hrniidjpii, 


Pill  tipulliri)ps  ipiinnis.  fliii  oiin|llinl"tPn  mnrpii  iinn 
|p|)pr  jpiip  Ploiiiprp  (lornn,  tlip  nm  RhiuIp  dpr  ßppft, 
olfo  iilPiriifiim  nn  dpr  Grpujp  impirr  Ulpltpii  mnhii- 
»pii  und  firt;  dip  llnrtpilp  lipidpr  CondiiPhiptp  jiimitip 
ju  modjPM  uprllonriPM.  Dort  mnr  nnn  nltprstirr  pin 
rpfppktohlpr  tDohlirnnd  jii  Hniifp,  dpr  firt)  diirri) 
niplp  ßpfd)lpri)tpr  prlinllpii  hnf,  mpil  ninii  pinfod) 
und  onfpnirhslQs  Iphip,  mos  moii  nnn  dpn  lllnrfd)- 
bouprn  nlrt)t  imnipr  fogpn  konn.  .^<. 


inholR^inifitor; 
Bauernhof. 

möd)te|T[dnraohl 
einen  fold)en  •• 
ßeephof  kennen 
lernen  ?  -  In  der 
nähe  non  Heu- 
münfter,  hart  an 
dem  großen  Do- 
fenmoor  liegen 
auf  dem  Rand- 
gebiet der  hol- 
fleini|"d)en  Geejt 
die  nier  Dörfer 
Norrie  (fief-  und 
Ilegcnhorrie,  ♦♦ 
ßrofj-  und  Klein- 
Horrie),  fomilid] 
auf  der  Stoffe 
mendifd)erRund 
lingeerbout.  Mlit 
den  hodjgiebeli- 
gen  niederfodjfenböufern 
t)eif  ihrer  flnioge  mod)en 
Eindrud?.  Arn  meiften 
in    feiner    urfprünglidien 


einonder  ob.  flip  rnnogrnpb  ie  fngt:  Ppr  ßodpn 
ifl  -tPils  JPhmig,  tpils  fondig  .  fpdp  der  fünf 
llnfpii  hol  ihrpn  lllipfdihnf  (llniisgrimilfiiid?)  und 
llntpil  nm  nondenhoi)  (ßniiprnmnid),  in  dpni  no- 
mpntlid)  diP  Eiiiip  und)  in  johlrpidjpn  prodjtlgpn 
Erpmplnrpn  iiprtrptPii  ifl.  ♦♦ 

Der  gröfilp  und  mprtnnllflp  fipfili  ift  die  lliifp 
[nhonn  fioiiripj  ßindiprs,  oiif  dpr  mphr  als  25(1 
(ohrp  iiminlprlirod)pn  pin  ßind^pr  gpuiohnl  bot. 
Sip  iimfnfjl  nnhPiii  Ifill  foniipu  (8ll  llpklor);  do- 
non  geboren  rund  1 5  rönnen  der  1 .  KInffp,  un- 
gefähr 60  Tonnen  der   2.  Kloffe  on.     Dos  übrige 

Cond  ift  ßodpn 
3.  und  4.  KInffp. 
•  npr  lUipfrbbnf 
nufit  13  Fonnpu. 
npr  fintpil  nm 
(Tloor  und  om 
nnndpnbnii  be- 
trogt jp  4  Tonnen. 
Der  Reinertrag 
der  CondftPllp 
murdp  bpj  dpr 
ßonitiprung  im 
lohrp  1875  ouf 
2700  niork  be- 
rprfiupt;  do  \f\ 
p.s     dpnn     kein 


erholten  bot-  früher  hotte  es,  ein  rprt)tes  Sod^- 
dorf,  nur  einen  einjigen  3ugong.  Oor  jedem 
ßehöfl  flehen  als  Tormorfjter  die  olfen,  hi'iligcn 
£id)en,  die  in  ßemeinfdjoft  mit  Cinden,  Pappeln 
und  efd]en  dos  kleine  Dorf  in  Grün  einhüllen.       ♦ 

Der  Boden  ift  foft  gonjeben;  kaum  ein  nennens- 
merter  ßuckel  ift  in  der  gonjen  Feldmark.  Hur  einmol 
kommt  in  den  Flurnamen  die  ßeieldinung  tDurt 
(Anhöhe)  oor,  deflo  häufiger  dos  ßrundmort 
«heifd)»  (d.  i.  ßufrtjmold)  und  «komp».  Der  Dome 
Hortenkomp  für  eine  Cehniporjelle  mog  uns  on 
den  horten  Kampf  erinnern,  den  der  Pflug  mit  dem 
fdjmeren,  bindigen  ßoden  }u  beftehen  hotte.       ♦•:• 

Im  übrigen  ift  der  ßoden,  mie  fich's  an  der 
ßrenje  der  ßeeft  mohl  non  felbft  uerfteht,  fehr 
oerfchieden:  fdjmerer  und  leidjter  Cehmboden, 
ßrond-   und  Sondboden,  tDiefe  und  nioor  löfcn 


02.   Hfll|kini|'d)i'r  Öaucmlinf.     [n!)   liolir.  Ölndii^r  in  Kl.  Horric 

und    der    ßeft^loffen- 

fie    einen    präd)tigen 

Klein-Horrie,    dos    fid] 

Sd)onheit    om    heften 


IDunder,  dof}  der 

ßlöd?erfrhp  t^efih 

ols      Pinpr    der 

heften  im  gonjen 

Amte      ßordes- 

holni'      bejeid]- 

net  mird.       ♦♦ 

Dielleid]t  dürfen  mir  oud)  ein  meniges  ous  der 

tDirtfri)aft  ausplaudern.     Um  dos  Jahr  1877,  ols 

nion  dos  ölte  Sodjfenhous  um  den  Anbau   eines 

Kiibftolles  oergröfiprlp,  mar  dip  Anmpndung  künft- 

lid)pr  Düngpmittpl  nohPiu  iinbpkonnt.     Hödiftens, 

dof)  einmol    ein  poor   Sod?  Knodjenmehl  ousge- 

ftrent  murden.     Domols  hielt  mon  25  bis  30  Stüri< 

Rindnieh,  Pinfri)llp|jlid)  JunguiPb.  Dip  Tiere  ftonden, 

mIe  in  ollen  alten  Sod)fenhäufern,  in  der  -Affit», 

die  Köpfe  der  Diele  jugekehrt.    fhr  Futter  nohmen 

fie   direkt  non  der   Cehmdielp  auf;   Rinnpn  odpr 

Tröge  konnte   mon    nidit.     tüenn  Sriirot  grrpidjt 

merden  follte,  frf)oh  mon  höljerne  Tröge,  die  auf 

niedrigen  Rallen  liefen,  hinju.     3ur  Tranke  trieb 

mon  dos  Dieb  töglid)  imelmol  ouf  den  Hof,  mo 

neben   der   Pumpe   der   fteinerne,    forgfoltig   be- 

houene  Tronktrog  fteht.  •:.♦ 

Heute   merden   mehr    ols    60   Stüd?    Rindnieh 

(niild]kühe  und  Jungoleh)  geholten.     Die  mild)- 

mlrtfthofl  fpielf  nod)  mie  ehedem  eine  große  Rolle; 

töglid)   mondern    150   bis   200  Cifer   in  die   ße- 
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rpidjlid)  ein  Jobrbundert  nod)  der  erhouung  (1768) 
Don  einem  Dermondten  Kai)!  üuf  ßuntborft  geftiftet. 

Dietlebenröu- 
*SAAS^:2äi^     nie  für  Kübe  und 

♦  Pferde  moren 
febr  beengt,  die 
Dieiedogegenais 

♦  mirtfdjQftlidjer 
ITIittelpunkt  des 
Houfes  mor  um 
fo  geräumiger, 
ebe  fie  durd)  die 
meiternorgefd)o= 
benen  Pferde- 
ftölle  gefdjmäiert 
murde,  nobm  fie 

8,5  21,5= 
182,75  qm 
ein,  alfo  reid)- 
\\d]  die  Hölfte 
des  gonjen  Hou- 
fes. Dos  ölte 
• .      ; "^jÄ^ife  "  . .     Congbous  bot  ei- 

,,    inh     hnhr     nin.b  r  "P     foffUnQ     DOH 

rund  2200  cbni; 
)ufommen  mit  dem  flnbou  dagegen  fofit  es  reid)bd) 
3300  cbm!  Alle  Stander,  ßolken,  ßoblen  und 
Bretter  fmd  aus  beftem  Eidjenbolj;  mit  flusnab- 
me  der  Innentüren  und 
der  fenfter  bnben  fie  nie 
einen  Tropfen  forbe  er- 
bolten,  und  nod]  lagern 
ouf  den  rob  bebouenen 
Findlingen  die  erften 
Sdjmellen  des  nor  mebr 
als  250  fabren  erhauten 
Houfes.  Im  Houfe  find 
70  und  80  cm  breite 
füren,  die  ous  einer 
einjigen  eidjenboble  be- 
fteben.  und  die  beiden 
Cud)tboll?en  (die  ous  ei- 
nem ßaumftomm  ge- 
fd)nitten  fmd)  boben 
einen  Querfdinitt  uon 
55<28cml  ■>■> 

3u  einem  oltcn  ßeeft- 
bof  gebort  oud)  ein  Im- 
menbogen.  Aus  40—50 
Körben  fliegen  die  Bienen 
aus  und  ein,  um  ous 
Rops,Dndenblüten,ßud)= 
meijen  und  Klee  und  fpö- 
fer  ous  der  Heide  füficn 
Soft  beimjutrogen.  Der 
Immenbogeni|tnondem 


noffenfdjoflsmeierei.  Der  Ertrag  an  Korn  und  Heu 
ift  in  den  lebten  dreißig  Jobren  um  mebr  als  dos 
Doppelte  geflie- 
gen.  Hod)  einer 
Durd)frf)nitts-  ♦♦ 
ernte  merden  ♦♦ 
mebr  als  1000 
Tonnen  Korn  ♦♦ 
(meijen, Roggen, 
ßer(le,  Hafer)  ge- 
drofdjen.  Die  ♦♦ 
CDiefen  liefern  in 
normolen  jobren 
80  Fuder  befles 
Heu,  doiu  kom- 
men nod]  50 
bis  80  Fuder 
Kleebeu.  Kein  ♦ 
IDunder  ift  es, 
doß  dos  ölte,  ge- 
röumigeßouern- 
bous  trob  feiner 

refpektoblenflus-  ? 

meffungen      on  in   im  inmi  nimii 

ollen  ed?en  und 

enden  ju  klein  gemorden  ift.  «Die Räume  mod)fen,  es 
debnt  fid)  dos  Haus.»  ITlit  den  fpoter  binjugekom- 
menen  Anbauten  und  CDirtfdjoftsgeböuden  modjt 
dos  ßeböft  einen  oußer- 
ordentlid)  ftottlidjen,  ♦ 
beböbigenEindrud?.  Eine 
fdjmole,  üon  Bäumen 
flankierte  Einfabrt  fübrt 
ouf  den  riefigcn  Hof- 
plab;  im  Hintergrunde 
rogt  der  fteile  ßretter- 
giebel  des  1656  erbau- 
ten Congboufes  ouf.  ♦ 
Der  ßiehel  ift  nerbölt- 
nismoüig  niedrig,  mie 
bei  den  meiflen  ölten 
Houfern  dortiger  ße- 
gend;  dodurd)  mird  der 
Eindrud?  des  ßemütli- 
d]en,  Bebobigen  nod) 
nerftorkt.  Die  breiten 
eidjenen  Sfönder  be- 
mirken  eine  kräftige 
Teilung  des  Fodimerks, 
und  die  ftork  oorfprin- 
genden  meißen  Knodjen 
der  unteren  ßiebelbretter 
treten  mirkungsooll  her- 
aus. AlsSdjmud?  trögt  der 
ßiebel  eine  mundernol! 
georbeitete  CDetterfobne, 


94.    ßicbcl  oni  Gehöft  (ob  Gobr.  Slödicr 
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95.    ßcböft  iolionn  ßülir.  ninilii-r :   ßriiiuliili 


Dorhln  Pimöhnlrn  üorfnhr  lirirlilt  pinnnlinntlin  (\e- 
jimmrrt  mordm.  ün  mnr  libprlitiiipt  pin  qr- 
fdjirktpr,  iiroktlfrtipr  nionn,  pin  ßnupr  nom  Srhlnop 
des  nip|"lfollfriiPii  Dorffrt)iillPn,  dpn  fmniprmnnn 
uns  fn  |iräd)li()  fi1)ildprt.  Er  mnr  in  nllpn  Siiltpln 
gerpdjt.  Er  klülprlp  und  hn|"tpllp,  pi-  nnil'  Od] 
Dor  dpm  Hoiifp  pinpn  llpfpn  ßrunnpn,  dpffpn  Illnu- 
ern  pr  aus  hptioupnpn  fpld|"tplnpn  oiiffd)id)tPtp,  l)öm- 
merfp  aus  pinpm  ripfiqpn  fuidlnin  dpn  pnidilliipn 
fränklroq  uor  dpm  Houfp  und  nprftond  fid)  nor 
ollem  mei|Tlprlirt)  auf  die  ßienenjud)t.  Er  bottp  )ii 
3eitpn,  als  nott)  mcile,  mpifp  Heidpflortjpn  in  dpr 
nöbP  Ott)  tipfanden  und  ausgedpt)ntp  ßudjmpijen- 
fcldcr  einen  bunten  feppid)  moben,  nier  immenbQQen 
mit  330  Durriil'tpbern!  Er  bielt  Od)  allein  jmei 
Immenkned)fe, 
und  dieDorröte 
on  CDad)s  füll- 
ten gonje  Kam- 
mern. Der  «ol- 
le» Jobann  ßo- 
briel  Bloßer  ift 
iieraiffermoüen 
der  Typus  des 
intelligenten,  « 
bemeglid]en  u. 
nielfeitigen  ♦• 
♦  ßeeftbouern. 
mofoldienion- 
ner  den  Pflug- 
ftprj  fübrten  u. 
in  fefter  Hond 
die  faden  einps 
umfangreid)en 
mirtfd)oftsbe- 
tricbes  uerei- 
nigtcn,  erfton- 
den  an  und  ouf 
iler  ßepft  blü- 
l)endcKulturen. 

«  ■-,-•, i    ßonj  obnlidie  Derboltniffe  können  mir 

beeltbofe  in  \  j„  ^^^  nördlid)en  ßeeftgebieten  unferes 
'.!1.':.''!*.'.^^."1!.^::  Condes  beobodjten.  flud)  dort  iR  ein 
kerntüdjtiger  ßouernftond  ermodifen,  der  es 
uon  jeber  nid)t  minder  gut  oerltonden  bot,  die 
Derboltniffe  ju  meiflern,  und  der  dem  Holfteiner 
nod)  dies  eine  norous  bette,  doü  ibm  aus  dem 
«ßouernlonde  jenfeit  der  Königsau»  mand)e  mert- 
Dolle  Anregung  und  ßelebrung  juteil  murde. 
mitten  auf  der  ßeefl  liegen  dort  ftottlid)e  Dörfpr; 
die  Hofe,  oon  boben  Pappeln  befd)ottet,  fteben 
did)t  jufommengedröngf.  niand}e  ßouernböfe,  die 
in  den  20er  Jobren  des  nerfloffenen  Jobrbunderts, 
nod)  dem  dönifdien  Stootsbonkerott,  für  menige 
bundert  Itlork    oder   für   eine   Runde   reepünfd)e 

Der- 


mögpn.  tllon  mondprp  einmol,  um  fid)  pi  über- 
iPiigpu,  nnn  Finglpff  und)  Siidmpftpn.  3iiprft  mpite 
IHnnre  und  Hpidpflodjpn,  pinopbpttpt  dorm,  nerflreiit 
In  ripr  Hpidp,  dip  onfpriiriislnfpn  lloiifpr  des  Ko- 
loniftpndorfps  Sopblpntol  (nipdprfdrijfifdjp  Knionip 
niis  dPr  3piI  um  ITTH);  donn  Pinp  Rpibe  priiditigpr 
SiPdplungen:  Oftprbi),  lllpdplhii  und  Holt,  fldjirup 
und  Cpdj,  bis  hPi  Klirbiill  dpr  lllpg  firt)  in  die 
niorfd)  bniobfenkt.  ßpfondprs  prfrpiilidi  ifl  dos 
ßlld  dort,  mn  ouf  dpr  fippft  mip  oiis  llprfpbPii 
pin  -Klnmppn  Angler  Cpbm-  bingprnlpn  ift.  Soldjp 
ßereid)erung  des  ßodens  mod)t  fid)  ols  üppige 
Oofp  im  leidjten  Sondhoden  dpiilllrt)  beniprkhor. 
je  nober  der  lllorfd),  um  fo  ftottlidipr  find  dip  ßp- 
mpfe;  denn  oud)  bipr  jpigt  es  fid),  mlp  Im  Holftpl- 

nifd)pn,  dof)  an 

♦  ripr  "ßrenje 
jmeipr  IDpIten  ■ 
dem  klugen, 
tüdjtigenCond- 
mirt  jmleforb 
ßelegenbPitgp- 
geben  ift,  fid) 
die  Erde  dPr 
Hpimot  dipnfl- 
hor  )ii  mod)pn, 
dos  Ad?prlond 
♦♦    durd]    fptip 

morffbmpidpn 
juprgonjpn.um 

♦  ♦  neben  dpr 
mild)rairtfd)Qft 
dipniPb)ud)t  in 

ousiiPdebntpm 
niofiphptrpihpn 
jiikonnpn.Epbr= 
reid)  und  inter- 
effont  ift  es, 
fold)em  «ßrenj- 
bnf»  einen  ße- 
fud)  Qbjuftotten.   Fun  mir  dosl  •:■■:• 

Bei  Hoyer  mird  der  morfd)faum 
ouf  eine  kurje  Stred?e  durd)  eine 
ßeeftinfel,  die  fid)  bis  ßollum  er- 
ftred?t,  unterbrodien.  Am  Üflronrte  diefer  ßeeftinfel, 
die  durd)  die  Hiederung  des  Seiersbek  oon  dem 
großen  ßeefikörper  getrennt  mird,  liegt  dos  Dorf 
Sd)ods.  Der  größte  Hof  bierfelbft  ift  der  Hof 
Cbriftion  Beyer  nicoloyfen,  kurimeg  dpr  Sdjodsbof 
gpnonnt.  Seif  mebr  ols  200  Jobren  ift  pr  im 
ßefib  derfelben  Familie.  Don  einem  tlorfobr,  dem 
Junggefellen  Peter  Beyer,  meifj  nieyborg  ju  erjoblen, 
doß  er  im  Jobre  1680  mit  dem  befd)eidenen  Ko- 
pitol  oon  179  Reidjstolern  einen  Od)fenbondel  an- 
fing. Sed)s  Jobre  fpöter  beirotete  er  ßöe  ITIorie 
Andersdotter,  die  ibm  den  flottlid)en  Hof  ols  ITIit- 


Ein  «ßren)bof» 
in  nordfd)lesmig. 


nerkouft  murden,   repröfentieren  beute  ein 


80 

gifl  einbrofbte.  «tlort)  ricr  Hod)}Cü  murdc  der  ende  gebt,  erbehlidi  ob.  Die  ßrundform  des 
Hntulel  bedeutend  ermeitert.  Auf  Sdjodsbof  mur-  nordfcblcsmigfdien  ßouernboufes  ift  ein  longes, 
den  fo  nie!  Orbfen  gemälHef,  als  der  Stall  foffen     fdjmoles   Red)teck,    dos    ftets    oon    COeften    nod) 

Often  geriditet  i|T[.    : " ":"\ 

Ueber  die    fdjies-    !     °?i  T''^*'^'' ä 
migfcbe  ßeeft  mebt    i.!?.'.9[*.^ß.9.^^r"Ö.?H? 
ungebindert  der  gefürcbtete,  ungeftü- 
^  me    riordmeft.     tlicbts  ift  da,  dos 

5.3«         -^ «  -T-^aiflB     |-pjpp  Gemolt  bredjen  könnte,  nid]t 

tUold  nod)  Hügel,  und  jeder  ßoum, 

yelÄ^^äiSl»«.  '  *'^^'^         i^f*^^  ßeftroud)  trogt  deutlidje  Spu- 

t'^S^HHB^^^BM-  -  C'.^^'^^^^Wy^Nj^_,^_^^^^^  ren  feiner  tDirkung  daoon.  Er  jouft 

'       j^  T  "^IMBSFB'.      ibnendosCoub  ous  denSmeigenund 

„     „T     IT^  ^      fd)ütte!t  fie  und  drebt  die  3meige 

iB  M    i^'ij     "*      **      BS      s^  •"    ^H      jf,    (jjp    entgegengefebte    Rid)tung, 

I  i^f '  iiV"^-*'^\ii    I  UM  Hl II II  I II iiiiii  iiii  .^j^B     ""'^  Süd-Dft.   flud)  obne  Kompoü 

"^  ■"  '    -  und   bei   beded?tem  Himmel  ift  es 

„^^  ,  -«s^^^^^^^^^^^^^^»     '1''''"'"  "'tb*  fribmierig,  fid)  on  ßoum 

■-^^^  --  ^^^^^i^^^^^^^^^^M     und  stroud)  über   die  Himmelsge- 

gend  }u    orientieren.      Auf   Sd)ub 
rfe*:'     '    ^*jI^    "'"  '  '  "'''^^^'^^''^^^^[^^HSB     QfQpn   (liefen    ungeftümen  ßefellen 

^    'i^'**^^^^'^'--»*'^-^''^  ~   -  '  -^^^^fffnii     'l^*  '^^•''"^  ^°"^  eingefteilt.     Darum 
•      ^      *.        ^  .^r-      '^j^i^^afa^jaj^^MM|B     kebrt   es   ibm   die   Sd)molfeite    ;u, 

-*''  ■mtrygfc'aft .  1*^  'm  trrm^  amTiF^i^^H     nermeidet  dort  jede  unnötige  Oeff- 

nung  und  bietet  dem  CJmd  m  dem 
konnte;  er  fafjle  aber  nidjt  meniger  ols  4  mol  20.»      abgefdirogten  tDolmdod)  einegemiffeßleitbobndor. 
Die   Qcbfen   murden  per  Sd)iff  nod)  Cübeck  und         ITIon  fiebt  om  Geböft  Kreften  Jenfen  in  ßollum, 
Hollond  gebrod)t,  doneben  Honig  und  Scbinken  in     mie  binter  dem  tDoll  erft  nod)  und  nod]  dos  )um 
onfebnlid)er  (Tlenge  nerfrod)tet.    Alles  für  eigene     Sd)ub  gepflonjte  ßebüfd)  fid)  )u  ftottlid)er  Höbe 
Red)nung.   Als  Rüd?frod)t  komen  oor  ollem  fobok     erbebt,  als  bötte  ein  riefiger  Arm  mit  einer  ge- 
und  Tonpfeifen,  meiterbin  ßrcnnbol), 
Cotten,  Klippfifd)e,  £ifen  und  Seife 
und  flad)s  inßetrad)t.  tDiederHol- 
fteiner  Jobonn  ßobriel  ßlöd?er  fen. 
die  ßienenjud)t  betrieb,  fo  nerftond 
Cbriftion  ßeyer  Hicologfen  die  tlobe 
der  See  )u  nuben,  um  ous  Honde! 
und   tDandel   anfebnlid)en   ßeminn 
)u  jieben.    Er  mor  in  feiner  Unter- 

nebmungsluft  und  feiner  ßemeglid)-  a^^^^^^^^mn  H 
keil  und  Regfomkeit  gleidjermeife  ein  liBBWPW^BiiiS:U  ■'<  * . 
Typus;  denn  «daß  ßroßbouern  Sd)u- 
ten  botten,  feiber  mit  ibren  Erjeug- 
niffen  ins  Ausland  fegelten  und  frem- 
de CDoren  bPreinbrod)ten,  die  fie 
oerbondelten,  dos  mor  oligemein,» 

niciborg.  

Und  ebenfo  ollgemein  mor  über-      HHBhe:.      *"",...  -*;>. 

all  ein  folider  tDobIftond  dobeim. 
Donon  und  oon  dem  Umfong  eines 
umfongreid)en    tt)irtfd)of[sbetriebes 

ieugen  om  deutlid)ften  die  ßeböfle,  >„   Hof  KrcRcn  knfcn  in  ßDiium 

über  deren  ßauort  und  Einrid)tunQ 
nod)  ein  tDort  Platj  fmden  mog.  •>♦     molligen    3ounfd)ere    binübergelangt    und    olles 

Sie  meid)en  non  dem  niederfod)fenbous,  deffen     unter  einem  beftimmten  tDinkel  befd)nitten,    um 
Gerbreitungsgebiet  in  der  ßegend  der  Sd)lei  ju     mit  dem   CDolm   des  Dod)es  eine  fd)rQge   Ebene 
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löiulin  opfdiloffpiipii 


fliinpliOP  Hoii.s  mit    dem  nnl 
Hnfrniim.  ■>■> 

her  ohiipfrt)ln|fpnp  Hnf  jft  l)ipr  rlns,  mns  im  llipdpr- 


58.  firfdiloffiT.i'  Hofonliiot:  ui 


tlPrjuRpIlpn.     .Sn  modjpii  mnnriip  Hhiifpr  ripti  Ein- 

driifk,   als    mollfpii   fip  Ort)    om   liPhlÜPii   in  cIpii 

erdbntlpn  uprkriprtjpn  iinrl  mirripr  gii  tlpm  mprflpii, 

raoroiis  rios  ßoiipmlioiis  rrmnrtifpn 

ift,  )u  Pinpr  IMobntinhlP  mil  rioriilipr 

gplüplltpii  Dorfintidjpn.  (ßiiri  99.)  In 

friitiPrpr  3pit  llpf'prtcn  dipeidjpiimölripr 

dos  Hoiiptmntpriol  für  dip  llJändp ;  fip 

bp|T[andpn  aus  fodjmprk  mit  ßol)l- 

fiiliiinQpn.  Spit  dpm  nipdprqonq  dpi 

IDölripr    ohpr  ticirfdjt   übproll    dpr 

niQfnnhüu  üor.     DiP  Haustür  ift  In 

dpr  Ctingfpltp.      Slp  führt  niif  pinpn 

fdimojpn  Gong,  dpr  Im  ßpgpnfni)  jiim 

Sodifpnboufp    Pinp    frfjorfp   rpiliinn 

}mif(i)pn  COobn-    und    IDirtfdiofts- 

roumpn  bpmirl?t.     fluri)  pin  bpnipr- 

kpnsmprter  Konflrut?liQnsiintprfd)iPd 

i|t  norbonden.     Gip  Sporrpn  riibpn 

ouf    dpn   flufipnmouprn,   diP   fomit 

diP  Cofl  dps  Dodjftubis  oufnpbmpn. 

Dos  Hoiis  prmongpit  dpr  «Höudftön- 

dpr».  Darum  ift  ps  im  üprbältnls  jii 

fpinpr  Cöngp  fpbr  friimol.    Dpr  Aus 

dpbnung  in  dip  Cöngp  dogpgpn  märr 

tipiup  Sdjronkpgpfptjt,  mpnn  nid)t  dip 

Konjpntration    dPs    mirtfcboftshptrlphps    Pin   3u-     fodifpnboufp  dip  DipIp  bpdputpt,   dpr  nilttplpunkt, 

fommpndrangpn  auf  pnqpn  f?oum   fordprtp.     Um     in   und  um  dpn  das  qonjp   mirtfdioniidlP  Cpbpn 

diefpr    fordprung    noduukommpn,    mari)tp    man     fidi  obfpiPlf.  •^■•* 

flnboutpn  junöriift  im  lüpftpu,  um  Pinpn  gpfd)ütitpn         Dort  ift  dpr  ßrunnpn,  dpr  fplnpn  iongpn  HpbpJarm 

in  dip  HöbP  rp*t,  und  in  dpr  mittp 
fiPbt  mobi  puip  Cinrip  mit  ßoni?  bcriim. 
Hipr  fdiorrt  und  god?prt  dos  Hübnpr- 
noll?,  hier  tiimnipln  fid]  riip  Kinripr. 
tUöhrpnd  droufjpn  dpr  Hord-Oft  pfpift 
und  ungpflüm  on  Fürpn  und  fpnftpr- 
lodpn  rüttpit,  b^rrfd)!  bu^r  mobbgp 
RubPund  ODörmp.     (ßilri  101.) 

ein  foirtjpr  Hof  und  jiigipid)  dpr 
gröfitp  fpuipr  Art  In  Pordfriilpsmig 
ift  dpr  fdjon  uorbui  prmöbntp,  im 
Jobrp  1  bQ4  prboutp  «Sdjodsbof».  Er 
umfdjiiPtif  Pinpn  frplpu  Roum,  dpr 
fidi  on  GröfiP  mit  mond)pm  ftödtifdjpn 
Sd)ulfplplplatj  mpffpn  konn.  DIp 
qrafjp  Scbpunp  gpgpn  Dordpu  bot 
nid)t  mpnigpr  ols  drpi  einfobrttorp, 
und  dip  Stollungpn  gpmöbrpn  Roum 
(ür  100  Rindpr.  Dos  tDobnbous 
im  Südpn  lipgt  gonj  in  ßoumrautbs 
Dpr|ltpd?t.  DiP  forp  im  Oftpn  und 
CDpften  krönpn  notHiiftp  Portale, 
diP  dem  Houfe  dos  flnfebpu  pIups 
CDinkel  }u  erholten,  dann  oud)  im  ORen.  So  ent-  red)ten  Herrenfihes  gehen.  lUpnn  firii  mit  dpm 
ftonden6rundriffeDonminkeI-(L)undU-form(U)-  Sd]odshof  aud]  kein  jmelter  In  nordfd)lPsralg  an 
ßon)  noturgpmöü  entmi*elte  fid)  hiPraus  dos  oier-     Gröüe  meffen  konn,  fo  gibt  ps  dodi  mondiP,  die 


'13.  fifdiiTliüus  in  rricdoldcn  on  der  Bredou 
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ihm  nahe  kommen.  +  tOcr  mird  ongeficbls  foldjer  mie  die  rtloor-  und  Heidefläci)en  non  Jahr  ju  Jobr 

Höfe  nort)  an  ormfelige  Helderieter-  und  tlloorkoten  jufommenfd)rumpfen.     £inff  mogte  dos  Kulturland 

denken  mollen,  die,  um  mit  Heim  Heiderieter  ju  fid)  nur  frijüdjtern  In  die  Heide  nor,  und  oft  mußte 


fpredjen,  nidjt 
oiel  mehr  find 
ols  ein  «Kod]- 
lorii  in  der  Hei- 
de, mit  einer 
Kornliort?e  drü- 
ber ols  fpitjem 
Dod)»,  die  mit 
it)reni  tief  ber- 
niederböngen  - 
den  Strob.docb 
die  gonje  flrm- 
lidjkeil  u.  Dürf- 
tigkeit der  Hei- 
de- und  llloor- 
gegendcn  mie- 
derfpiegeln.    ♦ 


Heidekultur. 


Diefe  ormfeii- 
gen  und  dod)  fo 
molerifdjen  ße- 
boufungenfter- 
ben  mebr  und 
mebrous.gleid) 


Hin    Grundriß  einer  Qi'|d)la(TL'nen  HnfonlOQC 


es  der  Heide 
meidjen,  die 
über  den  mage- 
ren fid?er  lief 
und  üon  dem 
ibm  enfriffenen 
ßoden  mieder 
ßefit}  nobm. 
Heute  heginnen 
Heideund  rtloor 

♦  ficb  Dor  dem 
Kulturland    )u 

♦  Derkried)en. 
Spiben  Keilen 
gleld]  dringen 
die  fld?erftüd?e 
oonollen  Seiten 
in   die   jufom- 

♦  menböngende 
Heidemoffe.jer 
ftüd?eln  fie  und 
mod)en  fie  der 
Candmirtfd)Qft 
untertänig.  Di- 
vide   et    im- 


101.   niidt  in  den  unifdiloffcncn  Hof  1Ü2    mi-jlpnrlnl  r.m  Sd)Ddsbof 
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pera!  fpilr  und  l)frrffl)p!  Dir  raiffpiifriion  könnt  dir  llmmnntlliinn  In  flrkrr-  ntlnr  IDipfonlnnfl  ols 
hriitp  kein  olifnlut  unfriirtjUiorps  Conti  nulir.  •:■  nnmriiilirt]  rrmrifm  |"nllti\  niird  rr  |Vin  innlifrliops 
SpiffiPm  Iiiftiis  non  Clphio  ols  prjlpr  tlorouf  hin-      Gpniprhp  nirtil  niplir  misiilipn.  Illnfftiinpn  und  ßnont^r 

mprdpn  il)ni  riip 
flrbpit  dps  ror|- 
kplfrt)ptn.s  oh- 
nchnipn.Sipmpi 
dpn  dip  ffi]mor)p 
nioffp  jn  Tnop 
frirdprn,  in  Po- 
pipr,  Pnppp  odpr 
nrpnnllnt'fp  npr- 
mondi-lnndprdpr 
Gprbprpi  dipnft- 
lifirmn(i)pn.  Und 
iinndPHiimipfölir 
innn  Oundrntki- 
Inmplprn  lllooi- 
Innd  (d.i.  fofl  ',., 
rips  ßodpns),  diP 
iinfpr  Cond  pinft 
hpfp|Tpnliot,mird 
mpnioodprnirt)l.s 
iihrlq  hlplhpn.  •:• 
DpronQpmond- 
Ipn  ffiljTpnfciiQn 
mprdpn  oud)  diP  Qroüpn  Hpidpfiottpn  auf  dip  Ooiipr 
nid)t  midprflpllpn.  Als  dpr  ßoiipr  jnm  prftpn  niol 
fid]  dpn  Sod?  mit  kdnflllrtlpni  Dünqpr  um  dip  Srtiiiltprn 
hinq,  mnr  llinpn  frtinn  dos  rodpsnrtpll  Qpfnrorijpn. 

Dpnn    dips    hp- 


gpmipfpnt)ot,dof} 
dos  on  firi)  trot) 
pinps  lioi]pn  ßp- 
holtps  on  Stlrt?- 
lioffnnfruriithorp 
mnorlond  dnrd] 
gpplqnptp  ßp-  ♦ 
*  hondiung  dpr 
Condmlrtfrijoft  ♦ 
prfdjiolTpn  mpr- 
dpn konn,  hat  dip 
nionrkiiltur  rip- 
figp  fortfrfjrittp 
gpmorijf.DprCpi- 
ter  dor  ßrpmpr 
niooroprfudjs-  • 
flotlon,  Profpflor 
rod?p,  konntpoul 
dpm  8.  intprno- 
fionolpn  Cond- 
mlrtfd)Qfllirt]pn  ♦ 
Kongrpß  In  tDipn 
erklären,  doü  bei 

ongemeffpner  ßodenbehondlung,  Entmofferung, 
Düngung  und  flusmohl  dPs  Sootguts  dip  Erlrögp  des 
moorlondps  on  den  übprhoupt  auf  nioorbodpn  gp- 
deihenden  früdjten  meder  on  ninffp  nod)  on  ßiitp 
binter  den  dpr 
bellten  minerol- 
böden  jurüd?-  ♦ 
Itehen.  «Die  Er- 
träge der  tDipfpn 
und  melden  kön- 
nen fid)  mit  denen 
der  bellen  tDie- 
fenböden  durd]- 
Qus  meffen».  •:• 
Sold)e  Erfoh- 
rungen  mod]t  • 
mon  Od]  überoll 
}u  nuhe,  nid)t  }u- 
letjt  in  unferem 
Conde.CDlelongp 
magesmohlnod] 
douern,  bis  ps 
überoll  h^lücn 
mird:«DQsmoor 
mordfettetDpide, 
dos  Oediond  rei- 
dieflur?»  mohl 

nur  menigejohrjebnte;  dann  mird  man  den  Torfgroher 
und  forfboAer  nur  nod)  oom  Hörenfogen  kennen ; 
denn  oud)  dort,  mo  ous  phyrikQlifd)en  ßründen  fid) 


Der  Sdiodsbof 


deutptp,  doli  dip 
tDiffpnfdjoft  non 
dpr  ßodpnhpor- 
bpltung  und  ßo- 

♦  denerfdjiietjung 
onfing,  fifh  In  die 

♦  Prorls  um)u- 
fpt]pn.  flljps  on- 
dprp  mutjtp  mit 
noturnolmpndig. 
kpit  folgpn.  Illit 
rt)pmifd3Pn  For- 
nipln  und  mit 
dpm  Dompfpflug 
tut  mon  der 
Heide  Gemoit  on, 
und  mon  mird 
fipbeiminQen.Du 
foilfttrogen.denn 
du  konnftl  i|l 
dos  niQd)tmort, 
dos     mon     ihr 

überall  )uru|],  bei  Segeberg  und  Cert?,  ßrede- 
bro  und  Cügumklofter  und  an  anderen  Orten 
mehr.     Don    Ende    ITIör)    on    mirtfchoftet    h'pr 


iirfl  hi'i  l'iiroli'hi'irli- 


6* 
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105.  Torthetfdjcrn.    OHrobc  bei  Heide 


DüsfinddiemodernenundrettitenHeiderieter.denen 
die  Heide,  einmal  bejtaungen,  nidjf  mehr  über  den 
COeg  loufen  mird  und  die  mit  Stolj  fpred)en  dürfen: 

nOir  brod)en 

SondundSoden 
Durd)  unf'rer 

Hände  fleiü, 
CDir  düngten  kor- 

gen  ßoden 
niit  unfer'm  fou- 

ren  Sdjmeiü. 
Set)t    nun,    mie 

nodeimölder 
Sid]  ftretken  meit 

und  breit, 
Sebt  unf're  fleb- 

renfelder 
In  iljrer  Uepplg- 

keitl 

D.  Sdjrödcr. 

tSie  mird  das 
ßild  der  Heide- 
und  moorebene 
fid)   in  menigen 
Jabrjebnten    ge- 
ändert    boben! 
Dos  lUort  ßeeft  mird  feine  Bedeutung  uoll|iandig 
mondeln  muffen,  und  keinem  morfd)bauern  mird  es 
nod)  einfallen,  ju  fagen:   «Alles  ondere  iff  ßeeft, 
nur  ßeefl!»  •:••:• 

Dos  ift  DOlks- 
♦♦  mirtfdjoftlid, 
l)od)  erfreulid). 
Der  Hoturfreund 
ober  mird  nid)t 
otine  leifes  ße- 
douerndietDond- 
lung    fid)    noll- 

♦  jietien  feljen. 

♦  •  Sd]on  Klous 
Grotb  klagte: 

De  brune  Heid, 
de  fd)äne  Heid, 

IDo  is  fe  bieben 
mit  er  ßlom? 

Dor.modotgröne 
Korn  nu  meibt, 

Dor  liggt  fe  gra- 
ben mit  min 
Dröm. 

De  Plog  de  gung 
dorämer  l)in. 
Du  groft  dor  Oeb  op  fette  tDeid.  — 
rrii  omer  liggt  fe  nod)  inn  Sinn 
De  brune  Heid,  de  fdjöne  Heidi 


mäbrend  des  gonjen  Sommers  der  Dampfpflug. 
Pruftend  und  flöbnend  müt)It  er  mie  ein  riefiger 
mouimurf  durd)  die  Heide;  80-1I10  3entimeter  tief 
brid)t  er  den  ßo- 
den um,  dofj  die 
Scbollen  durd)- 
einonder  kollern. 
Sogormitrierfür 
Pflanjenmurjeln 
undurd)dringli-» 
d)en  Ortftetn-  ♦♦ 
fd)id)t  mird  er 
fertig.  Er  kel)rt 
dos  Unterfte  )u 
oberft.  Donn  ♦ 
kommt  die  ♦♦ 
Dompfegge,  um 
den  ßoden  einju- 
cbnen,  oder  man 
läßt  iljn  ein  fobr 
liegen,  um  ibn  der 
einmirkung  dfr 
tüitterung  nus- 
jufel)en.  IDeitber 
fübren  oufendlo- 
fenGeieilentTler- 
geljüge  dos  koftbore  ßut,  deffen  mon  bedarf.  Künft- 
lidjer  Dünger  und  nid)t)ulef]t  oud)  derfoure  Sd)mei|) 
orbeitsgemobnter  Heidebouern  kommen  \)\n]ü,  um 
die  bisber  brod)  gelegenen  Kräfte  des  ßodens  oufju- 
fd)lie|)en 


^  j         .  mon  be- 
moderne ;  ,u^,   p,^ 

M?!'?^':'^'^'::.;  ImCeben 
fogernouf  groüe 
ßeifpieie.  lUobr 
iftes:nid)tsmirkt 
fo  unmittelbor 
auf  unfer  Han- 
deln ein,  ols  ein 
gutesßeifpiel.ein 
gutes  ßeifpiel  * 
mirkt  nod)eife- 
rung;  es  ift  eine 
«Derfübrungjum 
Guten».  Esbrou- 
d)en  aber  nid)t 
immer  große  ♦♦ 
männer  )u  fein, 
mit  klonguollen 
Hamen  und  in 
boben  ebrenftei- 
len,  dieunsfold)e 

Antriebe  geben.  ßiid?t  auf  den  Heidebouer,  unter 
deffenHöndenmeiteKornfeiderundgrünenderonnen- 
mälder  erfteben  und  fogt:  Hut  ob  nor  fold)en  mönnerni 


106.  Umgchrodiciic  Hcidt  und  Kulturland  nebeneinander.     Kreis  Segeberg 
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<^<i'ff:<>/<f:<^:<i<>.<^<^'S<:iY>.<iiff'»^^^^ 


ift     rhf  m^hr  '    '"""  '"''  ^rtjoiiliPit  tlpf  Hpjflp  prkniint. 
.MLIII"?.'..".'"'''^;..     UiuI  nnrh  nhrr  fiiiifiin  Inhmi  mirrl  nnn  ihr 

nlrl)ts  mpl)r  norliontipn  fpln  nis  liriii)|"tpns  piii  pnor 

armfpliOP.SfbiilinPhlptp.  Unfprpnoriiknmmpiimprflpn 

tlip  Hpiflp  mir  lind)  mis  Riid)prn  uiul  fiildprn  kpiiiipii. 

Cüpr  mird  rinnn  und)  iinfprp  qrntjpn  Hpidpfd)ildprpr 

rpd)t  uprftpl)pn:  Thpndnr  Stnrm  und  Jobonn  Hinrid) 

fet)rs,  fliliprt   In- 

bannfpM,     Giiflan 

frpnffpn  und  rimm 

KröQpr?  Dollpiids 

piiip  npiip  Hpidp- 

popfip   mird  nid)t 

mebr  prblüt)pn.   ♦ 

Keinpr  honn  dnnn 

nod)mitHpimHpi- 

dcrietcr,  im  Hpidp- 

krniit  hnlbnprorn- 

bpii,    om   HiiiiPii- 

groh  lipgpii,  um  in 

dip  pilpndPM  tDnl- 

kpn  ju  blid?pn,  ju 

did)tpn     lind     ju 

frnumpn  und  nuf 

diP  Stimmpn   dpr 

Hpidp  ju  loiifdjpn. 

Gor  JU  grpll  und 

QUf'dringlid)  (önt  ♦ 

dos    Roffpln    dpr 

I'nQt)mQfd)inp    an 

fpin  Gi)r.  SIp  fingt 

dos  hol)!'  CiPd  der 

Arbeit:  Qijne  fleif} 

l^ein    Preis;    mer 

roftet,  der  roftPt! 

mot)l!    flbpr   der 

menfd)  lebt  nid)t 

oonGrof  ollein.  Du 

bifteinbedouerns- 

mertes     Gefdjöpf, 

raenn     du    nid)ts 

meiter  bift  als  ein 

Arbeitspferd,      ♦♦ 

roenn  du  did)  3U 

einer  bloüen  Recken-  oder  6eld)Qblmofd)ine  t)erob- 

mürdigft.     Du   broudjft   für   dein   Innenleben   ein 


Stiid<d)en  iinberiibrlpr  Hpirip  mit  erikohliiten  und 

ßipnengpfumm,  mpun  du  lllpufd)  hleihpii  millfl.  Dos 

fpi  dpin  ftplliglum.  Dort  ifl  Sonntng  in  dir,  oiid)  om 

tllprkpltog.    Dort  konnfl  du  EinkPhr  hnitpn,  menn 

PS  dir  (iinipl  mird  dpr  Sorgpu  und  Kiimmprni|Tp 

und  dps  grniipn  Emprlpis.    Es  ifl  ein  Qiiid^hnrn 

für  dpiup  SppIp,  ous  dpm  du  KrofI  trinkft,  mip  dip 

ßipup  dpu  Honig  ous  dpr  HpidPblütp.   Dof)  Ps  fiir 

did)     nip     bcififn 

mögp:  -DiP  Hpirip 

ifl    nid)t    mpbri 

oiid)    donn   nid)t, 

mpun  diplpfjtperi- 

knbliilp  niis   dpm 

flillpn  Condp  ner- 

fd)mundpn  ift.     •> 


fia|l  üu|  üi'iii  llliior 


i  nod)  blüi)!  die  Heide. 

Pod)  obpr  ift  die 
Heide,  nod)  ent- 
faltet fie  Johr  um 
Jobr  nufs  neu  ihre 
ftiljp,  nornpbmp 
SdjönhPit.  nimm 
•  diP  Gplpgpntjeit 
mobr!  Genieße  fie 
mit  [)e\\en  Augen 
und  pinpr  fpiiien 
Seele!  Donn  mird 
dir  jpdp  Hpide- 
monderung  jii  ei- 
ner Offenbarung, 
und  jedes  Genie- 
fjpn  mird  ein  6e- 
npfpn!  In  pin- 
fomer  Heide  mirft 
du  did)  mieder- 
finden,  menn  du 
did)  im  Getriebe 
der  IDelf  nprioren 
tjoft.  Hör,  mie  es 
ous  dpm  «ftillpn 
Conde»  mit  ner- 
netimlidjer  Stim- 
me dir  juruft:     •> 

nur  eine  Stunde  geh  mit  mir, 

Id)  jeige  dir  den  CDeg  —  ju  dir. 

K    Sdilofi. 


mid)  dünkt  der  brounpn  Hpidp  korge  flur 
Auf  diefer  Hielt  die  fdjönfte  Augenmeide; 
Id)  mil!  die  letjte  Rubeflötte  nur  Jtajis 
6ei  Gräbern  meiner  Doter  auf  der  Heide. 

Stt'cn  Slcenfcn  Blidjcr. 
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3.  Im  Sd)ul3  der  ooldcncn  RinQC. 


De  nid)  mill  dihen,  mul  mihen. 
-KÄ  flitcs  Spridimort 


■■•  ••"•••.     •■■•:  «eine  Stunde  des  tDegs  entfernt  mor  nod) 

Die  beburt  ;  [jß(,f\p„  ^q^  tTleer,  dos  immer  unrubige. 

..".^^V.9."H?-.J  3u  Olüen  ober  flieg  ftell  dos  olte  Cond  auf; 

dos  trug  Dörfer  und  Hügel,  Heide  und  tDold  bunt 

dunteinonder.»     frcniTcn  ♦♦ 

Dos   «alte  Cond »  ift  die  6eeft.    flu  feinem  fuße 
brandete  norjeifen  dos  fTleer;  überall  ließ  es  deut- 
lid)e  Spuren  feiner  Tätigkeit  jurüd?,  die  oud)  ein 
meniger  geübtes  flugc  mobrjunetjmen  uermag.  die 
ein  gieriges,  nimmerfattes  Raubtier  nagte  es  am 
feften  Cande,  bis 
es    den    fünften 
Abfall  dcsfelben 
in  ein  ffeiles,   ♦ 
)od?igesLlferner- 

mandelt  hotte.  *  ■wpiaw»"Mi»f»— »»^waMiipMiMii 
So  mor's  itjm 
eben  red)t.  Pun 
rollten  die  IDo- 
gen  nid)t  mei)r, 
fidiollmäblidjbe 
ruhigend,  auf  ein 
flari)gemolbtes  ♦ 
Ufer;  jetjt  konn- 
ten fie  on  fteiler, 
mürber  Küfte  ♦ 
bronden,  don- 
nern und  tofen! 
Sdirittnor  Schritt 
micii  die  Küfte 
Dor  den  onftür- 
menden  nieer- 
reitern  }urüd?.  In 
feiner  blinden  ßier, in  feinem  ungeftümenDrongenad) 
normörts  ober  fdiuf  dos  tTleer  fid)  felher  den  tDoll. 
on  dem  feine  Kroft  }erfd)ellen  follte.  Den  t)crous- 
gemofd)enen  Sand  fouherte  und  mufd)  es  und  fpülte 
ibn  -  jet}f  blendend  meiß  -  mieder  an  den  Strond 
und  überließ  ibn  odjtlos  feinem  Gefeiten,  dem  tDefl- 
mind.  Der  fd]id)tete  ibn  in  flinker,  nimmermüder 
Arbeit  ju  bobc",  meißglönjenden  Dünen  auf,  und  bold 
mar  dem  alten,  bpdrobten  Cande  eine  kräftige  Sdjuß- 
mebr  entftanden,  ein  Sdiußkiffen,  ein  Puffer,  andern 
die  tBut  des  ITleeres  ficb  austoben  konnte.  ♦♦ 

Dan  norden  nnd)  Süden  fiebt  mon  überoll  die 
olfen  Dünen  oder  Donnen  der  früheren  ITleeresküfle 
Dorgelogert.  Hoft  du  ffbon  einmal  darüber  nodjge- 
dad)l,  mos  unfere  Heimat  diefen  lDellenbred)ern  ju 
donken  bot?  <••:• 

flm  fuße  der  Düne  baute  fid)  longfom  ein  neues 


*"5S{l*fi.'-: 


ins    lllnll  hei  fobrctoft 


De  Ofifec  is  ic'n  Pot)! :  «J« 

fltncr  de  flol.  de  is  dull.     Kl.  Grolb- 

Cond  ouf.  Grou,  unonfebnlid),  obne  jede  Spur  non 
ßrün,  mie  die  Crde  om  morgen  des  dritten  Sd)öp- 
fungstages,  fo  erbob  es  fid)  ous  den  trüben  fluten. 
«Es  fommle  fid)  dos  tDoffer  on  befondere  Oerter, 
daß  mon  dasTrod?eiie  febe!»  Die  riefigen  Tonmoffen, 
die  einft  ßletfdjerftröme  dem  ITleer  in  unerfdjöpflicber 
menge  jugefübrt  hotten  und  die  heute  nocb  durd) 
ftöndigen  3ufd3uß  non  den  flüffen  und  durd) 
Zertrümmern  der  Tnfeln  und  tialligen  ergönjt 
merden,  bildeten  in  erfter  Cinie  dos  moterial,  aus 

dem  ein  Cond 
Don  ompbibi- 
fdjem  Cborok- 

♦  ter  ermud)s, 
ein   fd)lüpfriges, 

msammmmmmmmmmmmmmmmi     fd)lickiges,    non 

~  "■    T  1: jobllafen  Prielen 

—      "  '      ♦♦    und    Rinnen 

durdijonenesße 
biet.  3meimol 
toglid)  ergoß  fid) 
darüber  die  flut, 
menn  das  meer 
inlongfomen, tie- 
fen    fltemjügen 

♦  feine  Cungen 
dehnte  und  ju- 
fommenjog.-ßis 
es  ollmöblid)  an- 
fing, fid)  ju  «be- 
grünen und  }u 
befamen»,  mie 
♦♦  die  Erde  om 


Abend  des  dritten  foges !  •:••:• 

So  fob  es  nor  2200  Jahren  der  :   ^ "ü  'Ü-Vli: r T 

gelehrte  Koufmonn  Pytheos  ous  l  .O.f"P!?.'.t"(*.^.f  .^°.^!!;. 
der  griedji'fdjen  Kolonie  moffilio  (marfeille),  ols  er 
ouf  der  Sud)e  nod]  ßernftein  oder  onderen  ttleeres- 
fd)ätjen  in  dos  Cond  metuonis  kam,  «mo  meder 
Cand,  nod)  meer,  nod)  Cuft  für  fid)  beftonden,  mo 
Cond  und  meer  und  olles  fd)aukelfe,  mo  die  de- 
mente derartig  ineinander  übergingen,  doß  meder 
)u  fuß  nod)  )u  Sd)iff  ein  Dormörtskommen  möglid) 
mor,  und  mo  in  5ablreid)en  Rillen  und  Prielen,  mie 
in  einer  gemaltigen  meereslunge,  bei  Ebbe  und  flut 
die  moffer  ous-  und  einftrömten».  IDenn  die  Deu- 
tung des  namens  metuonis  rid)tig  ift,  die  in  dem 
Stamm  ein  deutfd)es  fflort  (mit  der  gried)ifd)en  En- 
dung is)  feben  mill,  gleid)bedeutend  mit  dem  friefi- 
fd)en  mede  und  dem  altenglifd)en  medeme,  dann 
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(jrittrn  mir  in  firm  tlomrii  ninbrirlorul  (mnl)plonfl), 
fios  nnri)  hnilr  auf"  (Im  Hniliorn  nnii)  iiphriiiirt)lidi 
jfl,  rinrn  rlputlirtirn  Hinmris  tlorniit,  dnf)  frijrm  iln- 
iiinls  (lio  Kiiftpnlirmnlinrr  nnfcrpr  Hrimnt  rlns  Gr- 
frt)pnk  flrs  nirrrps  frlinrll  jii  luiliPii  nrrflnnflrn. 
Q]nl)pr  Ibnpii  dinfps  ßpfd)pnl?  qpmnrdpii  mnr,  hnlipii 
fip  iiip  npioiH>n;  in  dpm  lllnilp  nioifd)  ijt  dip  Er- 
iMiipninn  nn  jpmp  Hrrkuiift  dpntlid)  niiflipmobrt, 
ripiin  ninrfd)  ijtdns  IllnrifdiP,  IllpprifdiP,  rins  Illppr- 
Innri.»  .:••:. 

CnnQp  ift  PS  Pill  iimftrdtpiips  ßphipt  fiphliphpii. 
Oft  l)ot  das  nippr  mip  plii  lniinifd]ps  Kind  fpin  6p- 
fdipnk  }uriid?()pfordprt.     Sip  Ijnhpn  fipts  mil  pin- 
ondpr    ßriift    an    nnift    gpknmpft,     dpr    Illpnfd] 
und  rins  IIIppp.     tlnn   drr  Gppft,   mn  oiif  hnhpm 
LIfprrondP,  gpQpn  jprip  fliit  npfdiiitjt,  diplllolinjlntlpn 
loqpn,  tiipli  mnn 
dos  DiPh  in  dip 
niörfd] ;  nun    ♦ 
"fp(llpnrDoll>>,nnt 
ripn  l)olipn  Donn 
odprinriPnSd)iil5 
dpr  Rinqmnilp  ♦ 
(RingburQpn)  ♦♦ 
flürtilPtp  man  fid) 
mit   ripn   fiprpn, 
fobold  das  tTlppr 
iu    miitpn     hp- 
qnnn.  Einrnrnpi- 
tprpn   Sdiritt   in 
dpr   ßpfiljprgrpi- 
fung  dps   npiipn 
Condps     bpdpu- 
tplpps.olsmogp- 
mutigp   niönner 
in  dpmumftritfe- 
npn  ßpbiPt  Hügel 
ouftiirmtpii    und 
ouf  dipfpn   dou- 

prndp  tDobnflöttpn  prridjtptpn.  Dpn  Dünger  der 
Hprdpn  und  diP  jöbe  lllorfdjkleip  legten  fie 
Sd)id)t  um  Sdjidjt  aufeinander,  befeftigten  dos 
ßanje  durd)  eingerammte  Pföble  und  toten 
Höljer,  3meige,  Srf)ilf,  eifenfdilotken  und  Kürfienob- 
foile  als  Ded?materiol  dorouf.  So  mudifen  in  der 
niorfd}  juerft  niedrige  Hügel  (CDurten,  IDorflen) 
empor,  die  den  fommerlidjen  fluten  troben  konnten, 
donn  oud)  böbcre,  gegen  die  minlerlid)en  Ueber- 
fd)raemmungen  Sdjub  gemobrende,  die  als  oberfte 
Kronen  die  Hütten  und  Höufer  der  erften  flnfiedler 
trugen.  Hier  einmal  die  Holligen  bereiftbot,  dem  konn 
es  nid)t  fdjmer  merrien,  fid)  den  3uftand  der  niorfd) 
in  ibrer  erften  ßefiedelung  uariuftellpn.  Er  Ipfe  fo- 
donn,  um  dos  ßild  durd)  einige  kröftige  Slrid)e  ouf 
einen  berben,  dufteren  fon  ju  ftimmen,  mos  der 
rämifd]e  feldtjerr  Cojus  PImus  oon  den  niarfd}en 


lll'l.  Dciriiporlic  om  Kürolinpiihnoü 


iiDifdien  Ems  und  tllefer  nnr  1800  [obren  fdiripb: 
•nn  mnbnpn  die  bpdoiiprnsmprlpii  nipnfri)pn  nuf 
bnbpn  erdbiigeln,  niif  dpnen  fie  donn  ibre  Hütten 
gpfpbt,  Sdiiffpnden  gleid),  menn  dos  llloffer  olles 
bpdpdit,  Sd)iflbrild)igpn  giPid),  menn  dns  lllnffer  fid) 

mipdpr  nprioiifen  bot ßiis  ßinfpii  fleditpn  fip 

Strid^e,  um  liebe  für  den  Pong  dpr  fifdje  iii  bpreiten. 
ITIit  dpn  Hrindpn  jnngpn  fip  dpn  .Sdjiomm  ouf  (gp- 
meint  ift  mobi  dpr  Torf!  tlprf.),  tiodjiien  ibn  mrbr 
om  tllind  ols  on  der  Sonne,  und  mit  diefer  Erde 
kod)pn  fie  ibre  Speifpii  und  mürmpn  Ibre  nom  tlord 
erftorrten  ßliedpr.  Sip  bobpn  kpin  onripres  ßptrrink 
ols  Regenmojfer,  dos  fie  bei  ibren  Hüttpn  in  ßriibpn 
oufbpmobrpu.  •:•.:• 

Und  fold)e  llölker  mögen  nod),  menn  fip  beule  nnn 
Römern  befipgt  merrien,  non  Knpd)tfd)oft  fpredjpnl 

Jo,   mobrlid),  PS 

gibt  Ilolkpr,   die 

dos  Sd)id?fol   )U 

ibrpr  Strofe  ner- 

frbont  bot.»    ■:••:• 

Dos    mor    Im 

erflpu    Jobrbnn- 

riprt  imfprprjplt- 

rpd)nunq!    ßnuj 

impifellos     pofif 

diefes  ßild   3ug 

für  3ug  oud)  ouf 

dielllorfd)en  un- 

fcrer  Heimot  in 

domoligpr    3eit. 

♦    Dies  tleulond 

bottenod)riieße- 

rid)ts)üge    eines 

hrufolen,    unge- 

bondigtenRiefen, 

und  nur  ein  bnr- 

les,   on  £ntbeb- 

rungpn  gemöbn- 

tes  Oolk  konnte  es  mögen,  ibm  den  fuf)  ouf  den  llod^en 

}U  leben.    tDurde  es  dem  Riefen  einmol  ju  oiel, 

donn  debnte  und  ftred?te  er  feine  ßlieder,  dof)  die 

feffeln  )erriffen;  non  droufien  kom  die  groue  fluf, 

die  immer  ouf  der  tDod)e  log,  und  fegte  Herden 

und  Hütten  und  olles  miteinonder  fort.  Hod)  immer 

mar  es  ein  «ompbibifd)es  Cond.»  •>■> 

Als  ober  im  12.  Jobrbunriert  jum    i „ • 

erften  IHole  fid)  morfd)bemobner  in  :  "/''  "''^ 
größerer  3abl  ju  gempinfompmmerk  ..."Q"'.".'!'^.'^  •^'."9: 
jufommentoten,  einen  «feften  tDall»  }u  errid)ten, 
fid)  felbft  jum  Sd)ub,  dem  lllecre  jum  Frub,  ols 
fie  meiter  rioron  gingen,  rios  beimungene  Cond 
durd)  ßröben  und  Sd)leufen  )u  pnfraäffprn,  rio 
fd)rumpftpn  dem  flmpbibium  die  Kiemen  ein.  Es 
mußte  lernen,  durd)  Cungen  ju  atmen;  es  murde 
jum  Condtier  und  mußte  Pflug  und  Spolen  dulden. 


S8 


1 10.  Dorlonü  bei  Horsbüll 


In  diefcr  Stunde  mar  die  Geburt  des  ITIeeriündes 
noiljogen.  ♦•:• 

Der  erfte  Kog  murde  jii  einem  Kriftollifotions- 
punl?t;  on  ilin  fdiloffen  fiel]  immer  neue  an.  Der 
erfte  Deid)  be5eid)nete  einen  lllendepunlit  im  Kompf 
mit  der  tlordfee.  modjte  fie  oud)  fürderbin  ftürmen 
und  mitten  und  die  unDoill?ommenen  Deic^bauten 
oernidjten,  modjte  fic  nod)  oft  genug  «gieldi  einem 
milden  Hund  über  dos  Cond  laufen,  binter  Houfern 
und  ftiebenden  nienfdjen  ber!»  Jetjt  mar  es  nur  nod) 
eine  frogcder  3eit,  monn  es  gelingen  merdeJbr  end- 
gültig und  für  immer  feffeln  onjuiegen.  Sie  felbft 
bottc  den  menfd)en  die  tDoffen  geliefert;  fie  botte 
fie  grof)  merden  loffen  unter  Kämpfen  und  £nt- 
bebrungen  oller  Art  und  botte  aus  ibnen  ein  bortes 
ßefd)led)t  gemodit,  «ein  ßefd)ledit  non  menig 
tDorten,  oon  tiefen,  füllen  ßedontfen,  oon  trotjigem 
ßefidjt,  non  oufbroufendem  3orn,  ein  ßefd)led)t 
non  Riefen  on  Ceib  und  Seele.»     6.  frcnUcn.  ♦ 

Dos  Dolk  der  motbemotitier  und  Red)enl?öpfe, 
friefen  mie  Ditbmnrfdier,  beobodjtete  den  Couf  der 
ßrondungsmelle,  fludierte    die   Ilotur    des  beim- 


tüd?ifd3en  Elements  und  boute  —  m  e  Houl?e  Hon  i 
in  Storms  Sdjimmelreiter  -  Deidje  und  Dömnip, 
on  denen  ouri)  die  ftörl^ften  tTleerreiter  fid)  jufcbQnden 
reiten  mußten.  £ine  tDeile  fd)monkte  nod)  dieCDoge 
des  Kompfes  jmifd)en  menfd)  und  tTleer;  donn 
mor  der  Sieg  endgültig  entfd)ieden.  Seit  dem 
17.  Jobrbundert  übermiegt  der  Condgeminn  den 
Condoerluft.  ITIit  mebr  Rerf)t  ols  einft  die  ftoljen 
Rungboiter  (il)r  Cond  liegt  feit  800  jobren  im 
tDott begroben!)  mog  beute,  ouf  den  breiten  Kronen 
des  Deiff)es  flebend,  der  tTlenfd)  dem  ITIeere  ju- 
rufen  :  frub,  blonker  Honsl  ♦•:• 

fn  johrbundertlongen,  med)feloollen  Kämpfen  bot 
der  rrienfd)  dem  ftleere  ein  ßebiet  nod)  dem  ondern 
mieder  entriffen.  tDiederl  Denn  meif  droufien, 
mo  ols  lebte  Trümmer  die  friefiffben  Infein  dos 
tDottenmeer  begrenjen  und  nod)  über  fie  binous, 
mor  einft  Cond.  So  ift  denn  jede  Condgeminnung 
ein  tDiedergeminnen  deffen,  mos  dos  Hleer  in 
feiner  ßi'er  dem  nienfd)en  genommen  bot.  Als 
gemondter  Strotege  l)Qt  diefer  ein  ßollmert?  nod) 
dem  ondern  Dorgefd)oben.  ♦•:• 


JK!Kä«SiK5SKiß!KiKiKiKSRStKX5S<«CSSK«.SSJC!5KiC!!KSS»KäKiSMSS^^ 


89 


111.  Sdiobüll 


-■•••••"  ••:■":  So  murdc  moncbcr  flufiendeid)  jum 
iDlfd)en  Deid);  jnnendpid);  grünes  Uorlond  murdc  in 
ü!).!!..P.".".^P.-....i  gefd)ütjtps  Kogslond  uermondplt,  und 
CS  entftond  der  breite,  frud3tbore,  grüne  ßürtel, 
der  im  Sdjulje  der  »goldenen  Ringe»  folTt  ununfer- 
hrod)cn  fid]  non  CDedel  an  der  Elbe  bis  nod)  Hoyer 
QU  der  miedou  erftred?!.  Hur  on  einer  Stelle  ift 
der  ßürtel  durd)brod)en.  Don  Gflen  her  l^ommt 
ein  ftottlidjer  Hölienjug,  der  eine  Stunde  nördlid) 
oon  Hufum  kühn  bis  jum  Hleere  oordringt.  Es 
i|lt  die  Höbe  oon  Sdjobüil,  die  ouf  ibrer  äußerften 
Spit3e  die  Kirdje  mit  dem  did?en,  moffigen  Turm 
trögt,  ols  flusdru*  trotzigen  friefentums:  ♦ 

«Id)  fürd)te  did)  nid]t,  blontier  Pordfeeteid)!» 
—  3mifd)en  den  bobPti  flußendeidjen  und  der 
Dünent?ette  am  fuß  des  «alten  Candes»  liegt  dos 
frudjtbore  Cand  eingebettet  mie  eine  flufter  m  der 
Sd)Qle.  Die  eine  Seite  der  Sd]ale  ift  roub  und  did?, 
und  oon  dort  b^r  ift  nid]ts  ju  fürdjten;  die  andere 
ip  glott  und  dünn,  und  binter  ibr  liegt  dos  Untier 
uud  lauert  ouf  eine  ßelegenbeit,  um  die  Sdjolc  ju 
durd)bred)en.  '^'^ 


«Im  Ojeon,  mitten,  fdjiöft  bis  )ur  Stunde 

Ein  Ungebeuer  tief  öuf  dem  ßrunde. 

Sein  Houpt  rubt  did)t  nor  Englands  Strond, 

Die  Sdimonjflofle  fpielt  hei  ßrafiliens  Sand. 

Es  jiebt,  fecbs  Stunden,  den  fltem  nodi  innen 

Und  treibt  ibn,  fcdis  Stunden,  mieder  oon  binnen.» 

Cilicncrnn. 

Dod]  mebe,  menn   der  Krake  ous    in"""::! ,•••:■• 

dem    Sdilomm   feine    Arme    jiebt,    i°'"'*"' '?"''"• 

dos  meer   peitfdit  und   ungebeure    : T.".'..™'?"^: 

IDoffcrmoffen  aus  feinen  Kiemen  entlößt!  Dann 
muffen  «oiel  taufend  Dlenfdjen  im  Dordlond  ertrin- 
ken, oiel  reii^c  Cönder  und  Stödte  oerfmken!» 
«Ol  ßüfum  liggt  int  mille  Hoff,  de  flot  de  körn  iin  mal 
en  ßrof.»  Rungbolt  und  ttlendingftadt  liegen  oud) 
im  IDott  oerfunken  Die  gemoltige  Oktoberflut  des 
jobres  1634  fdjiug  dos  alte,  reid)e  riordftrond  in 
Trümmer,  und  on  die  15  000  nienfdien  ertrunken 
on  Sd]lesmig-Holfteins  tDeftkü|te.  ♦♦ 

Darum  fdjreibt  der  friefe  oud]  mit  Oorliebe  über 
feine  Haustür:  «Du  mußt  deroon,  gedenke  dronl» 
und  für  jeden  morfdibemobner  ift  feit  Jabrbunderten 


^Xif:<)i^ix^tmimi^g^:<si^iy^^ 
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cbprnps  ßefetj :    «De  nid)  mill  diken,  mut  mi-     }mpi  gotij  nerftbiedene  tDelten   berütiren.     tDohl 


ken."   ßou  und  Unterboltung  der  Deid)e  erfordern 
enorme  Koften.    Als  nod)  der  flut  oon  1634  die 


1 1  2.  Bli*  non  der  fiQnl)üul)!)l)c  bei  Ccdt  in  die  Hlorfd) 


gibt  es  Gegenden,  mo  fid)  der  Uebergong  gonj 
ollmöblid)  oolljiebt;  dort  fenkt  fid)  dos  Cond  gonj 
leife  iur  tllorfd]  binoh.  ITlon  mird 
des  Uebergongs  koum  gemobr,  und 
nom  bodjgelegenen  Heiderüd?en  kann 
mon  fidj's  mübelos  oorffellen,  mie 
Dor  3eiten  die  Ojeonmoge  ouf  den 
flodjen  Strand  binoufgeroilt  i(i  und 
die  Sondmoffen  binterloffen  bot,  durd) 
die  mon  fid)  jetjt  mübeDoll  den  COeg 
bobnen  muß.  CDobI  on  die  20  km 
liegen  foldje  Gebiete  iondeinmörts. 
ITIeiftens  ober  nolljiebt  fid)  der 
Uebergong  mit  einem  kräftigen  Rud?, 
und  jmor  ift  dies  öfter  in  Holftein, 
feltener  in  Sdjiesmig  der  fall.  ♦•:• 
Einen  eigenen  ßenuß  gemobrt  es, 
iiom  bobPn  bufdibemod)fenen  Kien 
(clious-Hügei  oder  klib  -  fteiier  flb- 
bong),  ouf  deffen  Ronde  die  Dörfer 
liegen,  oder  oon  der  Cietb  in  die 
iTlorfd]  5U  bhd^en.  ♦♦ 

Sdirofferund  fdjöner  ober  öolijiebt 
fid)  nirgends  der  tDed]fel  beider  Cond- 
fdjoften  ols  in  Süder-Ditbmorfdjen. 
Do  ffebft  du  ouf  dem  lioben  Donn,  einer  ölten,  i " ;:""  r 
30  m bobc'i Dünenkette,  diedem  Kien oorge-  ;.  ü„.L.yp" 
lagert  ift.  Pod)  Horden  konnft  du  bei  klorem  tüetter 
den  Derlouf  der  ölten  ITIeeresküfte  nod)  ITleldorf 


ebemols  reid)en,  nun  plötjlid)  orm  gemordenen 
ßemobner  nordftronds  nid)t  in  der  Coge  moren, 
aus  eigener  Kraft  die  neubedeid)ung  norjunebmen, 
muljten  fw  ibrCond  den  reicben  Holländern  überloffen 
und  als  Keimotlofe  in  die  fremde 
jieben.  Dos  mor  ein  unmcnfd)lid) 
bortes  Derlongen  non  Herjog  fried- 
rid)  III.  So  etmos  kann  beute  nid)t 
mebr  norkommen.  tDo  Kroft  und 
Uermögen  des  Einjelnen  nerfogen, 
tritt  die  flilgemeinbeit  ein.  Gramere 
Gebiete  fmd  ju  leiflungsföbigen  Qeid)- 
uerbondcn  jufamniengefd)loffen.  So- 
bald die  jöbrlicben  Unterbolfungs- 
koften  ein  gemiffes  niofj  überfd)rei- 
ten,  übernimmt  fie  der  Dcid)nerband. 
So  trägt  einer  des  ondcrn  Coft,  und 
nur  fo  ift  es  möglid),  die  koftboren 
Deid)e  in  einem  guten  3uftand  ju 
erbolten.  Derftebft  du  nun,  morum 
man  fie  die  «goldenen  Ringe»  nennt? 
Dos  Cond  nerdient  es  oud),  durd) 
fold)e  koftboren  Ringe  gefd)ütjt  )u 
merden.  In  feiner  unerfd)öpflid)en 
frud)tborkeit  ift  es  bald  eine  ein- 
)ige  große  Kornkommer,  boiri  eine 
einjige  große  Oiebmeide.  Koum 
gibt  es  einen  größeren  ßegenfot)  ols  den  jmifdjen  bin  nerfolgcn.  Do  ift  ja  oud)  die  tDindberger  Heefe 
Geeft  und  tTlorfd).  Sd)on  äußerlid)  mird  durd)  den  (—  ßufd)mold),  über  der  fid)  der  olte.  beilige 
fteilen  Abfall  des  Condes  ongedeutet,  doß  fid)  bier     IDodonsberg  erbebt!  Südlicb  folgt  dein  ßlick  der 


113.  morfd)  und  ßceft  h:i  KIcdc  in  nordcr-Dill)mQrfd)cii 
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Kiifrp  ührr  Dinopr-,  nnrdrr-  iiiul  Siiclrrflonn  his  nn         Kniim  rrkrnnl  mon  in  Mrr  flntllirbrn  HiinrlrpitiP 

flPM    Koifpr-milbPlm-Knnol.      Gnr    dir    iip|)t    riip     dip  rhpmnlinpn  nimpn  iiiiPdpr;    fip  hnhpii  firt)  im 

lllnrffhhnhn  nonihpr;  |ip  liPQlpjtpt  dPii  Donn  und      Cniifp  pmips  {nhrlniifpnds  prl)phlirl)  nprnndpil.     Sip 

höll  dip  Riftjtiinii  ninp,  dip  d)r  niis 

nlfpr  3plt  lipr  diP  "Hpprflrnrip  >  (\p- 

raipfpn  hnt.    Diffp  lipqt  nun  Int  und 

iiprlnffpn   do.     Spitdpm   ps   in   dpr 

IllnrCii)  (]\(]\\c  Klinkprriinuffppn  (]\M, 

fuff)t   fip   nipmond   niplir   onf,   und 

böftift   l'pllpn   raütill   Pin   fuhimprt?, 

dpffpn  Rnripr  his  an  dip  fldjfpn  Im 

lupißpu  Sond  nprfinkpn,  qprriufffjlos 

dohi"-     "Arn  Gönn  fpqnt  dp  lüncipn 

nif!»   einp  trpf|1lct)p  Srtiildprunii  dpr 

nlfpn  Diinpnlondfrljnft  nibf  uns  Klous 

Harms.   Hipr  mar  fpin  «Junnspara- 

dips»,  dos  pr  in  fpinpr  Cpbpnsbp- 

fri)rpibuno   anfd]ound]   }u    frbilriprn 

mciß :  ♦♦ 

«Dpr  St.  niirt)apllsdonn  ift  nöm- 

lirt)      pinp      Sondftrprt{p     jmifdli'n 

lllarfd]  und  Gppft,    untprbalb  piupr 

mpilpnionqpu    flnböbP,    riprpn    Fiif}, 

der  Dünn,  und  ondprp  Diftrilitp,  dip 

pbpntalls  Donn  \]p\(]cn,  mip  non  dpr 

flnböbP  abgpfiiülfpr  Sond  prfri)plnt. 

flu   StpJlpn   prffbPint   nurf]  piniqp  fuf}  untpr  ripm     bobpu  pin  Kipid  ongplpot  ous  qroupm  lärnfp,  mit 

Sondp  bifr  niorfd),  dort  nioor,  nn  mplrt)pn  Iptjtprpn     nllpripi   ßlumpn   nprbrdmt,    nus   Hpidpkroiit    und 

Stpllen  mon  oilpufnlls  in   dpr  Kiidjp  Torf  qrobpn     eidipnqpftrüpp.     IDn  obpr  pinp  ßlnfip  firb  ouftiit, 

l?önntp.      Dipfpr  höbe  ßppftriid?pn  moq  pin  poor     ripfplt  niitpr  dplupn  fiißpn  dpr  mpifjp  Sond  binoh. 

OiPifori)  raird  der  Donn  non  pnqpn 
Srbluti)tpn  und  florbprpn  llluldpn 
durfhhrofi)pn.  Dos  find  dip  pbp- 
moiiqpn  Ouerföipr  im  Dünpnqpfilde, 
durri)  die  nun  fcbmalp,  nerfdimip- 
genp  fußftplqe  odpr  oud]  breite 
IDeqp  füljrpn,  dip  den  Derliebr  jrai- 
fd)en  ITlorffb  und  ßeeft  uprmitteln. 

in  der  pinpn   Scblud]t  ; " r  ,lit  i 

fpriiriplt  in  bolbpr  HöhP  i H.'"..'^"'.^'"'- 

t?lorps  Oi>elimo|Tpr  beroor,  dos  }u 
3eitpn,  menn  der  ßorn  rpid)ii(1]pr 
quillt,  in  dünnpm  Strnbl  die  Sri]lufbt 
binoh  fid)  erGießf.  Eine  knftlifhe  ßobp 
für  die  quellenorme  fllorfd)!  Doruni 
ift  riiefpr  ßorn  ous  oltpr  3eit  meitbln 
in  der  Hlorfd]  hebonnt  und  non  So- 
qpn  ummohpn.  lüpif}  mon  niriit 
bputp  nod)  non  jpnem  Srtjofer  ju 
erjöbien,  der  die  Reidjtiimpr  pinps 
gonjen  großen  Dorfes,  dos  non  der 
Pefl  DermüHet  und  non  ripn  ITIosko- 
mifprn  jerflört  morden  mor,  kur)  nor 
feinem  £ndp  in  diefem  Quell  oerfenkfe?  So  murde 
der  Sot  jum  ßoldfot.  <Gft  bot  nion  nerfurt)t,  den 
Srbob  ju  heben,    einmol  mortjten  firt)  mebrerp  in 


115.   Drr  Donn 


Hüufer  bod)  fein,  und  dem  St.  mid]oelisdonn,  dpin 
Kirtbbofe  gegpnüber,  do  oufb  eine  tTlübie  ftebt,  bot 
man   eine  flusfidit  über  mpitp  ITIorfriigegenden.» 
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piner  floriit  ouf  und  gruben  ftillfrf)mpiqpnd  dip 
QupIIp  auf,  bis  fip  ouf  Pinpn  oroßcn  ßroiikpffpl 
trafen.  Da  Ipgtpn  fiP  Pinpn  tDindelbaum  quer 
über  dos  Cod]  und  hefeftigten  Seile  an  dem 
Keffcl,  um  ihn  hProufjuiieben,  ols  ju  direm 
Sd)recken  em  ungeheures  fuder  Heu,  mit  fedjs 
meinen  Illäufen  daoor,  den  Kleoe  fpornftreidjs  t)in- 
ouf  an  ihnen  oorüberfaulTlP.  Dodj  behieltpn  fie  fn- 
oipl  ßpfumung,  daß  l?plner  pinen  Cout  uon  fid]  gob, 
und  dpr  Kpffpl  mor  fd)an  fo  hofh  bPraufgejogen, 
doli  fiP  ihn  mit  der  Hand  rpid)pn  konntpn,  als  ein 
grauer  ITlonn  mit  einem  dreied?igen  Hut  auf  einem 
dreibeinigen  Sd)immel  heroufgeritten  kam  und  dpn 
Ceuten  «ßuten  Abend»  bot.  Aber  fie  antraorteten 
nld)t.  Als  er  nun  aber  frogte,  ob  er  nid)t  nod)  dos 
fuder  Heu  einholen  könnte,  rief  einpr:  «Du  Sri)rökel, 
mogs  den  Deu- 
mell«Donerfonk 
ougenbüdjlid)  ♦ 
der  Keffel,  der 
CDindPlboum  ♦ 
brod),  und  der 
graue  niannner- 
fchmand.  Diele 
hoben  es  nodjher 
nod]  mieder  oer- 
fud]t,  ober  olle 
find  durd)  öhnli- 
dienSpukgeftört 
und  ]üm  Spre- 
d]en  gebrodjf  ♦ 
morden.»  •:•;• 
K.  muiiciiboi-f. 

Und  dod)iff  es 
einpm  gplungpn, 
den  Sd)Qt}  ju 
heben,  freilid)  in 
ptmos  onderer 
tÜPife  ols  der  ge- 

fdiäffskluge  fiete  Krpy  der  als  lunge  hier  Qud) 
fdjotjgrobern    ging  und   ondere   goldgierige 

Ceutc  es  fid)  tröumen  ließen.  Der  g!üd?lichc  Sdjol}- 
gröber  ift  unfer  Condsmonn  (äuflon  frenfpn,  der  in 
mehrpren  Romanen  die  rriorfd)  und  dielTlarfdjIeute 
fo  munderbor  gefd)ildert  hat.  CDer  kennt  feitdpm 
nidit  die  «Uhlen»,  die  reidjen  tnorfdjbauern,  und 
die  «Kregen»,  die  kleinen  Ceutp,  die  am  fandigen 
fußp    der    alten    Dünen  houfpn?  Üben   ouf 

der  Hohe  des  Donn  trafen  fid)  Heim  Heiderieter  und 
Jörn  Uhl,  und  mährend  fie  im  grauen  Dünengrofe 
logen,  erjöhlte  Heim  die  köftlidje  ßefd)id)te  uom 
ßootsbauer,  der  fid)  an  einem  Sdjmpineknüffel  einen 
3ahn  ausbiß.  Der  ßoldfot  aber  ift  ein  gau)  be- 
fonders  köfllidjer  tDinkel.  Ihn  hat  frenffcn  in  feinem 
«Jörn  Uhl»  mit  einem  3ouber  oon  Poefie  umfponnen; 
er  hat  aus  diefem  ßorn  getrunken  und  oud)  uns 


1 1 6.  Die  ßoldfolmuldi'  om  Donn 


dorous  trinken  loffen.  Do  fmd  uns  die  flugen  ouf- 
gegongen  für  die  Sd]önhEil  diefer  eigenartigen  Hielt 
und  für  die  Sd)id?fole  der  tTlenfdjen,  die  hier  oben 
die  Heide  umreißen  oder  tief  unten  mit  fdjmeren 
Kleiftiefeln  durd)  die  tTlarfd)  gehen.  —  ♦♦ 

Der  ßiid?  oom  hohen  Donn   in  i-c;:—^::^:'^:"^",. 
die  morfd)  ift  non  feltenem  Rei)  ^^.l^..ß.'.'*.'.^..t''P'l".?^*. 
und  fo  red)t  geeignet,  einen  ßefomfeindrud?  des 
Condes  ju  oermitteln.  ♦♦ 

«In  fpötern  Jahren  mond)mol  in  die  noile,  reid)e, 
fd)öne  morfd)  hinfehend,  ift  mir  der  Sprudi  juge- 
gongen  :  «Und  jeigete  ihm  olle  Reidje  der  ttlelt  und 
ihre  Herrlid)keit!  .  .  .»  ßine  fold)e  flusnd)t,  nid)t  in 
ein  leeres,  fondern  in  ein  noiles  Cond,  fold)e  fledjer 
mit  ihren  früd)ten,  foldje  Uleiden  mit  ihrem  Oich, 
fold)e  Häufer  und  Sd)eunen  —  mo  fehf  ihr  die?» 

Klous  Horms. 

tDie  durd)  ein 
meifes  Fernrohr 
gleitet  durd)  die 
ßoldfofmuideder 
ßlid?  in  die  un- 
begrenjte  tDcite, 

♦  hin  über  dos 
frud)lbore  ßefd- 
de.  In  der  Höhe 
grüne  CDiefen  ouf 
dem  moorgrun- 
de  einer  uer- 
fumpflen,  füllen 
ßud)t;eintl]äffer- 
lein  kommt  oon 
der  Höhe  herob- 

♦  gediegen  und 

♦  durd)fd)neidet 
fie;  meiter  nor- 
aus  nod)  einmol 
ein  Sondflreifen 
und  dann  in  der 

ferne  die  niorfd),  «nid)ts  ols  ITIarfd)»,  ober 
mit  einem  gou)  onderen  ronfoll  ju  fpred)en,  ols 
mcnn  mon  oon  der  ßceft  redet!  —  £s  ift  alter 
ITleeresboden,  deffen  mird  mon  deutlid)  inne. 
Sold)e  meiten,  ebenen  flöd)en,  ohne  jede  nennens- 
merfe  nQtürlid)e  Erhöhung,  kann  nur  dos  olles 
ninellierende  Element  binterloffen.  £s  ho*  dem 
Conde  einen  3ug  non  ßröfje  und  erhabenheit  ge- 
geben, die  trefflid)  }u  den  gigontifd)en  Kömpfen 
ftimmen,  die  die  ßeburt  desfelben  begleiteten.  Der 
morfd)bcmohner  fd)ät)t  fold)cn  meiten,  freien  ßlid? 
Dor  ollem.  3mifd)cn  Hügeln  und  tDoldern,  jmifd)en 
ttJöllen  und  Knid?s  fühlt  er  fid)  beengt.  «Dor  konn 
id?  mi  ni  non'n  Cio  kieken!»  Er  muß  feinen  ßlid? 
frei  hiuousfenden  können,  hin  über  dos  tDott  oder 
über  das  graue  ITIeer  und  lieber  nod}  über  die  frud)t- 
horen  fennen.  —  In  meiten,  fd)öngefd)mungenen 


iKSiKSSiRSS!KSKS«i!iRSSäK"!SX>.!>K«a!K«S>.K?=«SK»:äKä>CH5SHK««KJK«.S^ 


93 

■<)iXSäRK«o:«i«ssKjKißäSi«5iKi«;o:sissies««::«fii:«x«o!^^ 

CiniPii    liporciiini    tlip    Qriinpii  Dpifi)p   tlip  Krinr.  rpid)P    (\f\vn    iipilrill    rlns    Iphlinflp,    fnnomniftljp 

Dipfp  fiiul  (]lpiri)|"om  Rpfpnqärfpii,  in  flpiipii  flip  tliirrt)  rpmpprnmput.   HpiMp  iintl  lllnnr  rInoPQPn  hntiPii  nor- 

ßrnbpii  iiPtrpnnfpii  fpiiiipii,  rlip  lllpidpn  iinri  tMpr-  mipiiPiiflPin  pin|1ps,  mplonrl)nlifrl)p.s6prirt)t,  Mos  ohpr 

lHiiftfp,    liiiibpr    mlp    ßpptp,    iiPhPiiPinoiulpr   Iipopm.  jii  npniilfpii  3p||pn  piiipii  finfflilnn  nnn  Illiintprkpil 

inpiiP  tuhriNi  bindiirrt),  frl)niiroprnf|p,    In  fii)nr|>n  untl  Ciphlirtjkpit  prhtilt.    nip  IllorlVi)  olipr  DPikrirpprl 

miiikpln    iimbipnpntip;    fip    \mti   dip  SIpiop,    flip  tlos  |)l)lpnmQti|"i1)p  rpmiipinmpnl.    filpiriininli  inul 

imifrtjpn  ripn  ßppipn  hinrinrrljliitirpn,  tlip  |irt)  nori)  Riil)p,  .iPimorl  mit  lliirijlpinhpit  und  npImnlKljkpll, 

iiprfdiiPripnpn    Ritf)fiinopn     npriinpiiipn    und    dos  llPOPn  iilipr  ihr  aiisopbrpltpt.  Cnnnfnm  nipiilpnd  nrofl 

ßpidndp    prfrt)lip|ipn.     mobr   ip    ps:    dipfp   nipipn  dns  llipl)  firti  fptl ;  niirti  dpr  Rpmnhnpr  lipht  dip  EHp 

qprodpn  Cinipn  bringpn  ptmos  niiff)|prnps,  Sri)pmn-  nlri)t,  inpdpr  hpi  ilpr  flrhpit  nnri)  hpim  Effpn.    .Don, 

tifff)ps,     ertiigps     in     dns     Condfrtiofll.shild.     Arn  mot  du  dpift,  omprs  itl  Innofoml.  hPifil  ps  in  dpr 

dputlirtjftpn  mortit  fid)  rilps  in  dpr  non  Hollöndprn  |ripri|"d)Pn  morfdi     flilps  nnll]ipht  fid)  nhnp  Mn|l  und 

pinqpdeidjtpn   Kipmppi--  UnriihP.  Sriimprfnlluihp 

und   milllprmorfdi    hp-  niPoUidjdnsniPinrfiiQnn 

niprkbor.     Dort   lipgpn  des  Pt'liiQ'^rs  nnrmorts; 

loutPf  fdiniQlp,  gpmölbtp  fpfl  1,0,,^,  |-,rt,  .i,,,,  ,|pr 

fld?pr|liid?e  jmifdipn  dpn  ,öt)p  KiPi  on  dip  Stipfpi- 

tiefpn,  fdjnurgpiodp  npr-  fobipn.      tiipr   tiiiit   die 

löufpndpn     fibiiigsgrö-  Hpimotprdp     hpfondprs 

hen.  mo  dipfp  llroffp  Ci-  fpfti     „Qip    Hpimot    ip 

nipnfiiiirung  nid)f  durd)  niorfdiiond,  frudjtbor  . 

ßoumgrupDPn,    Sdiöpf-         gg|te>-?-.'--p     -     -  -      _              ^^-i.     mie   pin    Frpibbppt   und 

müljlpn  und  dergleidjpn      ■^^^^E:?^^r^:"  :..:..  :T    -  "'illtfnrir'il     phpn  mip  pinp  Srijiefpr- 

gpmildprt  mird,  g|pid)Pn      K  ■  '^     ^     tofpl.    DiP  ßpfd)idjtp  bot 

mpiteßebiptpplnpmgro-  K  ■  -  ^»t^isimm.  ^  nid}tnipIdnrQufnpfd)rip- 
t'ipn,  buntgpmuftprtpn  «  Bi&£;;a!^'imi^HHHHHH^HH  l^^"<  ""^  dip  mpnfdjen 
Sd]ad)brptt.       Frotjdpm      ^■Qj^HK^^^^^^^^^^^H     qpllpn  fdiniprrQlllg 

Idimpriid]      ^^^■^■J^^^^^^^^^^^H     bpr  Hond 
dpm  mQrfd]fd]ildprpr  ju-      ^^^^^^^^^^^^^^^^^IS     plnpsripbpnjötirigpnKln- 

Dor  ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^H 

lid)         fobrpn  fd]rlpb :      ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^M 

^^^^^I^^^^^^^^^^^^^H  ollp 

PinpmSy|lpmgp)lmmprt,     ^^^^^E^^^^^^^^^^^^H  gjottps,    nnüps 

^^^^HHIHI^^^^^^^^^H  l)Qf)lid)p    Runjphi 

rd}Qftpn,  dip  Sd)lQngpn-      ^^^WH^I"t' •■■'  -'■^i^^^^^^^^M  undrriibfmnsfQltpn.mpr 

gp-      ^^^HKiilli^l^^^^^^^^^H  Q|](.r  p,^ 

^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^H     mpr  fold]Ps  ßpfidit  )Pigt, 
moffpr  )mifd)pn      ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^H  pd] 

Opld]pn  ^^^^mmiBl^^mim^^     lipllpnpdiollpcinipndps 

Höuferpnd  kobl  und  gp-  1  n   ßiid;  nom  Donn  in  die  morfd)  flntlitips   obmörts,   und 

rodpundpplf,  derpinjlgp  dpr    gipldjmütigp   Fius- 

ßoum  ip  dip  longpiPÜgp  efdjp  und  grodblöttrigp  druduuondpltpiijiuPinprtipfpnmplond]olip;  mipdpr 
tDeidP.»  Olpiniplir  ip  dpr  ßp|omtPindrud?  immpr  fn  um  bpuipgpu  pd)  die  Cinipn  oufmörts,  und  nun 
groß  und  gpmollig,  dop  pr  durd)  foidjp  Ci'niotur  nip  brid)t  aus  ihrpn  flugpn  pin  Cpuditpn  raip  ous  Pinpm 
auf  dos  ed^igp,  Storrp  und  Klpinlld)p  hProbgpdriidÄt  frobpn  Kindprgppdit.  Soidjpr  U]pd3fpl  konn  pd)  bis- 
mprdpu  kann.  Dip  gerodpn  Cinipn  hobpn  lijr  ßutps.  mpijpn  in  mpnigpn  flugpubiidjpn  ooiijiphen.  flIlps 
Sie  fübien  den  ßeip  in  die  lUirklirbkPit  jurüdj  und  kommt  auf  dip  ßeleud)tung  an.  -Dat  is  dp  niarfd) 
jeigen,  dop  bifr  pin  Ooik  mobnt,  dos  non  Anfang  mit  pr  tDebmot  un  er  ßpmalt.  Sp  is  nid)  to  bp- 
bot  lernen  muffen,  mit  der  nüd)tprnpn  IDirklidjkPit  fd)rieben,  fo  mcnig  os  de  See,  blot  to  beleben,  meder 
ju  red)nen.  Dop  fold)es  Dolk  dabei  felbp  einen  in'n  Horft  un  tDinfer,  menn  de  Storni  fuf't  un  de 
deullicben  3ug  non  niid)ternbeit  crbolten  bot,  ip  niönen  tred?t,  nod)  in'n  Summer,  menn  de  RopfoQt 
gonj  felbpoerpöndiid).  ♦♦     bläbt  un  de  Curken  pngt.   tDer  blot  mal  niefd)irig 

nn'rifrfiÄftiiA^r  rh^^^M,,  ■  ^^^  'f  °^'  oerfudjt,  die  Cand-     kummt,  fe  to  befebn,  de  pndt  fp  grpp  un  lonkmili  os 
rtP   iS    ffh  ^  |-f,j(,f,pn„„fprpr  Heimat  mit  den     deCüd,  dedorop  mobnt.  Dp  Sppis'tnlponnprs.  ffler 

ü...'!..'M.°'''f?.-. :  nerfdjiedenen  remperomenten     omer  fo  long  blifp,  bet  fe  em  dotHort  onfotbett,  deleff 

ju  Dergleid)en.     Der  bunte,  lupige,  obmedjfelungs-     er  nid)  medder  los,  os  fe  em  nid).»  ....  kious  croib. 
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Und  nun  loßt  uns  t]inQb|lrpigen,  dofj  mir  Conti  und 
Ceulc  Qus  der  nähP  kennen  lernen!  tDir  bcnufjen 
einen  der  uralten  Steige,  durdj  die  die  erften  flnfiedler 
binobniegpn,  ols  fie  ßefilj  nobmen  non  dem  ßefdjenk 


Es  ift  mobi  möglid],  doü  IDendenhiut  in  ibren  fldern 
fließt;  denn  doß  dos  Röubernolt?  der  tuenden  auf 
feinen  ßeutejügen  den  reid)cn  fllorfcben  öfter  ße- 
fud)e  obgeflottet  bot.  ftebt  feft,  und  febr  mobI  ift  es 
möglid),  doß  einjelne  Sippen  fid)  om 
Rande  der  tTlorfd)  anfiedelten.    Bei 
der  Aufteilung  der  Erde  fmd  fie  rcid)- 
lid]  ftiefmütteriid]  bebondelt  morden. 
Ibnen  blieb  der  fdjmole  Sondftreifen, 
den  niemand  fonft  begebrte.   CDenn 
der  Difbmorfdjer  ßouer  über  feinen 
Jungen,  der  nid)t  gut  tun  mill,  be- 
fonders  erboft  ift,  fogt  er  nid)t  eimo: 
«Coli  den  Scblingel  Agent  merdenl» 
fondern:    «ßob  no'n  Donn  un  klei 
Sand!»   Jo,  Sand  ift  dort  in  reidien 
mengen;  er  mebt  über  die  ßröber 
auf  dem  Kirdjbofjufommen,  fommelt 
fid]  in  den  Steigen  und  dringt  in  Küd)e 
und  Kommer.    Spridjmörtlid)  beißt 
es  darum:  «Am  Donn  meibt  de  Sand 
in'n  Kobigropen».  Pun  bot  mon  mobI 
oft  gebort,  daß  eine  gute  Portion  Sond 
dem  mögen  gonj  dienlid)  fein  foll 
(«Sand  fd)ürt  den  mögen  rein;  en'n 
Scbepel  Sond  mut  en  to  Cin  bebh'n»), 
aber  feinen  mann  nöbrt   er   nidjt. 
tDos  follen  die  ormen  Sandleute  anfangen?    Bei 
den  niQrfd)bouern  togelöbnern?   Aber  dos  Hauen 
(möben)  und  Kleien  (Gcffnen  der  ßröben)  ift  eine 
fd]mere  Arbeit,  und  die   «liegt  ibnen  nidjt»!     Sie 
balten    es   lieber   mit   dem   monn   im   ßleidjnis: 
«ßroben  mog  id)  nid)t».   Ibr  lebboftes,  nielfeitiges 
tDefen  und  ibre  mufikolifdje  ßegobung  bot  Oe  ouf 
eine    ondere   Cebensbobn    gefübrt.     Sie    mod)en 
mufik  auf  den   markten  oder  jieben  als  Händler 
im   Conde  umber.    Sie  bondeln  mit  ollen  mög- 
lidjen  und  unmöglidjen  Dingen,  mit  ßefen,  Heide- 
kroutfd)rubbern,  Peitfrf)en,  motten,  ßürflenmoren, 
und  die  reid]eren  unter  ibnen  bändeln  mit  ferkeln. 
Köftlid)  f(t)ildert  Poftor  Cobedonj  in  «Jörn  UbI» 
die  Kreyen:  •:••:• 

«An  jedem  montogmorgen,  menn  die  Sonne 
oufgebt,  ftebe  id)  ouf  Ringelsbörn  und  febe 
nad)  St.  moriendonn  und  febe  den  Ausflug  der 
Kreyen.  Die  einen  mondern  mit  Podien  und 
Körben  auf  den  Sd)ultern  nod)  den  ßeeftdörfern 
binouf;  den  Rüd^en  gebeugt,  fted?en  fie  den  gro- 
ßen Stod{,  auf  den  fie  fid)  ftütjen,  oor  fid)  in 
den  Sand.  Die  ondern  jieben  mit  Hundefubrmerk 
in  die  morfdjdörfer  binunter.  Die  Reid)(ten  unter 
ibnen  fponnen  ein  roubbeorig  fteifes  Pferdlein  oor 
einen  klapprigen  mögen,  ßegcn  Ende  der  ffiortje 
fliegen  fie  mieder  }u  tiefte  und  beben  immer  ous- 
nerkouft,  und  boben  meift  etmos  do)u  erbondelt.» 

fiu|10D  frcniTcn. 
iC«iSS».!CS«S9S-e«Ci>iKiäKäKSiJS<SSS!e«S!eiKei»HSKSSSKS»>^ 
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des  meeres.  Üb  domols  oud)  did)tes  Eidjengeftrüpp 
den  Abbong  ded?te  und  den  Pfad  oerfdjioß?  Dos 
ift  ein  luftiger  Abflieg  1  ffiie  nor  dem  3QUbermort: 
Sefom,  öffne  did)!  geben  die  3meige  miliig  Roum 
und  fcblogen  mie  füren  geröufdjlos  binter  dir  ju. 
Du  monderft  über  die  ffiiefe  und  kommft  }u  einer 
Sondborre,  einem  niedrigen,  oon  Horden  nod]  Süden 
ftreid)enden  Dünenjug,  der  ouf  feiner  gonjen  Conge 
mit  kleinen,  fpißgiebeligen  Höufcrn  überfot  ift.  Hier 
ift  die  Heimat  der  «Kreyen»,  und  dos  fmd  ibre  Hefter. 

Die  Kreyen  fui'l  tlie  -kleinen  Ceute ».  Du  fmdeft 
fie  überoll  in  der  lllorfd),  in  Ditbmorfd)en,  im  Eider- 
ftedtifdjen  und  im  friefifdjen;  denn  Reidjtum  und 
Armut  muffen  immer  tieieinonder  mobnen.  Sie 
mobnen  ober  febr  nerfdiieden.  ♦♦ 

Die  Koten  und  Hütten  der  fifdjer,  fagelöbner, 
Händler  und  Hondmerker  liegen  oieIleid)t  auf  einem 
ollen  lllilteldeidi,  oder  fie  dud?en  fid)  büiter  dem 
fd]übenden  mall  des  Außendeidjs,  oder  fie  breiten 
fid),  mie  bier,  ouf  einer  olfen,  niedrigen  Düne  aus. 
foft  überoll  find  fie  oon  den  großen  morfdiböfen 
foiufogen  on  die  fflond  gedrängt  morden.  ♦♦ 

mit  befonderer  Ciebe  fdjildert  uns  frenffen  dos 
intereffonfe  Dolk  der  Kreyen.  Sdjon  öußerlii^  unter- 
fd)eiden  fie  fid)  gonj  auffällig  oon  den  großen, 
blonden,  ftroffgebaufen  ßeftolten  der  Ditbmorfdier. 
Sie  find  mittelgroße,  bebende  Ceute  mit  runden 
Köpfen,  dunklem  oder  rötlid)  fd)immernriem  Hoor, 
mit  kleinen,  fd]iefgeftellten,  febr  bemeglidjen  Augen. 


So  frfjloQpii  fip  firi]  (■(i)lpi1)t  und  rettjt  tliird).  ♦•> 
Dort)  «dir  Kultur,  dir  aWc  lUpIt  hplptkt »,  hol  oiid) 
den  Dniin  und  dip  Krpijpn  nlriit  nprfrt)ont.  In 
mpMiQpn  folirpu  linlipu  ouri)  dort  dip  [lprl)ältnl|Tp 
firi)  prl)phliri)  Qpondprt.  Dos  fnhrpndp  Ilnlk  dpr 
Dnnn-ßpaiohnpr  hol  firt)  in  «fpfibofl  Oolk»  upr- 
mondplt,  luid  diP  Krpgpn,  diP  fn  qprn  und  luftiq  in 
diP  Condp  tiinousfloqpM,  fnul  {ii  npfrl)ort<prn  qp- 
mordpn;  fip  tüQplölinprn  und  liQUpn  rins  fpid  luid 
l)obpn  nflcriit,  ourt)  ihrpm  knrqpn  ßodpn  erlrntjp 
nbjuqpminnpn.  Fljr  nomndpnlpbpn,  dos  frpnffpn  fo 
trpfflirt)  fd)Hdprt,  mird  hold  noni  dpr  Dpronnqpnljpit 
onqphärpn.  SpI  Ibnpu  dorum  dipfps  ßlotl  nnri)  )um 
|jpdQd]tnis  gpmidmpl  I  •^•:- 

,;, "7.7 IDip  gnnj  ondprs  dogpqpn  mirt- 

''L''.'?';!.';?.!!.''.''.^';:...:  ^M,  motint  und  Ipbt  dpr  prb- 
pingpfpffpnp  niorfriiboupr.  Stolt  dps  Iplrtitpu  flug- 
fandps  bot  pr  fd)mprp KiPiprdp  untpr  dpn  Fiifjpn, und  pr 
bpbout  pinpu  ßodpu  non  unprfd)npfliri)pr  frurtjf- 
borkpif.  tTlon  bot  tuobi  gpfogi,  Pin  Cond  mülfp 
fiebpu  m  bobpn,  um  gut  ju  fpin,  nämlirt] :  tDoffpr, 
ITipfp,  mpidp,  tDoIlp,  mpijpn,  tDold  und  mpin. 
Hiproon  fpblpu  dip  bpidpn  IpblPU  in  dpr  ITlorfd) 
noilftöndig;  fip  kann  fiP  um  dpr  ondern  mlllpn,  dip 
um  fo  bPiTpr  oprtrptpn  fmd,  mobi  pnibpbrpn.  ITlit 
flusnobme  des  tDoffprs,  dos  mpbrpnfpils  fd)lpd)t 
ilH,  fmd  dip  übrigpn  CD  non  ousprlpfpnpr  ßütp.  Dip 
hufjung  dPS  ßodpns  ifl  in  dpn  pinjplnpu  niorfri]- 
gpbielen  üprfd)ipdpn  und  bo'  ourt)  bismpllpu  In 
dpnfplbpn  ßpbiptpn  mpbrfod]  gp- 
mpdjfplt.  In  der  fripfifdjpn  ITlorfd) 
}.  ß.  bprrfd)!  die  OiPbiuri)t  oor;  nort) 
mebr  ifl  dies  im  eiderfledHfd)pn  dpr 
foll.  In  Dilbmorfd)en  bo*  rnon  fid) 
in  den  lebten  Jobren  mieder  mebr 
dem  fld?erbQU  jugemondt,  und  jmor 
in  Siider-Ditbmorfdipn,  mo  rpid)liri) 
dreinierte!  des  ßodens  doju  oer- 
mondt  mird,  mebr  ols  in  Ilorder- 
Ddl)marfd)en.  Dormipgpndbout  mon 
tDeijen,  ßerfte.  Hofer,  ßobnen  und 
fetten  nur  Ropfoaf;  nld)t  ju  oergelJen 
fmd  Kobl  und  ftellenmeife  ourt)  Rüben 
für  die  3ud^erfobrikotion.  Eine  Prod)! 
ift  es,  oom  Komm  des  Deidjes  die 
RiefenrobDtten  in  der  oerfd)iedenften 
Färbung  nebeneinondpr  ju  fpben. 
flm  bellflen  leud)lpt  ous  dem  ße- 
mifd)  non  forben  dos  fotte  ßold  des 
CDeijens;  die  retdid?en  Holme  fteben 
did)t  on  did)t,  doß  koum  ein  Sonnen- 
ftrobl  den  ßoden  erreidjen  konn,  und 
trogen  frud)tfd)mongere  flebren,  mip  KpuIpu  fo  did?. 
Die  ßeorbeltung  des  ßodens  otier  nerurfüd)t  oud) 
fcbmere  ITlübe  und  forgfome  Pflege.  Oft  können 
4—6  kräftige  Pferde  den  Pflug  koum  non  der  Stelle 


bringen.  Dnbpi  böngt  ollps  non  dpr  ßunfl  und  Un- 
gunft  dpr  llllttprimg  ob.  Upliprous  rpjrt)p  Crnipn 
und  nrilligp  lllifjprntpn  fnul  bipr  bönfigpr  ols  nndprs- 
mn;  jnlrtjp  ßpgpnfrihr  lipriibrpn  firt)  oft.  Dipfpr 
Umjtnnd  und  dpr  j'liindigp  Cpulpuiongpl  bnl  niple 
nprnnlofjt,  firt)  dpr  lllpidpmirtfrfjofi  iUiNnipndpn. 

In  gutpu  lobrpn  fiillpn  firt)  dn^  .Srt)piinpn  mit  krift- 
lirt}pr  Holip;  f\c  könnpn  oft  dpii  Crnlpfpgpn  niri)t 
foffpn,  imd  Hpm  und  Sirob  mprdpn  in  innrtjligpu 
DiPiiiPn  odpr  im  «niprriitpnlipro  •  niifgpliirmt.     •:••:• 

Dos  einbringpn  dpr  Erntp  prfnrdprl,  trob  niis- 
giPliiQpr  nprnipndiing  nllprmndprnftpr  niofrt)inpn. 
niplp  Höndp,  diP  man  jii  nndprpr  3piI  nirt)l  hrniirt)t 
odpr  dprpn  Hilfp  mon  dort)  piithphrpn  knnn.  llntpr 
dipfpn  Dprbnltniffpn  bot  firt),  (ibniirt)  dpr  tipkonnlpii 
fpbmorngiingprpi,  diP  IllnrfrijQiingprpi  oiisgphililpl. 
Kiin  nnr  dpr  Erntp  mortjt  firt)  pin  3iiftrrimpn  tU-y 
oljprnprfrtjipdpnftpn  eiempntp  hpmprklinr,  dip  firi) 
on  bpflimmtpn  logpu  nuf  den  lllorkt|ilntjpn  ().  ß. 
in  Krpmpp,  lllorup,  IBpffplburpn)  iufnmmenfindpn, 
um  Ibrp  flrbpitskroft  den  morfrt)l)auprn  onjutiiplpp. 

Dort)  gibt  PS  intprpffontp  Typpn  jii  bpohnrt)tPii, 
dip  piujpln  odrr  in  ßrupppn  jufnmmpnftPbpn,  oiij 
dpn  Trppppn  kouprn  oder  flpi|)lg  in  dpn  nobe- 
gplegenen  tDirtfrt)Qflpn  Pin-  odpr  ousgpben;  ourt) 
iintpr  dpn  niQrfrt)bauprn,  dip  bierberkommen,  ibrpn 
ßpdarf  on  llläbpru,  flusnpbmern  und  ßindern  {ii 
dpd?pn,  ift  intprpffontes  Studienmoteriol.  Don  dpn 
«nionorrt)pn »,   dipfen    ßoffprmonnfrtjpn    ßpftnitpn, 


Krri].-ii     nm  Donn 


bPbpn  firt)  ibrp  mobigpnöbrtpn,  kroftnollpn  flgiiipu 
mit  dpn  cboroktprunllpu  Köpfpn  nortpilboft  oli. 
Ifl  der  «HondPl»  ohgpfd)loffen,  donn  gibt  es 
nort)  einen  kräfligpn  rrunk,  und  fort  gebt  es  oufgrojipn 
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(Soinfdjer  Pefel  im  mddorfer  mufeum!).  Dos  iff  be- 
jeid)nencl  für  die  Cebensfüiirung  des  ITlarfdjhouern! 
flud)  in  früherer  3eit  liebte  er  es,  bei  oller  einfod]beit 
dßrCebensfübrung,beife(1lid)enßelegenlieiten(Hod)- 
jeiten,  foufen)  den  ReicbtumdesHoufes  jurScbou  ju 
ftellen,  und  der  Pefel  oor  ollem  borg  oflmols  reid)e 
Sd)ät)e  on  gefd)nitjten  Sdjronken  und  fruljen,  on 
jinnernen  und  filberneußeroten.  Donon  ift  menig  mebr 

übrig  geblieben. 
Diele  mertoolle 
Studie  fmd  in  die 
tTlufeen  (Kopen- 
bogenl)  gemon- 
dert;  onderes 
und  dos  ift  dos 
meifte  —  hoben 

♦  Höndler  ner- 
fdjleppt.  Heute 
fmdmondjeHou- 
ferfomodern(und 
mon  muß  oud) 
fügen :  Dorneljm 
undgediegenjein 
gerid)tet,  mie  ein 

♦  «Condfremder> 
es  koum  nermu- 
ten  dürfte.  DieCe- 
bensfübrung  bot 
eine  oollftöndige 
Ummondlunger- 
fot)ren.  CDo  mird 

mon  mobi  nod),  mie  ebedem,  einlüden :  <<0p  en'n 
kolen  Drunk,  luftigen  Sprunk,  en  Pip  Tobok  un  en 
rriund  Doll  Snod??»  •:••:• 

Dor  reidjiid)  60  Jobren  fd)rieb  Tb.  ITlügge  in 
feinen  «DDonderungen  durd)  Scblesmig-Holftein»  be- 
reits: «Don  einem  ßouernleben  in  oller,  ftiller 
eigentümlid)keit  ift  bier  nidjt  mebr  die  Rede.  DDir 
hoben  es  \)\er  mit  ßutsbefitjern  3u  tun,  die  mit 
den  ffleltocrboltniffen  fnmobi  mie  mit  Chompogner 
und  fluflern  Gekonnt  fuid.»  Inimifdjen  ift  die  £nt- 
midtelung  einen  kräftigen  Sd^ritt  meiter  gegangen. 
Der  marfd)bouer  ift  beute  mebr  denn  je  mit  den 
"EDeltoerböltniffen  oertrout» ;  er  ift  durd)  und  durd) 
ßefd)QftsmQnn,  der  ßüd)er  führt,  klor  und  nüd)tern 
kolkuliert  und  redjnet  und  oft  große  Rbfd)lüffe 
mQd)t,  der  fid)  nid)l  feilen  fein  eigenes  Automobil 
holt  und  mehr  dos  Ceben  eines  Condedelmonnes 
oder  Stadlers  führt  ols  dos  eines  einfod)en  Bauern. 

DJie  gründlid)  man  mit  ölten  frodi- 
tionen  gebrod)en  bot.  erkennt  man  am 
deutlid)flen  am  ßouernboufe.  Selten 
nod)  fleht  man  ein  oltes,  d)QrQkteroolles  Hous  fein 
hohes  Retdod)  erheben;  ftott  deffen  überoll  moderne 
—  und  dos  beißt  in  diefem  füll  leider  nüd)terne. 
häßlid)e,  unfd)öne      ßouten,  die  dem  Conde  fd)led)t 


ßouernmogen  nod)  den  Höfen,  die  breit  und  behäbig 
in  der  tTlorfd)  liegen  oder  ouf  hober  ttJurt  thronen, 
einjeln  oder  ju  Dörfern  jufammengefd)art.  «Dp  en 
ITlarfd)bof  fübt  de  ITlonn  ut  fin|1er,  fo  mit  fm  Ogen 
redJt.  He  kumt  oör  Dör,  fo  liggt  de  ganje  Dielt,  de 
em  ongeibt,  rund  herum  um  em  utbredt  os  en  Difd), 
bei  mo  fe  den  Himmel  beröhrt,  un  fm  Himmel  is  fo 

grot,  as  de  Eer  em  dregen  kann De  neegfleCond- 

flrot  is  menig- 
ftensfomitof.dot 
he  fik  eerft  fm  Pip 
floppen  un  onfte- 
ken  konn,  um  bet 
onnePorttomon 
nern.  menn  he 
nobfebnmill,mat 
dornontTörn  no 
fünn  oder  oon 
Cunn  no  ßüfum 
nörbi  poffeern 
mag.»  kiqus  ßroib 
Diele  Dörfer  fmti 
Dlurtdörfer ;  oft 
bringt  der  Dome 
dies  deutlid)  jum 
flusdrud?(CDöbr 
den,Dobrenmurt, 
frennemurt);  ♦ 
ondere  dogegen 
befteben  ous  ei- 
ner Houfer-  oder 
ßeböflreihe,  die  einem  Deid)e,  einer  Düne  oder  einem 
Q]ege  fid)  onfd)ließt,  und  öhneln  fomit  dem  friefifdjen 
3eilendorf.  Dos  einjelboffyftem  ift  in  Dithmorfd)en 
meit  meniger  ausgeprägt  als  in  Eiderftedt  oder  in 
der  frierifd)en  ITIorfd).  ♦♦ 

Ein  einheitlid)er  ßeboudetypus  ift  in  Ditbmarfd)en 
nid)t  fefljuflellen.  Durd)  eine  kürjlid)  erfd)ienene 
mertnolle  Arbeit  oon  Prof.  Dr.  Cehmonn,  dem  Di- 
rektor des  Altonaer  ITlufeums,  über  die  «Housgeo- 
grophie  non  Dithmorfd)en»  find  mir  dorüber  unter- 
rid)let  morden,  doß  in  Süderditbmarfd)en  boupt- 
föcblid)  )mei  Hausformen  nertreten  fmd,  nomlid)  dos 
eigentlid)e  <<füderdithmorfd)er  Hous»,  dos  im  gonjen 
niederfQd}rifd)en  Urfprungs  ift,  und  dos  "Oflfrierifd)e 
HQus»,melcbesmitderimIobre1785einfehenden£in' 
monderung  uon  Oftfriefen  nomentlid)  in  den  neueren 
Kögen  Eingang  gefunden  bot.  —  In  den  Plorfd)- 
gebietennorderdithmarfd)ens  dogegen  ift  ein  Typ  oer- 
Irefen,  der  in  feinem  tUohnteil  dem  füderdithmorfd)er 
Hous  öhnelt,  im  n]irtfd]oflsroum  ober  eine  nöllig  ob- 
meicbende  Ausbildung  oufmeift.  Diele  und  Stoll  (der 
ßoos)  nerloufen  in  der  Querrid)tung,  mesbolb  oud) 
diefes  Hous  ols  «Dmerbous»  oon  ihm  bejeid)nef  mird. 

ßefondere  Sorgfolt  bot  der  Difbmorfd)er  uielfod) 
dem  Prunkroum,  dem  «Pefel»,  ongedeiben  loffen 


120.  «mcnfthcnmorhl»  in  ITlomc 


DerCömenlf 
bei  morni 
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5U  ßpficbt  ftrhpn.    nirqpntls  in  iinfprm  Conric  ho» 
man  fo  qriinrillrt]  mif  dm  nltrn  ßniipint)öiifprn  oiif- 
geröumt  mir  in  Dithmorfrtjpn.    Dip  Cnnripsbrond- 
kolTp  mpiß  Pin  Cipri  donon  ju  Onopp  und  dip  Rpdp- 
mpifp  Dom  «morm  ohhrpilipn  »  knnntp  fphrmotil  bipr 
gppröqt  fpin.    Qlpnn  nm  flhpnd  nnr  dpm  Srlilnfpn- 
gehpndprßoiiprjpnfpit  dpr  Eidpr  nnrt)  pinmnlnusdpr 
für  blickt  und  bpüpn  fpuprfdjpin  nnnSiidpn  bprübpr- 
leudjfpn  fiPbf,  iiflpiit  prmol)!  jii  fplnprFrou  ju  fogpn: 
«muddpr,     qoh 
man  rubi  to  6e\t, 
in    Diflimnrfd)pn 
mpiTPit  fe  mol !» 
—  rnprkmürdigl 
DprDitl)tnQrfd)pr 
böngf   an  fpinpr 
Sdjolle  mip      ♦ 
kaum  Pin  ondp- 
rer;    on    Dotpr- 
londs-  und  Hpi- 
motslipbpftpbtpr 
bintprkpinpm  ju- 
rüdj.flbprfürfpin 
ültPsHous  bot  pr 
nichts  übrig;  da 
fd)eint  pr  non  ol- 
ler   Piptöt    opr- 
lofTpnjufpin.  Dpr 
nüdjternp   Rprii- 
nerbatjufebrdip 
Ghprt)ond      gp- 
monnen(Hpimat 

fd)ul5,  ßoupflpgpi).   tDo  gibt  ps  nod)  Höfe,  miß  den 
|T[attlid)pn  Cömenbof  bei  tTlornp?  •>♦ 

ßpbaglidi  (Kredit und dpbnt  fid)  dosHous  in  der 
mpitpn  morfd]  und  imponiprt  durd)  feine  ßröße  und 
durd)  den  breiten  ßiebpl,  dpr  fidl  ühpr  dpr  Hous- 
tür  aufbeut.  Auf  blauem  (irunde  jeigt  er  die  Figur 
eines  nergoldetenCömen;  dod)  konn  dipfps  Symbol 
fdjmerlid)  den  Eindrud?  non  felbftbpmufjter  Kroft, 
der  fid)  in  dem  gonjen  (Deboude  ousfprirtjt,  nprftör- 
ken.  Hier  mobnte  im  flnfong  des  nerfloffenen 
lobrbunderts  «der  Dollmadjt»  Hans  Honfen,  der 
über  fo  reidjiidje  Güter  des  Cebens  nprfügfp,  doü 
er  fid)  dos  große  odelige  ßut  flfd^ebprg  om  Plöner- 
fee  kaufen  konnte.  Er  mar  der  nopoleon  der  Ge- 
gend und  nerf^ond  es,  mit  fürften  und  boben  Herren 
ju  reden,  mo  ondern  die  Sprodje  oerfcblug.  Auf 
der  riefigen  Diele  feines  Houfes  foll  er  —  der  Soge 
nod)  ~  einen  dänifd)en  König  mitfomt  feinem 
Gefolge  bemirtet  boben,  möbrend  ouf  dem  Hofe 
dos  in  freibeit  geloffene  Dieb,  die  l^inder,  Kölber, 
füllen  und  Sd)ofe  die  rofelmufik  doju  mad)ten. 
Sold)e  niönner  moren  die  mürdigen  Dodikom- 
men  jener  Riefen  on  Ceib  und  SppIp,  diP  dos 
Cond  dem  ITIeere  entriffen  \)aüen  und  mutig  den 
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Kompf  mit   übprmödillgpn   Gpgnprn    oufnobmpn. 
nid)t  mit  lJnrpd]t  fogtpn  fip  non  fid)  fpihfl: 
He  fik  gpQpn  Ditbmprfd)pn  fptten  mill. 
Dp  fti'lle  fik  mobi  to  tDprp; 
HitbniprfdiPn,  dot  fdinlen  ßurpn  f\n ; 

It  mrigpn  mnl  mefen  Hprrpn  I  i' " ^ _......^.. ....... 

mnbl  in  dns  Cnnd  junges  Cond.  !  „^'"  ^""i  ''"I'*'  j"^ 
und  dip  frri-  und  ßltprtumsqp-  i  nubmorffbpr  Condes- 

fd)irf)|p  bot  nid)t  uipl  dorouf  gp-  l Qf!!.'5'.°l'.^.-. 

frtiripbpn.  Don 
dpm,  mos  in  nor- 
♦  ♦  gpfd]iditlid)er 
3eit  mor,  ifl  uns 
fpörlid)e  Kimde 
ühermodit.  Hodi 
mpijj  kpinpr  mit 
SldiprbPii  JU  fo- 
gpn, «mobpr  dos 
Oolk  und  me|T' 
fpinDomp.-Spö- 
tpr  obpr  frt)pint 
PS,  ols  follteDer- 
föumtps  in  kür- 
jpftPr  3pit  nod)- 
qpbolt  niprden. 
(in  drönqtpn  die 
£rpiqniffp  pinon- 
dpr.  Als  dergie- 
rigfte  feind,  dos 
meer,  jur  Rübe 
nermipfpn  mar, 
bpgonn  pin  jobr- 
bundertlonger  Kompf  mit  den  benortiborten  bob- 
gierigen fürften  und  onderpn  moditbobern.  Auf 
Sdjritt  und  Tritt  mird  mon  biPron  erinnert,  mcnn 
man  dos  Cond  durdimondert.  ♦♦ 

Im  Südoften  des  Condes  liegt  in  reiinoller  Um- 
gebung bod)  oben  auf  ftpil  obfollendem  Geeftronde 
der  Ort  ßurg.  fr  bot  den  merkmürdigften  Kird)bof 
unferes  Condes.  Der  lipgt  ouf  dpm  Gipfpl  Pines 
kpqpiförmigpn  Hügpis  und  ift  non  oltpn  tDolIrpftpn 
pingpfdjloffpn.  In  mebrfodjen  fflindungen  fübrt 
dpr  tllpg  binouf.  Cbe  die  Bürger  bier  ibre  toten 
begruben,  tjotte  der  Paf\or  dort  feinen  ßudjmeijen- 
ad?pr;  in  pinem  bpfondprs  günftigen  Jobr  «bouteer 
18  Tonnen  Korn.»  In  früberer  3eit  ober  trug  der 
Hügel  die  ßökeinburg,  non  mo  aus  Grof 
Rudolf  non  Stade  ein  fd]arfes  Regiment  über  die 
Ditbmorfd)er  fübrte.  —  Im  Horden  des  Condes,  bei 
tDeddingfledf,  log  ein  onderer  Tming,  die  Steller- 
burg. Hod)  beute  ragt  Pin  möditiger  Ringmail 
Qus  der  Hiederung  empor,  (ßiid  122.)  ♦♦ 

Aber  die  Ditbmorfdier  mufiten  fid)  der  luftigen 
Herren boldjuentlpdigpn;  mitlliftundGemoltmurden 
beide3mingburgen  genommen.  Hier  maskierten  fid) 
die  beronrüd?enden  ßouern  am  Pfingffmorgen  durd) 
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£id)en5meige  («De  CDold  de  klimmt,  rie  tDold  de 
kummt!»);  dort  fübrte  man  um  lllortinstoge  ftalt 
des  ühlid)en  ITIorlinfoldes  in  IDeijenfödien  nerfted?te 
ßQuern  in  die  ßnrg.  In  beiden  fallen  qob  es  einen 
gründlid]cn  Kebraus.  ♦♦ 


122.  RingiDflll  der  Sicllcrburg 


Dorf)  loüt  uns  meiter  mondern,  um  dabei  rüd?- 
fdjauend  die  mid}igften  Greigniffe  der  Ditbmarfd)er 
ßefd)id)te  gleid]  lebenden  ßildern  an  uns  nariibcr- 
iieben  ju  laffen!  tDir  folgen  der  ölteften  Stroße  des 
Condes,  die  feit  1852  nIsCbauffee  ausgebaut  ift  und 
mit  geringen  flbmeid]ungen  den  Oerlauf  des  erften 
Seedeidjes  angibt,  jenes tDolles,  der  eine  Reibe  prö- 
biftorifdjer  tüurien  miteinander  nerhand.  Sa  gebt 
es  oon  niorne  über  Helfe,  Trennemurt,  ßufenmurf, 
flmmersmiirt  nad]  deraltenHQuptftadt  des  Candes, 
nieldorf,  die  neben  dem  ftaftlidjen  Dom  mancbes 
intereffante  Biirgerbaus  nufjumeifen  bot.  In  einem 
DerftecktentDinkel  liegt  die  ebemalige  mond]skurie, 
jetjt  Kunftmebefdjule.  ♦♦ 

Aus  diefem  Hau|e  riffen  im  Dejember  1524  oon 
mänd)en  aufgebet}te  betrunkene  ßauern  den  Prediger 
Heinrid]  möller  non3ütpben,f(t)leppten  ibn  in  dunkler, 
kolter  nQd)t  den  langen  tileg  nod]  Heide,  um  ibn  darf 
an  einem  trüben  Dejembermorgen  auf  demScbeiter- 
baufen  ju  nerbrennen.  nebenan  erftrert^ten  fid]  die 
meiträumigen  ßDuiid)keifen  descbemaligen  Klofters. 
Dart  mnren  imfebruor  desjobres  1500  König  Hans 
und  Herjogfriedrid) bei  dem  Prior  fluguftinrarneburg 
}u  ßoft,  ols  fie  ibren  grafjen  Kriegsjug  gegen  die  Ditb- 
morfdjer  unternabmen.  Ein  paar  Tage  fpofer  foben  die 
Klofterröume  eine  gon}  andere  ßefellffboft.  Dos  ftalje 
Heer  der  Holften  und  Danen  mitfomt  der  fdjmorjen 
ßorde  mar  in  einem  dreiftündigen  Kampf  am  Dufen- 


dümelsmarf  bei  Hemmingftedt  }ertrümmert  morden, 
mit  ITlübe  nur  batte  König  Hans  fid)  mit  menigen 
ßegleitern  oorderflutund  derDitbmarfdjertDutjum 
«feften  tDoll»  gerettet.  So  mod)te  er  mobi  klagen: 
«Dor  liggt  nu  min  Smert, 
Dor  liggt  nu  min  Perd, 
Dor  liggt  nu  min  adlige  Krane!» 
Die  Sieger  aber  toten  fid)  im  Klafter 
omlDein  und  on  den  mitRofinen  und 
Kraut  gefpirtiten  Hübnern  gütlidj,  die 
ibnen  König  Hons  unfreimillig  binter- 
loffen  bottc,  und  derlonge Reimer Don 
tDiemerftedl  «mit  finen  longen,  ge- 
len,  krufen  Hören»,    der  Held   des 
Toges,  did)tete  und  fang  dem  feinde 
jum  (ibfd]ied  das  Spottlied:       •:•♦ 
«Segget  dem  Koninge  gudc  nad)t, 
He  beft  uns  broden  Höner  brod)t. 
foftet  to,  gi  leoen  ßeften: 
DitgiftunsKoningHanstombeften.» 
fine  gute  COegftunde  oon  nieldorf 
nocb  Üften  liegt  eine  andere  denk- 
mürriigeStötte.  Dortfdjiebt  fidjinden 
tDiefengrund  on  der  Delfbrüd?au  ein 
niedriger,  mit  jungen  Eldjen  befton- 
dener  Höbenjug  bineii-    Das  ifl  der 
«Sd)lo(iborg». 
Dor  500  Jobren,  olsdießegend  ju 


ii'lil  Kunftaiebefdiule,  in  mcldorf 


Alle  mondi 
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hridpiiSpItrn  rior  flu  nnri)  mntrr  Siimpfnriinrl  mnr, 

ftniul  niifflrr  Siiiljp  rlps  Hrilioniiinps  piii  nnn  tlpii  Hnl- 

|"rrn  riliniitpsßlnittiniis, (liplllorlpiihiiro,  dii'  flip 

Ditlimoi|"rtiPriintPifülininf)riPsfopfp- 

rcnRolnp.sKQr|"lpnßm)kpnfonnpr(iPh- 

liri)juprftiiimpn  finhtpii.  Als  nhpr  pin 

Jobr  fpnfpr  ßprbtirri  IV.  in  Mpi  Siitlpr- 

ijommc  hpj  Hpidp  (riip  SrtjonjpnrpftP 

fiebt  nion  nod)  liPiifp  I)  oiif  tlpin  Rürtx- 

marfd)oonpinpmßpiilPiiioriiirfi)Dill) 

morfdipncinpfürffjtprlirbpriipriprlaqp 

prlittpiuiiidmoii  nm  flrittpiirmiptiori) 

dem  Kompf  iintpr  rlpii  Cpirijpii  pinpri 

Pogmifdiii.piiipnRQiil]nii  nort)  Iplipnd 

l)prnoropi(iiipnl]nttp,niii|}tpn  dipHo!- 

f\en   fid)  hpqupmpn,  dns  ßlod?t]oiis 

prpisjUQpbPii,    um  jpnp  ßpfQnqpiipn 

ausgpliefpitjuprholtpn.niPriprptDnll- 

re{\e,  ein  paar  ßrohen  ~  dos  ift  allps, 

mosaufdpmmitjuni]pn£iri)piilip|tan 

dcupn  HüopI  iihrif)  i]PhliPhpn  ift. 

Don  mpldorf  l'iihrl  du^  Houpt- 
flrafip  in  nordlirbpr  Ridjtunq  norl) 
Hcidp  rapifpr.  Ruf  holhpm  IDpqp 
lipQt  Hemmingftprit.  Auf  hoher  ülurt 
erhebt  fid]  das  Dent?mol,  dos  un- 
ferp    Erinnerung    modiruft    on     den     Hohepunl?t 


Dithmnrfdipr  Cnndpsnpffhid]fp.  -ein  Erdhügel 
i|"t  do;  doroiif  ftehpn  oipr  Gronitföujpn  mie 
Hier   ftorlie  lllönner   und   trogen,    mie    ouf   dem 


1  2  j,   Alles  lllolLninllcnlious  m  DQöbrtlL'ii 


2J.  lUüürrllc  flrr  lIlnriiMiliiirn  lici  lll-ldorl" 


llüdjen,  einen  regeilofen,  gemolligen  Stein,  der  fdjon 
lange,  beuor  nienfd)en  in  Dilbmorfrfien  lebten,  ouf 
einer  feiner  Heiden  gelegen  \]q\.  Den  hoben  fie 
aufgehoben,  ols  mollten  fie  fogen:  foldjen  ITlut 
hotten  mir,  foldjen  3orn  und  folri)e  Kroft;  fo 
fdimer  mar  dieflrbeit.ober  mirbejmongen  esdod)!» 

Don  der  Höbe  des  Denkmals  boft  du  einen  meiten 
Ueberblid?  über  dos  hlutgetrönkte  Cond,  red)ts  die 
tliederung  des  fieler-Sees,  nor  dir  im  Dorden  dos 
Smienmoor,  mo  im  tTlaraft  und  Sdjiomm  dieCeid]en 
der  Ritter,  Knoppen  und  Kned)te  nod]  derHemmi'ng- 
ftedter  Sd)lad)f  ]u  foufenden  unbeerdigt  liegen 
blieben.  «Int  Smienmoor  liggt  nu  menni  Een,  de 
harr  en  golden  CDeeg.»  •>•> 

Don  links  her,  koum  eine  Stunde  entfernt,  grüßen 
die  Häufer  oon  Dlöbrden.  Sie  liegen  auf  einer  der 
ftottlid]ften  IDurten  des  Condes.  I^oft  kreisrund  ift 
der  Hügel  bis  ju  der  Höhe  eines  Seedeid)es  oufge- 
türmt  (6,4  Dieter).  Der  Durdjmeffer  der  D3urt  be- 
trogt nicht  meniger  als  330  Dieter,  der  Umfong 
11373  Dieter!  Auf  dem  hödiften  Punkt  liegt  die 
olfe  Kirdje,  die  mebrmols  ierftört  morden  i(l,  und 
um  fie  herum  gruppieren  fid)  reijualle,  intereffonte 
Houfer.  Deben  ßouern  moren  es  mohl  oor  ollem 
fifd)er  und  Sd]iffer,  die  diefen  Ort  befiedelten; 
doron  erinnert  dos  alte  nioteriolienbous  ous  dem 
Johre  1519.  Und  oud)  die  fnfdjrift  über  der  reld)- 
gefd)nihten  Tür  am  Seekfrf]en  Houfe  bringt  es  )um 
flusdrud?,  daß  die  ßemohner  einen  guten  Teil  ihres 
Ermerbs  auf  und  on  dem  Dloffer  fanden 
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GOT 

ERLICH 


HELP  . UNSER ■ 

LEBEN   •  UND 

STERBE 


WAR5E  •  EIN 
•  EIN   •  SELICH 


Itebt  über  der  Tür  }u  iefen.  •:•♦ 

tDos  botfc  nicbt  Graf  ßerbord  der  ßroße  bier  er- 
leben muffen,  ols  er  auf  einem  Plünderungsjug  Im 
labre  1 31 9  den  in  die  Kircbe  geflüd)teten  Gemobnern 
dos  Dod)  über  dem  Haupt  anjünden  ließ  I  ♦♦ 

Do  mor  der  «furor  ieutonicus»  hei  den  £inge- 
fdjloffenenermocbt.  Aus  der  Kirdjentür  mor  ein  Strom 
mutender  ßouern  bcroorgehrodien  und   boHe  die 
Holfien  jum  Cande  bin- 
ousgefegt.  —  üon  IDöbr- 
den  l?am  im  Jobre  1500 
die  Jungfrau  felfe,    die 
ibren    Condsleuten    die 
fobne  norontrugl      •:••:• 

tDeifer  nod}  Horden 
fübrt  der  tDeg  auf  der 
Cietb  entlang,  mo  bei 
der  Hölle  nod)  oor  bur- 
jem  große,  groue  ßobr- 
türme,  in  denen  nod) 
Petroleum  gebobrt  mur- 
de.oufrogfen,  nod)  Heide, 
der  fpöteren  Houptffodf 
des  liondes.  Dort  ging 
imjobre  1 559  nod)  einem 
kurjen,  ner)meiflungs- 
DollenKompfdiefreibeit 
derDitbmorfd)er)ugrun- 
de,  und  der  «tDunder- 
boum»  bei  Süderbei- 
ftedt,  der  freibeitsboum 
derDitbmarfd)er,  begonn 
ju  nerdorren.  Er  ftorb 
mit  derfreibeit,  undoer- 
gehlid)  mar  die  Hoff- 
nung auf  die  meiße 
elfter,   die  do  kommen 

follte,  im  tDunderhoum  }u  brüten  und  ibnen  eine 
neue  3eit  der  freibeit  )u  künden.  —  Auf  demßlad)- 
feld  füdmeftlid)  oon  Heide,  jmifd)en  Rid?elsbof  und 
Cobe,  knietemenigeragenad)derfurd)tborennieder- 
loge  der  Reft  der  moffenföbigen  monnfd)oft,  um  dem 
neuen  Herrn  ßeborfom  und  Treue  ju  fd)mören,  und 
fpöttifd)  entließ  fie  der  nermundete  und  erbitterte 
Herjog  Adolf  mit  den  CDorten:  «Hu  goet  tbo  Hus  un 
et't  mot  mormen  Kobl.»  ♦♦ 

ergreifend  und  anfcbaulid)fd)ildertunsKlousßratb 
die  gemoltige  Tragik  diefer  Stunde:  ■>> 

«Hieb  en  tDortmor  bort,  nid)  en  Stimm,  nid)  en  Cut, 
Se  (lunn  os  de  Sd)ap  oppe  tDeid, 
Se  ftunn  os  de  Reft  non  en  dolflon  Holt, 
To  föten  de  Trümmer  oon  Hcid.» 


12B    Tiir  om  Scekfdien  Haufe  in  Oöbrclcn 


Hun  boften  dieDitbmQrfd)er  einen  Herrn  über  fid), 
und  ibr  Condsmonn  tTlorcus  Snin  aus  dem  onge- 
febenen  ßefd)led)t  der  tDurtmonnen  -  aus  deffen 
Houfe  in  Cebe  der  berübmte  «bunte  Pefel»  im  ITIel- 
dorferlTlufeum  ftommt  —  murde  Condesnermefer 
für  den  Horderteil.  er  mor  der  Cnkel  oon  Peter  Snin, 
dembedeutendften  oller  <<Ad)tundDierjiger»,derollen 
ßemollen  jum  Troß  foff  ein  Ceben  long  die  3ügel 
der  ßouernrepublik  gefübrt  botte,  bis  er  in  einer 
ßefd)led)tsfebde  dem  Dold)  gedungener  meud)e!- 
mörder  jum  Opfer  gefollen  mor.  Auf  dem  Kird)bof 
Don  Cunden  liegt  er  hegroben,  und  der  trefflid)  ge- 
arbeitete ßrobfiein  er- 
joblt  in  ßild  und  fflort 
fein  tragifd)es  ende.  ♦♦ 

«Anno  1 53T  ;•■•"•  ••:•■• •• 

am     ooent:  fi"f  t'^^'"  Cun- 

melnort  is  \)\er  erborm- 
lik  to  dode  gebrodit  — 
Peter  Snin  — olt  —  jor.» 
tDenn  oud)  der  Ditb- 
marfd)er  Cbronift  Heo- 
corus  oon  ibm  mebr  bos- 
boft  als  cbriftlid)  fogt: 
«HeismitindenCoipbos 
Robt  oner  Hinrid)  oon 
Sutpben  gemeft»,  fo 
mollen  mir  um  desmillen 
ibm  unfere  Ad)fung  nid)t 
oerfogen.  er  mar  der 
DoIIendete  Typus  des  öl- 
ten Ditbmorfd)ers,  ein 
Herrenmenfd),  in  dem 
fid)  mit  hober  Intelligenj, 
umfoffender  ßildung  und 
einer  immenfen  Tatkraft 
menfd)lid)e  lieidenfd)Qf- 
ten  und  Sd)mQd)en  paar- 
ten. tDos  der  bod)od)t- 
boreRotmonnHonstDibe 


Roden  einJobrbundertfpQternod)beiCeb)eiten-miees 
üblid)  mor  -  fid)  ouf  feinenßrobflein  fd)rieb,mag  für  ibn 
und  feine  tapferen  Gefd)led)tsgenoffen,  dietDurtmon- 
nen  undSulemonnen,  RuffeboIingeru.Dogtemonnen, 
Jerremonnenundebbingmonnenunddieondernman- 
nen  olle  gefprod)en  fein,  die  auf  dem  CundenerKird)bof 
ruben  und  einer  fröblidjen  Urfläd  entgegenborren: 
mo  frolid)  idt  mefen  mod) 
Dar  dufent  Jobr  is  os  ein  Dad)t, 
0  mo  mil  idt  merden  fo  fd)mor 
Dar  ein  Dod)  ift  os  dufend  Jobr. 
[Q  mie  fröblid)  es  dort  mobi  fein  mog, 
tDo  toufend  Jobre  fmd  mie  ein  Tag. 
ü  mie  mag  es  dort  merden  fd)mer, 
IDo  ein  Tag  i|l  als  taufend  Jabre  mebr.) 


0 


101 


tOip  tlrr  ßiirnrr  Kirchhof  nort)  fciiirr  Cogp  und 
ßpffhithtr  fipr  mprkmiirriiqnp,  fo  ift  drr  Ciinriptirr 
auf  fipm  fpftlontlp  ripr  rpiriillp  nn  miiiulprhnr  opnr- 
hPitPtPti  DpiikftPinpn.  Ilorii  nort)  il)rpm  FikIp  hmtpr- 
lipfipii  uIpIp  Dithmoffpii  uns  douprnrip  3pugpn  ihrpr 
urmüfhfiQpn  KrofI  und  6rö|je,  ihres  Reidjtums  und 

Kunlüfinnps .>* 

I  Don  Cundpn  ift  Ps  nur  Pinp   holhp  nipfiftmidp 

on  dip  £idpr  und  iur  oltpn  fährp  non  llloilprfum. 

"■■••cV;,' i""r ■    EtlifhP  KiloniPtpr  ftromnh  ift  diP 

1  ß  Tf^  n*^!!,'' ^  niplhpnuUtP  Korolinpnrohrp,  diP 
luu  tmijthPn  Uith-;  dpnRpifrndpn  intupnigenlTlinutpn 
norfchprundfripfen.:    ^^Q^ 

Fönning  hinübprhringt. 
mir  flehen  om  Ufpr  und 
fchoupu  dos  frpundlid)p 
Städtebild,  dos  fid)  om 
fluffp  Qufhout  und  ous 
dem  der  fri)lonkp,d]orol?- 
teriftiffhPl"urni  fich  dput- 
lid)  heroushpbt.         ♦♦ 

«De   Tonningpr   form 
is  hoch  un  fpih; 

DeHufumer  Herrn  hcni 
Derfiondindpniüt},» 
fogt  ein  bekannter  Reim 
mit  boshofter  flnfpie- 
lung  auf  die  Hufumer, 
die  im  flnfong  des 
uorigen  Jahrhunderts  ♦ 
ihre  alte,  fd)öne  Kirdje 
obbrodjen,  um  fie  durd^ 
eine  folche  im  ßieder- 
melerfTtll,  oon  der  nid]! 
nie!  Cobensmertes  }u  ♦ 
fogen  ift,  ju  erfetjen.    ♦ 

3u  unferen  füüen  gur- 
gelt und  plötfdjert  das 
moffer  der  eider.   flite, 

liebe  flegisdoro,  mie  hojlt  '"    Ofnmfm  ops  pnfr  5i 

du  did)  oerondertl  Kaum  kennt  mon  did)  mieder. 
Dubi|Ttnid)tmehrdiegro|ie,rilberglänjendeSd]lange, 
die  fid)  grajiös  durd)  die  Condfd]oft  mindet;  du 
bijTt  ein  breiter,  behobigpr  Strom  gpmorden,  der 
tröge  feine  trüben  fluten  der  Hordfep  jumäljt!  tDie 
ein  oltersmüderßreis  fd)leid)ft  du  deinem  ßrobeju. 

CDeit  hinouf,  bis  Rendsburg,  modjpn  Ebbp  und 
flut  fid)  bemerkbor,  und  dos  frud}tbore,  niederp 
Cond  on  den  Ufprn  mut3  man  durd)  Dpid)e  fd)üt}pn. 
mit  dem  kloren  moffer  des  fluffes  mifcht  fid)  dos 
fQljige.  trübe,  oon  Sinkftoffen  (foulfchlomm)  ge- 
fd)mQngerte  molTer  derDordfee.  ßold  iMer  Stram 
bis  jum  Ronde  domit  gefüllt  ein  breites,  trübes 
meer;  hold  liegt  der  Sd)lid?grundDielemeter  mpit 
grau  und  trod?en  do,  und  oorgehoutp  ßufd)domme 
forgen  dafür,  doß  der  ebbftrom  nid)t  ju  oiel  oom 


Ufer  nbnogt.  F|1  dort)  ripr  Hlunri  dpr  Eidpr,  durd) 
den  fip  d)r  Dlnffpr  In  diP  Dordfpp  fppit,  fri)on  qrof) 
npiinq.  fi  km  Cdngp  und  12  km  ßrpitp,  dos 
gihtpuipn  miiditiopnrridjtprl  fürmohrl  Der  mochte 
unfpren  Dnrfnhrpn  ols  rprt)tps  «Tor  rips  Srfirprfipns.. 
(flpgisrinrn)  prfdjpinpn,  nipnn  dip  groiip  Dordfpp, 
einlnfi  hfifd)pnd,  durd)  dosfpjhp  pindronq  und  diP 
ßpmnhnpr  nnn  Hous  und  Hpini  nprtriph.  Dpr 
Sd)mon  ouf  dpr  Fonnp  im  fönningpr  Sladtmopppn 
priöhlt  non  pinpr  fold)pn  «mondronk. ;  mon  lefe 
fie  hpi  niüllpnhof  nod).  Dnd  fmd  nid)t  fd)on  oor 
2000  lobrpn  dip  Cimhrrn  und  fpulonpu  nor  der 
Dliit  der  Dorrifpp  ge- 
flüd)lp|  und  dem  fonni- 
gpn.mohnlidjpren  Süden 
und  den  Sd)mprtern  arg- 
liftiger  Römer  entgegen- 
gejogen  ?  .>•> 

Jenfpit  der  Eider  liegt 
rios    eidergeflode,     die 

♦  Candfd)oft  Eiderftprit. 
mit  fpitpnpr  3öhigkpit 
bot  mon  PS  nermori)t, 
fluten  und  Dpid)brüd)pn 
jum  Frot),  dip  «Drei- 
londe»,  die  Infein  Eider- 
fledt,  enerfd)op  und  Ut- 
holm,  JU  einer  einjigen 
Condmaffe  jufommenju- 
fd)mpi[)pn  und  mit  dem 
fpftlondp  ju  nerbinden. 
Kühn  ftre*t  fid)  die  Halb- 
infel  mie  ein  ausgered?ter 
flrm  in  die  Dordfee  oor, 
meifer  ols  irgend  ein 
Punkt  on  der  fd)les- 
mig-holfteinifd)en  mefl- 

♦  küfte.  Dod)  Horden 
fd)lie|jtrid)an,  alsfd)mo- 

oiif  öfm  r.ir(iii)o(  in  r.mDrn  ♦  |er  Soum  beginnend, 

dann  immer  breiter  merdend,  die  frierifd)e  morfd), 
die  bis  Hoyer  reid)t.  •:•♦ 

Die  eider  mar  non  jeher  eine  mid)tige  Oölker- 
fd)eide.  Sie  fd)fed  Deutfd)e  und  Dönen  oonein- 
onder.  «Eidora  romaniimperiiterminus»  (die 
eider  des  römifd)en  Reidjes  ßrenje)  ftond  bis  jum 
erlöfdjen  des  deuffdjen  Kaiferreid)es  heiliger  rö- 
mifchpr  Dotion  im  Jahre  1806  auf  einem  Stein  im 
Rendsburger  Stodttor  ju  lefen.  Donn  oerfd)mond 
derfelbe,  um  in  dos3eughous  nod)  Kopenhagen  ju 
mondern.  DerDänenkönigfriedridjill.  hotteihneinft 
fetjen  laffen ;  nd)er  mor  oud)  hier,  mie  fo  oft,  der 
munfd)  der  Doter  des  ßedonkens  gemefenl       ♦♦ 

Die  eider  fd)ied  aud)  dos  Dolk  dermorfdjen; 
im  Süden  roohnten  die  Dithmorfd)er,  im  florden 
die  friefen.     Aber  trofj  des  breiten  ßrenjgrobens 
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murde  es   diefcn   beiden   Stämmen   fet)r   fd3mer, 
friedlich  und  fd]iedlid)  nebeneinander  5U  motjnen. 
Sic  hoben  oft  berüber  und  binüber  gemecbfelt,  ober 
nid)t,  umßrüße  undfreundfdjaftshejeugungen  ous- 
jutoufd)en,  fondern  meiftens,  um  ju  rouben  und  ju 
("engen  und  die  ßüte  ibrer  Hloffen  on  den  borten 
Sdjödeln  der  lieben  nadjborn  )u  probleren.     Sie 
bobenfidimindeftensfo  blutig  betiompftmie tuenden 
und  Holften  und  fid)  redlidj  bemübt,  in  Cbronil?en 
und  ßeriri]ten,  menn  nom  nodjbDrn  die  Rede  mor, 
möglidjft  «olles  jum  Sd)led)ten  ju  kebren».    Ein 
(^cft    nom   ölten 
Groll  fd)eint  ib- 
nennodjimßlute 
JU  liegen.    tTlon 
l?önnte  fid)  mun- 
dern,  daß   diefe 
beiden  urmiid)|i- 
gen,  tiidjtigen    ♦ 
Dolksftömme   fo 
fd)led)tenQd)bar= 
fdjoft    miteinon- 
der  gebollen  bo- 
ben,  menn  man 
nid)t  eben  müßte, 
daß   «gleid)  und 
gleid)»   febr   oft 
eine  fdjiedjte  Ebe 
gibt,  oud)  unter 
Dölt?ern  und     ♦ 
Dolksftommeni» 
friefen  und  Ditb- 
morfcber   moren 
beide  ein  Herren- 
Dolt?.  Sogten  die  einen  oon  fid) :  «Ditbmorfdjer,  dot 
fcbölen  ßuren  fm  — ^  et  mögen  mul  mefen  Herren », 
fo  bipß  PS  Don  den  andern: 

«frifke,  rifke,  ftorke  Degen, 
De  ehr  Höoed  in  den  tDolken  dregen.» 
Sie  moren  judem  beide  gleid)  rouf-  und  beute- 
luftig, beide  gleid)  bereit,  eine  miderfohrene  Unbill 
jebnfod)  blutig  )u  nergelten;  fie  moren  beide  in 
ftetem  Kompf  mit  dem  Pleer  ein  rüd?nd)tslofes, 
bortes  ßefd)led)t  gemorden.  ♦♦ 

•■••■••"•••.•■•,• i  ttlie  der  Ditbmorfd)er,  fo  bot  oud) 

ßefiedelung  der    ;  derfriefedosCond  -  feinCondl- 

..[';!?.r'.l*.^.n..!!!.°!'I?'-  ;  Sd)ritt  für  Sd)ritt  dem  Hleere  Öh- 
ringen muffen,  «ßott  fd)uf  dos  ITleer,  und  der  friefe 
den  Strand I»  Die  ßcfi]3id)tsforfd)er  hohen  Diel 
dorüber  geftritten,  ob  die  feftlondsfriefen  Ein- 
gefeffene  oder  Eingemonderte  fmd.  In  neuerer  Seit 
neigt  man  der  flnnohme  )u,  es  mit  Eingemonderten 
}u  tun  JU  hoben,  die  oielleidjt  im  neunten  Johr- 
bundert  —  nod)  onderen  erbeblid)  fpöter  —  in  unfer 
Cond  komen,  die  ßrenjflridje  jmifdjen  ßeefl  und 
morfd]  ju  ihren  CDohnfitjen  erkoren  und  non  [)\er 


1  2S.  6\\<k  auf  fonning 


aus  den  Kampf  mit  den  Elementen  oufnobmen. 
tlid]!  die  ßemohner  der  ßeefl,  die  Danen,  find  in 
die  niorfd)  geftiegen,  um  ßeOb  non  dem  ßefdjenk 
des  meeres  ju  ergreifen  —  fie  oerfpürten  doju  mobi 
meder  tleigungnod)  iDefdjid«  — ,  fondern  ein  fremdes 
Dolk  mußte  kommen  und  ihnen  jeigen,  mie  man 
mit  der  tlordfee  umfprong.  «Diefe  Sumpfmenfdjen 
moren  überall  daheim,  mo  ITleer  und  Cond  in 
emigem  Kompf  miteinander  logen;  ihr  Stolj  mar 
es,  der  See  Küftenftredie  für  Küftcnftred^e  ju  ent- 
reißen.» Couridfen.  Die  fdjlesmigfdje  niorfd)  mußte 

für  fie  ein  idea- 
les ßebiet  fein; 
denn  lange,  oiel 
länger  ols  in  Hol- 
ftein,  blieb  hier 
die  lllorfd)  «om- 
phibifd}esCand ». 
Die  erfte  größere 
£indeid)ung  er- 
folgte eift  1436, 
und  nod)  gibt  es 
mitten  im  Conde 

♦  ausgedehnte 
Stred?en,dienid)t 
nur  in  ihrem  Do- 

♦  men,  fondern 
nod)  deutlid)erin 

♦  ihrem  gonjen 
Chorakter  Erin- 
nerungen on  den 
früheren  amphi-  " 
bifdjen  3uftond 
des  Condes  be- 

mohrt  hoben.  ■>■> 

tDohl  die  meiften  hoben  fd)on  einmal  ;    «  "ü  ii" 

den  tlomen  ßotte.skog-  oder  Bundes-  ;  0'^  noiiigen 
goorderfee  gehört.  IDenige  dürften  ihn  i...!."^  """^^".^ö- 
genouer  kennen  oder  etmos  oon  den  Halligen  in 
und  on  dem  See  miffen.  Holligen,  mitten  im  Eonde! 
Halligen,  nid)t  als  «fd)mimmende  fröume  >  in  der 
grouen,  grollenden  See,  fondern  als  kleine  Infein 
inmitten  eines  meif  fid)  dehnenden  See-  und  Sumpf- 
gebietes! Sie  hoben  ihre  eigene  ßefd)id)te,  die 
jugleid)  ju  einem  guten  Teil  die  ßefdjidjtc  der 
friefifd)en  IDorfd)  iff.  •:•:• 

Im  Jahre  1 436  mar  es  endlidj  gelungen,  die  füdlid) 
der  IDiedou  gelegene  Horsbüllhorde  —  die  fpöter 
den  Domen  IDiedingborde  erhielt  einjudeid)en. 
Reid)lid)  ein  Johrhundert  long  blieb  fie  eine  deid)- 
umfd)loffene  Infel;  nördlid)  und  füdlid)  oon  ihr 
rollten  die  fluten  der  tlordfee  über  dos  ungefd)ühte 
Eond,  und  jmifdjen  ihr  und  dem  feflen  IDoll  logen 
Groß-  und  Klein -Kophollig,  Hollig  flordmork. 
Hottersbüll-Hollig  u.  o.  fln  den  infuloren  3uftand 
dertöiedingborde  gemahnt  uns  dos  ölte  Siegel  der 
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Horshiillliordc;  rs  )piQf  pin  Pfrrrl  mit  3niim  iiiul 
Softpl  iibrr  cinr  Ioiiqp  ßriirkp  ophpiirl.  Fnili  dps 
«goltlpiiPM  Rinqps..  hnt  dip  Hnrdp  im  mp|"|pn  und) 
olel  Cand  IüHpii  miilfpii.  Dip  klpiiip,  rptopdpd^lp,  rn- 
mmilfrf)p  Kirrijp  nnn  Klnnrhiill  lipot  jplit  hnrt  hinlpr 
dem  Dcid),  und  dip  Klrri)p  nnn  Hnrshiill  \\^  koum 
rnebr  ols  500  Srijntt  nnn  dpmfplhpn  pHtlpml.  Em 
guJ  rpil  dPS  SprpnQpIs  lipqt  im  orniipn  tllntl,  nphpn 
Holliq  ßoimsbiill  und  Ridipishidl,  dprrn  Fnufpu  ui 
dpr  Klrd)c  non  «Hpu .-ßolmshüll  )u  fplipn  find, 
endlid)  gplong  Ps,  dip  tDiPdmglinrdp  durrt)  Dpirtje 
im  nordpn  und 
Südpn  mit  dpm 
iihrigpn  Cande 
jUDPrbindpn.  So 
erbielt  mon  den 
größtpnnordfrip- 
fifdjpn  Kog,  dpn 
Gottesbog,  und 
in  ibm  pinge- 
fd)lo|Ten  dip  in- 
fprpffonfe,  pinjig- 
ortige  COpIt  dpr 
Holligpu.  Ein  * 
Qusgedebntps  » 
ßpbipt  des  Kogs 
mor  nod)  nid)t 
«dpidjrpif»  gp- 
mefpn;  mip  einp 
meite  tTlulde  ♦ 
fpnkt  PS  fid]  nid)t 
unerbehlid)untpr 
n.  n.  Dort  lipgt 
dprßotteskogfpp, 
den  )Qt]lreid)e  Infein  und  Holbinfeln  prfüljpn ;  er  reidjt 
feine  langen  Arme  dem  benocftbortenKoblebüller-und 
floentofterfee  und  nergrößert  fpine  flusdeijnung  im 
CDlntprumdQsmpbrfodiP.  Dann  iftdipgonje  Gegend 
ein  einjiger  blonker  See.  Im  Sommer  dagegen  ner 
ded«t  der  üppige  Rpt-  und  ßinfpnmud)s  mpitp  fiödipn 
feinps  Spiegels  und  lolitoud)  bei  bemegferCuft  koum 
einen  nennensmerten  tHellpnfdjIog  oufkommen.  Im 
did)tpn  Sd)ilf  dps  fifd)rpid]pn  IDoffprs  lauert  der 
gefröfiigp  Hpdjt  ouf  feine  Beute,  und  in  gpfcbüfjtpn 
tüinkeln  fonncn  fid)  Seerofen  in  menge.  Auf  den 
nod)  ollpn  Ridjtungpn  fid)  nerjmeigendpn  Kanälen 
des  benodjborfpn  flad)pn  Condps  fieljt  man  rote  und 
meißp  Segel  mie  Riefenoögel  dobinbufdjen.  Sie 
5ipi)pn  die  flod)boote,  dip  tiier  überall  den  Derkebr 
oermiffeln  muffen  und  mit  deren  Hilfe  man  die 
futternorrote  Heu.Hofer.Dodj-undfulterret—  ein- 
beimft(6ild129).Dasßootiftbierpbenfounentbpbrlid) 
mie  auf  dpn  Holligpn  dpr  Hordfee.  DipKindpr  fobrpn 
im  flod)baot,  dos  fip  gefd)i*t  ju  ftpuprn  miffpn,  in 
die  Sd}ule,  und  der  Poftbote  mird  b'^r  iuni  Poft- 
fd)iffer,  der  einige  lllale  in  dpr  tDnd)e  3eitungen, 


nripfp  und  npuigkeilpn  in  diefp  entlpgrnr  lllpjt 
hrnigl.  Cr  mird  ["IpIs  fpbnfu(1)tin  prmortrt,  freudig 
hegrüfit  und  niPiftens  mit  einpm  Feepunfd)  bemirtpt. 
Dos  gnnie  Ceben  und  niirt)  diP  lUirtfrtjnftsfubning 
prinnert  nnrt)  Ipbbnfl  on  die  "prfjlpn"  Holligpn.  •:• 
Dip  üiPbiurtlt  hildpi  bier  mie  dnri  den  Houptpr- 
mprbsimeig.  Grnlihnllig  ifl  ).  R.  ein  ßpfil)  non 
n5  Hekinr.  niilri)kiibp  niprdpn  dnrt  nirt)t  gpbnitpn, 
diirrt)fd]niltlirt)  nur  10  Stü*.  Dngegen  trifft  man 
dort  on  50  Stiidj  Iiingnieb,  eben  fo  niplp  Srfjofp,  und 
pinp  Srf]ar  non  biindprt  und  mpbr  ßönfpn  begrüßt 

durri)  Ipbbofips 
Gpfd)nattpr  dpn 
ßpfudjpr.  CDpijen 
mird  nid)t  ge- 
bout.Roggpnnur 

♦  mpnig;  Hofpr, 
Heu   und   Dod)- 

♦  und  Futterrpf 
merdpn  rpirtjliri) 
gpmonnpn.  Dos 
Haus  liegt  ouf 
pinpr  tllarft,  und 
dos  grofjp  Dorf) 
ded?tdas  Geböu- 
demieeinemod)- 

♦  tigp  Haube. 

♦  ♦      (ßild131.) 


130.  Kirctjc  non  KiDnrbull 


Condfd)Qftlid)er 
Cboroktpr  der 
i  friefifdien  morfd). 

□Der  diefenon 
See  und  Sumpf 
umfdjioffpne  Hielt  gefeben  und  die  einforfjen,  ga|i- 
freien  ßemobner  kennen  gelprnt  bot,  mird,  mpnn  er 
fodonn  die  meile  frud)tbore  fTlorfd]  durdimondprt, 
dipfp  mit  gan}  ondprn  flugpn  onfeben  und  nor  ollem 
fid)  ibre  ernflen,  b^rbpn,  ftrengen  Gefiriilsjügp  }u 
deuten  miffen.  Diefem  Conde  ift  der  Kompf  mit 
dem  nieere  rieutlid)er  oufgeprogt  ols  irgpnd  einem 
andern!  £s  bo' fp'i  pIQ^ips  ßerid)t,  dos  meniger 
freundlid)  ift  und  fid)  feiten  ju  einem  CQd)eln  ner- 
jiebt.  ♦♦ 

«man  geroinnt  den  Eindrud?,  ols  ob  der  menfdj 
bier  in  der  ftöndigen  Ermortung  ftcbe-  der  blanke 
Hans  könne  jeden  flugenblid?  über  ibn  bprfollen.» 
Oefter  dpnn  ondersmo  gemobnt  uns  olles  tjier  on 
den  Eieblingsfprud)  des  friefen:  «Du  mufit  dcroon, 
gedenke  dron!»  und  flufmorken,  die  in  Standern 
der  Houfer  eingpfd)nittpn  find,  rpdpn  eine  eindring- 
lid)e  Sprodje.  Im  Houfe  Hons  Hinrid)  Hänfen  in 
Enge  jeigt  der  Eicbenftönder  im  flikoncn  in  einer 
Höbe  non  1  m  eine  Kerbe  mit  der  lobresjobl  16341 
man  bort  oft  fogpn,  dip  fripfifdje  morfd)  fei  long- 
meilig,  frift,  obne  flhmedjflung,  fie  jpige  nur  fpor- 
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lirljen  ßoummucf)s  bei  den  ßeböften  und  märe  im 
gonjen  fo  fd]llii)t  und  niid)tern  mie  die  Höufer 
und  die  nicnfct)cn  ciucl).  Dos  trifft  nur  für  einige 
Gegenden  ju.  £s 
fet]lt  ibr  keines- 
megs  an  moieri- 
fdjcnCondfdjQfls 
bildern.  Hennen 
mir  nur  einige; 
Rutfebüll,  flit  ♦ 
Horsbüll,  Doge- 
büll,  fabretoft,  ♦ 
nioQsbüll,  ßos- 
biill.  (ßild  136.) 
Einen  befon- 
deren  Genuß  ge- 
möbrtes.oufden'. 
boben  Außen-  ♦ 
dcicb  dabin  i" 
mondern.  flud) 
an  beißen  Som- 
mertagen mebt 
bicr  eine  erfri- 
fd)ende  ßrife,  ■> 
denn  der  cilen- 
mind   ift  immer 


rege.  Bold  umfodielt  er  did)  mit  leife  kofender  Hond, 
bold  bloft  er  ungeflüm,  doß  die  ßöume  bintpr  dem 
Deid)  fitb  öngftiid)  dud?en  und  unmillig  ibre  Köpfe 
frijüttchi  über  den  ungeftümen  ßefellen.  Abends  lullt  er 
regelmäßig    ein, 
dann  «gebf  erju 
ßett.»  Das  ift  ein 
leid]tes,  lu|iiges 
tDandern  für-   ♦ 
mabr,  bocb  oben 
oufderKronedes 
Deid)cs!  Dorf  ift 
frf)on   Kionfbüll, 
undmeiterimSü- 
den  ragt  aus  ei- 
ner diditen  Häu- 
fergruppe bintpr 
dem  Deid),  gleid) 
einem  erbobenen 
Finger,  der  Turm 
oon  Alt-Horsbüll 
Quf.  Dort  mobnt 
mon  fo  red)t  am 
«Ronde  der      <■ 
treltl«  ßiltnidjt 
dorum  im  Cande 
die     Redemeife, 
daß  der  «Küfter  non  Horsbüll  dos  tDetter  mad]t?« 
mit  üorliebe  läßt  mon  den  ßlid?  über  dos  grüne 
Qorland  und  das  groue  CDoft  in  die  ferne  fd)mei- 


fen,  mo  die  Infein  und  Holligen,  oon  der  Cuftfpiege- 
lung  emporgeboben  und  greifbar  nobegerüd?t,  über 
dem  maffer  ju  fdjmimmen  fcbeinen.  Aber  aud)  der 

«ßlid?  ins  Cond" 
bietet  eine  fülle 
intereffonter  ße- 

♦  ohad)tungen. 
Hinter  der  fteilen 

♦  ßäfd]ung  fitb 
dudjend  liegen 
die  Häufer  der 
"kleinen  Ceute.» 
So  dud?t  fid)  die 
kleine  lIlirtfd)Qft 
non  Cütt  Jens 
tDorf  bei  fobre- 
fafl,moderD3Qn- 
dererroftendein- 
jukebren  pflegt, 
beoor  er  die  be- 
fd]merlid3elDan- 
rierung  über  den 
Steinriamm  nod) 

♦  Hollig  Dblond 
antritt.  ■>■> 

«Hort  binterm 
Deid),  dem  Sturm  oerfted^t  ein  fifd)erbQUsd)en, 
ftrabgededjt.  Darin  der  Alte,  fd)affensniüd,  /  Sein 
braunes  ITladel,  frifd)  erblübt:  ,  Stumm  beißt  mon 


Grnfihüllig  im  GoltcskOQ 


mid)  millkommen. 


m.  Cohfipn. 


132    Cültlcnsmorf 


i    nardfriefifdje 
Die:     niorfd)böfe. 

rriarfd)  liegt  mie 
eine  CDondkorte 
Dor  deinen  fußen 
ousgebreitet.Doll 
oongrößerenund 
kleineren  Siede- 
lungen,mie  über- 
fot  mit  Höufern 
und  Dorfern,  er- 
fd)eint  die  CQle- 
dingborde;  die 
meiferfüdlid)  ge- 
legenen beiden 
♦  Cbriftion- 

Albred}ts  -  Köge, 
die  frud)fborften 
Hord-frieslonds, 
dogegen  meifen 
fofl  ausfd)ließlid] 
großemorfd)böfe 


ouf,  die  mit  IDorft  und  Graben  in  dem  Kronje  ftott- 
lid)er  ßöume  fid)  mie  Edelfiße  berousbeben.  Hier 
könnte  febrmobl  Kl.  Grotbs  «Heiflerkrog«  geftonden 
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l)ohcn.  3iiG  für  3iig  poljt  flip  Sdjilflpriinn  dpsfrlhrn     Ufprronrlp,  m  rtrr  funup  iniifiljpn  tllnrfft)  iiiul  ßppfl, 
nodj  Ijputp  auf  mondjpii  tllpfpr  Hnfp:  ♦•^     lipopn  dip  nrirfpr  im  piiipr  lnnopn,  (Inpiipllpii  lloiifpi- 

.  Uli  oppp  mint,  dpHouborg  un  de  Sd)ün.       jpilp  liimipjoopn.    So  ifl  iii  nnllknmmpiipr  nnpnffiino 


Ell  Kliiftpr  t)onf 
efrf)pn  ftot  dpr 
rum  Sdjnrp  o^- 
mprböqt  und  op- 
putjt  niin'f  tloi- 
nipft  fls  nun  Pii 
Tunfdjppr,  nid) 
nuntDinduntDpd 
der  En  Sfroh- 
dipm  IDintprs  ♦ 
kann  ni  runnpr 
loten  -  So  tekenf 
fid?  dot  gegen' 
flbendt)immp| 
fls  enßemülf,  un 
mief  derod)ter  ♦ 
bin,  /  Plott  OS  en 
Teller  liggt  de 
flQ*e  niorfd), 
ßeflreut  mit  Hü- 
fer,  bifr  un  dor 
mit  6öm.»  (ßild 
133.)  ♦♦ 

Bei  klorem  llletter  fiebt  man  fern  im 


I  ii    lliilmshcil'  im  et] 


nii  diplniHlfd)nfl- 
lirijrn  npibnll- 
niffp  fins  (riefi- 

♦  fd)p  3pilpn- 
dorf  enlfinndPii. 
£inipliip  nriijer 
hoben   piiip   011- 

♦  ßprnrdpntlid)e 
Congp.  .<nipin 
Hpimnlsnrl(Con- 
ilpnbnrn),friprifd) 
dp  "Hnrnp»  (die 

♦  ♦  Hörnpr)  gp- 
♦♦  nnnnt-,  fogt 
fripdrlri)  Poiilfpn 
in  feinen  Cebens- 
erinnpriingen  "ift 
gonj  nod]  diefem 
Sdjemo  gehont; 
es  folgt  in  lon- 
ger tioiiferjeile 
non  tHeft  nod] 
Oft  in  einer  Cdn- 

bier    einfprinqenden 


n     f .  p,.    :    ^..  ..,^,.M.  u^..,..   ,,.„.  —  ,. ge    oon    einer   Stunde    der   .,..,    ■„,„„„„j,„ul„ 

1  V  ri    f     ^    Gften,  ols  erbobeupn  Rond  des  flod)en  tTlorfd),   die  den  Hamen  des  ölten  Congpuborner 

......?Ii^."„.9!'.!: i    Tellprs,  dos  Geeftlond  fid)  ohhehen.  Der  Kogs  führt.»  —  ßefonriers  nierkmürdig  als  Fröger 

Rond  i(l  ober  nid3tglott,  fondern  red]tjad?ig  und  aus-  nieler   Siedelungen    ift   die    florfje    Geeflinfel    der 


gefronfl.  3ahl 
reid)e  Ausläufer, 
fdjmale  und  brei- 
te ßeeftorme,  ♦ 
dringen  in  die 
marfd)  Dor.  ßis- 
meilen  faudjen 
fie  unter  den  ♦ 
niorfd]klei  binob 
und  nerfdjmin- 
den,  um  meiter 
mefimörtsolsln- 
fel,  ols  ein  ßeeft- 
kopf  in  der  ♦ 
morfd)  mieder 
oufjufoudjen.  ♦ 
Diefe  ßeeftorme 
und  -Tnfeln  mo- 
ren  den  erften 
flnfiedlern  hofh- 
millkommen ;  fie 
modjten  die  ♦ 
flnioge  großer 
CDurten,  mie  in  Dithmorfdjen,  überflüffig.  Alle 
fmd  fie  did)t  befiedelt.  Die  form  der  Siedelung 
ergob   fid)    gleidjfom    oon    felbfl.      fluf   hohem 


134.  füngtneg  iur  morfd) 


ßöd{inghorde,die 
dos  Rifummoor 
einfd)liefjt.  «tlod) 
im  fohre  1624 
mor  dies  obgp- 
fondprtp  Cond- 
d)pn  fofpbr  fnfpl, 
doli  PI  HP  fd)ine- 
difdjp  flottillp  an 
ihr  londen  konn- 
te.»  Hoos.  £s  ift 
Pinrid)tigprßppft= 
köpf,  nQljpjn 
krpisrnnd,  und 
runrihpriim  nun 
pinpm  Kronj  non 
Dörfprn  pingp- 
fofjt.  Dorl  rpihrn 
fiit)  onpinondpr 
Qppjbüll,niphiill, 
UhlPhnll,  ßolh, 
Klodjries,  Cind- 
hfllm,  Rifiim  und 
ITIoosbüll,  meld)  lehterer  Drt  mieder  an  Deej- 
büll  hPronreid)t  und  domif  den  Siedelungsring 
fd)lie(it.  (Körte  135.)  ♦* 
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Pur  bismeilen  kommt  es  oor,  dofj  die  Dörfer 
oud)  in  die  Breite  qemoriifen  fmd.  Dann  führen, 
mie  in  riichüll  und  Deejbüll,  fdjmüle  ßoffen,  die 
fongmege,  in  die  marfdi  binob,  und  links  und 
redjts  non  ihnen  re*en  kleine  friefenhöufer  ihre 
ßiebel  ouf.  (ßild  134.)  ->■> 

••" ■  ■■,■ Dos  friefenbous  kennt,  mie  dos 

.E?.?./!!?]?.".!?.".^?;. J  Qlte  niederfodjfenbous,  keine  Peben- 
geboude ;  es  oereinigt  olles  unter  einem  Dod).  Auf 
den  erflen  ßlid«  mog  es  oielleid]!  menig  onfpred)en, 
ober  CS  geminnf,  mie  der  friefe,  der  oud}  nid)t 
gleid)  «oller  tUelt  freund  i|TI«,  bei  näherer  ßekonnt- 
fd^ofl.  mit  feinen  übcrous  niedrigen,  in  Cehm  ge- 
mouerten    ßod?- 


nutjung  olles  unterbringen.  Und  die  Roumousnuhung 
oerllond  mon!  •:••:• 

£rft  nod)  Eindeldjung  größerer  Condereien  hoben 
fid}  die  mirtfdioftlich^n  Derhöltniffe,  und  mit  ihnen 
mud)s  oud)  dos  frlefenhous;  es  mudjs  fid)  hier  3U 
minkelbouten,  dort  ju  großen  gefd)loffenen  Höfen 
ous.  Soldje  treffen  mir  oormiegend  in  den  neueren 
Kögen,    tlohnshof!  •:•♦ 

CDenn  mon  einen  Houstyp  fludieren  mill,  gebt 
mon  om  heften  ouf  die  einfod)ften  formen  jurück, 
und  dos  fmd  foft  immer  die  olleren  und  ölteften 
Höufer.  Sie  hohen  fid)  nielfad)  in  urfprünglid)er 
Reinheit  und  f:infod)heit  erholten.     Später  treten 

mehr  und  mehr 
mifd)formenouf, 
diedosurfprüng- 
liche    ßild    oer- 
mifd)en,  die  für 
den  Kenner  mobi 
intereffont     fein 
mögen,  demlloi- 
en  ober  dos  Stu- 
dium   fehr    er- 
fd)meren.       •:•♦ 
Dießrundform 
des    friefenhüu- 
(es  ifi  ein  longes, 
fdjmoles    Red)t- 
ed?.      foft   ous- 
nohmslos  ift  die- 
fes  üon   CQeflen 
nod)   Offen    ge- 
rid]tet.     So    bot 
man  dem  CDeft- 
♦   mind  mit  der 
Sd)mQlfeite    des 
Houfes  nur  eine 
geringe  flngriffs- 
fläd)e    dor   und 
gemonn  für  die 
nod)  Süden  ge- 
legten tDohnröume  den  fo  notmendigen  «Plotj  on  der 
Sonne  \  Küdje,  Kommern  undnebenroume  murden 
dem  kühlen  liorden  jugekehrt.  fln  der  Dordfeite  bot 
darum  das  Hous  nur  menige  und  kleine  fenfler- 
öffnungen;  dort  fiebt  es  red)t  kalt  und  nüdjfern  in 
die  D3elt  hinein.    Dos  ift  fein  tDerkeltogsgefidjt. 

fln  der  Südfeite,  etma  in  der  Rlitte  der  front, 
liegt  die  Houpteingongstür.  (ßild  137  u.  138.)  ♦•:• 
Sie  führt  ouf  einen  fd)malen  ßong,  der  eine  fchorfe 
Sd)eidung  jmifdjen  CDabn-  und  CDirtfd)oflsröumen 
bemirkt  und  on  der  entgegenfetjten  Seite  durd) 
die  Pordertür  ins  freie  leitet.  Lieber  der  Tür  bout 
fidj  ein  ßiebel  auf,  der  hei  den  älteren  Häufern  ohne 
meitergehendes  niauermerk  bei  der  Traufe  beginnt 
und  bis  in  die  Hohe  der  firfl  hinoufreidjt.  £r  ijl  (teil, 


J. 


fleinmönden,  den 
kleinen  fenftern 
und  Türen,  dem 
mäßig  hohen,  ♦ 
ober  fteilen, grau- 
en Retdad),deffen 
firft  mit  Soden 
oortrefflid)  ein- 
gededjt  ift,  mod)t 
es  einen  nüdjfer- 
nen,  triften  £in- 
drud?,  befonders 
on  der  Hordfeite. 
Oon  der  Südfeite 
ober  blidit  es 
uns  mit  feinen 
kleinen  fenftern 
mit  den  mefßen 
Sproffen,  den  ♦ 
blonkgepubten  ♦ 
Sd)eihenundden 
ßlumenftöd?en  ♦ 
dahinter  freund- 
lid)undeinladend 
an.OasHousbot, 
mie  ein  nienfd) 
Don  Chorokter, 
ein  doppeltes  ßerid)t,  ein  IDerkeltogs-  und  ein 
Sanntagsgefid)t.  Immer  freundlid)  fein  hieße  immer 
langmeilig  fein,  in  feiner  ftrengen,  einfallen, 
fd)mud?lofen  form,  in  dem  gonjen  Aufbau  und 
der  inneren  Einrichtung  nerröt  es  noilendete  fln- 
poffung  on  die  mirtfd)oftlid)en,  klimotifd)en  und 
londfd)oftlid)en  Derhöltniffe.  Es  ift  einfadj,  fdjlidjt, 
ohne  äußeren  3ierat.  ohne  Aus-  und  Dorhouten, 
ohne  Erker  und  ßcifdjlöge,  ohne  3id{en  und  3od?en. 
Alles  ift  nermieden,  mos  dem  ungeftümen  «Hons 
nieftermann«  und  feinen  ßundesgenoffen  als  mill- 
kommene  Angriffspunkte  dienen  könnte,  (ßild  137.) 
Der  tIlirtfd)oftshetrieb  mor  in  früherer  3eit  nid)t 
fehr  umfongreid);  in  einem  Congbous  oan  mä- 
ßiger Ausdehnung  ließ  fid)   bei  guter   Roumous- 


X  ~X 


^^ 
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fpit},  flurri)  flnher  und  3iPQplnuincropjiprt  iintl  (Icflt 
dem  Haiifp  qotn  bpfonrirrs  Qiir  )ii  Gpfict]».  fliif  dpm 
fplHlontlp  ifttliffcftjornkfprnollpiiiiflpiiipnortiopßip- 
bplform  rnr  Qpmortlpn,  oiif  Si)lt  iiiul  frihr  flnQPOPn 


if»  |ip  noff)  oft  }ii  frpffpii.  rinrt  knnn  moii  ftiifliprpii 
mos  PS  lipifjf:  Ein  niifpr  ßiphpl  liprt  dos  Hoiis!  . 
DiPf(i)änqporhpilp|pHniistiirinqiiPiOPtPdt.  LIphpr 
ibr  mölhl  firi)  pin  Riindhoopn,  dpr,  (ihnlid)  dpn 
fpnlUprböqpn.ofr  mpiligpkolktiftiind  dprpinfrirmlqpn 
folTodp  }ii  einem  f'rpiindlirtiprpii  flusfphpn  iiprliilft. 
DiP  füröffnuno  i'fr  mplftpiis  fpl)r  nipdriq,  fo  nipririn, 


nnlkpr  mnbnpii  in  nrn(i''n  ßipnpnkrirhpnl  IBip 
kommt  dpr  fripfp  ju  dpr  nipdriripn  riir,  dip  für 
d)n  Pln  lorl)  ifl,  dos  d]n  jnm  nflmnliopn  ßiirt?pn 
imlnnt?  Und  pr  liiirkt  firt)  dorti  fo  iinqprnl  DiP  So- 
Qp,  dip  fo  |pirt)t  um  kpinp  Erklnrnno  nprlpqpn  ift, 
Odil  dpm  Drinpnkrinifi  Gritrd{  diP  Srtinld.  flpr  foll 
kpln  niittpl  imnprfiirfit  qpjoffpn  hohpn,  diP  fipifpn 
frlpfpnnofkpn  ]n  hPiiqpn.  noriim  qoti  pr  fipfptjl,  dip 
tlordprtiir,  diP  norii  Diinpmnrk  mpift,  fo  nipdriq  in 
tinnpn,  dof)  ipdpr  fripfp,  pr  mort]lp  mnljpn  ndpr 
nirl)t,    lipmi   Hinonsirptpn    lt)m    fpinp  Dprlipnqimq 


136.  mQrfdjIanrlfttjüft  bei  Öosbu 


doß  CS  für  jeden  t)od]gemQd)fenen  menfd)en  rotfom 
erfdjeinf,  fid)  redjtjeitig  juhüd?en,  um  nid)t  unfonftmlt 
den  Steinen  des  ßogens  in  ßerübrung  )u  kommen 
muß.  Dos  muß  'oermunderlld]  erfrfieinen,  jumol 
für  jeden,  der  do  meiji,  daß  der  friefe  im  allgemeinen 
über  einen  redjt  ftottlidien  tDudjs  nerfügf,  mpnn- 
gleld)  er  fid)  oud)  mit  dem  Ditbmorfdjer  in  diefer 
Hinfidjt  nicbt  meffen  kann.  Doß  «der  fTlenfd) 
dos  rnofi  oller  Dinge»  ift,  jeigt  fid)  nornetimlid), 
menn  er  fid)  dos  meitere  ßemond,  fein  Hous 
onmißt.  Groügemodifene,  ftottlidie  Dolkerftomme 
beoorjugen  große  und  bobe  l^öume,  und  3merg- 


mQrt]en  mußte.  Aber  der  friefe  jeigte  fidi  als  Herr 
der  Situofion  und  ols  ein  Sd)olk  doju  I  Er  boute  jum 
Erfolj  dip  Südertür,  und  mußte  er  fd)on  einmoi  dos 
Hous  durd]  die  nordprfür  oprloffen,  fo  ging  pr  pinfad] 
-riidjmörtsbinous.und  die  Referenj  fiel  erbebliri]on- 
dprs  ous,  qIs  dpr  Donenkönig  fid)  die  gemünfdjt  boftp. 
In  lDlrklid)keit  findet  die  niedrige  Tür  ibre  ein- 
fod)e  erkiörung  in  den  überous  niedrigen  flußen- 
mouern,  die  es  mitunter  notmendiq  mod]pn,  on 
derjenigen  Seite,  mo  ein  ßiebel  feblt,  dos  Dod]  über 
der  Tür  emporjubeben,  um  einen  Ginloß  non  ge- 
nügender Höbe  }u  erbolten.  ♦♦ 
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Sorgfolt  und  ßefd)ick  bingob.  Koum  jemüls  fincl 
jmci  füren  im  Haufe  gleirijortig :  jedes  Slüd? 
murde  indiuiduellbef)ondelt.  Die  eine  Tür  überrofdjt 
durd)  ibre  fdiönen  Füllungen,  eine  andere  durd) 
die  feinen  Profile,  durd)  die  prödjtigen  meffing- 
befdjlöge  ader  durd)  eingefd)nibte  Sprüd)e.  •:-:• 
«So  oft  die  Tür  fid)  mendt, 
0  nienfd),  bedenk  das  End,» 

ift  eine  mab- 
nung,  die  oft 
miederkebrt,  ouf 

♦  dem  feftlande, 
mie  ouf  dert  In- 
feln.  Don  der 
Dönfd)  fübrt  eine 
Tür,  oft  )mifd)en 
jmeiCDondbetten 
bindurd),  in  den 

♦  Piifel.  Diefe 
Stootsflube      ift 

nur  üon  der 
tUobnftube  ous 
jugönglid),  dod) 
findet  keines- 
megs,  mie  mon 
ermarten  follte, 
immer  eine  Stei- 
gerung des  £in- 

♦  drud?s  ftott. 
tDobl  ift  er  in 
mond)enHöufern 

ein  red)ter  «Prunkroum  »,  ober  eben  fo  oft  ift  er  kolt, 
unfreundlid)  und  unmobniid),  nid)t  feiten  oiel  mebr 
ols  eine  «beffere  Rumpelkammer»,  mo  gefd)nil3te 
und  buntbemalte  Trüben,  Sd)rönke  mit  fd)meren, 
gcfd)niblenfüllungenundandcrerllrnöterbausratrid) 

ein  Stelldid)ein 
geben.  ♦♦ 

Die  jmeite  Tür 
onderfelbenflur- 
feite  fübrt  in  die 
Küd)e,  die  röum- 

♦  lid)  red)t  be- 
fd)rönkt  ifl  und 
in  der  dod)  die 
oller  Derfd)ieden- 
ffen  Geräte  Plob 
fmden.  mit  dem 
Herd  ift  der  8od?- 

ofen  uerbunden;  Cöffelfdjrönke,  tDandfd)ränke, 
ßörter,  oft  mit  Sdjnitjereien  oerjiert,  nebmen  die  ge- 
ringe lI)ondfläd)e  ein.  Unter  dem  fenfter  (Hebt  ein 
großer  Küd)entifd),  und  oud)  für  die  Torfkifte  b«* 
fid)  nod)  ein  Plab  neben  dem  Herd  gefunden.  •>♦ 
Dereiujelt  fmdet  man  nod)  Houfcr,  in  denen  mon 
das  reid)lid)  norbondene  Holjmerk  mit  forbe  oöllig 


mos  die  öuüere  erfd)einung  des  Houfes  fd)on 

oermutcn  lößt,  fmdet  man  beim  Getreten  desfelben 

auf  den  erjten  ßlid?  beftätigt,  nömlid)  eine  norfreff- 

lid)e  Durd)bildung  des  ßrundriffes  und  eine  ooll- 

enriete  Roumausnubung.  ■>•> 

- V  • , .•■ ,; " , ,-. ■  Dom  gepflofterten  ßong 

Roumtedung  und  Konftmktion  i  i^^j^j  ^^^  p,.|-fp  j^^y  j,^ 

.'l«^^..fr!''l'^.!l'?.°"If!?;. ;  die  kleine  mobnftube, 

die  Dönfd).  Hier 
ift  alles  fd)mud?, 
freundlid]  und 
blibfouber.  Die 
münde  bcded?en 
braune  oder  ♦ 
hloueDelfterKo- 
d)eln,  die  mit 
Ibren  Pbantnfie- 
landfd)often  oder 
den  biblifd)en  ♦ 
Darftellungen  ♦ 
mie  ein  oufgc- 
fd)lagenes  ßil- 
derbud)  anmu- 
ten. •:••:• 
flnderfenfter- 
feite  ftebt  der  » 
Klapptifd);  jmei 
Ccbnftüble  mit 
Sitjkiffen  in  ge- 
knüpfter Arbeit 
fteben   daneben. 

flu  der  fnnenfeite  der  Stube  ift  der  ßilegger,  der 
feine  Dobrung  oon  der  Küd)e  aus  empföngt  und 
im   fflinter  dem    kleinen,  fi)mud?en   Räume  be- 
baglidie  mörme  mitteilt.      nid)t    feiten    befmdet 
fid)  neben  dem  Ofen  ein  mandbett,  dos    in  die 
Küd)e  Dorge-    ♦ 
baut  ift.  So  ner- 
ftond    man    es, 
dem   Herd    eine 
«morme  Seite   ♦ 
objugeminnen», 
mos   fid)er    uon 
oifcn  Ceuten  be- 
fonders      ange- 
nebm  empfunden 
mird,  menn  der 
eifige  Dordoft    ♦ 
über   die  unge- 

frbütjten  Fluren  ftreid)t  und  rüd?fid)tslos  durd) 
Spalten  und  Fugen  in  dos  Haus  eindringt.  Alle 
einrid)tungsgegenftände  fmd  einfofb  und  jmed?- 
möfjig  und  erböben  dodurd)  den  ßindrud?  der  ße- 
boglidjkeit.  Jedem  Stüd?  fiebt  mon  es  an,  doß  der 
Hondmerksmeifter  fein  flloteriol  ju  bebandeln  ner- 
ftand  und  fid)  der  Bearbeitung  desfelben  mit  Ciebe, 


Hous  Jobonncs  QljlfL'n  in  llindijolm 
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iiprfriiont  \]a\.  riiffitsdpflompniQpr  ifl  es  qiit  ertiollrn, 
flonn  rlip  Snliluft  hot  Ps  tlermoficn  impröonierl,  (lof) 
PS  lUiirm  iiiul  fiiijliiisprrp(iPrn  lohrhiuulprtp  hiiuliirrt] 


mldpr|"tplipn  hnnntp. 

In  fipr  Rpqpl  nhpr  inorljt  mon  iinn  ripr  fortip  dpii 
Qu.sf)ipbiq|itpn  ßphrniirli;  ollps  iilniijt  mlp  trjfrt)  qp- 
ftridipn.  PIqh  fpiirt  iiliPinll  dos  Erlitcd  dps Sfl)it'fprs, 
t"iir  dpn  ps  in  ripr  frpipn  3pit  kpiiip  Ijpliprp  ßpfrt]ö|"- 
liniing  gihf.ols  mitforbtopf  und  Pinfpl  \u  hontiprpn. 
Dohpi  lipht  dpr  fripfp  kröfiiqp  forbpn;  pr  Qpbt,  mip 
man  ju  fnOP"  pfl'^flf.  nrripntlift)  "in  dipfnrbptiinpin«, 
und  n\d]\  immpr  ift  dpr  3u|"nmniPiil;lnnn  dPinrlio, 
dof}  pr  pinpm  opr- 
mobntpn  flugp  bpbogpn 
könntp.  •:••;• 

Dip3imnipr  undKom- 
niprn  dps  Hoiifps  fnid 
kpinpsmpgs  fo  nirririg, 
raip  man  nort)  dpr  Höl]p 
der  UmfolTungsniQUprn 
undderfcnftproprmutpn 
mocf)te.  Dip3immprdpd{p 
ift  niprkmiirdlgprrapifp 
ein  gut  fpil  bölier.  So 
fiebt  mon  im  Innern  ühpr 
denfenflern  eine  mitßrpt- 
fern  uerkieidete  Sd]rä- 
gung.diedenllebprgong 
jurbölieriiegpnden  Dpd^p 
oprmiftelt.  (ßiid  141.)  ♦ 
Diefe  cigpnlümiidjp  £in- 
rid)tung,  die  in  eiujelnen 
Gegenden  dos«KQlfd)or« 
genannt  mird,  bot  feinen 
Grund  in  der  Konllruk- 
fian  des  Houfes,  die  bei 
flüdjtiger  ßeobaititung  fa 
gaui  und  gor  oan  dem 
niederfod]fenbaufe  ab- 
jumeicben  fd]pint,  in  ♦ 
tllirk!id)keit  aber  fid) 
demfelben  nobe  oermondf  jeigf.  •:•♦ 

flud]  das  friefenbous  ift  ein  S  t  ä  n  d  e  r  b  Q  u  s  und 
Dielleid)t  mebr  als  jedes  ondere!  ITlit  den  Cängs- 
mauernporollel  neriöuftouf  jeder  Seite,  den  fluüen- 
mauern  bis  auf  menige  Fuji  nobegerüdst,  eine  Reibe 
kräftiger  Ständer,  die  man  ouf  den  erften  ßiid? 
fd)raerlid)  gemobrt,  med  fieibren  Plot3  in  den  Quer- 
mönden  boben,  oifo  gleid)fom  oerfted^t  fmd.  tBie 
die  Höodftönder  des  Sori)fenboufes  fo  netimen  diefe 
KQtfd)orftönder  die  Coft  des  gonjen  Dori)ftubls 
auf  ibre  ftorken  Sdjuifern.  Sie  können  folrije  Coft 
mobi  trogen,  boben  fie  dari)  nidjt  feiten  eine  Did?e 
oan  40  40  cm  und  fteben  fie  dod)  mitunter  —  mie 
es  auf  den  Halligen  die  Regel  ift  —  nid)t  nur  feft 
auf  dem  ßodcn,  fandern  tief  in  denfelben  oerfenkt. 


flud)  dnfiir  \f\  gpfnrgt,  dafi  die  Cnjt  diren  ftorken 
Sdiultprn  nirtjt  pniglpdpn  konn;  Strpben  und  Kopf- 
biiiulpr  fipllpn  Pinp  fpftp  nprhmdung  mit  ripm  Rnb- 
men  ber.    (ßild  142.)  .;.<. 

So  konnte  dos  Hoiis  nnn  jpbpr  Stiirnipn  iu)d  fliitpn 
Irob  hiPten.  Illodjtpn  die  fliitpn  nur  on  die  Illouprn 
podipn  und  dip  md  Cpbm  iierbnndpiien  Stpinp 
bProusfpiilpn  ripr  ßou  ftond  ouf  fpftpn  fiifjpii  mul 
gemäbrtp  ouf  fpinpm  gprnmnigpn  ßodpn  Fier  i.nd 
mpnfdjpn  fidiprp  3uflucbt  nnr  dpm  binnkpn  Hans. 
Dpm  Housfnrfrt)pr  biPtpt  dos  fripfpnbous  pinp 
FüIIp  nnn  nintprinl  imd  mondips  intprpffontp  Problem. 
Die  Akten  fuul  prft  pbpn 
gpriffnet.  Sn  intprpffont 
rs  nurti  morp,  in  djtipn 
jii  blollprn,  fo  muffpn 
nur  PS  dod)  ouf  fpotpr 
nprfrt)ipben  und  uns  beu- 
le damit  begnügen,  einen 
Gefomteindrud?  mit 
beiniiunebmen.  •:• 

Der  ober    :-; •: ; 

ieigt  jur  Ge-    \  ^^J  ^''iPf''  ""'J 

nüge,     dofj    1 1^'^'"  Haus. 

der  friefp  ps  meiflerlirb 
nerffonden  bot,  fein  Heim 
mit  Gefri)id{  iii  jimmern 
und  mit  Gpfrijmod?  ein- 
iurid)tpn.  Spin  Haus  ift 
mfp  pr,  und  pr  ift  mie 
fein  Hous.  Er,  der  Illo- 
tbpmofikPr  und  Rpd)en- 
kopf,  uprftond  dip  Qpr- 
böltniffp  ju  meiftern  und 

•  jpdpn  Dorfpil  klug  ju 
nübpn.  Aus  fpinem  gp- 
funden  Egoismus  morbte 

♦  er  kein  Hebl  und 
fd)rieb  darum  oufi)  über 
der  Tür:  <Alle,  die  mid) 
kennen  und  mid)  nennen, 

münfd)e  id),  mos  fie  mid)  gönnen!«  Je  mebr  dos 
Klimo  und  die  Jobresjeit  ibm  mit  fd)orfen  IDinden 
oder  laulid)er  Hoffe  jufebte,  um  fo  bebaglid)er  rid)- 
tete  er  fid]  in  feinem  Houfe  em.  ÜDobl  ift  er  fd)meig- 
fom  und  jurüd?boltend  gegen  fremde,  der  feftlonds- 
friefe  mebr  nod]  ols  der  Infelfriefe,  ober  gern  öffnet 
er  fein  Heim  jedem,  deffen  redlid)e  Abrid)ten  er  er- 
konnt  bot.  Im  übrigen  ift  es  ibm  jiemlid)  gleid), 
mie  ondere  über  ibn  fpredben  und  urteilen,  «flaue 
nod)  Cuft  dein  Feld,  nod)  deinem  Bedarf  dein  Hous, 
und  fieb  ouf  die  tolle  Hielt  beboglid)  jum  Fenfter  bin- 
aus»  ift  ibm  Cebensgrundfob.  So  ift  er  im  gemiffen 
Sinne  em  Cehenskünftler  gemorden,  der  fid)  -ein 
bübfd)  Cehen  ju  jimmern  raeiü»,  um  mit  Goefbe  )u 
fprcd)en,  der  für  alle  Heuerungen  lebboftes  Intereffe 


Stube  in  Pichüll 
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jcigt,  jede  erfci]einung  aber  fdjarf  und  nüdjtern  prüft 
und  nor  ollem  über  dem  Heuen  dos  gute  Fllte  nld)t 
oergißt.  Darin  unterfdjeldet  er  fid)  oon  dem  Dilb- 


l-IÜ.  nilc  Fncfiii  nm  Spinnrod 

marfd)er  mefentlid] !  Die  ßemegung  jum  Sdjutje  der 
Heimat  bot  t)ier  fo  fe(te  COurjei  gefaßt  mie  nirgends 
fanft  im  Conde.  Dies  Cand  ift  kein  Parodies  für 
Poppdödjer,  und  die  «3inkpeft »,  dieandcrsmoganic 
Dörfer  nermüftet  bot  (bei  Segeberg  und  flbrens- 
bök  j.  ß.),  bot  fifb  b'pr  nirbt  nerbreiten  können, 
man  meiß  es  jo,  dofj  flnfted?ungskeime  fid]  mit 
üorliebe  auf  einem  kranken  Körper  einniften; 
dos  friefiftbe  Dolkstum  ober  Ift  im  Kern  ge- 
fund!  Der  friefe  fiebt  in  feinem  Houfe  mebr, 
als  ein  bloßes  ßefüge  non  nier  Hlouern  und  einem 
Dod};  es  i|i  ein  Stück  feiner  felbft.  Es  trogt  feine 
ßeficbtsjüge  imd  die  feiner  tiorfobren.  £s  ift  ein 
Dermödjfnis,  das  mon  forgfom  und  mit  Ebrfurrtit 
bebondeln  foll.  muß  mon  fd)on  andern,  dann  greift 
man  es  mit  fd]onender  Hand  an  und  fud)t  es  fod)-  und 
fmngemäß  den  neuen  Forderungen  on3upoffen.     •:• 

ffio  fmdef  man  fonft  nodi  fo  niele  munderbare 
Dorfbilder  und  freffliri)  geboltene  alte  Höufer  als 
im  friefenlande?  Höufer,  die  ein  Alter  non  200 
und  mebr  Jobren  ouf  dem  Rüd?en  bohen,  find  dort 
kaum  eine  Rarität.  ♦•:• 

Dos  Haus  Hänfen  in  Klodjries  j.  ß.  ftommt  ous 
dem  Jobr  der  großen  flut  1634.  Es  ift  nod]  gut 
erbalten  und  jeigt  außen,  mie  die  ßoumeifler  he- 
ftrebt  moren,  durd)  gekalkte  für-  und  fenfterbögen 
und  durd)  gcpubte  Hifdien  —  die  mon  fonft  nod) 
feiten  trifft  —  die  Einförmigkeit  der  ßiebelflödjen 
ju  beleben.  •:•♦ 

tHie  feft  dos  alte  Haus  gefügt  ifH,  lebrt  ein  ßlick 


aus  dem  fdimolenßong  durd)  die  Houstür.  finden  Sel- 
tenmönden  fleben  dieKatfd)orftönder,  dieden  mäd)ti- 
gen  Rabmen,non  dem  mireinStüdjguerüberderfür 
feben,  tragen  (ßild  144).  So  ift  dos 
Hous  im  Innern  kernfeft  undgefund, 
obmobi  feine  flußenbout  oerraettert 
und  unonfebniid)  erfcbeinen  mog.  ♦ 
Hier  über  dos  Ceben  im  friefenbous 
mebr  erfobren  möd)fe,  der  lefe,  mos 
friedrid)  Poulfen  in  feinen  Cehenser- 
innerungen  über  «Heimot  und  Eltern- 
bous  »  und  über  den  «Housbolt  und 
die  Arbeit  drinnen  und  draußen»  fo 
fd)lid)t,  eindringlid)  und  noil  Ciebe  ju 
berid)tenmeiß.£r  mor  joeinCongen- 
borner  Kind  und  ift  ouci)  in  der  ßroß- 
ftodt,  mie  es  für  einen  friefen  felbft- 
oerftöndlid)  ift,  feiner  frierifd)en  Hei- 
mat nie  fremd  gemorden.  Darum 
mog  er  für  einen  AugenbÜd?  unfer 
fübrer  fein,  um  in  diefes  merkmür- 
digeCond  nod)  einen  ßlid«}u  tun,  der 
>  für  uns  jugleidi  ein  AbftJ)iedsgruß 
fein  foll.  mir  fteigen  mit  ibm  den 
boben  ßeeftrand  binon,  erklimmen 
die  Erböbung,  auf  der  ols  meitbin 
rid)lbores  mcbneifb^n  die  Sfolberger  mfndmüble 


141.  fricfifdjc  Stube  mit  Sdjrögung  über  dem  fcnftcr.  friefcnmuf.  d.  föbr 
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(TlPlit,  und  Iniifriioii,  mns  rr  uns  ju  fnii^n  l)nt:  -Don 

hiprous  hot  man  on  einem  hellen  Snuimerloo  ei- 
nen meifenflusblifk  auf  tlosnnlie  ffl)immerndelIloll 

mit  feinen  hifeln,  den  Halligen.   Ofl, 

menn  mir  über  Stolhero  und  ßredftedt 

fuhren,  biiMt  hier  der  unter  und  ieinte, 

mit  dcrPeitffiie  mcifend,  die  Stillten, 

die  ihm  uon  feiner  fugend  h^r  fo  ner- 

trout  moren:  dos  nahe  GInnd,  do- 

hinter  föhr  undtDyk,  füdliri]  Cange- 

nefj,  meiter  links  das  reidje  Oord- 

IHrand  und  cndlici)  am  Horijont  ner- 

dommernri  eider|ledt,  das  Porodies 

eines  ßouernherjens.»  •:•♦ 

.  n v: :    nart)  diefem 

eiderftedt,  dos  «Porodies  i  pornriies  ♦ 
eines  ßauernt)cncns..>    |    ^j^np,,  "  „,jr 

jetit  unfere  Sd)rittc  lenken.  Hlon 
könnte  die  Einladung  )u  einer  tUon- 
derung  dorthin  fehr  mohl  mit  dem 
Dirijtermort  beginnen:  'Kommt,  mir 
mollen  uns  begeben  jetjo  ins  Sd)lo- 
roffenland  »,  denn  für  ein  Cand  des 
CDohllebens  und  des  mühelofen  Er- 
merbs  hot  Eiderftedt  non  jelier  ge- 
golten. Eben  darum  golt  und  gilt 
CS    nod)     ols    «Porodies    eines    ßauernherjens 


und  nirijt  megen  feiner  lnndfrt)nftllrt)en  Reiie,  mit 
denen  es  immerhin  nur  fpnriirt)  oufmorten  konn. 
Diefes  Cond  ifl  in  feinem  Chorokter  fo  einheitlid), 


KQtfdiorftondcr  in  Stcdcfond 


l-)3.  Haus  Honfcn  in  Klndulrs,  rrboul   1634. 


gleidimofjig  und  gefdjioffen  mie  koum  ein  jmeites. 
ITlon  komme  nan  ilorrien,  Süden  oder  Often : 
immer  jeigt  es  dosfclbe  ßild,  immer  diefelbe  gleid]- 
mütige,  behoglldi-fottePhufioQnoniie.  Es  hat  keine 
merklictjen  Erhebungen.  Durd]  die  mitte  ftreid)tnon 
Offen  nori)lIleften  ein  Geeflrürtjcn,  der  oielfod)  koum 
dos  umgebende  niarfrijland  überrogt,  an  Stellen 
fogor  non  der  tllorfd)  überried?t  und  fomit  inßeefi- 
infeln  jerteilt  ift,  die  als  Tröger  größerer  Ortfd)aflen 
(tDihmort,  Kothorinenherd,  Gording,  Toting) 
Bedeutung  höhen.  Oom  Tatinger  Kirdjfurm 
ous,  der  in  feiner  form  fehr  on  den  fd)lanken  Tön- 
ninger  Turm  erinnert,  kann  mon  dos  gonje  frudit- 
bore  Cönddien  nod)  ollen  Rid)tungen  überblid?en, 
und  fclbft  die  Höhe  eines  mitteldeid]es,  auf  denen 
uielfod)  die  CDege  liegen,  genügt  fd)on,  den  ßhd?en 
des  CDondernden  einen  guten  ßrud]teil  des  Eondes 
ju  erfdjließen.  (ßild  146.)  •!•* 

Stets  mird  der  ßefiditskreis  nan  der  gleidien, 
ruhigen  Cinie  des  Deirijes  begreujt.  Dos  ßild  ift 
nod)  ollen  Riditungen  dosfelbe  —eine  gleid)mä(iig 
grüne,  non  Groben  und  Sicljügen  durd)fdinittene 
flodje,  eine  eiujige  fruditbore  IDeide,  in  der  die 
grofjen  Gehöfle  nerftreut  liegen  mie  f^ofmen  und 
Korinthen  in  einem  fetten  Kuchenteig.  Und  nun  dos 
niele  liebe  Dieh,  das  diemeiten,  fetten  Triften  belebt! 
«Hier  jurflntmort,  menn  id)  finge,  brummt  und  blökt 
es  überall.»  ßiernatiky.  «Eine  johllofe  ITIenge  non 
Pferden  und  prödjtigen  Rindern  groft  ouf  den  mei- 
den;  ousgedehnte  Streben  fehen  oor  der  flnjahl 
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nie  mieder.   COos  fie  ehedem  moren,  find  fie  nod): 

fette  niQrfdjmiefen.     Andere  Ijoben   den   CDondei 

der  3eiten  deutlid)er  gefpürt;  juerft  bohen  fie  ols 

tSeiden    gedient,    dann 

♦  find  fie  }u  fld?erlond 
gemorden  und  jetjt  t)a- 
ben  fie  fid]  mieder  in 
meiden  nermondelt.    •:• 

niitdertDondlungder 

♦  tDirtfd]Qftsmeife  ging 
Quci)  eine  tDondiung  in 
der  Hotur  des  Bauern 
Dar  fid).  "Als  Pflüger 
mor  erder  magere,  raft- 
los  und  t]urtig  früt)  und 

♦  fpöt  Sd)affende,  der 
megen  der  Ungunfl  der 

♦  tDitterung  und  der 
Sdjmere  des  Badens  die 
ju  beftellende  Arbeit  auf 
eine  möglidjft  kurje  3eit 
jufommendröngen  muß- 
te. tDir  boren  oll  dies 
aus  einem  kur3en  Qalks- 
reim:  «Bailerut,  pußt 
Cicbt  ut;  Brie  inboppen, 
Oörtofnapp'nun  tau  Bett 
flapp'n».  (ßailerut  ift 
ßallus,  der  16.  Oktaber, 
alfa  die  3eit  der  Herbft- 
faQtbeftcllung.)fllsDieb- 
}iid]ter,   der  finnig   mit 

feinem  Dieb  um- 
geben muß  und 
keine  korperii- 
d)en  Anftrengun- 
gen  ju  befleben 
bat,  ift  er  der 
langfame,  be-  ♦ 
dQd]tigeundQud) 
beböbige  mann 
gemorden,  nad] 
demmart:  «De 
fulfte  Kerl  is  de 
:  -:  befteDebdrioer.» 
].  Carnils.  ♦ 
In  der  Tat  re- 
dujiert  fid)  für 
denßröferdiel^r- 
beitaufein  mini- 
mum.  t^ür  ibn  ift 
jeder  Tag  ein  Ru- 
betog;  ein  «Bau- 
er» ift  der  £ider- 
ftedter  nur  nod) 
dem  Hamen  nad).    Diel  mebr  i|t  er  ßefd)öftsmann. 


des  Diebes  aus  mie  ungebeure  melkplöbe.  Bald 
feffeln  dos  Auge  einjelne  fiere,  bald  sieben  es  ma- 
lerifdje  Gruppen  an,  die  fid)  um  die  Sdieuerpföble 
gefommelt  bohen.  Illebr 
in  der  ferne  feben  fie  aus 
mie  bunte  fled?e  ouf  dem 
grünen  Teppid),  die,  je 
meiterderßiid^gebt.defto 
enger  )ufaminenrüdjen. 
—  Sonft  loüt  fid)  die 
Condfd)oftmiteinemeng- 
lifd)en  Pork  oon  ungc- 
meffener  ßröfje  nergiei- 
d)en:  auf  meiienmeiter 
ßrosflöd)e,  die  mie  ein 
einjigermunderoollberr- 
lid)er  Rafen  erfd)eint,bin- 
gefot  liegen  die  Geböfte, 
mieimßeböijebalb  ner- 
fted?t  binter  ßruppen  » 
präd)tiger  efd)en,  und 
der  Kran)  diefer  Haine 
Dereinigt  fid)  omßeficbfs- 
kreife  mie  in  einen  einji- 
gen  jufommenböngen- 
den  mold."  melborg  ♦ 
Der  KörnerhQU  fpielt 
eineDerfd)mindende  Rai- 
le;  nurß— 7"  0  der  nutj- 
baren  flöd)e  dient  dem 
Adserbau.  Pflug  und  Egge 
find  bier  Ad?ergeräte,  die 
man  nur  nori)  ♦ 
dem  Damen  nad) 
kennt,  und  den 
«Hauer»,  dermit 
dem«matboken» 
und  der  «Sid)» 
(einem  mittel-  ♦ 
ding  jmifd)en  ♦ 
Senfe  und  Sid)el) 
die  retdid?en  Hal- 
me des  meijens 
abbaut, fiebtman 
nod]  feiten  feiner 
fd)merenBefd)Qf- 
ligung  obliegen. 
(Bild   147.)       ♦ 


ßlidi  durd)  die  Haustür 


Der  eiderftedter.  i 

Diele  Köge  bohen 

Don  jeber  als    ♦  >  -,     - 

meide    gedient;     ^^'-•'' 

fie     boben      nad)     145.   Gläfcrkrug  brl  Cc*,  ein  flnlpul  m'mi 

der  Eindeid)ung 

einmal  den  Pflug  über  fid)  bingeben  feben  und  donn 


guter  Soumeife.  firdjitekt :  Corl  Dofi,  fcbmorn 
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146.  iriarfililondfdjQft  in  ei(icr(tcdl 


Orei'te  niorfd),  in  deinem  fette 


Rübm  ic6  did)  mit  lautem  Klang  I 
menn  mon  dir  den  6lad?sberg  böte, 
Sogt  id)  iadjend:  Großen  Dank! 


flenQftiicf)  fudit  des  Herjens  Spuren 
Dort  der  menfd]  in  dumpfer  Gruft, 
Hier,  im  Hlorke  deiner  Fluren, 
Reift  dos  Gold  an  frifdjer  Cuft. 


D 


ort  om  kohlen  felfenringe 
nur  ein  leerer  COiderboll! 
Hier  jur  flntmort,  menn  idi  fmqe, 
Brummt  und  blökt  es  überoll. 


C.  Sicrnoliki. 


3KS!C«SSK<SS«KS><f«äKiSSf<0«S.«XS<«KsSi«i»iKieBSS^^ 
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Großböndler,  der  oielfart)  nod)  die  6emol)nbeiten 
eines  ßouern  beibel)oltcn  bo*-  Auf  tien  ITlogerDieb- 
mörkten,  in  Hufum,  Tönning  oder  Tondern  ded?t  er 
feinen  Bedarf  on  Oieb  ein,  um  die  fennen  «be- 
ffbiogen»  ju  Nonnen,  menn  er  es  nid^t  gor  norjiebf, 
fein  Cond  ju  oerbeuern.  Derbeuert  er,  dann  bat 
er  fa  gut  mie  nidjts  ju  tun.  COeidet  er  feihfi,  dann 
in  feine  Arbeit  aud]  nur  gering  (denn  er  muß  alles 
den  Tieren  und  der  tDitferung  überloffen);  das 
Rifika  dagegen  ift  aft  febr  graß.  Tritt  frübjeifig 
Dürre  ein,  dann  mird  der  ßoden  bort  und  riffig; 
das  ßras  fiebt  mie  oerbrannt  aus,  und  die  Tiere 
brüllen  nad)  Fut- 
ter und  nad)  ♦ 
tDoffer.jebtmuß 
die3abl  der  mei- 
denden Rinder 
gemindert  mer- 
den.  Dos  Dieb 
kommt  ju  früb 
und  in  großen 
mengen  an  den 
markt  und  muß 
oft  mit  Derluft 
losgefd]lagen  * 
merden. In  guten 
fabren  dogegen 
beimfter  mübe- 
los  reidjen  ße- 
minn  ein.  •>:• 
nid)tobneneid 
blidjtderbenod]- 
barteßeeftbauer 
üombobenßeeft- 
rü*en  in  diefes 
Porodies  binob,  in  dos  Cond,  mo  nod)  feiner  meinung 
«de  ßur  nif  tau  doun  bett,  amers  ilt  un  drinkt  un 
flöpt  OS  dot  Deb."  £r  denkt  dabei  onden  beguemen, 
immer  gleidjen  Tageslauf  des  Eiderftedlers.  mor- 
gens fd)läft  er  fid)  gebörig  aus,  denn  es  drängt 
und  treibt  ibn  nidjts  jum  frübouffteben.  ßemod)- 
lid)  mird  der  Koffee  getrunken.  Dann  ftopft  er  fid) 
die  Pfeife,  um  feine  ßefdjöfligung  ju  beginnen. 
Die  beftebt  jur  Houptfocbe  in  einem  ßang  über 
Cond.  Er  überjeugt  fid),  ob  die  fennen  did}t  find  und 
füblt,  ob  die  Ddjfen  fdjon  reidjiid)  fett  ongefeßt 
boben.  meld)  eine  fflonne  ift  es  für  ibn,  ju  fpüren, 
mie  die  fettpolller  om  Rind  fid)  mebr  und  mebr 
runden!  Dos  konn  ibm  nur  ein  Rindoiebkenner 
«nod)füblen».  —  Hod)  Houfe  angelangt,  mird  deftig 
ju  mittag  gegeffen,  und  dann  kriedjt  er  für  ein 
paar  Stunden  ins  ßett,  um  fid)  bei  einer  ousge- 
debnten  mittogsrube  non  den  Strapojen  des  Oor- 
mittogs  }u  erboten,  tlod)  dem  Kaffee  nimmt  er 
die  ßefd)öftigung  nom  morgen  mieder  auf,  mit  dem 
kleinen  Unterfdjied,  doß  er   non  feinem  jmeiten 


147.  Der  Houcr 


ßonge  fid)  nidjf  direkt  nod)  Haus  begibt,  fondern 
—  nielfoci)  jedenfalls  am  Spätnad)miftog  im 
Kird)fpielskrug  londet.  Dort  bongen  an  einem  ßrett 
binter  dem  Ofen  mobl  an  die  jmonjig  Pfeifen. 
Er  fud)t  fid)  «feine »  bProus,  ftopft  fie  ous  dem 
Tobokskoften,  der  ju  jedermanns  ßenutjung  auf 
dem  Tifd)  ftebt,  fdjiebt  die  mübe  in  den  nod?en  und 
laßt  ftd)  nun  ju  einem  gemütlid]en  Skot  oder  )u 
einem  Klönjer  über  Diebpreife,  metter  oder  Politik 
nieder.  —  ++ 

Gon;  fo  forgenlos  und  beguem,  mie  es  aus  der 
ferne  fid)  onfiebt,  fpielt  fid)  dos  Ceben  des  Eider- 

ftedters  denn  ♦♦ 
dod)nid)tab.Die 
Gered)tigkeit  er- 
fordert, dos  all- 
gemein nerbrei- 
tete  fd)iefe  Urteil 
über  den  Eider- 
ftedter  Bauern 
rid)tig  ju  ftellen 
und  Quf  feinen 
mobren  Kern  ju 
begrenjen.  mie 
dermorfdjbouer 
früberer  3eit  die 
Gee|Ttoftüberous 
♦  geringfd)obig 
beurteilte, fooer- 
fiel  der  ßeeft- 
bauernid)t  feiten 
in  einen  febler 
entgegengefeb- 
ter  flrt.  Dad)tc 
er  on  feine  müb- 
felige,  borte  Togesarbeit  und  ibren  oft  kärglid)en 
Cobn,  donn  erfd)ien  ibm  dos  Ceben  eines  morfd)- 
bouern  —  noilends  des  Eiderfledfers!  —  ols 
ein  mobres  Sdjloroffenleben.  mos  ift  ffiobres  dor- 
on?  —  Der  ältere  ßouei,  der  durd)  Derdienft  und 
gefd)id?tes  flusnütjen  der  Konjunktur  moblbobend 
gemorden  ift  und  nur  nod)menige  (10—20)  Demof 
Cond  JU  feiner  Unterboltung  «gräft»,  mäbrend  der 
Hof  bereits  in  dos  Eigentum  feines  Sobnes  üher- 
gegongen  ift,  bot  es  bequem  genug,  für  ibn  poßt 
obige  Sd)ilderung  3ug  um  3ug.  Der  junge  ßouer  do- 
gegen kann  fid)  einem  bequemen,  müßiggängerifd)en 
Ceben  nid)t  bingeben.  Tut  er  es  dennod)  —  und 
dos  kommt  überoll  einmol  oor  —  donn  mirt- 
fd)aftet  er  fid)  bald  berunter.  Seine  Tätigkeit  i|1 
ober  eine  mefentlid)  ondere  als  die  des  ßeeftbouern, 
der  pflügen,  fäen  und  ernten  und  fid)  ftets  regen 
muß.  Er  ift  jum  guten  Teil  ßefd)äffsmonn,  für  den 
es  auf  gefd)id?tes  Erfoffen  der  Konjunktur  febr  an- 
kommt. So  teilt  er  die  Dorjüge  eines  koufmän- 
nifdjen  Betriebes  und  erbölt  oud)  non  den  Sargen 
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flps  Kniifmonns  fpin  rndlid)  Fril.  ninii  riorf  mnhl 
fipm  UrtPil  piiips  nllpii  Cldpr|"lpfltpis  hpi|)fliff)|pn, 
tipr  tlQ  fn(]l:  «Grüfpii  köniipn  i("t  piiip  Kiin|"t,  tlip 
motiftipr  ßniipr  in  fpiiipm  lomipn  CpIipii  nirt)t  ipriU.» 
I.  Cornils.  .:..;. 

Dpr  eidprfipfitpr  ßniiPr  ift  flrlftokrnt  cliirtli  iiiul 
fliirrh;   pr  ifr  pin  fplh|TlhpmiiritPr,  niifrpdjtpr,  fli'if- 
iiockiQpr  nioiin,  tlpr  unr  kpinpm  <-iufommpnknirt?t ». 
er  i|Tl  jiiriifkbolfptul  und  nhmpifpnd  optipn  frpmdp, 
inid  PS  fpblt  ourli  nid)t  nn  fnlrtipn,  riip  ninn  nirtit  non 
Grofitnprei  und  Prnljpnliofllnkpif  frpifprprtipn  konn. 
Ulipdprnm  ift  pr  fiuirfnm  nnd  pinfoti)  in  dpr  Cpbpns- 
mpifp.     Hprnor- 
ftPdjpnd    ift  fpln 
konferootinpr  ♦♦ 
Sinn,  dpr  firi]  in 
fpinprgonjpnfln- 
fft)ouungundCp- 
hpnsüuffoffung  ♦ 
kund  tut,  und  — 
fo  lolipnsmprt  ♦♦ 
dipfp  eigenfd)oft 
fpin  konn  —  mit 
Sd)uld  doron  ♦♦ 
l|Tt,  dofj  er  mirt- 
fri)o(llid)    ptmos 
ins  Hintertrpffpn 
gekommen  ift.  Ip 
dpnfülls  mird    ♦ 
mon  bpohod)fpn 
könnpn,  doli  on- 
dere  morfdjbou- 
ern  (}.  ß.   Ditb- 
morffbpr)  fid]    ♦ 
mebr  regen  und 

es  beffer  nerflondpn  boben,  firf)  modprnp  CDirt- 
fd)oflsgrundfQt}p  ju  Pigpn  ju  modjen.  •:••> 

r, h :  Hod)   \)a\   die   ßetötlgung  eines  konfpr- 

^.!'..n?.\!''.^I.9.:.i  DOtinpn  Sinns  ourf)  ibr  ßutes.  fflie  in 
der  friefifdjen  Itlarfd],  fo  konn  mon  oud)  bicr  on 
munderoollen  ölten  ßouprnbfifpn  fpine  ungetrübte 
Freude  boben.  Sie  fmd  mobre  HerrpnfibP.  Die 
bobe  tOorft,  ouf  der  dip  öltprrn  lipgpn,  bebt  den 
ftottlidjpn  ßou  borii  über  die  niedrige  ITlarfd)  empor ; 
ein  Kronj  non  Efcben  und  ein  porkortiger  ßorten 
umfdiHeßen  ibn,  und  die  breite  und  tiefp  ßroft, 
über  die  ein  Fobrdomm  und  ein  ffbmoler  Steg 
fübren,  gehen  dem  flnmefen  ein  burgobniidies  flus- 
feben.  Ilöbert  mon  fid)  einem  folcben  ßeiiöfl  non 
der  CDeftfeite,  donn  fieiit  mon  böcbftens  die  Firftlinie 
und  die  meiüen  Sd}ornfteine  aus  dem  grünen  Kronje 
bernorrogen.  Dorf]  öfter  nimmt  mon  non  dem 
Houfe,  dos  fifb  fo  norjüglid)  cor  dem  IDeftminrie 
ju  decken  nerftebt,  nidjts  mobr.  •:••^ 

So  nerfted?t  fid) ).  ß.  oud]  der  «Pobnsbof»  binter 
einem  kleinen  CDold  non  ßöumcn.  Er  mar  früber  ein 


Teil  dps  bpkonntpn,  ftottlid)pnCeutnontsbofes  in  der 
lliibP.dpm  monesfd)merlid)  onfeben  mird,  dnfj  er  In 
den  pnoniiger  [obren  dPS  nprfloffpnpn  lobrbnnderts 
für  gon)p  7ll  fnlpr  nprkonft  murripl  Domols  konnte 
mon  ond]  im  reid)en  Elderfledt  euien  illorfdjbof  ledig- 
lid)  für  die  Cnften  odpr  für  Pinp  Pfpifp  Tobnk  prmprtien, 
nnd  dPr  Köiifpr,  dpr  Ps  gpmngt  botip,  in  der  gpld- 
ormpn  3eit  den  Ceutnontsbof  für  riip  otiigp  Summe 
onfidiju  bringpn,  bntle  fplnp  fdimprpniübp,  IipI  Oer- 
mondtpn  und  gutpn  Frpundpn  diP  Kouffiimnip  oniii- 
Ipibpn.  Jpdpn  Fog  ritt  pr  ous,  bicrbm  und  dortbni, 
imd  mpnn  pr  mit  PinIgpn  Tolpm  beim  knm,  mor  er 

frob  und  mobl- 
gelount;  kehrte 
er  ober  mit  lee- 
rpn  rofdjpn  beim, 
donn  «mar  mit 
Doter  nid)t  ju 
reden».  •:•* 

nod)  Offen  lie- 

♦  ♦  gen  die  Höfe 
meiftens  offen  do; 
non  dipfpr  Spite 
profpntiprpn  fie 
fid)  in  ibrer  gon- 
jen  imponieren- 
den Gröfie.  IDobi 
gibt  es  In  unferm 
lionde  ßouern- 
boufer,   die  den 

♦  .      Eiderfledter 

♦  Houbergen  on 

♦  ßröfie  gleid)- 
oder  dod)  menig- 

♦  ♦  ftens  nobe- 
kommen  —  und  dos  mill  fd)on  etmos  fogen;  denn 
Houberge,  die  800- 1000  qm  beded?en  und  eine 
Foffung  non  5000  cbm  befitjen,  find  nidits  Seltenes 

ober  kpinp  gibt  ps,  die  es  einem  Houberge  on 
imponierender  tDirkung  gleid)tun  können.  In  ibm 
bot  dos  reidje,  ftolje,  felbftbemuüte,  un- 
obböngige  ßouerntum  gleid^fom  feinen 
noilendetften  flusdrud?gefunden.  •:••:• 

Seinen  Pomen  bot  dos  Hous  ju  einer  3eit  er- 
holten, als  Heugeminnen  und  Heubergen  Houpt- 
befdioftigung  im  Eiderftedtifdien  mor.  Die  ßou- 
meife  foll  ous  den  riiederlondPn  flommpn  und  non 
1500  on  ollmoblidi  fid)  in  pinigpn  FpIIpu  dpr  Hlorfd) 
nprhrpitpf  bobpn.  Sie  hpfdjrönkt  fid)  kpinpsrapgs 
ousfd)lie|ilid)  ouf  Flidprftedt;  oud)  in  Dithmorfd)pn 
und  in  der  nordfriefifdjen  lllorfd)  fmdet  mon  Hou- 
berge, ober  nur  nerpinjplt,  mipoprfprpngt.  Sip  find 
glpidjfom  fluslöufer  einer  ßouraeife,  die  nur  in 
etderftedt  fo  red)t  beimifd)  gemorden  ift  und  dort 
ibre  glönjendfte  Ausbildung  erfobren  bot.  In 
feiner  einfodjflen   Form  nöberl  fid)  der  Grundriß 


M8.  Hof  Pohns.  früber  Homkens 


118 


einem  Quodrot.  Die  mitte  des  Hüufes  nimmt  dos 
Diertjont  ein;  diefes  i|lt  ein  großer,  quodrotifd]er 
Roum,  in  dem  die  futteroorröte,  nor  ollem  dos  Heu, 


dos  gemoltigeDod) trogen,  dos  mie  ein  riefiger  ouf- 
gefponnter  Sri)irm  oon  ollen  nier  Seiten  nod)  oben 
firebt  und  fid)  dort  in  einer  Spitje  oereinigt.  ♦ 
Der  Houberg  i|lt  ein  meifterfitüd? 
der  Simmermonnskunft,  und  der 
ßoumeifter  bot  die  itjmgeftellte  Auf- 
gabe, mit  einem  möglid)ft  geringen 
flufmond  non  Holj  (denn  dicmorfd) 
i|Tt  l]oljQrm)  einen  möglid)ft  großen 
flodienraum  ju  überfponnen,  in 
glonjender  IDeife  gelöft.  3udem 
bot  er  es  nerftonden,  dem  ße- 
boude  eine  form  ju  geben,  die 
in  feiner  ßefdjloffenbeit  gleidiforn 
die  fortfeljung  der  tDorft  nod) 
oben  bin  bildet  und  ibm  non  uorn- 
berein  eine  beberrfcbendc  Stellung  in 
dermeiten.  flod3en  Ebene  der  ITIarfd) 
fidjert.  Aus  einem  öbnlirf)en  ßefübl 
berous  fd)uf  mon  die  moffigen  und 
muditigeii  Kird)türme  on  der  CDeft- 
küfle  und  im  nordfd)lesmigfd)en 
flod]lond!  ♦♦ 

Bei    den    größeren    Houbergen 
49.  e*bof  in  ßrotuufenhog  fcbüeü»  Hd)  on  dos  erftcDierkont  ein 

jmeites,   drittes  oder  nierfes,   und 

In  einem  mödjtigen  ßerg  nom  ßoden  bis  }um  Dorf)     für  jedes  treten  nur  jmei  neue  Stöndrr  binju.    Dos 

oufgeffopelt  merden.  IDos  fonft  on  Röumen  oor-     Hous  mödift  dobel  In  die  Cönge,  und  on  die  Stelle 

banden  ift  —  Tenne,  üiebftölle  und  tllalinung  —      der   Dadifpibe  tritt  eine  Dodifirft,   die  j.  ß.  beim 

gruppiert  fid)  um   diefen  Kern  berum,   ibn   famit     Sopbienbof  (Houberg  ßayens)  fid]  febr  deuflld)  be- 

Don  ollen  Selten  einfcbließend.      •:• 
mit  Dorliehe  mird  das  Haus  fo 

orientiert,  daß  die  tDobnröume  nod] 

Süden  gekebrt  fmd.    fln  derjenigen 

Cöngsfeite  destioufes,  die  dem  IDof- 

ferfteg  der  ßroft  om  nödjften  liegt, 

rid)tet  man  den  Rinderftoll  ein,  um 

den  Knedjten,  die  früber  mit  großen 

Holjeimern  die  fcbmere  Arbeit  des 

Tronkens  }u  beforgen   \)Q\\er\,    den 

COeg  möglidjft  ju  kürjen.    Auf  der 

entgegengefeßten  Seite  Ift  die  Diele 

oder  (lob.  •^■> 

Die  Konftruktion   des  Haufes   ift 

eigenartig  und  intereffont.    f\n  den 

Dier  £d?en  des  Dierkonts  ftebcn  ols 

fefte  Säulen  oier  mädjtige  Eldjen- 

ftonder  oder   foldje  ous    pommer- 

fcber  Kiefer.  Sie  ftrehen  an  die  1 Q  m 

In  die  Höbe  und  trogen  oben  einen     ',  . 

Robmen,    der    durd)  Streben    und      • 

Kopfbänder    gebolten    mird.     Don 

diefem  fteigen  die  Houptfporren  ouf, 

die  In  iDemeinfdjaft  mit  den  dünnen  Seifenfporren, 

die  nom  Robmen  jur  Außenmauer  reidjen  (oergleld)e 

Auffd)lebllnge  im  niederfodjfen    und  friefenbous!) 


Kiiiiiq|li'in|i1)fr   Hüiibcro  im  Cbr.  nibrcdils-Kog 


merkbar  modjt.  Soldje  Houberge  meifen  dann  eine 
gemiffe  Aebnlid)keit  mit  dem  Diederfocbfenboüfc  ouf, 
übertreffen  diefes  ober  on  ßröße  erbeblid).     Der 
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"Rnte  Hoiiliprn»  i-  ß.  hprirrkr  Pinr  fliiflir  nnn  riinrl     ipirhnptp.    nos  Hniis  hntip  piiip  Ciinop  iinn  38  m. 

750  nm,  fipr  Srootsl)o|"  unn  niiul  900  nm  iiiitl  dpi      pihp  ßrpilp  nnn  24  ni  iinil  liprlprtdp  fomit  rpirijlirf) 

Hori)riorfpr  Houhpro  ni  rntlmi  i|t  mil  fpuipr  firiind-      ilOO  nm  fliirlip.   Dns  Dnrt)  drs  rlrpifmijpn  lliprljontrs 

näd]p  non  1 1 50  qm  mol)l  (Ins  nrnfilp 

ßouprnt)Qiis  ripr  Prnoini,  tl.  I).  luitpr 

dpnpn,  rilp  nllps  nntpr  pinpm  Dortj 

npreinigpn.   lllit  tlpm  riipdprforijfrn- 

und  fripfpnliaus  ift  dpr  Hniibprn  Pin 

Sfändprhous;    iljrp    innprp    üpr- 

mondtfrtinfl  ifl    unnprkpnnhnr.    Sip 

meifpn    frimtlid)    auf    pinp    olpirfjp 

Grundform  jurüd?.  •:■♦ 

für  ripn  öufjprpn  Srijmnrk  drs 
Hoiifes  ift  rapniQ  iipfrt)pl)pn ;  dns  pr- 
übrigtp  fid]  non  fpjbft.  Hipr  mnr  jr- 
dpr  üiprot  non  Uphprflufj  und  konnip 
nur  die  rubigp,  Qpfd]lnf|"pnp  tDirkung 
ftörpn.  ■>■> 

Ein  fd)lld]tpr  ßipbpi  libpr  Cnt)- 
und  Stolifür,  pin  pimns  Qröfjprpr  über 
der,  Houslür,  pinigp  pinfnrljp  üpr- 
onkprungpn  on  dpr  flufipnmond,  dos 
ift  oIIps.  So  bnut  firfl  dns  grnfjp, 
fd)!id)fp,  fdjnnp  ßpbnudp    nis  pinp 

einl)PifllCl]P,     fPftgpfÜgtP    IlloffP    OUf,  r.l     Snpbionl,or""ßrotl,n|>nk03 

und  nonipntlid)  raenn  ps  nuf  pinpr 

bnbPii  tDorft  iipgt,  niori)t  ps   nuf  dpn  ßpfrijoupr     murdp  non  8  Stielen  gptrogen.  (6rundri|i,SpitP  120.) 

einen  unouslöfd]!id]pn  Eindrud?.  ♦♦         Dip  1 0  m  hohen,  l^ontig  bpJiouenen  Kiefernftömme 

Der  gröfjten,  öiteflpn  und  frt)nnften  einer  mnr  der     hotten  eine  Did?p  non  42  42  cm.   £s  fd)pint,  daß  ps 

Hnuberg  niid)elfen  bei  Gording,  der  im  johre     fpdter  fdjmer  \]\c\\,  fold)  ftorkps  Hol)  ju  bei"d)nffpn, 

dpnn  die  jüngeren  Hnufer  l?nnnpn 
nhnlid)pHöljer  nid]f  mehr  nufmeifen. 
Seit  50  Jnhren  reidjlid)  mprden  üiier- 
bnupt  keine  Houberge  mehr  gehout. 
Sie  hoben  fid)  überlebt.  üDos  follen 
die  meifen  und  hoh^n  Roumc,  menn 
fip  jppr  bleiben  on  Dieh  und  futfer? 
Sdimer  entfd)lief]t  mon  fid),  dem  öl- 
ten, ehrmürdigen  Gebäude  )u  Ceihe 
ju  gehen.  Hier  jeigt  fid]  mieder  der 
konfernotine  Sinn  des  Eiderffedters. 
Er  konferniertnidif  nur  feine  linfdjnu- 
ungen,feinelDirtfd)oflsmeife,fnndern 
oud)  fein  Hous;  er  holt  nuf  trodition 
und  forgt  dafür,  dnü  die  Erinne- 
nmgen  on  raid)tigp  und  fpitene  Er- 
i^iqniffp  nind)bleiben  und  den  tlnd]- 
knmmen  übermittelt  merden.         •:• 

fn  Knthorinenherd    :""""v;: ^ 

mnIfernndieCohtür    :  ^rotlifion,  Sogen 

dos  ßild  jenes  fprin-    Lü.l'fl.  S^Q^I^IK!!^?:. 

genden  Pferdes,  non  dem  die  Soge 

geht,  dofi  es  mit  feinem  Herrn  nid)t 

nur  über  die  höchften  Hed?tore  und  breiteften  Groben 

hinmegjufehen  oermod3fp,  fondern  oudi  einft,  jur 

größten  lJeberrofrt)ung  der  ßpmohner  des  Houfes, 


152.  Gcrü|l  des  Dierkonts  im  Hauherg  micbcifcn  hei  Gording.  fihgcbrodien  1905 


1905  —  leider!  —  obgebrodjen  morden  ift.  Unter 
den  ßnlken  fond  man  einen  mit  der  Johresjohi  1 555 ; 
mnglid),  dnß  diefe  3ohl  dos  fohr  der  Erbouung  be- 
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die  fleilp  ßodcnfreppe  emporgefltiegen  mür,  und  on 

Piner  anderen  Für  desselben  Hofes  fetjen  mir  den 

«großen'  und  den  «kleinen  Dröfdjer»  in  Cebensgröße 

nor   uns.    «Id)   bin   der  tTlonn,  der  redjtfdioffcn 

dröfcben  kann»,  fo  fpridjt  der  große,  und  der  kleine 

ontmortet:  <••> 

<<Id)  nerllel]  das  Dröfcben  mat)l, 

tDenn's  keine  Arbeit  köften  foll». 

tDeiteres  lefe  mon  bei  niüllenboff  nod) !         ♦•:• 

Auf  einem   ßehöfl,   dos   «die  morn»   genannt 

mird,  pröfenfiert  fid)  on  der  großen  für  dos  ßild 

einer  nad?ten,  tjünenboften,  mit  einer  Keule  bemoff- 

neten  ßejTlalt.  ♦♦ 


ols  mären  fie  felber  die  Herren.  ITlartje  flaris,  die 
kleine  jebnjöbrige  Tad)ter  nom  Haufe,  ftand  dobei 
und  foll  mit  Unmillen  und  Bedauern  dem  Treiben  ju, 
meil  fie  der  frübfal  ihrer  Eltern  gedQci)te,  die  ein 
foldies  Ceben  in  ibrem  Houfe  dulden  mußten.  Do 
forderte  endlid)  einer  der  übermütigen  ßofte  dos 
ITloddjen  auf,  beronjukommen  und  ouci]  einmol  eine 
ßefundheit  ausjubringen.  tDos  tot  nun  niortje 
f Joris?  Sie  nobm  dos  Bios  und  fproti):  «It  go 
uns  mol  up  unfe  ole  Doge.»  Und  non  der  3eit 
QU  trennen  fid]  in  Eiderftedt  feiten  ßoft  und  Ulirt, 
obne  des  ITlädcbens  und  ibres  Trinkfprudjes  ju  ge- 
denken, und  jeder  uerftebt's,  menn  es  lieißt :  «mortjc 


153.  Houhcrg  midii'Ifcn  bei  Gürding  :  ßrundrifi 


«Du  follft  nld)t  flucben  bier  im  Haus, 

ßeb  lieber  fort  }ur  Tür  binous. 

£s  möcbte  fonft  ßott  im  Hlmmelreid) 

Strafen  dirf)  und  mid)  jugleid)» 
ftebt  daneben.  Hier  foll  der  Stoller  Heiflermonn 
gemobnt  boben,  der  ftrenges  und  gerechtes  ßerid)t 
ju  holten  mußte,  und  in  der  Hohe  non  foting  }eigt 
mon  noch  den  Hof,  der  Eigentum  des  Stallers  Ome 
ßayens  mor,  jenes  fiftenftrengen  ITIonnes,  der  feine 
eigene  Totbter,  die  ficb  mit  einem  Kned]t  nergangen 
hatte,  nod)  altem  friefenred3t  aufs  CDoft  hinausführte 
und  fie  dort  ertränkte.  -  Jedes  Kind  meift  dir  ouf 
deine  f^roge  den  «florsbof».  tTlan  meiß  es  ja  über- 
oll, mos  es  mit  ihm  für  eine  ßemondfnis  \)a\.  •>•> 
«Als  nömlid)  fönning  im  Jahre  1700  belogert 
mord,  hotte  eine  ßefellftboft  non  feindlitben  Gffi- 
3ieren  auf  einem  Hofe  in  Kotbrinenberd  Quartier 
genommen  und  rairtfd)oftete  do  org.  Sie  ließen 
tDein  ouftrogen,  feßten  fid)  on  den  Tifd)  und  jertjten 
und  lörmten,  ohne  auf  die  Hausleute  niel  5U  ortjten. 


floris  ßefundheit.»     K.  müllenhofT.  •>■> 

Der  Hauberg,  deron  feinem  ßiebel  die  Johresjohl 
1693  trögt,  ift  nod)  mobi  erballen,  freilid)  bot  er 
mand)e  Aenderungen  innen  und  außen  erfahren  und 
nor  allem  bot  mon  ihn  erheblid)  nerkleinert.  Dos 
ift  überboupt  dos  Sd)id?fal  mancher  Hauberge;  fie 
gleid)en  einem  Kleid,  dos  bei  den  heutigen  oerön- 
derfen  IDirffdjoftsoerbältniffen  dem  Bauern  oiel  ju 
meit  gemorrien  ift.  Um  on  Unterholtungskoften  ju 
fporcn,  nerkleinert  mon.  Die  Houfer  merden  dodurd) 
billiger  in  der  Unterbaliung  und  mohnlicher,  ober  on 
molerifcber  tDirkung  uerlieren  fie  oft  fehr.  Ueber- 
houpt  liegen  dieOerböltniffe  inEiderftedtoanj  eiqcn- 
tümlid).  riiri)t  menige  Hofe  fmd  oermoifl;  dieBefißer 
hoben  dos  Einfiedlerleben  eines  morfd)bemohners 
mit  dem  ßctümmel  der  ßraßftodt  nertoufd)t.  Sic 
leben  dort  als  Koufleute,  höhere  Beamte  oder  Prinot- 
leute  und  befudjen  ihren  Befiß  meiflens  nur  im 
Sonmier  für  einige  tIlod)en.  Dort  houjH  für  ge- 
möhnlid)  ein  »alter  und  gefreuer  Knert)t»  als  «Der- 
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moltcr».     er  hemolint  nur  pinp  Sliihc  imtl   pinr 

Kommpr;   rios  Hoiis   mnrf)t  holtl  piiipii  nprmobr- 

lollcn  einriruck,  iinri  innen  ift  ps  toi  iinri  Me.  nict)! 

übel  fcbilfiprt  Ttiusnolrio  Kühl  folti)p  Dprl]ältnl|Tp  in 

it)rcm  Roman  «Um  eilmurtti."  ♦♦ 

IcrRoie  Houbprö  1    ^'"  """""lTi'"P'-Houbprg..  i(1  mir 
.H...'<.*!.',?..^.°.'!.°.^[9;...i    Pin  nprmiinfrbpnps  Sfbloß ;  ps  i|> 

gpfeit  gpgpn  qIIp  böfpn  niofbtp.     Sip  konnpn  Ibm 

ftbeinbor   nid)ts   onbobpn,  und  fio  man  ourt)  fiip 

mobnung  des  tlod^tmödifprs:    «ßpmobr  dos  fpupr 

und  dosCidjtl»  forgfom  bpbprjigt,  fcl)Pinf  pr  ollpn 

GemolJpn  ju  trotjpn.  Hur  dip  Sogp,  dip  in  dipfpm 

CondP  fo  üppig  mucbprtp,  mlll  in  unfprprnüdjternpn, 

oufgeklörfen  3pit 

nid]ts  da)u  tun, 

dos  Gemoupr  ju 

umranken.      — 

früber  mar  dos 

onders !         ♦♦ 
Hlpr  kpnnt    ♦ 

nidjt  den  «Roten 

Houberg».       Er 

liegt  bei  Simons- 
berg, nobe  IDitj- 

mort,  und  ift  in 

reid)lid)  ein-    ♦ 

(lündiger     fuß- 

monderung   non 

Hufum    ous    ]u 

erreid)en.      mit 

reidjem    ßrund- 

befil]   ousgeflot- 

tet,  bildet  er  den 

Houpttei!  der    ♦ 

flßmus-lDold-  ♦ 

fen-Stiftung    an 

die  Stodt  Hufum 


154.  Roter  Houberg  bei  SimonsbcrQ 


Die  (ltottlid)en  ßiebel  über  den 
beiden  Haustüren,  deren  einfoffung  on  etruskifdje 
formen  erinnern  foil,  geben  ibm  ein  berrfd)Qftli(i)es 
flusfeben.  ♦•} 

moncbe  Soge  gebt  uon  ihm  im  Cande  um.  In 
dem  mQd)tigen  gemölbten  Keller  bpfondpn  fid]  nod) 
Dor  Jobren,  ebe  mon  ihn  3ufd]üttete,  eirfiene  Pfäble 
mit  Holseifen  und  Kette.  Sie  moren  ein  notmen- 
diges  Requifit  in  jpnpr  3eit,  do  die  gefürd]teten  Staller 
(d.  i.  Stottbalter)  ftrengps  und  oft  oud)  millkürlid)es 
Regiment  fübrten.  Deren  einer  foil  oud]  \)\eT  ge- 
mobnt  boben.  Dos  Haus  \\a\  nidjt  meniger  als 
«bundertfenfter  »oufiumeifen,  und  mit  dem  bundert- 
ffen,  dem  kjpinpn,  runden  fpnfter  in  dem  Giebpiüber 
der  für,  bof  ps  eine  goni  pigpup  ßpmondtnis.  In 
dpr  Höbe  mobnte  ein  reitber  ßauer,  der  eine  fd]öne 
foditer  und  einen  jungen,  fd)mud?en  Kned)t  botte. 
Daß  die  beiden  jungen  Ceute  bald  ßpfollpn  onpin- 
ander  fonden,  mar  kein  tBunder;  ober  pin  CDunder 
mör's  gemefen,  menn  der  «fllfe»  Ja  und  flmen  }u 


folfbem  ßundp  gefnnt  bnltr.  OiPJniPbr  mies  er 
dpn  kühnen,  kerken  freier  kuri  und  bündig  ob. 
Dort)  nobm  pr  ibm  nidjt  )pdp  Hoffnung;  menn  pr 
Pinmol  Herr  pinps  ftatilirtjpn  Hnfpsgemorrien  mrirp, 
dann  mogp  pr  nur  niipdpr  uorfnrpd)pn!  Das 
Hior  an  HotTnung  foft  mpniger  nis  nirt)ts.  Hun  mnr 
Hollond  in  Hot.  DiP  Hnt  mnrt)l  frpilid)  prfindprifrl). 
oft  obpr  bringt  fip  dip  Illpnfrijpn  oud)  ouf  frt)lininip 
nipge.  Und  die  jungpu  nipnfrtjpu  gingpn  foldjen 
trpg.  Sip  mod)tpn  pin  ßündnis  mit  ripm  firifpn, 
dpr  fid)  nprpflirf)tptp,  ibnen  in  pinpr  Piniigpn  Pod)! 
nor  dpm  prfipn  Hobnpnfdirpi  dpn  fd)onflpn  Hoiihprg 
aufjuboupu.  Dafür  folltpn  fip  ibm  nur  piup  KlPinig- 

kpif,  ibre  SppIpu 
nQmlifti,nprpfQn 
den.  Dprßoii  hp- 
gonn,  und  fpuk- 
bofl  frt)npll  und 
gproufrt)los  ♦♦ 
mud)s  pr  in  die 
HöbP.  Sd)on  • 
groutp  dpr  mor- 
gen, und  dpr  ßäfp 
molltp  doron  ge- 
ben, dos  Ipljlp 
fpnjller  pbpn 
jpnes  runde  im 
ßiebel  über  der 
für  )u  nprglo- 
fpu,  do  jpigtp  ♦ 
firij's,  doß  mpi- 
hprliji  nofb  über 
rpufelslift  gebt. 
Dos  möddjen  ♦ 
lipf  in  den  Stoll, 
ergriff  den  Hobn 
und  rülfeite  ibn  mad).  Der  tot  feine  Pflirf)t  und 
begrüfjte  mit  lautem  Kraben  den  morgen.  Der  ßöfe 
ober  fubr  mit  ßeftonk  und  Spektokel  jum  unner- 
gioften  fenfter  binous.  <••:• 

So  bofte  er  fein  Spiel  nerloren ;  ober  einen  geringen 
Anteil  on  der  Srfiöpfung  des  Houfes  behielt  er  fifb 
nor,  nömlid)  dos  Red)t,  durd)  dos  kleine  runde 
fenfter  ungehindert  feinen  Ein-  und  flusgong  ju 
nehmen.  Dorum  oud)  ift  esobneßlos  geblieben  bis 
ouf  den  heutigen  fog.  ♦♦ 

Im  Innern  entfQufd]t  dos  Haus,  mie  fo  oleie  jet}t. 
Don  Urooterbausrot  ift  menig  mehr  }U  feben.  ITIan 
muß  fd)on  non  dem,  mos  man  in  nerfdjiedenen 
Houfern  ontDandbekleidungen,  ßefdjlogen,  Truhen, 
Homburgpr  Sdiops,  Stonriubrpn  mit  mond-  und 
Dotumjpigern,n]ondfd)ränkpn  mit  fpinpm  Porjpllan, 
fd)änen  ßettuerkleidungen  und  dergl.  mehr  fiebt, 
fiel)  ein  ßild  jufommenftellen,  um  ju  crfobren,  mie 
der  mobibobende  Eiderftedter  nor  fünfjig,  hundert 
und  mehr  Jobren  gemohnf  und  gelebt  bat.  •:••:• 


■iSis<iXiim<m<:ii»:si<f/«i^<^^^ 


--■■--■■i  ein  ftorker  Gegenfofj  bcftebt  \)m  mie 

:j>'.'^.'.":.~'i''.^f!..:.-.  in   Dithmorfcijen   in    mobnung    und 
Ce^iensmclfe  jmifctjen  den  «grofien»  und  «kleinen» 
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tummeln  fid)  i]ier  Kinder,  Enten,  Hübner  und  Ferkel 
bunt  durdieinonder.  Jedes  gebt  feiner  Ciehlings- 
befcböftiguiig  nod];  die  Enten  gründein  am  Illebl 
oder  in  den  Pfütjen,  die  Hübner 
go^ern  und  fdjorren,  die  Ferkel  müb- 
len  im  Sdjmub,  und  die  Kinder  fud)en 
es  ibnen  gleidjjutun.  mit  Dorliehe 
ober  rutfd)en  fie  auf  ibrem  Hofen- 
boden  die  Sdjrögung  des  Deidjes  bin- 
ob.  Danon  infonderbeit  mog  der 
alte  Deid)  fo  glatt  gemorden  fein. 
Klein-fiderftedt  ift  ein  febr  moierl- 
fd)cr  IDinkel,  dos  muti  mon  fogen; 
dod]  tut  mon  gut  doron,  es  mie 
ein  modernes  ßemölde  aus  einer 
gemiffen  refpektnollen  Entfernung  }u 

betrad)ten. •>■> 

tHenn  man  oud)  dem  Urteil  des 
eingeborenen  Eiderftedters,  daß  fein 
Cond  nädjft  dem  Gorten  Eden  der 
fdjönfte  Fled{  auf  ßottes Erdboden  fei, 
keinesmegs  juffimmen  kann,  fo  dorf 
mon  dod]  fagen,  daß  es  trotj  der 
Einförmigkeit,  meldic  die  immer 
155,  flm  Porremidd,  gleidjemirtfdjaftsmeife bedingt,  nid}! 

arm  an  maierifdjen  Partien  ift.  Die 

Eeufen.  Der  ßefiljer  mobnt  im  ftattlidjen  Hauberg,     meiten  IHeble  —  dos  fmd  durd)  Deid)brücbe  ent- 

dcr  kleine  Illonn,  der  Arbeiter,  in  feinem  Kaefel,  der     fiondene  tiefe  Gruben  und  Teidje  —  tragen  mit  dem 

faft  immer  ein  febr,  febr  ucrkleinertes  Abbild  eines 

Houbergs  djrftellt.   Und  mo  liegen  diefe  ITIinialur- 

Houhergc?  in  Holftcin,  im  Gebiet  der  niederfäri]- 

fifrtien  ßnnmeife,  liegen  ßauernbaus  und  Röudjrr- 

kote  eng  beicinonüer;  fie  teilen  diefelbe  Hofftelle, 

fie  geboren  jufommen.  Aber  fud)e  den  Koefel  nirbt 

auf  derfelben  IBorft,  auf  der  der  Houberg  des  ßrot- 

berrn  fid]  brcltmodjt,  oder  in  deffen  Höbe.    Dos 

gibt  es  nidjt.    lllie  in  Ditbmorfd3en,  fo  liebt  mon 

oud)  bier  "reiiilidje  Sdjeidung».  Der  Eiderftcdler  ift 

beileihe  kein  frt]lerf)ler  Arbeitgeber;  er  ift  geredjt, 

freundlirij  und  mnbimollend  gegen  den  Arbeiter, 

ober  -    er  bölt  Diffonj!    Strenger   als  ondersmo 

bolt  mon  bier  dorouf,  daß  nur  gleid)  fid)  }u  gleid] 

gefelle.  •:••:• 

IDie  Ditbmorfd]en  feine  «Kreyen-Kolonien»  om 

Donn,  fo  bot  Eidcrftedt  fein  «Klein-Eiderftcdt».   In 

den  menigen  größeren  Dörfern,  binter  Außendeidicn 

oder  oiif  ölten  I11itteldeid)en  fammeln  fidj  die  Koten 

ju  kleinen,  molerifdien  Kolonien  •:•♦ 

Am   Porrendeiti)  liegen   die  illiniotur-Hauherge 

der  kleinen  Centn  in  größerer  3obl  beifammen,  m;e 

on  einer  Sd]nur  oiilgrreibt.   Dos  ousgefronftc  Dod) 

böngt  ibnen  tief  bei  ob,  die  für  bongt  fd)ief  in  den 

Angeln,  und  ous  der  üeffnung  guillt  dirjmeimol  om 

Tage  der  Dunft  nnn  gehrotenem  Sped?  entgegen. 

Die  Scbrögiing  des  Dcidjes,  ouf  dem  fie  liegen,  bot 

keine  Spur  non  ßrnsmudis  mebr  oufjumeifen,  es  ,55  ßcfdimistc  fliuoDcniür  in  roiing 
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rpiri)pn  Srtiilfmuffjs  und  ripm  Kronj  nnn  nipidm- 

häiimpn  nidjtmpniqjiir  ßplphiimi  dpr  Coiirifd)nn  hpl. 

Dip  IDptjlPii  find  dip  Sppn  dpr  lllnrfrii;  dort)  lodjpn 

fip  uns  fpllpn  frpundlirt]  nn,  mip  hnl- 

ftPinifri]p  Sppn  PS  tun.  Sjp  jpiripn  |o|"l 

immpr     pinpn     prnfrpn,    mplnnrt)n- 

lifd]pn    ßpfidjtsonsdruck   und    npr- 

niögpn  ouf  Pin  pmpfindfomps  Gpmüt 

einpn  tipfpn  eindrurtj  jn  mort)pn.  Il)r 

dü(lprps  flusfpl)pn  bot  fip  In  dpn  Ruf 

OPhroii)t,  unprqriindlid]  )u  fpin.      ♦ 

r";r:"   .• " .■  :  Jp  mpitpr  du  did)  dpr 

1  IDo  der  Sand  ;  ti|pftkii|lp  nöliprl^,  um 
Ll'^r.PMPE.'S'!']': !  fn  mnnniofoltiopr  mird 

düs    Candfd)Qflshild.      Dip    immpr 

qleidjp,  lpid)tnefrf]iiiunQcnp  Cinip  des 

Dpld]ps,  diP  hislipr  dpinpu  Gpfirijts- 

krpis  einfct)lofj,  bpqinnf  mit  pinem 

niülp  ungipid)  und  jort?ig  ju  mpr- 

den,  und  \\e\\e  flödjpn  Ipurtjtpn  dir 

mip  Spitjpn    fd]nppbpdpd?tpr    Hügel 

pntgpgpn.  Du  nötiprft  did)  dpr  Hitjp- 

honk,  jpupr  KpHp  uon  Dünpn,  die  in 

dprCöngp  non  pinigpuKilomplpm  fid) 

Don  St.  Peter  nod]  Ording  erftred^t 

und  dos  Cönddien  mie  durd)  pinpu 

CDüll  oom  inppr  Qbfperrt.  Hier  ifl  dpr  intereffontene 

undonmQ!erifd)enrnotinenreirt)|iprpiluoneidprftpdt. 


frpilid),  dpr  eidprfiprilpr  fiPJit  diP  ßpgpnd  mit  pr- 
l)plilld)  onderpn  flugpu  nn  nis  der  Dnlnrfrpund. 
U]nl)l  ifl  pr  der  linhen  Hiinp  döukhör  fur  dpn  Sdjutj, 


158.  fufimco  if" '^ii'f''''niitilil 


151    Ein  mcl)!  mit  mclripii 

dpn  fip  dem  Condp  gpraöhrt;  mo  fip  fid}  ouflürmt, 
kcinn  er  Dpid)  und  rboll  fporpn,  und  folltp  einmol 
dos  lllppr  fpinp  jprflörpnrip  ßpmnit  on  der  Dünp 
in  hpdpnklidipr  tlleife  geitpnd  mndjpn,  dnnn  lot)t 
mon  ihrpinp  nl)nlid)p  Sorgfolt  midprfnlirpn  mir  rirn 
kofiborpn  Dpidjpn.  Durd)  ßufd)dämmp  fud)t  mon 
diP  finfondimg  ju  fördern,  domit  firi)  dip  C(id?pn 
nur  rpd)t  bald  fd)be|}en.  ■><• 

So  mobnt  fid}s  gut  im  Sd)uf}  der  Düne.  Es  ifl 
ober  ein  großes  «filier»  dabei.  —  tOem  gebort  dos 
neuiond.  dos  longfoni  ous  dem  meere  ouffteigt 
dem  Fiskus?  den  ßauern?  Es  ift  nerfd)ieden,  je 
nod)  dpm  flnlandungsred)t,  dos  on  drn  pinjelnen 
Küftenftred^en  Gültigkeit  bot.  Um  fold)p  Ermögunnen 
olipr  kümmert  fid)  dip  Düne  niri)t.  Sip  bpipgf  dns 
Cond,  dos  in  ibrpm  Sd)utiP  fid)  dpbnt,  mit  ßpfd)log. 
Cüos  fie  üor  dem  3obn  des  Pleeres  in  Sidjerbeit 
gebrod)f  bot-  reklamiert  fie  ols  ibr  Eigentum,  mit 
dem  fie  nod)  Belieben  fd)olfen  und  molten  konn. 
tDpr  mit!  fiP  daran  bindprn?  Der  ITIenfd)?  Er  mor 
oufierftonde  doju.  Unter  der  Einmirkunq  des  Cüeft- 
minries  mondert  fie  longfam  londeinmörts.  Der 
IDind  hioft  den  Sonri  nnn  ibren  Kuppen  bi'runter 
und  böuft  ibn  binter  der  ölten  jU  einer  neuen  Düne 
ouf  So  gebt  fie  mit  fd)meren,  mud)tigen  Sd)ritten 
über  fcnnen,  ßorten  und  Hoiifer  binnieg.  Sip  glpid)t 
Pinem  ungefügpu  Ripfen,  dpr  longousgpftrpdU  da- 
liegt und  nur  fdimcrföllig  feine  ßlicder  regt,  der 
fpinpn  koloffolen  Körppr  longfom  londpinmöitsmolit 
und  ollps  unter  fid)  erftidjt.     Die  kleinp  Kird)e  non 
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ürtlitiQ  miilifp  mphrmols  ohgebrodjen  und  meiter 
londpinmärts  oufGcbaut  mcrden.   «IDie  mir  mol)l 
e\)CT  in  fff)nepreitt]en  tDintern  erft  fdineefdjoufcln 
mußten,  damit  die  Kirdjgönger  jur  Kirdje  l?ommen 
konnten,  bohen  die  ßemobner  jener  3eit  Sonntog 
um  Sonntag  fandfd)oufeln  muffen,  um  die  CDege  für 
die  Kirdjgönger  frei  ju  mod^en.  Des  fmd  fie  olimöl]- 
lid)  müde  gemorden  und  l]ohen  dann  den  flbbrud) 
ouf  der  alten  Stelle  —  die  jet^t  nid)t  mebr  beftimmt 
bejeidinet  merden  kann  —  und  den  CDiederoufbau 
ouf  der  ietjigen  Stelle  befdjloffen.»   J.  Cornils.  Und 
jeljt  ftebt  dos  Kird)lein  mieder,  «mo  der  Sand  der  Dü- 
nen mebt."  Cud- 
mig  meyn  mog 
fd)onred)tboben, 
mennerfogt,  daß 
die  Dünen  mebr 
Cond  oerfd)üttet 
boben  ols  dos  ♦ 
llloffer.     Ciegen 
dod)  ouf  Sylt  ). 
ß.  dos  alte  Cift, 
Hörnum   und    ♦ 
Rontrum     unter 
dem   Dünenfond 
begroben,  und  ♦ 
Qud)    St.    Peter 
und  Ording  ho- 
ben ebemolsmei- 
termeftmörts  ge- 
legen und  find  im 
Coufe  der  3eit  ♦ 
durd)  Ueberftrö- 
mungundDerfon 
düng  nergongen. 

Dollkommen  modjtlos  fland  man  dem  oerbeeren- 
den  Sondftug  gegenüber.  Gegen  die  fluten  fd)üt}ten 
in  früberer  3eit,  menn  oud)  nur  unoollkommen, 
Deid)e  und  Hlurten;  mos  ober  fdjüßte  gegen  den 
unbeimlid)en  Sondflug?  tlidits!  Die  menfdjen  er- 
fdjöpften  ibre  Kräfte  im  uergeblidjen  Kampfe  mit 
diefem  «Element»  und  murden  dobei,  mie  j.  6.  ouf 
Rom,  mutlos  und  orm.  Erft  in  jüngfter  Seit  bof 
mon  gelernt,  mie  man  den  Riefen  bändigen  muß. 
Als  man  feine  beimfüd{ifd]e  ilotur  gründlid)  erforfdjt 
botfe,  gelong  es,  ibm  feffeln  onjulegen.  Do  fmg 
man  ibn  in  einem  Spinnenneß!  Ueberoll,  mo  fid) 
der  Sondflug  in  gefobrdrobender  Dleife  bemerkbar 
modjt,  bepftonjf  man  die  Düne  mit  Sondbolm  oder 
Strondbofer.  Diefe  überaus  genügfome  Pflanje 
treibt  ibre  CDurjeln  und  unterirdifd}en  Stengel  nod) 
ollen  Rid]tungen  und  bildet  bold  ein  engmofd)iges, 
nod)  ollen  Seiten  fid)  oerjmeigendes  Gemebe.  So 
mird  die  Düne  gleirf)fam  "feft»,  daß  der  CDind  ibr 
nid)ts  mebr  onboben  konn.  tTlit  ibren  Köpfen  fan- 
gen die  Pftonjen  den  berübermebenden  Sond  ouf. 


mögen  fie  aud)  beute  oon  ibm  foft  oerfdjüffet  mer- 
den —  morgen  fd)ieben  fie  ibre  Spißen  mieder 
durd3  die  Sandded?e  und  grünen  luftig  meiter.  So 
überjiebt  die  Düne  fid)  bald  mit  einem  fd}mud?lofen 
Kleid,  dos  den  ßoden  für  andere  Pflonjen  (Heide- 
krout,  Krößenbeere,  Dünenrofe)  uorbereitet.       ♦•:• 

Der  Riefe  muß  es  dulden,  daß  ouf  feinem  Rüd?en 
eine  bunte,  nielgeftoltige  floro  fid)  entmid?elt.     ♦♦ 

3mifd)en  tDott  und  Deid)  bot  fid)  bei  Ording  ein 
red)tes  kleines  Gebirge  mit  Kommen  und  Kuppen, 
Sd)lud)ten  und  Keffeln  entmid?elt,  und  mitten  drin 
liegt,  mit  unföglid)er  müße  großgejogen,  ein  Kiefern- 

♦  mäldd)en,  auf 
dos  man  dort 
nid)t  menig  ftol) 
ift.  mit  Red)t; 
denn  unter  den 
ßlinden  ift  der 
£inöugige  König! 

nottdemmott 
)U  mird  dos  Dü- 
♦♦  nengelonde 
durd)  dieflußen- 
düne,  die  nobeju 

♦  fleil  mie  eine 
CDondjummeere 

♦  abfallt,  obge- 
fd)loffen.  mer 
)um  erften  male 
diebaben,fd)nee- 

♦  meißen  Berge 
fd)aut,  die  dos 
Cid)t  der  Sonne 
flimmernd  ju- 
rüd?merfen,mird 

nid)f  menig  überrofd)t  und  cnt)üd?t  fein.  Er  mag  fid) 
beim  Durd)mondern  mie  ein  Gebirgsmonderer  oor- 
kommen.  Sd)mierige  flu-  und  Abfliege,  CDonde- 
rungen  ouf  fd)mQlem  Grot  und  über  breite,  fattel- 
förmige  Sondrüd?en  und  flbftürje,  die  in  dem  meid)en, 
fouberen  moteriol  immer  ßormlos  obgeben  und 
regelmäßig  einen  Heiterkeitsausbrud)  bei  den  mit- 
mondernden  ouslöfen:  olles  konn  er  bier  boben. 

Dollkommener  ift  dieräufd)ung  einesHodigebirges 
im  mondenfd)ein.  Hellouf  leud)tet  der  Sond  mie 
frifd)er  Sd)nee;  alle  l^ormen  erfd)einen  oergrößerf 
und  nergröbert.  Die  Kegel  und  Spißen  mirken 
raie  fd)neebeded{te  Gebirgsriefen,  und  die  Keffcl 
und  Sci)lud)ten,  die  im  Sd)otten  liegen,  erfd)einen 
nod)  einmol  fo  tief  und  drobend.  •:•♦ 

niebrfod)  ifl  die  flußendüne  durd)  fd)mQleSd)lud)- 
ten,  die  mir  fd)an  non  den  ölteften  Dünen,  den 
Donnen  in  Süderditbmorfd)en,  kennen,  unter- 
brod)en;  fie  öffnen  uns  den  ßlid?  ins  tDcitc,  über 
dos  ffloft  und  dos  rußelos  flufenf'''  und  ebbende 
meer.  —  ♦•> 


ßL-p|l(llltlL>     ÜUI 
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So  |"rl)irl)t  firt)  dir  nnrrlfrrkiiflp  iinfprrs  Cniulrs 
llrliq  iiort)  lDp|tiMi  nor.  lllrhr  nis  70011  llrldor 
CnntI  lint  mon  dorn  IIIpitp  im  dm  IpIjIpii  üO  jnhrpii 
obqeninqpii.  Dos  hpdpiilpt,  doli  djp  fpfllondskiinn 
insopfnmt  '  ■  km  fppmdrts  nnrnprurt?t  Ift.  •:••:• 

Plhpr  nhiip  flpil)  kpin  Prpisl  lliri)!  miit)pln.s  und 
nl)np  flnfpr  tolir  dpm  nipnfrijpii  fnlrijpr  CnndQpmmn 
in  dpii  Srtjolj.  Es  OPiiiiol  nirtil,  dip  Höndp  niis- 
julHrcri^Pii,  um  dns  ßp|rt)pnk  dps  Illppfpsln  emploiiQ 
}ii  noljmpn ;  niplmpljr  miifi  pr  on  nllpii  erfjpii  und 
£ndeii  der  londhddpndpn  rntiiikcil  dps  ITlpprps  piit- 
gegenkommen.  Dleriordfpe  l|]  und  bipihl  pin  mdrips 

♦  ♦    Tier,  dos  fid) 
ftiimpr  in  fpffpln 
ffftioqpn  iofjt  imd 
nur    midprmdllQ 
gibt,    mos    mon 
noniljmDprlongt. 
Do  gilt  PS,  ßub- 
nenund  Cobnun- 
genjuboupn,  um 
dip  Strömung  on 
dprKü(l[p)ubi'm- 
nipn  und  dlpfln- 
londung    5u    hp- 
fördprn;  ßrohpn 
und  Sipjp  forgpn 
mipderum  fürriip 
notmpndigp  Enf- 
möffprung,     die 
Qufdemüorlonde 
mip  ouf  dpn  jur 
flniondunq     bp- 
ftimmtpn  florfjpn 
bier,   damit  dpr 
Sd}lid?     «trofkpn    foile»,     um   oon    dpr    nodilTtpn 
flut    nid]t    miedpr    fortgpfpiilt    ju  mprdpn,    dort, 
domit    böber    oufloufpudp   fbitpn    kpinp    rümpei 
}urüd?loffen.   —  Und    gleid)    ripfigpn  fongornipu 
bout  der  nienfd)   große  Domme   ins  nieer    t)in- 
Qus,    um    die    ietjten    rriimmer    einer    unterge- 
gongenen  tDelf,    die  Infehi  und  Holligen,  mierier 
mit  dem  niulterionde  ju  oerbinden.  So  oermondelt 
er  ollmöl]lid)  dos  tUoftenmeer  in  ein  großes  Binnen- 
meer, in  eine  Reibe  oon  Seen,  in  denen  die  drön- 
genden  tDoffer   der  Hordfee    fid)  beruhigen,    um 
immer  mebr  des  frudjtboren  Sdjiommes  jurürt?ju- 
ioffen.  Ungeobnte  Perfpektinen  eröffnen  firt)  unfern 
ßlid«en,  und  im  Geifte  feben  mir    «ol  ßüfum »  und 
den  «ölten  Stronri»,   Rungbolt  und  CDendingftodt 
und  die  untergegongenen  Cüelten   olle   ous    dem 
Sd)oße  der  fluten  berouffteigpn.  ♦♦ 

tDie  droußen  dos  Untier  ouf  der  Couer  liegt, 
um  den  flugenblid?  ju  einem  Ueberfoll  jU  erfpöben, 
fo  bölf  binter  dem  tDoll  der  nienfd)  fdjorfe  tDod)t. 
Er  mortet  und  fpobt  auf  den  flugenblid?,   monn 


Es  mill  Abend  merden,  und  der  fng  bot 
firi)  geneiget,  fluri)  dns  Uleer  gpbt  jur 
Rübe.  Der  blonke  Uons  bot  fid)  meit  nnm  Ufer 
jurüdigpiogpn.  Flur  gonj  m  dpr  fprup  tlimniprt 
und  bldjt  dos  in  Rmnpn  und  Tiefen  iuriid?gpb!ipbpne 
CDolTcr.  Unter  dpn  frfjrögp  onffnilpnden  Strnbipii 
der  im  niedergeben  begriffenpu  Sonup  leudjlet  ps 
bell  ouf  mie  Sdberbonder,  mie  glonjpnde,  mit  dem 
Cineo!  gejogene  Cinien.  (ßild  1G1.)  ♦•> 

«Ans  Hoffnun  fliegt  die  niöme  Und  Dömm'rung 
bricbt  berein;  Ueber  die  feurt)ten  motten  Spie- 
gelt der  fibenrifdjein.»  Tb.  Storni.  ♦•:. 
Du  börft  kei- 
nen Ton;  Rübe 
und  frieden  über 
oll.  Dos  groue 
mott  im  niittel- 
grunde,  über  dos 
rid)im3i*-3od{- 
Kurs  ein  oft  be- 
tretener fußpfod 
dabin  frt)löngelt, 
um  fid)  in  der 
ferne  ju  Derbe- 
ren, fonnt  fid)  im 
Sd)ein  der  ♦♦ 
flbendfonne.  Es 
rubt  für  ein  poar 
Stunden  —  oder 
ift  es  gor  tot? 
li  nein!  «Dos 
mott  ift  nid)t  tot; 
es  gibt  nid)ts 
Cebendigeres  ois 
dos  mott.    Do  ift 

nQd)t.  Do  mird  gebout.  menn  mon  fid)  niederlegt, 
bort  man  dos  Atmen  des  motts;  riefelndes, 
rubiges  Atmen,  Quellen  und  Heben  und  Debnen.» 
ß.  frenffen.  •>■> 

Hier  bout  fid)  neues  Cand  ouf.  Ccife  und  unmerk- 
lid),  dem  Auge  nid)t  mobrnebmbar,  bebt  es  fid)  ous 
den  fluten.  So  löft  es  fid)  longfom  noni  ITIeeresboden, 
fteigt  empor  und  mortet,  doß  es  fid)  begrüne  und  be- 
fome.  nid)f  lange  broiidjt  es  ju  morten,  do  erfd)eint 
ols  er(1er  Pionier  der  Queller  (Solicörnio  berböceo); 
ibm  folgen  Strondneiken  und  Slrondofter  und  dann 
der  Andel  (festüco),  eineßrosort,  die  ein  gefd)äbtes, 
nobrboftes  Diebfutter  bildet.  Und  fd)lie|)lid)  kommt 
der  meiljeKlee,  um  den  grünen  feppid)  ju  nollenden 
und  mit  feinen  ßlüten  ju  beftid?en.  Dos  mott  ift 
jum  Dorlond  gemorden.  Und  mie  nor  einigen 
taufend  lobren  die  erften  flnfiedler  ibr  Dieb  uom 
«feflen  mall»  binuntertrieben  in  die  niorfd),  fo 
treibt  der  niorfd)bemobner  oon  beute  Sdjofe  und 
Jungnieb  über  den  flußendeid),  domit  fie  fid)  auf 
den  jungen  niarfd)miefen  fettgrofen.  ♦♦ 


160.  fluljcndüne  imifdicn  St.  Pelcr  und  Qrding 

nod)  Sd)öpfung  bei  fog   und     des  motts  gieid)  notmendig  ift: 
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er  feine  Heerboufen  uorfd)icken  konn,  um  einen 
neuen  «goldenen  Ring »  ju  frbliefjen  und  die  Küfte 
der  Heimat  do  oder  dort  mieder  um  einige  Kilo- 
meter norjufcbieben.  endlici)  ift  donn  der  3eitpunkt 


do!  In  der  Sonne  blitjen  bundert  und  oberbundert 
Spoten;  böl)er  und  böber  mocbft  der  tDoll,  und 
im  Oollgefübl  feiner  Kroft  und  Ueberlegenbeit 
mog  er  donn  mobi  mit  fouft  rufen: 


1G1.  8li(k  durdi  eine  Düncnfd)lud]l  auf  das  tDatt 


tDic  dos  ßel?lirr  der  Spoten  mid)  ergötjt! 
Es  ift  die  menge,  die  mir  fröbnct, 
Die  Erde  mit  fid)  felbft  oerföbnet, 
Den  IDellen  ibre  (arenje  fefjt, 
Dos  mcer  mit  ftrengem  Bond  umjiebt. 
Do  rofß  droußcn  flut  bis  ouf  jum  Rond, 


Und  mie  fie  nofd)t,  gemoltfom  einjufdjließen, 
ßemeindrong  eilt,  die  Cü&ie  ]u  oerfcbüeßen. 
Jol  Diefem  Sinne  bin  id)  gonj  ergeben. 
Dos  ifl  der  CDeisbeit  letjter  Sdiiuß: 
flur  der  nerdient  fid)  freibeit  mie  dos  Geben, 
Der  töglid)  fie  erobern  muß. 
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